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Genealogische Beziehungen Martın Luthers seinem
Manstfelder Freundeskreis
Von Martın Kessler

Der Tübinger Historiker [dDieter Stievermann hat ın einem instruktiven Beıtrag
den sozialen Hintergrund des Reformators 1n Beamtenschaft und ergun-

ternehmertum se1iner Manstelder Heimat mi1t Ausstrahlung 1n die Giratschaft
Stolberg untersucht. In diesem Zusammenhang ennt CT 1n Eisleben den Kanz-
ler Kaspar Müller, die Rate Johann Thür, Dr Jur Johann Rühel un: Dr Jur
Philipp Drachstedt, die Hüttenmeister Jakob Heidelberg und Christoph Mos
hauer, In Mansteld die Huttenmeister Jakob Luther, Nikolaus Oemler, Hans
Reinicke un den gelehrten Philipp Gluenspiel, 1n Hettstedt die Huttenmeister
Stelwagen und 1ın Stolberg den Rentmeister Wilhelm Reiffenstein, VO  - denen
Rühel, Drachstedt un! Reiffenstein neben der Bestallung 1m Diıienst ihrer Lan-
desherren ebenfalls Huttenmeister SCWESCH sind S1ie alle standen abgesehen
VO  ; Müller un 'hur nıiıcht L1UT 1n freundschaftlicher Beziehung A Refor-
J sondern auch ıIn einem Verschwägerungsverhältnis. Mancher VO  } ihnen
wird 1n Luthers Korrespondenz als »Schwager« der gleichbedeutend als affıi
N1S« bezeichnet. Da eıne solche Anrede 1n jener Zeıt auch 1m Sinne recht
weitläufiger Verwandtschaft gebräuchlich SCWESCH ist, sind die bisherigen Ver-
suche, das verwandtschaftliche Beziehungsgeflecht entwirren, oft ber bag
tüumliche un: widersprüchliche Vermutungen nicht hinausgekommen. Stie-
VerImmann berichtet darüber ın zwel Anmerkungen zusammenfassend, hne
selbst Stellung nehmen, da die 1er angeschnittenen geneaologischen Fragen
das eigentliche Anliegen seiner Arbeit 11UT Rande berühren .2

Als Nachkomme VON Johann Rühel 1n Eisleben un des Hans Reinicke 1n
Mansteld haben mich die Schwägerschaften Luthers se1it längerem beschäftigt.

Dieter STIEVERMANN: Sozial- und verfassungsgeschichtliche Voraussetzungen artın Luthers
un der Reformation: der landesherrliche Rat 1ın Kursachsen, urmaılnz und ansie. In
artın Luther: Probleme seiner Zeıt/ hrsg. VON Volker Press und Diıieter Stievermann. 1986,
137-176
Ebd, 169, Anm. 153; E7I 169



Dabei konnte ich manches, wenn auch nicht alles, klären. Im Interesse gröfßst
möglicher Übersichtlichkeit werden die Verwandtschaftsverhältnisse 1n TEL
Gruppen erortert.

1718 Meme-CGruppe
ber sS1e gibt eın Zeıtgenosse, Cyriacus Spangenberg (1 528-1604|, der Von

hbis Generaldekan der Grafschaft Manstfeld WAaI, zuverlässig Auskuntft:
Meme unbekannten Vornamens Hüttenmeister 1n Hettstedt?

Töchter
Barbara Meme, Wilhelm Reiffenstein Stolberg, auf der Reise nach Franktfurt Maın
VOI Maı 38, VOI1l Luther als »Schwager« angeschrieben.*
Tochter Meme, Kilian Kesler 1n Stolberg.
Tochter Meme, Luther 1ın Mansteld, Mansteld 18 Januar A Bruder Martın
Luthers.
Tochter Meme, Nikolaus Oemler Mansteld, VO:  - Luther als »Schwager« bezeichnet.®
Tochter Meme, Hans Steinacker 1n Quedlinburg.®
Tochter Meme, Hans Stelwagen ın Hettstedt.7

‚yrlacus SPANGENBERG: Mansteldische Chronica. Teil, Buch/ hrsg. VO  - arl Rühlemann.
Manstelder Blätter 27-28 1913), 298 »SOons hat Heckstett |Hettstedt| gute und alte
Geschlechter gehabt, davon etliche uch vorzeıiten wohlhabende uttenmeiıste: SCWESCH, alsDabei konnte ich manches, wenn auch nicht alles, klären. Im Interesse größt-  möglicher Übersichtlichkeit werden die Verwandtschaftsverhältnisse in drei  Gruppen erörtert.  I Die Meme-Gruppe  Über sie gibt ein Zeitgenosse, Cyriacus Spangenberg (1528-1604), der von 1559  bis 1574 Generaldekan der Grafschaft Mansfeld war, zuverlässig Auskunft:  ... Meme — unbekannten Vornamens —, Hüttenmeister in Hettstedt?  6 Töchter  I  Barbara Meme, © Wilhelm Reiffenstein in Stolberg, t auf der Reise nach Frankfurt am Main  vor 9. Mai 1538, von Luther als »Schwager« angeschrieben.*  Tochter Meme, © Kilian Kesler in Stolberg.  Tochter Meme, ® Jakob Luther in Mansfeld, + Mansfeld 18.Januar 1571, Bruder Martin  Luthers.  Tochter Meme, © Nikolaus Oemler in Mansfeld, von Luther als »Schwager« bezeichnet.®  5  Tochter Meme, ® Hans Steinacker in Quedlinburg.®  6  Tochter Meme, © Hans Stelwagen in Hettstedt.7  Cyriacus SPANGENBERG: Mansfeldische Chronica. 4. Teil, 3. Buch/ hrsg. von Carl Rühlemann.  Mansfelder Blätter 27-28 (1913), 298: »Sonst hat es zu Heckstett [Hettstedt] gute und alte  Geschlechter gehabt, davon etliche auch vorzeiten wohlhabende Hüttenmeister gewesen, als  ... die Memen, von welchen der letzte nur sechs Töchter gelassen, deren eine Wilhelm  Reiffenstein, die andere Kilian Kesler, beide zu Stolberg, die dritte Jacob Luther, die vierte  Nicolaus Oemler, beide zu Mansfeld, die fünfte N. Steinacker zu Quedlinburg, die sechste N.  Stelwagen zu Heckstett bekommen.«  Eduard JAcoss: Die Humanistenfamilie Reiffenstein. Vierteljahrsschrift für Kultur und Litte-  ratur der Renaissance 2 (1887), 71-96; WA Br 4, 549, 2 (1318).  Dr. Johann Caesarius nennt in einem Brief an den Amtsschösser Caspar Mahler in Stolberg  Barbara, die Witwe des 1538 verstorbenen Wilhelm Reiffenstein, die er grüßen läßt; Eduard  JAcoss: Thalmansfeld, Luther, seine Familie und Mansfelder Freundschaft. Brief von Phil.  Melanchthon. Zeitschrift des Harz-Vereins für Geschichte und Alterthumskunde 2 (1869), 59.  n  WA 48, 145, 12f (189).  Martin KEssLer: Die Ahnen des Pfarrers Hermann Kunze in Prödel (1836-1923) und seiner  Ehefrau Anna geb. Färber (1842-1919). Neustadt a.d. Aisch 1982, 408-412: Steinacker.  »Ich Jacoff Luder jm thall Mansfelt ... bekenne, das ... Botho, grave und herre zu stolberg und  wernigerode ... mir durch s.g. Renthmeister meinen freuntlichen lieben swager, wilhelm  Reyffenstein, 67 golt gulden 8 groschen ... zinse, uff 1347 gulden heubtsumma, So s. g. mir und  meinem Swager Hanse stelwagk an dem Reinsteinschen flosse gelde [Bergkwerkseinkünfte]  zuthune schuldig ... hat bezalen lassen ... Montag nach Leonhardi jm 1535. Jahre« (Jacobs:  Thalmansfeld, ..., 60).die Memen, VOI welchen der letzte NUuTr sechs Töchter gelassen, deren iıne Wilhelm
Reiffenstein, die andere Kilian Kesler, beide Stolberg, die dritte Jacob Luther, die vierte
Nicolaus Oemler, beide Mansteld, die fünfte Steinacker Quedlinburg, die sechste
Stelwagen Heckstett bekommen.«
Eduard JACOBS: DIie Humanistenfamilie Reiffenstein. Vierteljahrsschrift für Kultur und e-

der Renalissance 1887]), 7I'96/ Br 4, 549, 1318)
IDr ohann ('aesarıus nın 1n einem Brief den Amtsschösser Caspar Mahler 1ın Stolberg
Barbara, die ı1twe des 38 verstorbenen Wilhelm Reiffenstein, die grüßen Jäßt; Eduard
JACOBS: Thalmansteld, Luther, se1ne Familie und Manstfelder Freundschaft. Brief VO  - Phil
elanchthon. Zeitschrift des Harz-Vereins für Geschichte un! Alterthumskunde 1869]),

48, 145, i2f 189)
artın ESSLER: Die Ahnen des Pfarrers Hermann Kunze 1ın Prödel 11836-1923] und seiner
Ehefrau Anna geb Färber (1 842-I1 9} Neustadt Aisch 1982, 408-412 Steinacker.
»„Ich Jacoff Luder ım Manstelt bekenne, das Botho, SIaVC und herre stolberg und
wernigerodeDabei konnte ich manches, wenn auch nicht alles, klären. Im Interesse größt-  möglicher Übersichtlichkeit werden die Verwandtschaftsverhältnisse in drei  Gruppen erörtert.  I Die Meme-Gruppe  Über sie gibt ein Zeitgenosse, Cyriacus Spangenberg (1528-1604), der von 1559  bis 1574 Generaldekan der Grafschaft Mansfeld war, zuverlässig Auskunft:  ... Meme — unbekannten Vornamens —, Hüttenmeister in Hettstedt?  6 Töchter  I  Barbara Meme, © Wilhelm Reiffenstein in Stolberg, t auf der Reise nach Frankfurt am Main  vor 9. Mai 1538, von Luther als »Schwager« angeschrieben.*  Tochter Meme, © Kilian Kesler in Stolberg.  Tochter Meme, ® Jakob Luther in Mansfeld, + Mansfeld 18.Januar 1571, Bruder Martin  Luthers.  Tochter Meme, © Nikolaus Oemler in Mansfeld, von Luther als »Schwager« bezeichnet.®  5  Tochter Meme, ® Hans Steinacker in Quedlinburg.®  6  Tochter Meme, © Hans Stelwagen in Hettstedt.7  Cyriacus SPANGENBERG: Mansfeldische Chronica. 4. Teil, 3. Buch/ hrsg. von Carl Rühlemann.  Mansfelder Blätter 27-28 (1913), 298: »Sonst hat es zu Heckstett [Hettstedt] gute und alte  Geschlechter gehabt, davon etliche auch vorzeiten wohlhabende Hüttenmeister gewesen, als  ... die Memen, von welchen der letzte nur sechs Töchter gelassen, deren eine Wilhelm  Reiffenstein, die andere Kilian Kesler, beide zu Stolberg, die dritte Jacob Luther, die vierte  Nicolaus Oemler, beide zu Mansfeld, die fünfte N. Steinacker zu Quedlinburg, die sechste N.  Stelwagen zu Heckstett bekommen.«  Eduard JAcoss: Die Humanistenfamilie Reiffenstein. Vierteljahrsschrift für Kultur und Litte-  ratur der Renaissance 2 (1887), 71-96; WA Br 4, 549, 2 (1318).  Dr. Johann Caesarius nennt in einem Brief an den Amtsschösser Caspar Mahler in Stolberg  Barbara, die Witwe des 1538 verstorbenen Wilhelm Reiffenstein, die er grüßen läßt; Eduard  JAcoss: Thalmansfeld, Luther, seine Familie und Mansfelder Freundschaft. Brief von Phil.  Melanchthon. Zeitschrift des Harz-Vereins für Geschichte und Alterthumskunde 2 (1869), 59.  n  WA 48, 145, 12f (189).  Martin KEssLer: Die Ahnen des Pfarrers Hermann Kunze in Prödel (1836-1923) und seiner  Ehefrau Anna geb. Färber (1842-1919). Neustadt a.d. Aisch 1982, 408-412: Steinacker.  »Ich Jacoff Luder jm thall Mansfelt ... bekenne, das ... Botho, grave und herre zu stolberg und  wernigerode ... mir durch s.g. Renthmeister meinen freuntlichen lieben swager, wilhelm  Reyffenstein, 67 golt gulden 8 groschen ... zinse, uff 1347 gulden heubtsumma, So s. g. mir und  meinem Swager Hanse stelwagk an dem Reinsteinschen flosse gelde [Bergkwerkseinkünfte]  zuthune schuldig ... hat bezalen lassen ... Montag nach Leonhardi jm 1535. Jahre« (Jacobs:  Thalmansfeld, ..., 60).mM1r durch S Renthmeister meılnen freuntlichen lieben SWagscCl, wilhelm
Reyffenstein, 67 golt gulden groschen ZINse, uff 347 gulden heubtsumma, SO mM1r und
meınem Swager Hanse stelwagk dem Reinsteinschen flosse gelde |Bergkwerkseinkünfte|
zuthune schuldigDabei konnte ich manches, wenn auch nicht alles, klären. Im Interesse größt-  möglicher Übersichtlichkeit werden die Verwandtschaftsverhältnisse in drei  Gruppen erörtert.  I Die Meme-Gruppe  Über sie gibt ein Zeitgenosse, Cyriacus Spangenberg (1528-1604), der von 1559  bis 1574 Generaldekan der Grafschaft Mansfeld war, zuverlässig Auskunft:  ... Meme — unbekannten Vornamens —, Hüttenmeister in Hettstedt?  6 Töchter  I  Barbara Meme, © Wilhelm Reiffenstein in Stolberg, t auf der Reise nach Frankfurt am Main  vor 9. Mai 1538, von Luther als »Schwager« angeschrieben.*  Tochter Meme, © Kilian Kesler in Stolberg.  Tochter Meme, ® Jakob Luther in Mansfeld, + Mansfeld 18.Januar 1571, Bruder Martin  Luthers.  Tochter Meme, © Nikolaus Oemler in Mansfeld, von Luther als »Schwager« bezeichnet.®  5  Tochter Meme, ® Hans Steinacker in Quedlinburg.®  6  Tochter Meme, © Hans Stelwagen in Hettstedt.7  Cyriacus SPANGENBERG: Mansfeldische Chronica. 4. Teil, 3. Buch/ hrsg. von Carl Rühlemann.  Mansfelder Blätter 27-28 (1913), 298: »Sonst hat es zu Heckstett [Hettstedt] gute und alte  Geschlechter gehabt, davon etliche auch vorzeiten wohlhabende Hüttenmeister gewesen, als  ... die Memen, von welchen der letzte nur sechs Töchter gelassen, deren eine Wilhelm  Reiffenstein, die andere Kilian Kesler, beide zu Stolberg, die dritte Jacob Luther, die vierte  Nicolaus Oemler, beide zu Mansfeld, die fünfte N. Steinacker zu Quedlinburg, die sechste N.  Stelwagen zu Heckstett bekommen.«  Eduard JAcoss: Die Humanistenfamilie Reiffenstein. Vierteljahrsschrift für Kultur und Litte-  ratur der Renaissance 2 (1887), 71-96; WA Br 4, 549, 2 (1318).  Dr. Johann Caesarius nennt in einem Brief an den Amtsschösser Caspar Mahler in Stolberg  Barbara, die Witwe des 1538 verstorbenen Wilhelm Reiffenstein, die er grüßen läßt; Eduard  JAcoss: Thalmansfeld, Luther, seine Familie und Mansfelder Freundschaft. Brief von Phil.  Melanchthon. Zeitschrift des Harz-Vereins für Geschichte und Alterthumskunde 2 (1869), 59.  n  WA 48, 145, 12f (189).  Martin KEssLer: Die Ahnen des Pfarrers Hermann Kunze in Prödel (1836-1923) und seiner  Ehefrau Anna geb. Färber (1842-1919). Neustadt a.d. Aisch 1982, 408-412: Steinacker.  »Ich Jacoff Luder jm thall Mansfelt ... bekenne, das ... Botho, grave und herre zu stolberg und  wernigerode ... mir durch s.g. Renthmeister meinen freuntlichen lieben swager, wilhelm  Reyffenstein, 67 golt gulden 8 groschen ... zinse, uff 1347 gulden heubtsumma, So s. g. mir und  meinem Swager Hanse stelwagk an dem Reinsteinschen flosse gelde [Bergkwerkseinkünfte]  zuthune schuldig ... hat bezalen lassen ... Montag nach Leonhardi jm 1535. Jahre« (Jacobs:  Thalmansfeld, ..., 60).hat bezalen lassenDabei konnte ich manches, wenn auch nicht alles, klären. Im Interesse größt-  möglicher Übersichtlichkeit werden die Verwandtschaftsverhältnisse in drei  Gruppen erörtert.  I Die Meme-Gruppe  Über sie gibt ein Zeitgenosse, Cyriacus Spangenberg (1528-1604), der von 1559  bis 1574 Generaldekan der Grafschaft Mansfeld war, zuverlässig Auskunft:  ... Meme — unbekannten Vornamens —, Hüttenmeister in Hettstedt?  6 Töchter  I  Barbara Meme, © Wilhelm Reiffenstein in Stolberg, t auf der Reise nach Frankfurt am Main  vor 9. Mai 1538, von Luther als »Schwager« angeschrieben.*  Tochter Meme, © Kilian Kesler in Stolberg.  Tochter Meme, ® Jakob Luther in Mansfeld, + Mansfeld 18.Januar 1571, Bruder Martin  Luthers.  Tochter Meme, © Nikolaus Oemler in Mansfeld, von Luther als »Schwager« bezeichnet.®  5  Tochter Meme, ® Hans Steinacker in Quedlinburg.®  6  Tochter Meme, © Hans Stelwagen in Hettstedt.7  Cyriacus SPANGENBERG: Mansfeldische Chronica. 4. Teil, 3. Buch/ hrsg. von Carl Rühlemann.  Mansfelder Blätter 27-28 (1913), 298: »Sonst hat es zu Heckstett [Hettstedt] gute und alte  Geschlechter gehabt, davon etliche auch vorzeiten wohlhabende Hüttenmeister gewesen, als  ... die Memen, von welchen der letzte nur sechs Töchter gelassen, deren eine Wilhelm  Reiffenstein, die andere Kilian Kesler, beide zu Stolberg, die dritte Jacob Luther, die vierte  Nicolaus Oemler, beide zu Mansfeld, die fünfte N. Steinacker zu Quedlinburg, die sechste N.  Stelwagen zu Heckstett bekommen.«  Eduard JAcoss: Die Humanistenfamilie Reiffenstein. Vierteljahrsschrift für Kultur und Litte-  ratur der Renaissance 2 (1887), 71-96; WA Br 4, 549, 2 (1318).  Dr. Johann Caesarius nennt in einem Brief an den Amtsschösser Caspar Mahler in Stolberg  Barbara, die Witwe des 1538 verstorbenen Wilhelm Reiffenstein, die er grüßen läßt; Eduard  JAcoss: Thalmansfeld, Luther, seine Familie und Mansfelder Freundschaft. Brief von Phil.  Melanchthon. Zeitschrift des Harz-Vereins für Geschichte und Alterthumskunde 2 (1869), 59.  n  WA 48, 145, 12f (189).  Martin KEssLer: Die Ahnen des Pfarrers Hermann Kunze in Prödel (1836-1923) und seiner  Ehefrau Anna geb. Färber (1842-1919). Neustadt a.d. Aisch 1982, 408-412: Steinacker.  »Ich Jacoff Luder jm thall Mansfelt ... bekenne, das ... Botho, grave und herre zu stolberg und  wernigerode ... mir durch s.g. Renthmeister meinen freuntlichen lieben swager, wilhelm  Reyffenstein, 67 golt gulden 8 groschen ... zinse, uff 1347 gulden heubtsumma, So s. g. mir und  meinem Swager Hanse stelwagk an dem Reinsteinschen flosse gelde [Bergkwerkseinkünfte]  zuthune schuldig ... hat bezalen lassen ... Montag nach Leonhardi jm 1535. Jahre« (Jacobs:  Thalmansfeld, ..., 60).ontag nach Leonhardıi m 35 Jahre« Jacobs
Thalmansteld, 60)



Die Verwandtschaft Martın Luthers mıt Reiffenstein, Oemler un! Stelwagen
kommt also durch die Ehefrau se1ines Bruders Jakob und die Ehen VO  j deren
Schwestern zustande.

Nikolaus Oemler, der Martın 1n Eisleben manchmal AA Schule LIUg, IMU: VOILI

1n einer ersten oder 7zweıten Ehe mıit einer Schwester des Hans Reinicke 1n
Manstfeld verheiratet SCWESCH se1inN; enn se1n Sohn eorg Aemylius (Oemler

F Stolberg Maı 569, Superintendent 1ın Stolberg] 1mM pıta-
phium für Ursula Reinicke geb Zöberitz 1m Oktober 36, das CI dem Wıtwer
Hans Reinicke widmet, diesen seinen »avunculus« (der Multter Bruder|, die
Verstorbene aber »CoOgnata« (Verwandte VO  - mütterlicher Seite]).® SO kommt
ber Nikolaus Oemler einer verwandtschaftlichen Beziehung Luthers den
Reinicke 1ın Mansteld.

IT DIie Reinicke-Gruppe
Sıe ist mit dem Retormator durch die VOT E 7 geschlossene Ehe des Nikolaus
Oemler mıiıt einer Schwester Von Hans Reinicke verwandt.

Hans Reinicke, Hüttenmeister 1n Mansteld, Nordhausen Juli 38° Ursula Oöbe-
rnıtz A4AUus Halle, Mansteld kurz VOT April 36, mehrere Söhne und Töchter.19

Hıeronymus Reinicke, 39 Marıa Rinck, Tochter des Hüttenmeisters Wilhelm Rinck
1ın Leimbach.11
Albrecht Reinicke, 1ın magdeburgischen Ihiensten 1n Halle
Christoph Reinicke, Marz 572

Landesbibliothek Hannover: 238
artın ESSLER: ıe Ahnen des Pfarrers Gustav Kessler 3-19 eıtrage ZUT mitteldeut-
schen Genealogie. Deutsches Familienarchiv 66 1977), VE Reinicke (mit Quellenanga
ben]; ermann ETZRODT: Aus Luthers Manstelder Freundeskreis die Reinicke hal
Mansteld. Manstelder Heimatblätter: Beilage ZU. Eisleber Tageblatt ), 82-87 90-96 98-
101

artın ESSLER: Die Familie Keßler A4Uus Ziegenrück der Saale VO Ausgang des bis ZUrTr
des Jahrhunderts: rganzungen un! Berichtigungen Deutsches Familienarchiv 66

1977) und 1962) Deutsches Familienarchiv 95 1987], 235{1: Zöberitz (mit uellenan-
gaben)
Hochzeitsgedicht CLARISSIMI UVENIS HERONYMI REYNEK, MARIAE, (GULIELMI RINK FILIAEL
EPITHALAMION. Vitebergae: ohann Frischmut, 1539 |Hannover, Niedersächsische Landesbi-
bliothek Cm 249). Luther ging ININECIN mıiıt Hans Reinicke Magdeburg bei den Brüdern
VO gemeınsamen Leben ZUT Schule; Br 2, 56 3I 6f 10)



Tochter Reinicke, 1528 Philipp Gluenspiefß ın Mansteld, aus Wertheim gebürtig,
28. April SG

Margarethe Reinicke, VOT Februar 1568, Christoph Moshauer ın Eisleben, VOT

Februar 1568
Anna Reinicke, nach 1529 Michael Meyenburg 1ın Nordhausen, 1491, November
OR
Catharina Reinicke, Christoph Rühel in Nordhausen, dem gegenüber Luther den Am:-
brosius Reuter 11497-1 64) einen »COMMUNI1S OsSster affinis« nannte.1*
Tochter Reinicke, 36 noch lebend.

Durch die Verbindung mi1it den Reinicke ergaben sich weitläufige Verwandt-
schaften den Schwiegersöhnen Hans Reinickes un ber die Ehefrau des
Hıeronymus Reinicke auch Lr Jur Philipp Drachstedt 1n Eisleben, der eiıne
Tochter des Huttenmeisters ile Rinck in Eisleben geheiratet hatte. Mıt Sicher-
eıt besteht eine Verbindung zwischen den Huüttenmeistern ile Rinck und
dem eine (eneratıon Jungeren Wilhelm Rınck Mıt Philipp Drachstedt
F VOI 27 Maı 39) und seinem Sohn Bartholomaeus Drachstedt (t ach 560
verband den Reformator zudem eine CNEC Freundschaftt. Im Drachstedtschen
Hause Markt 1ın Eisleben, das VO  } ile Rinck erbaut worden WAaIl, i1st Luther

546 gestorben.*!>

ÜRKUNDENBUCH ZUR GESCHICHTE DES MANSFELDISCHEN SAIGERHANDELS 16. JAHRHUNDERT/
bearb VO:  5 Walter Möllenberg. Halle T 5y 5/70Ö 370]: Eisleben, ugus Christoph
Moshauer, Stadtvogt ın Eisleben, verkauft den Anteil der Steinacher u  s den se1n Weib
Margarethe VO  - ihrem ater Hans Reinicke geerbt, ebenso den Anteil, den VO  - seinem
Schwager Philipp Gluenspieß, der diesemNse1INES Weibes, »meılıner hausfrauen schwester
seligen: zugefallen, erkauft hatte, Hans eorg raf VO  5 Mansteld.

13 IIr SILBERBORTH:! Der Nordhäuser Bürgermeıister Michael Meyenburg als Manstelder Kupfer-
händler. Zeitschrift des Harz-Vereins für Geschichte und Altertumskunde Bi 932), 1-129.
Urkundenbuch 500 306) Eisleben, 1. August 1558 DIie Vormünder der Tau Anna,
weiland des Büurgermeisters Nordhausen Michael Meyenburg ıtwe, un! ihrer Tochter
Ursula, ferner Söhne Christoph, Kaspar un! Michael Meyenburg setzen sich mit den Graten
Hans eorg un! eter Ernst VON Manstfeld auseinander.

p Landesbibliothek Dresden, Leichenpredigt für Anna Rühel, 52-1592, Friedrich Trebbow
ın Berlin, Tochter des Christoph Rühel und der Catharina Reinicke; Br 6, 5OI, 31 2036)
Reuter War 14. Juli 1533, als Luther Christoph Rühel schrieb, ın zweıter Ehe mıiıt
Walpurgis einer Nichte des Hans Reinicke verheiratet, April I 11433 Januar
1546; WA Br SL, Anm. 14)

I5 urt KRONENBERG: Aus Luthers Manstelder Freundeskreis Die Drachstedts Eisleben.
Manstelder Heimatblätter: BeilageZEisleber Tageblatt 119 L4-1 22i



IIT DIe Heidelberg Gruppe
DiIie Zusammenhänge innerhalb dieser sind klar doch sind his HUT

Vermutungen möglich WIC CS ihrer eindeutig bezeugten Verschwägerung
mıi1t Luther gekommen 1ST

eter Heidelberg, uttenmeıster Eisleben VOT Hedwig
Söhne und Tochter

Hıeronymus Heidelberg, Nıversiıta Wittenberg
Jakob Heidelberg, Huttenmeiıister Eisleben, VOI Catharina
Barbara Heidelberg, !® VOI 1520 DE JUur ohann Rühel VO Luther mM1t »Schwager«
angesprochen rofß Umstadt bei Aschaffenburg 1490 nach 541
Söhne Martın und Christoph Rühel

Hans Brückner, Huttenmeister Eisleben, VOT HedwigV Heidelberg
Sohn un! Töchter

Clara Brückner, B med Matthäus Ratzeberger,  * Wangen 502 Erturt I5 59, dem
gegenüber Luther dessen Tau als »COMMater, deinde affınis et Landesmannina CC

bezeichnete.
‚Bie med Johann Brückner ‚Potanus], Protessor i Königsberg und Jena, urstlıc.sächsi-
scher Leibarzt ı Weıimar, Wıen uli 572
Anna Brückner, Bernhard Blankenberg, Stadtvogt Eisleben, April 31 z

Daraus 1St schließen da{ß die Verschwägerung Luthers m1t Johann Rühel un!
Matthäus Ratzebergers Ehefrau Clara geb Brückner ber Peter Heidelberg und

TAaH Hedwig, die Zzwelıter Ehe Hans Brückner geheiratet hat hergestellt
worden 1STt möglicherweise durch C111C frühe Verbindung MI1t den Eislebener

16 Kessler DIie Ahnen des Ptfarrers (Gsustav Kessler Heidelberg; ers Die Familie Keßler
4f (mit Quellenbelegen]

E So Br 3,450,2 (o)
IS Kessler DiIie Ahnen des Pfarrers (G‚ustav Kessler 83 88 Ruühel (mit Quellenbelegen]
I Leichenpredigt für Dr med Matthaeus Ratzenberger |KATALOG DER FURSTLICH STOLBERG-

STOLBERG HEN LEICHENPREDIGTEN SAMMLUNG 1930, 390 11836 Leibarzt Johann
Friedrichs des Grofßmütigen Wittenberg, Wangen 502 begr Erturt Januar nenn
als Ehefrau Clara Schwester des Dr med Hans Brückner Vgl Br L, 59I 91 4086)
Christian Gottlieb JÖCHER Allgemeines Gelehrten Lexikon Theil Le1pz1g ELE 1688
Pontanus
urt KRONENBERG Manstelder Beamte auf Reıisen Manstelder Sippenkunde Beilage ZU

Eisleber Tageblatt (1 6), 76 Hermann ETZRODT DIie Blankenberge Eisleben Ebd (1 ),
51 Epitaph des Bernhard Blankenberg aulßsen der Sudseite VOIl St Andreas Eisleben



Lindemann, also dem muütterlichen Verwandtenkreis Luthers.22 Für diese An-
nahme fehlt jedoch bisher jeder urkundlicher Bewels. Vielleicht gelingt 1er
weıterer genealogischer Forschung eine Klarstellung.

der zweıten Hälfte des I 5. Jahrhunderts lebte 1n Eisleben der uttenmeiıste: Antonius
Lindemann, dessen beide Söhne Johannes später Dr Jur. un:! Protessor 1ın Leıipzig und
Kaspar späater Dr med un! Protessor 1ın Leipzig und Wittenberg, kurfürstlich-sächsischer
Leibarzt 1490 bzw. 1503 als aus Eisleben stammende Studenten 1490 bzw. 1503 der
Unıiversıiıtät Leipzig inskribiert wurden; Eberhard MATTHES: Luthers mütterliche Abstammung
un:! Verwandtschaft: Margarethe Lindemann un! ihre 1ppe Archiv für Sippenforschung und
alle verwandten Gebiete B , 49-I1 Vgl uch Ins HÄNSGEN: uttenmeılster Antonı1io
Lindemann ın Eisleben: eın Verwandter artın Luthers. Geneaologie 1984), 205 -207



Luther and the Opposıtıion Roman Law iın GermanYy
By Gottfried Krodel

FO Mırıam UIsSh Chrism IN
gratitude for her friendship

Eight after he had published his „»Luther’s house of learning«,1 Gerald
Strauss published his »LaW, resistance, and the state«.* With this book the
author second maJor explanation of the CINECISCNCC of the early
modern territorijal 1ın („ermany, and analysis of the nNature and function-
ing of that S  J this 15 what he accomplishes, notwithstanding his modest
statement that his chie object has een g1ve 4S full and circumstantial
accounting of opposıtıon Roman law 1n early modern Germany could«
(1x) »Introduction Of, and opposıtion LO, Roman law« dIC for Strauss the 1C4S0ONS

for wrlting history of 6th CENTLUY Gierman sOCclety from the vlewpoint NOt Just
of the opposıtion Roman law but the Oopposıtion all for which he Can make
Roman law stand.

The book Creates the 1impress1ion that there W as CONSP1IraCYy between rulers
and Jurists* dismantle the traditional German system an! the law by

Gerald STRAUSS: Luther’s house of learning: indoctrination of the ın the German
Reformation. Baltimore, M'  } 1978 FOor revlews, O A Lu) 1983), 225 36I1 See Iso
Gerald STRAUSS: Reformation and pedagogy: educational thought and practice 1ın the Lutheran
Reformation. In The pursult of holiness 1ın late Medieval and Renaılissance religion/ ed by
Charles Trinkaus and Heiko Oberman. Leiden 974, 272-293 Lewiı1s SPITZ: Further lines
of INqUIirY for the study of »Reformation and pedagogy«. In ibid., 294-306
Gerald STRAUSS: Law, resistance, and the the Opposıtıon Roman law ın Reformation
(„ermany. Princeton, 1986 FoOor revl1eWws, SCC SC} IS 1987], 429{; ChH 65 1987), 399-40I1
Strauss speaks of the »imaginat1on« of the rulers and of their »plans for ‚well-ordered police
STAatEc« Bi 50), of their »Objectives« be met I} ot their »dynamic Strategy absorb
remaınıng enclaves of teudal independence« 140) Or »Good policy, order, an uniformity
served \»the ruling circles«| operational targetS« 197) Big »Concentration lof the legal
System and of power)| W as the STIategYy at the summıts of political OWCI« (96) On the OMNC hand,
there WCCIC »princely strateg1stS«, the other hand, there wWwWas »the intended victım of the
would-be sovere1gn prince the late feudal soclety« 543 Rulers an urlsts might have had
»S1IN1ısSter 1CASONMNS« when they demanded that those who submitted grl1evances be specific (by
g1Ving and specify offenses]), demand which »INUSt have inhibited effective identifica-
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which 1t functioned, Str1p people of the soc1ial classes below the rulers of their
time-sanctioned laws, COUTITS, and CUStOMS, and mold them into obedient sub
Jects. The reader SCCS soclety deeply divided 1Into tWO SIOUDS On the OT: side
W as the »1N-Zr0UD«, made of »the privileged, those avored by the Jlaw« 2 10),
the territorial rulers C1ty magıstrates, the bureaucrats, the Jur1sts, LE. the
OPDPPICSSOIS. On the other side WAas the »OUt-gr0o0upP«, »the people«, all those who
WeIC Oppressed, felt oppressed, by the Oppressors.“* In „Luther’s house of
learning« the culprit W as Lutheran catechetics. Now the culprit 15 Roman law
and the Jurısts: they replace the old Ssystem with the bureaucratic police of
the ruler.

But there also W 3as StIONg opposition Roman law and the rulers and their
henchmen. There was wide-spread hatred of the legal profession an 1ts
actıviıtlıes, Eevcn though those who hated the lawyers and opposed Roman law,
willy-nilly, made us«c of them when NECESSALV. Further, this opposiıtion W as

sometimes manitested 1n violence, sometimes 1n utoplan, sometimes 1ın realis-
tic for restructering SsOCIety. The normal manıiıtestation of this OppOSI-
t1ıon Was the publicly voiced grievance and the parliamentarian dialogue (quid
PIO qUO negotlations; by the Estates]). By the end of the 6th CENTULY this
opposition had een WOIN OWN this deteat 1S really explained Roman
law had WO:  o OuUC; the DCW had become reality.>

tiıon of abuses oft authority« 256) Jurists had »»rational« goal toward which« they labored,
namely, »a ruthless Jevelling PIrogram directed agalnst all the ‚irrational:, ‚outmoded: features
of their familiar soclal Jandscape« 164) See 36-164 8  00

Reading this book and remembering SOINC of those bumbling rulers who desperately tried
keep the wolf of bankruptcy aWaYy from the OOTr e 5y aS1M1r and eoOrg of Brandenburg-
Ansbach)], of SOINEC of the 88101 ın the civil judicial administration (e gl Lazarus Spengler,
ecorg Vogler, Johann VON Schwarzenberg, (regor Brück]), ON help but wonder whether
Strauss 0€es NOt occasionally get bit carried aWaYy
Strauss speaks of those who werTrec »disadvantaged« 191), of »the COINIMNON I1a 128 He
Iso identifies the Estates d »the heart of resistance« Roman law 1240-296). Strauss
g1Ves clear SOC10-€CONOMIIC, ven legal, profiles of the people ith whom he deals, L1LOT 0o0€es
he consider the PTrOVENANCEC of the grievances ithwhich he works: Rather, 1n broad strokes he
paınts pıcture of tWO SIOUDS, the CONservatıves and the InnOVvators, those who were agaınst
Roman law because they elt victimized by it, and those whi weIie for Roman law because they
supposedly profited from ıt.
Strauss underscores that the 1L1CW WwWas nNnOt yet the of Absolutism, and that there Was
difference between the political reality and the ambitions of the rulers (1 ®) iıt WwWas police

See Iso f 283
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The Protestant Reformation aggravated the sS1tuation. Theologically, the
Retormation moved from anti-law posıtion, by which 1t raised the hopes of
the »OUt-gr0uUP« and thus guaranteed 1ts early SUCCCSS, pro-law position by
which 1t guaranteed 1ts establishment and future. Institutionally, the Reforma:-
tıon, regardless whether ruler supported opposed It provided the emerging
police with opportunitl1es control the church; thus the could
extend 1ts control OVecI_r the totality of people’s lives Dy regulating EVECR their faith
and religious practice. the Reformation, particularly Melanchthon,
provided »the ideological force of religious sSsanct1o0n« » CECSSCS long under-
WaY iın kuropean politics« 224).°

As far Caill SCcC, Strauss 0€s NOLt uUusc the OoOutcome of the Peasant’s War explanation
for the final defeat of the Opposiıtion Roman law understand him correctly, then he SCCS
ın the deteat of the instance of retreat, falling back of the opposıtiıon which stood
1ın the WaYy of the »forward march of the dominant tate« 271) He Creates the impression that
Roman Jaw, those urısts and rulers, simply WOI, anı the Opposıtıon simply taded aWAaYV.
Whatever he oe€es Sa y that could be considered explanation ot this defteat 15 LtOO thin
accomplish this; SCC, B 58 24  \O 265 291

There 1S, of COUTISC, always the church which 15 explain this defeat: »|The rulers’| plans for
‚well-ordered police StAate:« envisaged politically passıve role for their hard-working, disci-

plined, and submissive subjects. close coordination ith the eaders of the reorganized
Reformation and Counter-Reformation churches, they abored diligently centralize politics
and CO  ntr. inıtlatıve an control. |Strauss footnotes this with reterence his
„Luther’s house of learning«.| ın purely tormal Way they succeeded« 150{f) Once
»political resistance form was| defamed by calling ıt SIN agaiınst God«, and »»Christian
freedom: ame be defined condition exclusively spiritual 1n 1ts rightful eXpPreSS1ON « (as if
the inan who made the term »„Christian treedom« popular VTr had other definition of it
that it could be detined ın this way!) it WwW3as all VCT for the Opposiıtion 283) One wonders how
Strauss would explain this deteat of the opposiıtion Roman law and all for which he makes
Roman law stand if there had een Lutheran Reftormation. Is the reader aASSUume that
without the Retormation this Opposition would have won!
The reader will have decide whether Strauss has antı-Protestant, anti-Luther, 12as Yet
the fact that he qualifies his chapter »Law and Religion« with »The Reformation«, and then
only examınes the theology of the Lutheran Retormation for 1ts stand mMatters of law, makes
ONe wonder. Throughout the book, Strauss works heavily with materials drawn ftrom the
history of Bavarıa which, 15 known, strongly embraced Roman Catholicism. For balanced
pıcture of the impact of theology the sıtuation it would SCCI1NH NECCSSaILY that he have
examined Iso the theology of the Roman Catholic reformation for 1ts stand matters of law
As ıt 15 NO the book g1ves the clear 1mpress1ion that only the Lutheran Reformation had
anything at all Say about Roman law, the Jur1sts, and the rulers. Further, recent scholarship
(Peter Blickle, Guünter Vogler) has established the affinity which existed between Zwingli’s
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In the following chall deal with SOTILLC features i the ı of Luther which
Strauss develops (I), and with the WaYy which he works with particular
pasSSasc Luther’ Pretace the translation of the Old Testament (T}

The mage of Luther General Observations

Presupposıtion an Assumptıion
Much of what Strauss SayYS about Luther 15 based ideological PICSUPPOSL1-
t10N and assumpt1on regarding the people of early 6th CENTLULY GermanYy

Presupposıtion
Strauss disagrees with the »CONtentıon that religion 15 always the PI1IMAaLYy
of ECXPCI1LCNCC« In fact »1€ LO« him »that then 4s NOW, mundane lite
what atterSs« (210f 56)

On the OM hand this makes clear that for Strauss the religious
dimension iInan self understanding oes NOt what oes NnOt mMmMatter
oes nOt existentially (though, of COUISC 1t IMaYy be around somewhere
somehow| Strauss 0e€es nNnOt produce allıYy evidence that would establish the
validity of his regarding »then« regarding the people of 16th
CENTLULY Germany, whatever reality stand behind this term He 15 entitled

his personal CONV1ICt1ON regarding what atters him But when he SCS this
CONV1ICt10N key for understanding and DPOrtrayıng the people of 6th CENTLULY
Germany, he longer wTr1tes history but rather ideology historical CONTEXT

On the other hand this 15 ambivalent enough that Strauss Call talk
about the people of 16th CENTLUY GermanYy 45 if that religious dimension did

after all These people did ave »real religious and worldly needs« 20

thought and the revolutionaries In Passlııs, Strauss the »pronounNced Zwinglian
sympathies« of Michael (salsmaır 128); far SCC he quotes W: lines from Zwingli (54
197]), he uscsS5 twenty-four deal ith Luther!

Whatever the S1£UAat1ıon the present volume ON INOTEe contribution what appCars be
agenda the author part namely, demonstrate that the long the Lutheran

Reftormation WasSs ailure and disaster for (‚ermanYy SOCIETY; SCC Iso the author S TOSIAININA-
L1C article of Success and ailure the (jerman Reformation Past and Present 67 (Kendal
1974 May, 63; for CIL oft this article, SCC Wolfgang REINHARD Warum hatte Luther
Erfolg? Fragen Luther Vortragsreihe der UnıLiversıta: Augsburg ZU Luther Jahr 198 3/
hrsg VO  w} Wolfgang Reinhard 1983, 301 and 30,
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Strauss tells the reader what these religious needs WCIC, though he deals at
length with their worldly needs. Or he tells the reader that these people

experienced »exhilaration« about being elected Dy God be his people 5 10)
Ur, »the religious side of Ithe CONSCIOUSNESS« of these people W as »ILLOTC highly
developed, and much LLLOTIC pervasıve, than the political side« 199) Ur, »what
people wanted ear above all other things W as how the gospel related their
real world, 197} One wonders how Strauss arrıved 4at these Statements As
far SCC, he with what aPPCAIS be INCONSIStENCY 1n
his evaluation of the role religion played 1n the lives of the people with whomhe
deals Apparently when NECCECSSATY, he grants that the religious imension did
eX1St 1t only Was NOtTt always »the primary of exXxperienCE«.

Assumption
Strauss 4SSUINES that the people of 16th CENLUrY Germany WOIC »unprepared
aCCEPDT the distinctions drawn 1n Luther’s| theology between their relig10us and
their soc1ial selves« 208]; they lived 1n :)age« which had »penchant for
merging and confounding the Ispiritual and secular realms|« 21%) Therefore
»Luther’s early adherents found 1ın ‚Jaw: cConvenilent bridge which
from the spiritual the worldly realm« 208].7

As far SCC, at tiıme 0€S Strauss dentify these early adherents. Strauss SayS VC. little
about these people. But he makes clear beyond doubt that these early tollowers WeIC

members of the »OUL-Z£r0UD«, people who WEIC dissatisfied with eX1sting laws and hated those
who entorced them (see further, below, IT} They supported Luther because they liked what he
sa1d about law (192. 08 210]). Consequently, Luther’s pos1ıtıion law and lawyers »Strauss never tells the reader what these religious needs were, though he deals at  great length with their worldly needs. Or, he tells the reader that these people  experienced an »exhilaration« about being elected by God to be his people (210]).  Or, »the religious side of [the] consciousness« of these people was »more highly  developed, and much more pervasive, than the political side« (199). Or, »what  people wanted to hear above all other things was how the gospel related to their  real world, ...« (197). One wonders how Strauss arrived at these statements. As  far as Isee, he never comes to terms with what appears to be an inconsistency in  his evaluation of the role religion played in the lives of the people with whom he  deals. Apparently when necessary, he grants that the religious dimension did  exist — it only was not always »the primary arena of experience«.  1.2 Assumption  Strauss assumes that the people of 16th century Germany were »unprepared to  accept the distinctions drawn in [Luther’s] theology between their religious and  their social selves« (208); they lived in an »age« which had a »penchant ... for  merging and confounding the [spiritual and secular realms]« (211). Therefore  »Luther’s early adherents found in »law« a convenient bridge on which to cross  from the spiritual to the worldly realm« (208).7  7 As far as I see, at no time does Strauss identify these early adherents. Strauss says very little  concrete about these people. But he makes clear beyond a doubt that these early followers were  members of the »out-group«, people who were dissatisfied with existing laws and hated those  who enforced them (see further, below, II). They supported Luther because they liked what he  said about law (192. 208. 210). Consequently, Luther’s position on law and lawyers »won ...  [him] the massive acclaim that lifted his movement off the ground« (210). Quod demonstran-  dum est — through evidence. Strauss works here with a myth: once Luther had become a public  figure, there was this »massive« (210) public support for him because people were dissatisfied  (only?) with existing legislation (208) — or in a wider sense, with existing social conditions — and  initially the Lutheran Reformation »promised« the people a »release from intrusive laws«  (239). Among historians of society this myth in many variations has become as popular as at  one time was the myth that Luther’s early support was exclusively governed by spiritual  considerations. It seems to me that one of the primary tasks of Reformation scholarship will be  to deal with Luther’s early success and popularity. What was the actual dimension of this early  popular support for Luther? Who were these early supporters? Why did these people support  Luther? Bernd Moeller has made a first step in dealing with this problem by examining the  popularity of the books which Luther published between 1517 and 1519/20; his carefully  drawn conclusions are more helpful for understanding Luther’s position in society and the  initia Reformationis than Strauss’s conjectures and broad generalizations without evidence.  17im]| the massıve acclaim that litted his off the ground« 210) uod demonstran-
dum est through evidence. Strauss works here with myth 1810 —- Luther had become public
figure, there WwWas this »MaSS1Ve« 210) public SUPDOIT for hiım because people WCIC dissatisfied
(‚only?) with ex1isting legislation 1208 1ın wider 38%  J with ex1isting social conditions an
initially the Lutheran Reformation »promised« the people »release from intrusive laws«
239 mong historians of soclety this myth in INany varlatiıons has become popular ET
ONeEe tiıme was the myth that Luther’s early SUPPOIT Was exclusively governed by spiritual
considerations. It sSeCMS that OLNC oft the prımary tasks of Reformation scholarship will be

deal with Luther’s early SUCCCSS5 and popularity. What wWas the actual dimension of this early
popular SUppOIT for Luther? Who WEIC these early supporters? Why did these people SUppOITt
Luther? Bernd Moeller has made first Step 1n dealing ıth this problem by examınıng the
popularity of the books which Luther published between I514 and 1519/20; his Care:
drawn conclusions ATı INOTE helpful for understanding Luther’s positıion 1n SOoclety and the
inıtla Reformationis than Strauss’s conjectures and broad generalizations without evidence.
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Strauss makes tOO much Out of this »penchant«. The »tendency link and
füse« the LW realms 3 1} W as nNOt specific eature of the early 6th CENTLUY as
OMNC has 4ASSULLLC when reading Strauss]).® More ımportant: how 0€s Strauss
PIODOSC substantiate that those people, whoever they WCIC, WCIC unprepared
for accepting distinction between their socıial and religious selves? As far as [
SCC, he evidence whatsoever that would g1ve anı y value his
assumption.” EG has be kept 1n mind, then, that from the VeIY OutfSset Strauss’s
approach the people, with whom he deals 1n connection with Luther, 15
determined by his OW. CONV1Ct1oON regarding the iımportance of religion, and DYy

assumption which hangs 1n the Alr regarding the ability of the people of 6th
CENLULY Germany

If this assumptıion about these people 1S be valid, how 0€es Strauss intend
explain the dynamics of late Medieval plety? 'hat DIELYy CannoOot be understood
unless OILC atfirms that what primarily mattered those people W as the reli-
Z10US dimension of their ex1istence. 'his affirmation o0€es not SUggEST that the
mundane did NOt mMatter But deny the importance of the religious dimension
of the human eX1Iistence the WaYy Strauss 0€Ss 15 ideological approach the
people of I5sth and 16th CENTLULY Germany Until such time that he
specific evidence, ONC I1a Yy maıintaıln, the basis of all that 15 known about the

See Bernd MOELLER: Das Berühmtwerden Luthers. Zeitschrift für historische Forschung
1988], 5792 in Die dänische Reformation VOT ihrem internationalen Hintergrund The

Danish Reformation agaiınst 1ts international background/ ed by Leif Girane und Kay Horby
CS 1990, 187-210 In general, SO Iso Reinhard: Op Cit
The materials which the author 192-197 do NOt establish this tendency
specific eature of the early 16th because they aATe NOt placed into an y historical
cContext.
dee; 08 „10{. The materials cited {rom secondary works (2I11, 58) deal with the
»penchant« the {WO realms an not ith the people’s inability ditferentiate
between ne’s social and ne’s spiritual self.
10M the overwhelming scholarship this ‚Op1C OTMLC need ıte only Bernd MOELLER: TOM-
migkeit 1n Deutschland 1500 ARG 56 1965), AA and Gunter /ZIMMERMANN: Spatmıt-
telalterliche Frömmigkeit ın Deutschland: ıne sozialgeschichtliche Nachbetrachtung.
Zeitschrift für historische Forschung (1 986 -8 NSee 1Iso Erik MIDELFORT: Toward
social history of ideas ın the (GGerman Reformation. In Pıetas et socletas: DNDCW trends ın
Reformation social history EsSsays 1n of Harold Grimm/ ed Dy Kyle Sess10ns and
Philip Bebb Kirksville, Mo. 19855, 12 J Natalie Zemon DAVISs: 10mM »popular religion«
religious cultures. In Retormation Europe: guide research/ ed by Steven Ozment StL
1982, 321-34I1
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people of late Medieval (Germany, that religion dominated their ex1istence.1! I:
indeed, religion should NOtTt ave mattered these people, Strauss/
why should they then at all CVECN ave een interested 1n making anı y differentia-
t1on between their social and religious selves? Why should they ave exper1-
enced »exhilaration« about their election? Why should they ave had
tendency fuse the LW realms? Their practice of DIETY, regardless how
thoroughly sincerely done, and their workaday lifes ftorced them CO1ILC

with both their religious and their social selves. They did NOLT eed
bridge 1n order from the soc1al the religious realm, from the secular
the spiritual; they had this bridge, NOtTt 1n law, 4as Strauss daISUCS 208], but 1n their
living within the church, within their plety 1f Strauss wishes sSuggeSt that
that DIEeTY, that living within the church, has something do with law, then he
has deal with late Medieval theology and DIıety He 0€s NOtTt do this.

The Point of Departure
In systematıc analysis of anyone’s thought, OMNC MUust begin with the PIESUD
pOS1t10NS, be they hermeneutics others. Strauss 1gnores this principle 1ın his
analysis of Luther’s thought. For him »the startıng pomint for all /of] Luther’s
thoughts about Taw 15 the partıtıon of the world 1into W realms, 262
emphasis mine). 'hus the significance of the law-gospel dialectic which shapes
Luther’s thought 15 ignored, and from the VAS beginning subtopic, the LtWO
kingdom theory, SEIS the agenda for all that Strauss has Luther SaYy about law
Inasmuch that theory 15 the application of Luther’s theology ethics,
particularly social ethics, Strauss approaches Luther’s theology from soc1ial
ethics and NOLTt from the theological presuppos1t1ons, and those 1ın PlLeLY, which

Luther’s thinking. He o€s this CMn though aSSUICS the reader that
„Luther’s pronouncements law and related atters did NOt evolve from

See already Adol{f VO.  Z ARNACK:!: Lehrbuch der Dogmengeschichte. Vol 4th, IC  < ed
— ICDTI. 1964 z 451{£.

the present discussion iıt 15 unımportant whether ONe SCCS Luther’s posiıtion the fW.
kingdoms theory, doctrine, »Denkfigur«, »Ortsbestimmung«; SCC NOW Andreas
PAWLAS: Zwel Reiche-Lehre und Lehre VO:  3 der Königsherrschaft Christi in der NeCUETEN

theologiegeschichtlichen Diskussion. Lu 1988], 89-105, CSD 91l Important 15 that Luther’s
pos1ıtıon 15 »eine Konsequenz der retormatorischen Sicht VON Gott, Mensch und Welt« ISO
Pawlas, ibid., emphasis mine], »das Verständnis des Christen ZUT Welt geSaMT-
theologisch bedenken« (SO Ebeling,
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Ser10USs reflection U. deep COMNCETN with, the managemen of temporal
affairs.23 Quite the opposite: his legal VIEeEWS always proceeded from theology,

(20T, emphasis mine]). Yet Strauss penetrates Luther’s theology; In
fact, the WaYy he works with Luther’s theology that he 1S NOTt much
interested 1n Er As 111 become clear, he 15 interested 1n the impact which
Luther supposedly had SOCIety. Therefore it 1S IMOST of the time impossible

Luther from this supposed impact.

The mage
3, Luther Law

Strauss that Luther’s pos1itıion law and related atters W as »highly
complex and tinged with ambivalence« 2531; »ds W as usual with |Luther], his
INCSSaSC Was far from unambiguous readers and hearers nNnOot qualified
the systematıc COIC of his thougth« 199] Strauss AdSSUTICS the reader that he 15
nOot Out »IO CONVICt Luther of inconsistency, demonstrate lack of clarity
forthrightness 1n |Luther’s| wrIlting and preaching« I SCC, however, also ON

5128) Nevertheless, according the author, Luther sent Out »Mixed signals«
atters of law 523% and there W as »„»double standard intrinsiıc Luther’s

religious thought« 214), tact which, 1n turn, shaped Luther’s posıtion
atters of law hıs adds anti-law and pro-law Luther.

It 15 true that »„»Luther law« 15 not top1Cc which Can be easily handled;
Johannes Heckel’s book has made that clear.14 But whether that position 15 4S
ambivalent 4S Strauss 111 ave be decided by the reader who 15

If OTMLC nks, D of Luther’s CONCETN for his un1versity, then ONEC mMuUusSt question the Validity of
this statement. Further, what Strauss SaVyS here about Luther o€s NOt at all correspond ith
Luther’s Occasional Statements about what »rechtschaffen selig mensch« and »geschickt
prediger« 15 supposed do; SCC, 32, 3I18, 37 319,20 Finally, it that
Strauss’s Statement contradicts much of hat he Says about Luther the tollowing
There he uSs«ecs quıte SOINC1'arguıng that Luther W Aas socıial agıtator of who, the
basıs of his rhetorical skill, WwWas able manipulate people. See further, elow, 88 1f Luther,
supposedly, had COMNCEIN for temporal affairs, then why would he bother agıtate the
people?

I ohannes HECKEL: Lex charitatis: iıne juristische Untersuchung über das Recht ın der
Theologie artın Luthers. 195 3; 2nd, ICV. ed 1973 For revl1eW, SCC Franz Lau Lu) 25
1958], 93-19 See Iso Paul LTHAUS: Luthers Lehre VO:  5 den beiden Reichen 1m Feuer der
Kritik Lu)J 1957), 40-68



familiar with Luther’s wr1ltings the subject. In alıYy CasSC, Heckel
different plcture. Although Strauss cıtes Heckel’s op1in10n e D 202, 28; 214,

8 I SCC also 228, 59], he does NOtTt discuss it, 11OI 0€s he deal with Heckel’s
documentation. And tinally, GVn for Strauss those signals which Luther sent
Out law and related atters AT NOTt quıite mixed OIl! might 4SSUINE at
first glance. He little material that deals with Luther’s pro-law pDOSI1-
t102. The bulk of his argumentatıon drawn from Luther 15 designed demon-
STrate Luther’s anti-law pos1t1on; ıt 15 from this posıtion that he VIEeWS Luther’s
significance for SOCI1etYy I And when 1t »Luther’s 1eW of
lawyers« there 15 »”»I10 ambiguity« at all; » he disliked them«, and » 1n this he
remained throughout his Ca 215 )15

3 Luther Roman Law
Strauss emphasizes change 1n Luther’s posıtıon Roman law wrıtten law
at OIlLC tıme, Luther opposed Roman law wriıtten law, later he attirmed it 16
Strauss works ere with the image of the and the old Luther. He deduces
his posıtion from tW: Statemen(ts, ONC 1n the address » To the Christian nobility
of the German nat1on«, and the other OINC 1n ))_A SCIMMON keeping children 1ın
school«. He also 4SSUICS the reader that such contradictory Statements could
be multiplied Aat will« (199-201).

Long dgO Heckel has pointed Out this shift 1n Luther’s attitude toward Roman
law and explained 1t n Therefore Strauss should NnOot make much of this
change unless he has something NC  = SaY, which he o0es noO  +

Further, 1ın clauses which Strauss 1gnores but which ATC part of the passSagc 1ın
the address » 1’0 the Christian nobility «x Luther po1ints Ouft that 1n COmparı-
SO  w with Canon Jaw, secular law 1s5 »viel besser, kunstlicher, redlicher«, though
ıt also has become »Wildnisz« and »„viel zuviel«. He also States that i1t
him that the »landrecht un land Sitten« aAic be pretered the Imperial law

10MmM the twenty-four 1C) Strauss deals with Luther, he uUscs5 eight tor dealing
with Luther and the laywers. Of COUTISC, Luther had nothing good SaYy about, LO, the
members of the legal proftession!
Whether it 15 permissable simply equate all) wrıtten law, with Roman law, the WaY Strauss
does, 15 atter for historians of law decide.
Heckel: Op C1t. N! ed., 123

I8 6, 459, 36-38 It 15 commonly accepted that the term »„kaiserlich Recht«, which Cal  ;
be found ın the 149 constıitution of the Reichskammergericht (QUELLEN ZU VERFASSUNGSOR-
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He o0€es NOT SaVvy that the Imperial law 15 be »sharply curtaijled« 45 Strauss
200), though he 0€s SaVvy that Imperial law be sed only whenever

NECCCSSaLY Luther Say>S however nothing that Strauss conclusion
» Far from making people peaceful agreeable and productive, Taws actually
contribute their baseness Soclety, Luther 111 be much better off
without them« 1200 emphasis mine Luther o0€es Sd Y

wolt Zot das WIC C111 yglich and art und gaben hat alszo uch M1

kurtzen rechten geregıert wurden WIC S1C gereglert SC111 ehe SOIC recht SC1MH

erftunden und noch S1C viel land regırt werden! Di1e weytleufftigen un! fern gesuchten recht
SC11 LLUI beschwerung der Ieut und mehr hyndernisz den forderung der sachen e

h1is Was said by the >VOUN1S« Luther the »old Luther affirmatively
quotes the Sayıng »|[Jas Recht 1STt allzeit C111 from 1111A11 Der Richter 1St offt Cc1nNn

Schalck e Obviously, the pPAaSSasc from the address » TO the Christian
nobility Luther 15 critical of the secular Imperial Roman law of his day But

his conclusion Strauss reads 1NTtO this passSasc something which NOTt there
He certainly 1891 OIC5S whatever quality and function Luther dSSlg11CS
that law inimal though such might be In Su. If ON! wishes make Out of
chifts and changes 4S much 4S Strauss 0€Ss then OM has deliver PICCISC
extual analyses of Luther biographical arrangemen and has
establish clear Aat which such change took place Strauss o0€es not do
this He prefers roamıng OVCI Luther works whole and picking OE
individual Statements he prefers talk generalities rather than

» by then« 1 38| Luther had changed his mind (201 SCC also 2121
Luther an his Audience

FEike Wolgast has argued that Luther did not address noblemen Burger
people who existed specific social StIUCLUCES; rather Luther

addressed individuals Christians and SINNEIS Luther himself defined the
DES HEILIGEN RÖMISCHEN EICHES DEUTSCHER NATION 1495 hrsg VO  . Hanns

Hubert Hofmann 1976 I $ 24|), refers Roman law One has be caretul
however NnOt the cContent of this term See Iso Strauss NnNote 38 Pasc 69

I WA 6 459,37{1
WA 6 459,3 4.60 Y emphases I1N1NC

WA sı 558 16{ 341(1541]
Fike WOo Luthers Beziehungen den Burgern. In Leben un! Werk artın Luthers VO  }

526 bis 546 Festgabe SC1INECIHN 500 Geburtstag/ ed Dy Helmar Junghans. Vol B; 1983
—_ nded 1905 — 601-612, CSpP 612



PCISON who 1ın the of God 15 lost, and the God who justifies that PCISONL,
4S the subject Matter of theology.?3 Harry Haile has convincingly
demonstrated that for Luther »the whole PUIDOSC of theology WAas comtort the
troubled 1ın heart«.2?24 In light of these materials, particularly Wolgast’s results,
0)81 INnaYy NOtT DOItraYy Luther 4S SOTITLLCOMNC who addressed people 1n particular
legal sıtuat1on, SECENtT OUuUt »mixed signals« atters of law, »cCould not possibly
ave fortitied people’s respect for law and persuaded them 4SSENT and submit

itu/ and »IMNUST ave exacerbated the already intense distate for law 3al
lawyers« 2231

Contrary the 1impress1ion which Strauss creates, Iaw W as for Luther
theological matter, and regarding law, Luther W as NOt social agıtator,
Strauss suggests.“> Luther Was theological professor and, above all, preacher
and pastor. Therefore he w as concerned with theological and spiritual atters
and NOt with social, legal ONCsSs hıs 0o€s nOt 11ecAan that Luther enclosedhimself
1n 1VYJ did NOt reflect the management of temporal affairs. But he
spoke about these temporal affairs pastor and theologian an NOT 4S social
sclıentist, J social agıtator. Strauss 1S NOT totally when he States
that Luther’s »Jegal VIEWS always proceeded from theology« (201 emphasis
mine].26 The problem 15 that Strauss 0€s NOt penetrate this theology. What
WCIC Luther’s »spiritual S18NPOStS«, which Strauss mentions being »vVastly
different« from the »pO1Nts of reference« of Luther’s audience 223} The rteader
finds much about these reference po1inNts but little about the S1gNpOsts. ı+

that CVECIMN historian of Ssoclety MUStT first COINC with Luther
himself before he INaYy speculate about how the people might, J MUSt

23 HI 327 328, A Hs text

Harry HAILE: Luther: experıment ın biography. 1980, 303
25 NOLT suggesting that Luther agitated soclety tamiliar, ıth Luther’s

„»Wider den tfalschnngeistlichen Stand des Papsts un! der Bischöfe« \WA IL, 105-
8), his IMNM! 1n his edition of the »Ep1toma respons10n1s ad Lutherum« of Silvester

Prierlas ‚WA 6l 3286-3468, CSP 347/7,2 348, 16) Luther dealt here not wiıth social issues those
pertainıng Roman law), but with theological ONCS, and he spoke apocalyptic ire-and-
brimstone preacher of OT‘ Therefore he W as direct and blunt and did NOot CNSANSC 1ın the kind
of subterfuge W.  1C. according Strauss, (fOor details, SCC below IT), he used iın order rally the
people his In general, SCC Iso Wolfgang WEBER: Bemerkungen Luthers prakti-
schem Beıtrag bei der Ausbreitung und Durchsetzung seiıner Lehre ZKC 97 1986|), 309-

26 Certainly the PasSSasc from the address » I0 the Christian nobility 4X 6M Strauss discusses
(see above, 2) has lıttle do ıth Luther’s theology; ON could produce similar materials.
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aV reacted Luther. Unless 0)8l has grasped what 1t for Luther
understand oneself 45 sınner, and believer, and be simul 1ustus et

CatOor, OTNC has NOtTt understood him
Throughout the book ONM finds effort understand Luther these three

top1Cs. In fact, Strauss aPPCals ave feeling at all for what ıt
understand oneself sinner.?/ How could he S1INCEe he 15 convinced that it 1S
the mundane what atters (210, 56)? 10 read Luther with secular under-
standing of I1a  m isread him 'T approach Luther’s audience
whole and affırm that 1t W as the mundane life what mattered each DECISON
and thus deny CVCI) the possibility that fOor SOILLC 1n that audience 1t W as religion
what mattered force that audience whole into ideological
straightjacket. finally: that Luther’s audience W as unprepared
aCCeDTt Luther’s distinction between their soc1ial and their religious selves, that
that audience sed law 4S bridge for CrOSSINZ from the spiritual the secular
realm, and therefore understood Luther’s theological pos1ition law (ambiva-
lent ıt supposedly WaS| 1ın socio-political WaY, namely, 4as »denunciation of
law« 208], and then COpP of i SCC 1n this supposed reception the PUIDOSC of
Luther’s MCSSASC and the 16€4S0ON for Luther’s SUCCESS,“S 1S which
hangs 1n the alr

NOtTt suggest1ing that PCISON who rtead heard Luther grasped the
depth of the Retormer’s understanding of 111all SINNer and saınt. Unless
Strauss produces evidence the CONLFATLY, however, and NOLT his personal COIl1-

viction, his conjectures about Luther’s audience, OLLC mMay maıntaın that
that audience there WCIC SOMMNC, INany, VeILY Man y people who WECIC still
deeply grounded 1n the Christian faith Therefore they clearly understood their
religious selves 4S ditferent from their soc1al selves and heard Luther address
them 4s SiINnNers and NOTt people of specific social class who suffered trom the
oppression of Roman law, WCIC dissatistied »with eX1IStinNg legislation« 208)
Of COUISC, there WCIC also others who heard Luther SaYy what they wanted
ear him Sa y but that W as NOt the result of those »Mixed signals« 22 3} which

27 As far SCcC, nowhere o0€es Strauss discuss Luther’s CONCEDL oft S1N, of I1a sınner, and of
the believer being simul 1ustus et What he presen' about the Op1C »S1N « e B,
E 2031 210), 1n WaYy 0€es ustice the biblical understanding of SIN Luther’s
pos1t1on.

8 For details, SCC below, IL
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supposedly Luther SCNT OUuU  * The image which Strauss develops of Luther’s
theology and of 1ts supposed impact soclety 4S whole demands that ONC

45SUM11C that Luther W as social agıtator, that his posıtıion atters of law Was

confusing, and that that amorphous entity called ))people((‚ about which Strauss
makes conjectures which dIC NOT based AllYy evidence, understood Luther
SOINCONC who violently opposed Roman law and all for which Strauss makes
Roman law stand.

Strauss contftronts the reader with Luther who W as social agıtator an! who
Sent Out »mMixed signals« law and related atters 523 On the OILLC hand,
Luther opposed Roman law, the Jur1ısts, and the bureaucrats. Ven INOIC,
through his »YOUuS1INg words«, his »eMOt1Ve« and PUIDOSC »CXtravagant« an
»PDIOVOCAt1VE« language (1 99 208 he conjured 1n the minds of the people
antınomıan position because for him Was LLLOIC ıimportant than law 22
hus he »Traised« the »eXpeCctations« of the oppressed and guaranteed his inıtial
UCCCSS On the other hand, Luther »dashed« the hopes of those who opposed
Roman law and expected reformation (214. 223 3301 Luther did thiıs Dy
providing theological rationale for the neCcess1ity of law and for obedience
law, and by supporting law and order ıthough throughout his ife he remained
hostile the jurists]). One eed NOLT PUISUC Strauss’s Zu  S fOor this pro-law
Luther image; that image 15 well-known, and Strauss 0€es NOt spend much

developing 1t anyhow.
In the following I shall examıne how Strauss works with pPasSsSasc 1n Luther’s

Bl 52 217 545) Preface the German translation of the Old Testament. hus it
111 become clear how Strauss arrıves Al his CONStruct

Consequently there W as »10Ss of fervor for Luther?], shown Dy INallıYy SIOUDS | 2} 1ın soclety
when they witnessed the Reformation’s later turn pOsture of law and order« 2 Or The
Outcome of the Lutheran Reformation » far CIV from what had heen 1ts promi1se ItS
first followers« 1239, emphasis mine) Just Strauss works ıth myth about Luther’s early
followers see above, vr he perpetuates here the myt. that at particular moment
(Luther’s posıtıon 1n the Peasants’ War?] the popularity of the Reformation dILC end Yet
he 1gnores the artıicle by YAanz LAU Der Bauernkrieg un! das angebliche Ende der lutherischen
Reformation als Sspontaner Volksbewegung, Lu) 7.6 1959J), 109-I 34, who has tried demolish
this myth Regardless how ON evaluates Lau’s contribution the 1SSUE, ON INnay NnOt procede

if ıt 0€es NOt ex1st. See NO Iso Ciunter /IMMERMANN: Dıie Einführung des landesherrlichen
Kirchenregiments. ARG 76 11985 146-168.

On the ONC hand, the ımage which Strauss 15 the run-of-mill ımage developed Dy the
ma)Jor1ıty oft historians of soclety. On the other hand, there AIC certaın features ın Strauss’s
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I7 The mage of Luther: the Soc1al Agı1itator
Strauss’s Position

In developing image of Luther, Strauss works heavily with Luther’s usc of
G 2, I7 1n the Preface the GGerman translation of the Old 1estament. He
wrıtes>9 1207

»J )ıstrust, SUSP1C1ON, fear oft human instincts WeTC the motives underpinning all political and
sOC1ial legislation 1n Luther’s day uo| demonstrandum est.| Laws threw restrainıng
walls, leaving little ‚D: possible for people’s natural inclinations assert themselves.
They WECIC DEeLLY, repet1t10us, admitted distinetion between public duties and prıvate
COINCCINS, and treated CVCLY deviation maJjor infraction. Luther’s pointed description of
Moses Amtmann |Amptmann der sünde, Ö, HCI 1} could NOtTt have een lost

public which the ubiquitous officijals bearing that title WEIC-— SAa W ın earlier chapters
feared and resented intruders pressing peremptory demands. Nor WdsS 1t accidental that

Luther chose this harged political word the (‚erman translation of Paul’s miıiniıister
(Galatians 7) The Mosaıc ode harsh, insıstent, hectoring WdsS the universal paradigm
ofpolitical legislation. uo demonstrandum est.| Its fearsome characteristics WCIC shared
by all forms of law Laws confine INeN and confront them with their weakness. They dIiIC

ırrıtant. Luther’s emotive terminology INAaY have served intensify COILNLLINON

SUSP1C10NS. On the other hand, he could COUN the ASSCNT of his contemporarılies his
theology of law, and he MNUST have powerfully reinforced prevalent attitudes when he COIMN-

cluded that ‚where there 15 law, there 15 loathing: |\WA V, No 309 Al emphases mine.|
Strauss SsSummMarızes his eXt paragraph 208) »Support for the evangelical
SICW 1n large part OUuUt of the period’s general dissatisfaction with ex1isting

argumentatıon which pOo1N' into the direction of L1CW image and need further exploration;
the »antınomı)1an straın and bracingly libertarian allure« 510) which the people SUuD-

posedly could and did derive from Luther’s pos1ıtı1on law, Luther’s interpretation of Christ
emancı1ıpator {rom the law 209) Clear 15 that Strauss replaces the traditional ımage of

Luther ithe revolutionaries misunderstood Luther,)| wiıth LCW( Luther ftueled the fires of
revolution, and did PUIDOSC

In this connectlion the suggestion made by Thomas Brady and Erik Midelfort merı1ts urther
consideration. They wrote „It W as Luther, NoOot the revolutionaries of 1525, who misunder-
stood.II _ The Image of Luther: the Social Agitator  I Strauss’s Position  In developing an image of Luther, Strauss works heavily with Luther’s use of  G2,17 in the Preface to the German translation of the Old Testament. He  writes® (207f):  »Distrust, suspicion, fear of human instincts were the motives underpinning all political and  social legislation in Luther’s day. [Quod demonstrandum est.] Laws threw up restraining  walls, leaving as little space as possible for people’s natural inclinations to assert themselves.  They were petty, repetitious, admitted no distinction between public duties and private  concerns, and treated every deviation as a major infraction. Luther’s pointed description of  Moses as an Amtmann (Amptmann der sünde, ... WA DB 8, 20-21) could not have been lost on  a public to which the ubiquitous officials bearing that title were— as we saw in earlier chapters  — feared and resented intruders pressing peremptory demands. Nor was it accidental that  Luther chose this charged political word as the German translation of Paul’s minister  (Galatians 2:17). The Mosaic code — harsh, insistent, hectoring — was the universal paradigm  of political legislation. [Quod demonstrandum est.] Its fearsome characteristics were shared  by all forms of law. Laws confine men and confront them with their weakness. They are a  constant irritant. Luther’s emotive terminology may have served to intensify common  suspicions. On the other hand, he could count on the assent of his contemporaries to his  theology of law, and he must have powerfully reinforced prevalent attitudes when he con-  cluded that »where there is law, there is loathing« (WA TR V, No. 5391).« [All emphases mine.]  Strauss summarizes his next paragraph (208): »Support for the evangelical cause  grew in large part out of the period’s general dissatisfaction with existing  argumentation which point into the direction of a new image and need further exploration;  e.g., the »antinomian strain and bracingly libertarian allure« (210) which the people sup-  posedly could and did derive from Luther’s position on law, or Luther’s interpretation of Christ  as an emancipator from the law (209). Clear is that Strauss replaces the traditional image of  Luther (the revolutionaries misunderstood Luther) with a new one: Luther fueled the fires of  revolution, and did so on purpose.  In this connection the suggestion made by Thomas Brady and Erik Midelfort merits further  consideration. They wrote: »It was Luther, not the revolutionaries of 1525, who misunder-  stood. ... He blithely exploited every possible item of grievance in his early reform tracts,  possible without even knowing with what social dynamite he played.« Peter BLICKLE: The  revolution of 1525: the German Peasants’ War from a new perspective (Die Revolution von  1525 (engl.))/ ed. by Thomas A. Brady and H. C. Erik Midelfort. Baltimore, Md. 1985, xxii  (Introduction), emphases mine.  30 In the following quotation, the author’s footnotes are given in parentheses, my comments in  brackets.  26He e1Iy exploited CVEIY possible i1ıtem of grievance 1n his early reform traCts,
pnossible wıithout Ven knowing wIith what soclial dynamite he played.« eter BLICKLE: The
revolution of 525 the (serman Peasants’ War from Hc perspect1ive (Die Revolution VO

1525 eng. ed by Thomas Brady and Erik Midelfort. Baltimore, 19855, XX11
Introduction], emphases mine.

3 In the following quotatlion, the author’s footnotes d1IiC gıven 1n parentheses, MM 1n
brackets.
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legislation. Luther rallied his followers ‚emphasis mine| Dy holding Out the
that the fall of the old order would bring LICW and better laws.« Strauss

finally wrıtes 210) »The triumph of the New OVCTI the Old Testament W as iın
this psychological, sociological| Context understood 1ın the
Victory of the emancıpator Jesus Christ| OVCI the Amtmann.« Christ 15 the
emanc1pator from the law, however, NOtTt only 1n »this CONTtEXL«, LE ımn the
miıinds of the people who rallied around Luther, being attracted him by his
pos1ıtion law which, supposedly, they understood 1n such WaYy that Christ
turned into the emanc1ıpator from the laws of the bureaucrats. Christ 15 this
emancıpator also according Luther himselt, Strauss interprets him;
pasc 209, Strauss, summarızıng Luther’s »doctrine« of law 4s set forth 1n the
»Temporal authority: what EXtent 1t should be obeyed«, arguCcS that Christ’s
work results for Christ’s people In »STat: of emancipation « from the law.31

Comments
Strauss CONStruUuCTt ere image OUut of what he considers hbe facts and

their CONSCQUCNCES: People hated the eX1ISt1INg laws and the »Amt-
manner« who entorced them. Luther Was dummkopf, he NEW of this
s1ıtuatıion. Therefore, when he discussed Moses and his law, he selected theword
»Amtmann« 45 description title for Moses. He NEW exactly that with this
word he could stimulate 1n people’s minds DPDTOCCSS 1n which the »Amtmann«
Moses and his law would be identified with those hated »Amtmaäanner« and the
laws which they entorced. 'hus Luther’s negatıve Statements about »Moses«

C., about law, presumably theological entity, though Strauss oes NOt Sa V this
WEeEeTIC automatically transterred those hated bureaucrats and their laws,

obviously sOCcio-political entity. Conversely, the society-wide hatred for those
bureaucrats and the laws which they entorced automatically predisposed the
people for loving the emanc1ıpator from law, C., Christ and the gospel, OI, and
this would be the Samnlc, for supporting Luther, who supposedly proclaimed this
emancıpator Christ. Consequently, bDy us1ıng the word »Amtmann«, Luther
»could the a4sSssent of his contemporarıes his theology of law«.
»E mancıpator Amtmann« WAaS, then, the battle CIY with which „»Luther
rallied his followers«, »holding Out |to them| the that the fall of the old

Theologically SCCIL, it would be investigate Strauss’s presentatıon of what Luther
supposedly SaysS about Christ’s work 1n relationship law

27



order 1 C., the order of Moses and of the Old Jestament, an of the bureaucrats
and of Roman Jaw| would bring 1n LLCW and better laws Strauss o0€es NOtTt Sa Y
what laws| 208)

Strauss a4vo1ds making matter-of-fact statemen(tSsS; the meanıng of Luther’s
word could NOT ave een lost the public; the word INAY aAVe intensified
COMMON SUSDISCIONS; Luther MUST ave powerfully reinforced prevalent NCgA-
t1ve attitudes toward law But 1ın alıYy Casc, by usıng this word, Luther could
count« the public’s SUPPOIT of his pos1iti1on law In »emotıve terminaol-
Ogy« Luther contrasted the »Amtmann« Moses and the emanc1ıpator Christ and
his MCSSASC, namely, that true Christians freed from the of the law«
208) hus the emancıpator Christ frees from the »Amtmann« Moses and his
law, who 1ın the minds of the people has become the hated local »Amtmann«
and the laws which he entforced. Thereftfore 1n presenting the gospel INCSSasC,
Luther raised hopes for the deliverance from law people, incapable they
WeIC of differentiating between their soc1al and religious selves, and merg1ing
the spiritual and secular realms,?? understood what Luther proclaimed »4S

denunciation of law« 208) and 4S possibility for Victory 5.70]; nOot OVCI Moses
but OVCI the »Amtmann« and the laws which he enforced.

Strauss 15 careful when he SayYS that »there CAa”dn he Hhittle doubt that Luther’s
inıtial appeal W as heard denunc1lation of law« 1208, emphasis mine). But
then OVCI this possibility he CONSITUCITIS the reality: „Luther rallied his followers
DYy holding OUut theT' that the fall of the old order would bring LICW and
better laws« 1208, emphasis mine]. hus EIMNCISCS ıimage of Luther the
successfully CONN1IVIN£Z agıtator who, the basıs of his insight into people’s
minds and his rhetorical skill, w as able manipulate the people with his
INCSSaSC, take advantage of their feelings regarding laws and bureaucrats, and
thus AaSSUIC his SUCCESS. $

Strauss sCS5 ere the COMMUNILCAtiIioN model The sender sends Out

MECSSAHC encoded 1n Janguage which has double Structure Superstructure
what the words SaVv and substructure what the words designate for those
who ill er read them 1n their particular locations. The recelver, 1n his
her soclally, legally, culturally determined location, decodes the INCSSASC
according the designation which the words ave 1ın that location. skillful

32 See above, L1.2
See Iso above,
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sender, determined manipulate the rTeECEIVeEL, * 111 encode his INCSSaSC 1ın
such WaYy that the substructure of the INCSSasCc and the location of the recelver
mesh It 1S, of COUISC, fascinating SCC this model applied Luther. Had he not

argued that 1n translating the Bible 1into German OM has watch the COILLILLOINL

man/’s »mouth« and ear how he she speaks, and then shape one’s translation
accordingly? CIr had he supposedly NOtT admonished his students accomodate
their preaching their audiences?°®°s In the present Context 1t 15 unımportant
that that SaIllıc Luther supposedly also sa1d: »When 1nto the pulpit, do nNnot
look at the people, but think that ave only Klötze 1n front of m and simply
tell the word of God.«36 But it 15 important that this model leaves tWO

problems unsolved. One 15 what Luther, the sender, supposedly did intention-
ally, namely, us«c the socially, politically charged word »Amtmann« the other
15 how the people, the rece1vers, MUST ave decoded Luther’s INCSSaAaLC, C.) IMUST
aV reacted Luther.

Gritique
preliminary observation: 1ın opınıon Strauss Overdraws the significance of

the Table alk which he quotes.*/ Luther tells of L[WO incidents which AdIC

illustrate &, 15 and the ditference between the operat1o legis an! the operat1o
gratlae; he closes Dy Sayıng » WO lex ist, da 1st vnlust; gratia lst, da 1St lust |to
do something].« May ON TYAW from this that al yONC of those present around
the table felt »powerfully reintorced« 1n his (OTr perhaps GVn her) attitude
toward law, whatever that attiıtude might ave been? They heard SOTINC good
StOTrT1eS with SOLILLC »theological wisdom« sprinkled In; and S1INCe OTNC incident
dealt with ON of the lecturers of the un1ıversity \who might CVCII ave een
present), CVEIVOLLC probably had g00d laugh

3, Luther’s [Ise of »Amtmann«
In the Vulgate, the phrase, »QUAOTLOG ÖLAUKOVOC« 2, 1738 15 translated 45

»peCcatı mıinister«. From the dictionaries it Call be demonstrated that the word

See Iso elow, 5I
35 IL, 637 16-22; 4, 447, LISEN 4719|)
36 4I 44 /, 23-2)5 4719)
37 ‚- I2 391]; SCC above, the last of the quoted (ext.

For this ditficult passSasc, SCcCC Wolfgang BEYER: ÖLÜKOVOC. Kittel’s Theological dictionary of
the New Testament/ transl|. by Bromiley. Vol Grand Rapids, Mich 964, 88
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family of »M1IN1ISter« CEXPDPICSSCS the idea of the religious, domestic, C1Vil, judicial,
military ServVICE. Long before Luther had translate »M1IN1ISter« 1nto (:erman

Was this word socially and politically charged word, and 1ts meanıng W as fixed
ın of Service 1n precisely determined posiıtion Iministerium, officium).

In the Preface, Luther this phrase from 2, H with Moses and
translates 1t 4S »Amtmann der Sunde«. He combines this phrase with other
Bible 1n effort demonstrate that 1n God’s ONC( be
saved through the works of the law According Strauss, Luther SCS »Amt-
1L11LAanlil« 4S translation for mınıster intentionally, and Strauss speculates the
1e64S0ON and CONSCYUCILICC of this intention. At this pOo1lnNt, Strauss 0€es NOLT agaın
tell®? the reader that Luther NOtTt only calls Moses »Amtmann der Sünde«, but
1n the SAalillc breath (coordinated with »vynd se1n Ampt«] designates the otfice of
Moses e1in »ampt des Tods«. then Luther discusses that such »Sun-
deamt« and »Todamt« has absolutely NECECSSALY function 1n the PDIOCCSS of
salvation.“°9 Luther’s uUus«ec of the phrase from 2, E and his use of »Amtmann«
ave be SCCIH 1n the CONTtTLEXT of the dialectic of law and gospel; Strauss wholly
1gnores this CONLEXT

the reader 1S aCcCcept Strauss’s 1eW of Luther’s supposed intentlon, Strauss
would ave had show that people, nt least SOTIILLC of them, actually had read
this TexXxt. One InNay AaSSUMMMEC that AB least SOTILLC people did this. Yet 1t 15 certaın
that AB though there W as German Bible rather, this Preface ıt the
market, this did NOLT automatically INCcAall that all people could afford buy 1t,
actually bought ıt, could read ıt, and actually read ıt Consequently there 15
limit the numbers of those » contemporaries « whose reading of this
passasc and, there{ore, whose »aSsSeCNT« Luther could 10 SOINC, this
observation INnay be Beckmesserian. Nevertheless 1n light of the certainty with
which Strauss his 1eW and makes it society-wide valid, ONC has
point Out that the s1ıtuatiıon 15 NOtTt 4S simple, certalin, and universal OIl might
4ASSUINC the hasıs of the author’s presentatıion.

Further, Strauss would ave had demonstrate that the people NOTt only
»feared and resented (as| intruders pressing peremptOory demands« those »„»ubhi-
qu1tous officials bearing« the title »Amtmann«, but that they considered those
who WT bearing that title actually to be executioners. For this 15 what Luther

39 He had quoted the following pagc 204
WA DB SE 16 25, I
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supposedly trıes geLt ACTOSS his readers, it OILC takes Luther’s phrase 4S

whole and NOT Just 0)al word, Strauss 0€es If the people WCCIC ave made
4SSOC1at10ns between Luther’s LEXT and daily realities, then the whole phrase 15
involved 1n such 4SS0OC1at1ıon the word which trıggeres the 4SS0OC1at1ıon and
the phrase which supplies the Content the word. his 15 ımportant because
the OIC who the office of death 15 the miıinıster Sangu1n1s. 'his 15 the
technical term for the executloner; Luther applies 1t Moses when he calls him
the ONC who the »Amt des Todes«. Moses 15 NOTt Just bureaucrat, but

executloner. Strauss Creates the impression that Luther borrows only this
0)81 word, »Amtmann«, from the language of the civil judicial administra-
t10n. But this 15 NOtT at all the Casec (as Werner Elert has demonstrated),“1 Just 4S
Luther heavily borrows from INanYy other of daily living. At this po1lnt,
Strauss 1S, then, confronted with Luther the writer. While he makes much OUuft of
Luther’s rhetorical skill, he deals with Luther’s rhetoric, Luther’s
understanding of language, of the wrıter’s task. It 15 foregone conclusion for
Strauss that Luther sed this word, »Amtmann«, because he NEW he could
influence people 1n such WaYy that they would SUpPpOIT his position law For
Strauss, Luther’s audience WAas capable of understanding what Luther sa1d only
1n socio-political Way.“* Since Luther NECEW this he took full advantage of this
sıtuatlion. Consequently he told the people something because he NECW that
they would understand it 1n WaYy which would guarantee that the peoplewould

with him, C VEn though that WaY WwWas CONLIALYy what he really wanted
S5Say 'his view“* 0€Ss NOLT do Justice Luther’s understanding of language an
the taks of the wriıter Orator

Finally, Strauss would ave had demonstrate that Luther DUTDOSE
translated »M1INISter« with the socially and politically »Charged word«
»Amtmann«. In this connect1on, Strauss would ave suggest translation for
»M1INISter« which would be free from anYy social political Overtones That, of
COUISC, 15 possible only it OMNC demonstrates that »M1IN1ISter« itself oes NOtTt ave

41 Werner ELERT: Deutschrechtliche Züge 1ın Luthers Rechtfertigungslehre. In Eın Lehrer der
Kirche: kirchlich-theologische Autsätze und orträge Von Werner Elert/ ed Dy Max Keller-
Hüschemenger. 1967,
See above, L11.2 and 3,3

43 It be shaped by the »philosophy« of SUOILLC people the advertising business, bDy
SOMe of those who wriıte political propaganda: »tell the people what they want hear and they
will buy what want them buy«, »VOTte for INC«, See Iso below, 5I
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such Overtones Strauss 15 COTTeCTt when he StTates that ıt W as NOLT »accidental that
Luther chose this charged political word »Amtmann«| 4S the German transla-
tion of Paul’s mıinıster«. He 15Jhowever, when he aAaIgUCS that Luther did
this because »he could the 4SSENT of his contemporarıes his theology
of Jaw«, S because Luther had hidden agenda.

Luther’s uUus«c of »Amtmann« 15 dictated DYy the tradition, the dictionary, and
Dy Luther’s of the phrase 1ın 2, B nothing else

In the present CORHtTExXT technical details ithe developments 1n vowels an
CONSONANTS which finally resulted 1ın » Amt « and »Amtmann«, the EINETISCNCEC of

word family, atters of grammar| INnaYy be glossed OVCI, and the following has
suffice. » Amt « and »Amtmann« dIC SOINC of the oldest words of the (G‚erman

language. As early 1n pre-Christian days, the GGermanıic people apparently
adopted »Amtmann« from the Celtic language ‚amblilaktos, for which Latın
SOUTITCCS uUus«c ambactus]). The word Call be found 1n the maJor (Germanıc lan
d5C5S, and Was sed CXDICSS the idea of SOMCONE who 1n fixed
posit1on, regardless of what would call rank In (Germanıic days that Service

ave had only secular dimension; after the Christianization the
churchly dimension WwWas added By WaY of the (Giermanıiıc languages the word
entered the German language and played significant role 1n old high and
middle high German and, therefore, 1n the socletles 1n which both languages
WCIC spoken. Both the Germanic and Medieval German »anCceSTtTOrS« and
derivatives of » Amt « and »Amtmann« WeIcCc sed for translating »ÖOLAKOVOC«
»miNıSter«, »mM1INISterlLUumM«, and »officium«, and this from the earliest days
OWN the second half of the I5sth CENTLUY. In the Bible of the Goths, the
»ÖLAXKOVOC« of 2, TF 15 translated »andbahts« (Servant, officer). 1n the
first high German Bible, published 1n 1466 DYy Johann Mentel 1n Strasbourg, the
phrase 1n 2, 15 translated 4S »ambechter der süunden« In the high German
Bibles published between 147 (by Jodocus Pflanzmann and (by Sylvan
Otmar), and 1ın the low German Bibles published 1n 14758 1ın Cologne, and 1n 1494
1n Lübeck, the »M1INISteTr« »ÖLAKOVOC« of 2, L7 1s translated »diener (dener

dyener)| der süln|den«.
Were ONC the sıtuatlion, 0)31 could that Luther only adjusts the

spelling of the phrase 4S it Call be ftound 1n the Mentel Bible; that this argument

In Medieval German, »MINISter« 15 somet1mes Iso translated »hantraicher«, »diener«,
»dinstknecht«, »dinstman«.
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would raıse the problem of Luther’s relationship the pre-Luther German
Bibles eed NOT COMNCECIN 1n the present CONFTEXT But it 1S clear that Luther
stands 1ın old tradition when he translated »peCccatı miıinıister« »Amtmann
der Süunde« and 1n this tradition Paul’s »ÖLAXOVOGC« the Vulgate’s »mMINISter«,
had een translated with socially politically charged word ıt could NOtTt
ave een otherwise. Luther stands 1n this tradition, and there 1S 1CAaSOnNn for
Luther abandon ıt 45 because his of the original phrase 1n 2, H Ey4 also
dictates his UusS«cC of the word »Amtmann«. that has een fixed at least
SINCE 516 e quıte SOINC time before Luther supposedly trıes rally the
public around his bDy usıng this phrase and translating it the WaYy he does)
Strauss 1gnores this Just 4s he 1gNOres Luther’s theory of »Amt« 2881
»Stand«). Therefore he mM1sSses the point of Luther’s translation of »MINISter«
»Amtmann«. Strauss cContrasts OSes, the »Amtmann der Sünde«, Christ,
the emanc1ıpator from the law Luther Contrasts the mıinıster »Amtmann der
Sünde«, called Moses, who has the mi1inistratıio mın1ısteriıum » Amt « of SIN
and death the miıinıister Sangu1n1s the miıinıster called Christ, who has the
mıinıstratıo mınısterium of Just1ice and life, the »Amt der Gnade«.46 For
Luther, Christ, LOO, 15 mıiınıster, SOTLNLCOILILC who has mıinısteriıum offic1um,

»Amt«. Thereftore »Amtmann«, the title of those hated people who WeIC

around, applies NOtTt only Moses, but also Christ; ıt atters lıttle that
Luther 0o0€Ss NOLT UuUsSCc »Amtmann« 4S title for Christ he SCS »Amt« the tferm
for the office which Christ holds

In light of Luther’s of the phrase 1n 2 the hatred for those
»Amtmanner« which supposedly 1S predisponse the people aCCeptL Luther’s
INCSSasCc about Christ ın PIOCCSS of 4SS0OC1lat1ion which 15 be triggered by
Luther’s use of »Amtmann« for Moses| would also ave extend the
»Amtmann« Christ hus Luther would accomplish exactly the opposıte of
what he, according Strauss, supposedly SECEIS Out do when he applies
»Amtmann« Moses. In anıy CasC, 1n applying the phrase of 2, EF Moses,
and translating »M1IN1ISter« »Amtmann«, the weight of Luther’s 0€es
NOt TreSst the title »Amtmann«, but what the »Amtmann«, miınıster,
o0es e ıt the qualifications of the title; and Luther derives these
qualifications from the dialectic of law and gospel. In his interpretations of

45 FOr »Amtmann« etc ın the tradition and Luther, SCC ExCcursus
46 8, 25, 2'5/ SCC Iso Excursus IL
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Luther’s usc of »Amtmann«, Ca Shifte the weight of Luther’s of this
phrase from that which for Luther 15 the CCHTer ithe specific mıin1ısterium of
Moses and of Christ) what for Luther 15 marginal ithe title »Amtmann«).
Consequently, he makes Luther’s Christ 1nto the emanc1ıpator from the law,
while Luther SCCS 1n Christ the miıinıster gratiae, the 0)8i who the
»Amt der CGnade«

In SWl Luther did not choose »Amtmann« because 1t Was soclally and
politically charged word; he did NOT choose this word because he NEW that by
usıng it he would be able rıgger 1n people’s minds PIOCCSS of aSS0OC1atıon
which, 1n u would lead them affırm his posıtion since, obviously, his
readers had the socio-political meanıng of this word! Luther chose this
word because 1t W as sed In the tradition, because it Was philologicallyadequate
for the task AF hand, and because it sa1id exactly what he wanted SaVvy The
philological s1tuation and the theological CoONntext 1n which Luther sed the
word prohibits ONEC from suggesting that Luther had hidden agenda when he
sed »Amtmann« 4s translation for »M1NIisSter«. If Luther CVOT had hidden
agenda of using the socio-political CONTtTENT of »Amtmann«, then other
OCCaS10Ns the supposedly intended assoclatıon would ave worked the other
WdYy around; then the people would ave identified the »Amtmann« with God’s
SErVant earth, and his » Amt « with Service God In such CasScC, the
4SSOC1ation would ave produced SUppOITt for law and order and pro-law Luther
would CINCIEC. FoOor 1ın his book agaınst the Casants, Soy Luther called ruler
»Amtmann« of God and SErvant of God’s wrath, whom Was entrusted the
sword punish the eviıl ones.4+8 A4dSsSunmnle that Strauss would L detuse this
argument Dy proposing that this pPassSagc manitests Luther’s switch atters
of law But make such argument valid he would ave demonstrate that
prı0r this time Luther spoke differently about rulers. further, the PUrpOSC
of argument 15 NOtT deny alıy supposed switch Luther’s part, but
challenge the intentional uUs«c by Luther of ONe socio-political Content of this
word, which MUSLT ave triggered the ONC reactıon postulated by Strauss.*?

For Luther 2, (minister peccati], sSCC Excursus Il
48 360, 1-I See Iso below,

Sometimes Luther uses »Amtmann«, »Amtmänner«, »Amtleute« describe the evangelical
bishop pastor, the deacon head of the Common Chest, VvVen the Apostles (»Amtmann« of
God, of Christ, of all the believers, of, 1In, fOr, the gospel and the sacraments]; an! 1n SOINEC

he o0e€es this lready before he uscs »Amtmann« ın the Preface, supposedly execute his



5 Luther’s Audience
O return the COMMUNICaAt1ıon model the sender did NOtTt PUILDOSC encode
his MCSSAEC 1n such WdY that he could manipulate his audience. his result
SayS nothing about the recelivers of Luther’s INCSSasC. hat audience remaıns
aNONYINOUS entity, PACA though Strauss tells the reader the following: These
people WeIC »unprepared aCCeCDT the distinctions drawn 1n |Luther’s| theology
between their religious and their soc1ial selves«; they WCIC »„»dissatisfied with
existing Jaws« J they hoped for deliverance from oOppressive laws F they »feared
and resented« the »Amtmaäanner« who enforced the laws of the day - their
»  1C11CS5S5 had een sharpened by decades of reform agıtation« 1207 o)|
One INnay as$ume that this audience wWwWas made of all those who, though they
WCIC »NOt qualitfied the systematıc COIC of |Luther’s| thought« 199],
nevertheless WeIC enthusiastic about what Luther sa1id about law. >0 They WEeIC
dissatistied with the legal System and hated those who enforced 1t; Luther, 1n
CUurn, blasted the lawyers, opposed law, and extolled x  J hence Luther’s
SUCCeEess.>1 And OLLC has 4SSUINEC that these people actually had read this
pasSasc. that assumptıon the whole

In order aCCEeDL the author’s description of Luther’s audience, he has
produce SOTILMNC evidence and NOTt assumption, conjecture, and generalization.
Further, 1n order aCCeptL this description, 0)8l would also ave aCCEDL that

hidden agenda. Pa 6,408, 15-21 1520]; 7::627126=32; &n 8'IS 16-18; 634,23-25 1521);
LOLZ, 123,375 (1521/22); I2,309,1-3; LW Kn 387, 1-6; 692, 16; 94, 6-9 (1522/23); HATI
I (1 525). According Strauss’s argumentatıon, Luther, 1in usıng »Amtmann«, StC.; ın these
ywould (want to) accomplish that his audience who W as atuned the socio-policital
Overtones of these words and therefore associated them with their hatred for the »Amtman-
CC of the day would hate the evangelical preachers, and thus the gospel! For the references
1ın this note, indebted Professor Heınz Bluhm and his »„»Index verborum Lutheri« (see Lu)
5 I 1984., 96-98]).
See Iso above,

51 Strauss’s position be SCCI1 against the background of the work of eter WORSLEY: The trumpet
shall sound: study of »Cargo« cults Melanesia. 2nd, FÜ  < ed 1968, ough, of COUISC,
Strauss’s Oop1C has nothing do with that oft Worsley. Worsley has argued that the CONtitLENT ot
the INCSSasc of allıy eader, who hopes galn following, has be shaped by the expectatlıons
of the audience which he addresses, and that the SUCCECSS of leader 15 determined by the degree
ın which he articulates anı constructively deals ith the hopes an! dreams of his audience; SCC

CSD 1X-XXVI1. According Strauss, the »YOUN; Luther« 0e€es precisely this with his anti-law
MCSSaLC, but then the great ohift which caused the dissappointment; SCEC Iso above,
Nn.2
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the people, whenever they heard the word »Amtmann«, automatically weIrIc
filled with resentment, fear; and hatred for all the »Amtmaäanner« who WCIC then
around; CVECN INOILC, if ONC wishes do Justice Luther’s supposed intention,
then these people NOtT only WeTC ate these »Amtmänner«, but actually
consider them be executloners. uod demonstrandum est By the law of

there »INUSTt« aVe een to uscC the author’s WaYy of arguing| SOTMNC

people who did NOt ate all »Amtmanner« who WCIC not dissatisfied with all
the exX1sting Jaws; who WEIC capable of differentiating between their social an!
religious selves; and who WECIC capable of cCOomıng with the systematıc
COIC of Luther’s thought.

In SUL No ON 155 In position NOW how »the people« decoded Luther’s
INCSSasc 1LE, how CVECIVONC who actually had read this PAasSsSasc unterstood
Luther’s word »Amtmann«,) unless ONC has SOTINEC clear evidence which
Strauss o0€es NOot produce. It 1S, of COUISC, fascinating speculate about this
audience, 4S he o0€es On the basis of the WaYy ıIn which the revolutionaries

Luther’s audience sed Luther’s posıtion Christian ireedom, the
PIOCCSS of aSsOcC1lat1lon, which Strauss postulates, might ave taken place
provided, of COUTISC, that Strauss, somehow would document that the
revolutionaries actually read this pPASSagc; he 0o€es nOot do this Hıs certainty
about all those »CONtemporarıes« of Luther whose SUppOTrt the Reformer
supposedly could DYy us1ıng »Amtmann«, 1: the society-wide applicabil-
1ty of Strauss’s argument, 15 wishful thinking. It 1S without allıYy basis what-
SOCVECT when he States » These Can he Hhittle doubt that Luther’s inıtial appeal
the appeal that gained him the attention of millions whose 4AaWaTIienNeEes had een
sharpened Dy decades of reform agıtation WdS heard denunciation oflaw«
1208, emphases mine). I, C Gregor Brück, Lazarus Spengler, Johann VON

Schwarzenberg, who WEETC those millions whom Strauss ment10ns,
could read this SCENTLENCE, »there Can be doubt« that they would whirl 1ın their
SIaVCS. Does Strauss wish Ssuggest that they, the basis of their location,
decoded Luther’s INCSSALC 1n another WAaY, namely, pro-law, pro-establish-
ment way? 1f he does, he makes clear that Luther’s INCSSaSC Cal be and has een
decoded 1n other WaYyS than he postulates that ıf MUStTt ave een decoded; 1t
eed not be pursued what this would do the image of the s1ıtuation which he
develops.

Strauss’s image of Luther the COMMUNICaAtOr social agıtator 15 exclusively
determined by the revolutionary element 1n soclety; he Creates the impression
3



that only the revolutionaries supported Luther. further, this image has
basis 1ın philology. detaijled analysis of Strauss’s presentatıon of Luther’s
positıon law and the work of Christ 1ın connectiıon wiıth law could
demonstrate that this image also has basis 1n Luther’s theology.

TEE Summary
The WaY 1n which Strauss works with this pPasSSasc and the Luther image based

1t ralses problems. In of extual interpretation, Strauss 1gnores details.
In of approach, he reads Luther backwards, C., from the viewpolnt of the
impact which Luther MUST ave had SOCIetY. Strauss be guided by
the principle that Text Cal ave history of 1ts OW. 1n which 1ts meanıng Can

turn OUut be CVECI CONLIALY the intentions of the author.>2 The problem 15
how Strauss establishes that history. hat history Luther’s supposed impact

his audience, how Luther’s audience whole supposedly understood
Luther 15 the result of generalizations and speculations, brillant In SOINC

instances, but without evidence nevertheless. Some features 1n the image
which Strauss clearly show that they 4dIC the result of the author’s
ideological presupposıition that 1t Was »mundane life« that mattered the
people of early 6th CENTLUY Germany, and NOtT religion; others clearly show that
they AL the result of the author’s assumptıion that the people of early 16th
CENTLULY ermanYy WCCIC incapable of differentiating between their soc1lal and
spiritual selves, assumptlon for which he produces evidence whatsoever

For details, SCC, Roland BARTHES: The death of the author. Roland Barthes: mage mMUusiCc
fext 197/77/, 142-148 (for evaluation of Barthes’ pos1t1on, SCC Edgar MOCKNIGHT:
eanıng ın the historical shaping of narratıve hermeneutics. Phil 1978, 1- 55 Jost
ERMAND: Synthetisches Interpretieren: ZUT Methodik der Literaturwissenschatt. sth ed
1977, 164-170]); Dominick LACAPRA: Rethinking intellectual history and reading
Modern European intellectual history/ reappraisals and NECEW perspect1ves. ed by Dominick
LaCapra and Steven Kaplan Ithaca, 1982, 47-55 general, SCC Erıic HIRSCH: The
validity of interpretation. New Haven, Conn. 967; JTEXTHERMENEUTIK, ÄKTUALITÄT, GESCHICH-
TE KRITIK/ ed by Ulrich Nassen. 1979
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which might g1ve anı y valıe ıt The reader 111 ave decide the validity of
the WaY 1n which Strauss works with this DASSascC, and of the image which he
develops.®®

53 After the manuscr1pt had een completed, became acquainted with Udo WOLTER: Amt und
Oftficium 1ın mittelalterlichen Quellen VO bis Jahrhundert: ıne begriffsgeschichtliche
Untersuchung. SRG 1988]), 246-280. rawıng wealth of material from Canon and
secular law, and from theological and other literature, the author provides broader basis
1C. the posıtıon presented above, 1n H312 could rest It 15 noteworthy that he
material according which »Handwerks- und Zunftgenossen« wWeIc designated »Amt-
leute« 270) One would have PDUTISUC the impact of this observation the WaYy which,
according Strauss, »Handwerker«, who certainly have be counted Je% Strauss’s »Out-
SI10UD«, supposedly had feel about Luther’s use of the word »Amtmann« tor Moses, and
about Luther himselft.
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EXCuUrsSus Amptmann, Miınıster an Amt IN the Tradition an IN Luther

For »Amtmann«, CtC:; SCC the appropriate man). 363 ambet); Laurent1ius IIEFENBACH:
trıes ın DEUTSCHES W ÖRTERBUCH/ ounded by Glossarium Latino-Germanıcum mediae et 1N-
aCcCo and Wilhelm (st1mMm. Vol IS 54, 2,80- fimae agetatıs 1857 ICDTI. 1968 362
82 (Amt, Amtmann]; I RÜBNERS DD)EUTSCHES (Minister).
WÖRTERBUCH. Vol 1/ ed Dy Altred .Otze For the pre-Luther German Bibles, SCC

Wilhelm KURRELMEYER: Die deutsche1934, 73 ( Amt|); Friedrich KLUGE: Etymologi-
sches Wörterbuch der deutschen Sprache. zoth Bibel ols an! 1B 1904, 1905 The Mentel
ed 1967, (Amt|); FRÜHNEUHOCHDEUTSCHES Bible, the 1478 Cologne anı the 1494 Lübeck
W ÖRTERBUCH/ ed by Robert Anderson, Ul Bible aTrec available the Newberry Library
rich Goebel, Oskar Reichmann. Vol B; Chicago. For Luther and the pre-Luther (‚erman
1989, 913 (ambächten, ambächter, ambäch- Bibles, SCC Iso Heınz BLUHM: Martın Luther
tung) 948-953 (amptmann). and the Pre-Lutheran LOW German Bibles. The

For »M1IN1ISter« 1n Medieval Latın, SCC the modern Janguage TeV1EeW 62 1967]), 42-65
proplate entries ın the (JLOSSARIUM MEDIAEFE For the us«ec of »Amtu‚ StE.. Dy Luther, and of
NFIMAE LATINITATIS/ ounded by Charles du „ambechter« iın the Mentel Bible, SCC also
Fresne S1eur du ange; last ed by Leopold Philipp DIETZ: Wörterbuch Dr artın
Favre. Vol 107 1885 ICDL. (Gsraz 1954 Luthers deutschen Schriften. Vol 1870
394{ (minister]; Eduard BRINCKMEIER: los- ICDL. Hildesheim 1961 un:! 1973 66-68 (Amt,
sarıum diplomaticum. Vol otha 1863 Amtleute, Amtmann)
ICDEI. Aalen 1961 296-299 (minister, M1N1S- The ollowing translations further illustrate
teriales, ministerium]; lan| Flrederik| NIER- the tradition. The English dIC cited aCccord-
YER: Mediae Latınıtatıs lexicon mınus/ ing the NEW ENGLISH BIBLE; italics iın the
finished by Va  - de Kiett Leiden 1976 ICDI English designates the key word Roman
1984 683-690 (minister, ministeriales, M1N1S- numbers designate the ollowing Greek
terıum, ministrare). texXt and Vulgate; IL Gothic Bible; 1808 Mentel

See rther, Wilhelm STREITBERG: Gotisch- Bible; High (jerman Bibles published atter
griechisch-deutsches Wörterbuch. I9I10 the Mentel and ggesteyn Bibles SI0UPD with
ICDT. oft the N! ed 1928], 1965 (this 15 part {{ of occasional exXception ca [3-1 8); Low
Streitberg’s edition of DIE BIBEL. German Bibles; VI Luther’s September esta-
1908 rCDTL. of the N! ed 1919], 1965]; men(t; VIL Final version of the Luther Bible
Wilhelm BRAUNE: Gotische Grammatik mı1t 1545}
Lesestücken und Wörterverzeichnis. i7th ed Mc 14,65 » the High Priıest’s INE:  w set

by Ernst Ebbinghaus. 1966, 66 18 95, upon him with blows.« ÜNNDETAL, miınıstr1; IL
Anm. andbakti) English expanded VOCI- andbahtos; 1808 ambechter; diener; dener,
S10N of the 4Ath ed has been published by dyener; VI echte; Knechte. E »The
Gerhard Balg; N! ed Milwaukee, Wıs 1895; gift of administration Imust be exercised| 1ın
Elisabeth KARG-GASTERSTÄDT; Theodor FRINGS: a1dministration. ÖLAKOVLOL, ministeri1um; LL
Althochdeutsches Wörterbuch. Vol 1968, not available ın Streitberg’s teXT; 11L ambech-
313-323 ambaht, etc.); Matthias LEXER: LUNg; dienst, dienung; dyenst, denst
Mittelhochdeutsches Taschenwörterbuch. ampt, Ampt In IL, I, 23 »When his period
z34th ed 1974, (ambahte, ambahten, a1lll- of duty w as completed 15 translated
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»andbahti« | AÄELTOUVOYLO, officium; VI ampt; CVCTL, would NOt have eliminated the sSOC10-polit-
VIL Ampt|, 16 (»T’he authorities ATIC 1n ical Overtones of the original word (minister)|
God’s SeErVICE »andbahts« AELTOUOYOL, be translated, though ıt would have ocused NOt
miınıstr1; V1 (,‚ott1s diener; VIL (:ottes Diener), the LOpP of the soc1lal adder, the »Amtmann«,
and Mc Y, 35 (»He MUsSst make himselft»andbahti« (I: \e&vtovoyia, officium; VI: ampt;  ever, would not have eliminated the socio-polit-  VII: Ampt), R 1ı3,6 (»The authorities are in  ical overtones of the original word (minister) to  God’s service ...«) as »andbahts« (I: A&ıtovoyol,  be translated, though it would have focused not  ministri; VI: Gottis diener; VII: Gottes Diener),  on the top of the social ladder, the »Amtmann«,  and Mc 9,35 (»He must make himself ... [a]  but on the bottom, the servant or serf. Thus the  servant of all«) as »andbahts« (I: Sıdxovoc,  process of association which, if one applies  minister; VI: knecht; VII: Knecht). Materials  Strauss’s argumentation, Luther supposedly  such as these could be multiplied.  would have wanted to trigger with this different  One has to ask why in the September Testa-  phrasing would no longer be »Moses = Amt-  ment Luther did not translate the phrase in G  mann«, but »Moses = servant, serf, gemeiner  2,17 as »Amtmann der Sünde«, He translated it  Mann«. The result of this process still would be  as: »so hetten wyr von Christo nicht mehr denn  the same. Now the »emancipator« Christ  sunde« (WA DB 7,178). Luther replaced this  would not free the people from those hated  very free translation with the more appropriate  bureaucrats and their laws; he would free the  one, »Sündendiener«. We find this new text for  people from all servanthood, i. e., from all that is  the first time in the 1527 edition, and Luther  the opposite of those things for which the  retained it to the final version he supervised;  »Amtmann« stands. Strauss seems to ignore  WA DB 7, 179. Apparently when Luther worked  that the original word, »minister«, is a socially,  on the September Testament, he felt that the  politically charged word which expresses ser-  difficult to understand original (see also above,  vice in a fixed position. A good translator, there-  n.38), in which äuaotias ÖLdxovoc (peccati  fore, may not use a word which does not some-  minister) is said of Christ, needed such a free  how do justice to this meaning. (See also  translation. Whatever the situation was, Luther  Luther’s translation of the Vulgate’s »princeps  felt it necessary to add a lengthy marginal gloss  carceris« as »Amptman vber das Gefengnis«  in which he developed the theological meaning  [Gn 39,21], »custos carceris« as »Kerckermei-  of this phrase, without actually paraphrasing  ster« [Act 16,23. 27], and of the various titles of  the text. With slight changes, he retained this  the officers appointed by Moses in Dt ı, 15, for  gloss throughout all the editions he supervised.  which Luther uses »Heubter« and »Amptleu-  Finally, I am not arguing that, in light of the  te«; WA DB 6,483; 8,159. 557. 559.) At one  tradition, Luther’s »Amtmann der Sünde« was  point, Luther paraphrases the »minister« of G  the only possible phrasing. In the Preface,  2,17 with »prediger« vel »largitor« (see below,  Luther could have written: »[St. Paul calls  excursus II). While this paraphrase might,  Moses] einen Dienstknecht der Sünde und seine  perhaps, have eliminated the political over-  Kechtschaft eine Knechtschaft des Todes« (See  tones of »minister«, it certainly did not elimi-  also above, n. 44). This different phrasing, how-  nate the social overtones.  40a| but the bottom, the SErVant serf 'hus the
SEerVaNT of all«) »andbahts« ÖLAKOVOG, PIOCCSS of 4SS0OC1at1ıon which, if OLC applies
minıster; knecht; VIL echt) Materials Strauss’s argumentatıon, Luther supposedly
such these could be multiplied. would have wanted trıgger ith this ditferent

()ne has ask why 1n the September esta- phrasing would longer be »Moses Amt-
ment Luther did nNOt translate the phrase 1n In  « but » Moses SCIVanNt, serf, gemeıner
2, »  mannn der Sünde« He translated it Mann«. The result oft this DIOCCSS stil] would be

»SO hetten WYI Von Christo nicht mehr enn the Samne Now the »eManC1pator« Christ
sunde« |WA 7,178) Luther replaced this would NOT free the people trom those hated
VC. free translation with the LNOTC approprlate bureaucrats and their laws; he would free the
OLC, »Sündendiener«. We find this 1C  < text for people from all servanthood, C., trom all that 15
the first tiıme 1n the 1527 edition, and Luther the opposite of those things for which the
retained ıt the final versıion he supervised; »Amtmann« stands. Strauss 1gnore

73 E7S Apparently when Luther worked that the original word, »MINISter«, 15 socially,
the September lestament, he felt that the politically charged word which CADICSSCS SCI-

difficult understand original (see Iso above, vice ın fixed posıtıon. good translator, there-
n.38% ın which ÖÜUAQTLOAC ÖLAKOVOC (peccati fore, InNay NOTt UuUs«cC word which 0e€es not SOIMNEC-

minister| 15 sa1ıd of Christ, needed such free how do ustice this meanıng. (See Iso
translation. Whatever the sıtuation WaS, Luther Luther’s translation of the Vulgate’s »pPrMINcCePS
elt ıt 1Yy add lengthy marginal gloss CarcCer1Ss« »Amptman vber das Gefengnis«

which he developed the theological meanıng Gn 30311 »CUuStOS Carceris« »Kerckermei-
of this phrase, without actually paraphrasing STET« Act 16, 23 27 and of the Varıous titles of
the text With slight changes, he retained this the officers appointed by Moses 1ın DG L, 5y for
gloss throughout all the editions he supervised. which Luther uUuscs „Heubter« and »Amptleu-

Finally, NOt arguıng that, ın light of the LE «; 6,483; O, 150 S5F 559.) At OLLC

tradition, Luther’s »Amtmann der Süunde« Was pOo1nNt, Luther paraphrases the »M1INISter« of
the only possible phrasing. In the Preface, 2, with »prediger« vel »Jargitor« Isee below,
Luther could have wrıtten »|St. Paul calls IT} While this paraphrase might,
Moses| einen Dienstknecht der Süunde und se1ıne perhaps, have eliminated the political VT -
Kechtscha: eiıne Knechtschaft des Todes« (See ones of »mMinNısSter«, it certainly did not elimi-
Iso above, 44} his ditferent phrasing, how nate the social Overtones



EXxCcursus DE Luther »MINISteEr pDeCcCatı« SM 17)
As early 1n his Fırst Lecture Galatians un: des Todes« Christ 4N his »Amt der
(1516/17), Luther applies the phrase from Gnade«, that Christ 15 the mıinıster gratiae
24 1 Moses and CONTrasts the M1inN1Stry of (»Amtmann der Gnade«]J, Luther had de
Moses that of Christ: »3  n Moses, quı fuit scribed him ın his Fırst Lecture Galatians
mıinıster peccatı, quıla m PCI legem Ischolion 2/I7‘i and ın this connection
»mM1iniıistraviıt: BG NOfum fecit. Christus Luther 10 1 w LLLOIC refers 3, See
fuit miıinıster gratiıe in the g10ss he describes AA T, Q Iso 20,244,26 A

(‚erman texXtChrist with the title »mM1n1ster justitiae«|, ut
tolleret peCCatum, quod Moises attulerat PCI When 1ın his Lecture GCalatians and 1n
legem, gratiam daret, qUamn Moıi1ıses the COMMENLtALrY based it, Luther deals

with 2, I \WA L, 247, 261, 29], he repeatsquirebat« (WA 57 IL, V 10-13; I8, IS scholion
and g10Ss 2, I student’s notes]). Of COUISC, SOINC of these ideas. Agaın he discusses and
OMNC oes nNnOt know what word Luther would CONTrAaSts the LW mıinısterlia officia and their
have used for »M INISter« had he delivered this minıstr1; C 250, 10-24; 256, (reference
ecture 1n (German; OLLC Iso 0€es NOt know how 3,7)-— 261,29, SCC Iso 510,I P (on

351 make SUIC that the students geLthe student, who wrote OoOWN hat he heard
Luther SdYy, understood »MINISteEr«. But ın clear pıcture of the ditference between (what he

has called ın his 17S Lecture Galatians andCasC, early L6 OIl|  CD tinds this of the
phrase and 1ts meanıng. the I commentary|] the mınısterıum and the

In the 1519 »Commentary Galatians«, miıinıster peccatı et mortis an the mıinısteriıum
Luther makes Paul CONTrTrAa!: Moses Christ. and miıiniıister gratliae, he throws into his PIC-
Luther refers 3I and T 0-1 3, and iden- sentatıon that the phrase 1n S A peccatı
tifies »MiIN1IsSteriLumM Jegis« »MIN1IStratıio 1L11LOI1- mınıster, 1n 1ts application Christ »18 eın
t1S et peccat1«; 2,493, 35 494, 2 He COIl- wen1g vndeudsch«, and explains »MNINISteEr«
tinues: »Ideo Mosen mıinıstrum legis Paul| 1N- »prediger vel largitor«. (Perhaps ONC Inay COIN-

sider largitor be cho of the translation oftelligit mınıstrum peccatı mortis,Excursus II: Luther on »minister peccati« (G 2, 17)  As early as in his First Lecture on Galatians  und des Todes« to Christ and his »Amt der  (1516/17), Luther applies the phrase from G  Gnade«, so that Christ is the minister gratiae  2,17 to Moses and contrasts the ministry of  (»Amtmann der Gnade«)J, as Luther had de-  Moses to that of Christ: »... Moses, qui fuit  scribed him in his First Lecture on Galatians  minister peccati, quia peccatum ‚per legem  (scholion to 2,17); and in this connection  »ministravit« i.e. notum fecit. Christus autem  Luther once more refers to 2K 3,7. See WA DB  fuit minister gratie [in the gloss he describes  872114 - 27,2;0also WA 26,244,/26 - 253,18:  German text.  Christ with the title »minister iustitiae«], ut  tolleret peccatum, quod Moises attulerat per  When in his 1531 Lecture on Galatians and in  legem, et gratiam daret, quam Moises re-  the 1535 commentary based on it, Luther deals  with G 2, 17 (WA 401,247, ı - 261,29), he repeats  quirebat« (WA 57 IL 71, 10-13; 18, 18 — scholion  and gloss on 2,17, student’s notes). Of course,  some of these ideas. Again he discusses and  one does not know what word Luther would  contrasts the two ministeria or officia and their  have used for »minister« had he delivered this  ministri; e.g. 250, 10-24; 256, 17 (reference to 2  lecture in German; one also does not know how  K 3,7) — 261,29, see also 510,16 - 512,26 (on G  3,21). And to make sure that the students get a  the student, who wrote down what he heard  Luther say, understood »minister«. But in any  clear picture of the difference between (what he  has called in his First Lecture on Galatians and  case, as early as 1516 one finds this usage of the  phrase and its meaning.  the 1519 commentary) the ministerium and the  In the 1519 »Commentary on Galatians«,  minister peccati et mortis and the ministerium  Luther makes Paul contrast Moses to Christ.  and minister gratiae, he throws into his pre-  Luther refers to 2 K 3,7 and R 7,9-13, and iden-  sentation that the phrase in G 2,17, peccati  tifies »ministerium legis« as »ministratio mor-  minister, in its application to Christ »ist ein  tis et peccati«; WA 2,493, 38 - 494,2. He con-  wenig vndeudsch«, and explains »minister« as  tinues: »Ideo Mosen ministrum legis [Paul] in-  »prediger vel largitor«. (Perhaps one may con-  sider largitor to be an echo of the translation of  telligit ministrum peccati et mortis, ... Cui op-  ponit Christum ministrum iustitiae [see the  this phrase in the September Testament; see  gloss of 1516], qui hoc implevit, quod Moses per  above, excursus I.) He mentions 2 K 3, »ubi  legem exegit.« At this points Luther cites J 1, 17  [Paul] tractat diligenter ministerium vitae, mor-  (perhaps remembering that in the scholion of  tis; literae, spiritus; gratiae, legis«. Then he de-  1516 he has described Christ as minister  velops in what way, according to Paul, Moses is  gratiae); 494, 3-9-  a minister (i.e., according to the explanation of  If it is permissible to press the situation, then  this term which Luther had just given, a predi-  one could consider these passages in the lecture  ger vel largitor) legis and has the »ministerium  and the commentary on Galatians the Latin ver-  legis quod est peccati, mortis, irae minis-  sion which in the Preface Luther recasts in Ger-  terium«.  man. In the Preface, Moses is an »Amtmann«  And finally, he elaborates on the term »minis-  (or »minister«) der »Sünde« and his »Amt« (or  ter peccati«. He apparently did all this so quick-  »ministerium«) is a »Amt des Todes«. Luther  1y that the otherwise exact Georg Rörer, in tak-  again refers to 2 K 3, 7. And then he contrasts the  ing down what he heard Luther say, by mistake  »Amtmann« Moses and his »Amt der Sünde  made Luther quote 2 K 4, could not note two  41Cu1
pon1 Christum mMınNıstrum iust1iıtiae see the this phrase 1n the September JTestament; i
gloss of 15 16|, quı hoc implevit, quod Moses PCI above, He mentions 3, »ubi
legem exegit.« At this polinNts Luther cıtes L, Paul| TACTAt diligenter mınısterıum vıtae, INOT-

(perhaps remembering that ın the scholion of t1S; literae, SPIr1LtUS; gratliae, legis«. hen he de:
1516 he has described Christ miıinister velops 1n what WAaY, according Paul, Moses 15
gratiae); 494, 3 minıster (1 C., according the explanation of

1t ıt 15 permissible toO the situation, then this term which Luther had Just g1ven, predi-
ON could consider these in the ecture gCI ve]l largitor) legis and has the »M IN1ISterLLM
an! the COMMENTALY Galatians the atınVE legis quod est peccatıi, mortis, irae m1n1Ss-
S10N 5 F the Preface Luther reCcCasts 1n (zer- terıum«

the Preface, Moses 15 »Amtmann« inally, he elaborates the term »IN1N1S-
(Or »minister«|] der »Sünde« and his »Amt« (Or ter peccatı«. He apparently did all this quick-
»ministerium «] 15 »Amt des Todes«. Luther 1y that the otherwise eorg Röorer, tak.
agaın refers &. then he CONtrasts the ing OWN what he heard Luther SaYy, by mistake
»Amtmann« Moses and his »Amt der Sunde made Luther 4, could NOt note LW
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chapter references Romans he added OILC For Christ’s .UNUS, officium, mınısteri1um,
between the lines and had use IHNanYy ab: and for the »WOTr k«I ulfill thıs of.
breviations; SCC I! 256, 257, 3y Hs LExXTt: fic1um, see also WA 57 III, 128, 130 1 133,9

It 1S clear, then, that, when working ıth the LTE LAISY Ischolion and gloss Z AA
phrase »peCccatı miınıster«, Luther 15 concerned student’s notes]; 2,26, 27/7,29; 152,23-
ıth the miniısteriıum officium of the LtWO 154,22; 39 ES34,12 539,2 'both versions];
»Jargitores«, »prediger«, »M1INIStI1«, »Amtmän- y 2077 295,I1  n 1L:8517,1 5I8, these
<c Christ and Moses. Contrary Strauss, Luther applies Christ titles such
the titles which Luther aSsS1gns Moses »dominus«, »TCX«, »VICtOT«, »KOn1g«, » Prıe-
Christ 1n their respect1ıve ministries dIC unım- Ster«. One wonders how Strauss would have
portant Strauss reads something into Luther’s shaped his Inhad he worked ıth these

of »MINISter Amtmann« which 18 NOt titles for Christ rather thanwith »eMaNC1patOr«,
there. the title suggested iın his argumentation.
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der Lugner
Zur Auslegung VO  m} @: Y un:! BF 19.24 1 16 Jahrhundert*
Von Helmut Feld

Die Süunden der Patriarchen, die Ja als Heilige des Alten Bundes un! Vorfahren
Christi galten, stellten die christlichen Ausleger allen Zeıten VOTI mancherlei
Probleme. Insbesondere boten Verhalten und Charakter Jakobs, der mıiıt seinem
7zweıten Namen Israel der Namensgeber des SaNzZCH Volkes wurde, Anlaf
teils tiefsinnigen, teils heute skurril anmutenden theologischen, moralischen
un kanonistischen kErörterungen. Jakob hatte sich bekanntlich auf hinterlisti-
SC Weise VO  - dem ermüdet VO  w der Jagd heimkehrenden sau e1in Linsenge-
richt das Erstgeburtsrecht erschlichen (Gn 25, 29-34). Danach erlangte CI, mıit
Hilte selner Multter Rebekka, durch einen massıven Betrug auch och Von dem
erblindeten Vater Isaak den dem Erstgeborenen vorbehaltenen egen Gn 27,
1-29).

DIe patristische HT} mittelalterliche Auslegung
Griechische Kirchenväter

{ie geringsten moralischen Skrupel bei der Deutung un Erklärung des Verhal-
tens VO  - Jakob lassen die griechischen Kirchenväter erkennen. S1e halten, w1e
auch 1n anderen Fällen, ma{ßvolle Luge un: etLrug, Wenn s1€e einem
Zweck dienen, für erlaubt.! SO mahnt Oriıgenes, WCeNnNn sich die Notwendigkeit

lügen ergebe, innerhalb der VO  m der Klugheit gesetzten Grenzen bleiben
un die Luge 1n der Art eines Heilmittels gebrauchen. Er verweıist dafür auf
das Beispiel VO  - Judith, die den assyrischen Feldherrn Holoftfernes mi1t einer
erlogenen Geschichte überlistet hatte I 5-19]; ferner empfiehlt FA das
Beispiel Esthers, die dem Önı1g Artaxerxes ihre jüdische Herkunft verschwie-

Vortrag auf dem Dritten Internationalen Colloquium über die Bibelexegese 1mM 16 Jahrhundert
ın Gentf, ugus September 1988
Siehe hierzu arl Hermann SCHELKLE: Paulus, Lehrer der ater: die altkirchliche Auslegung
VO  o Romer 1-1I Düsseldorf 1959, 89I Helmut Feld Paulus als Politiker. In ogma
und Politik: ZUT politischen Hermeneutik theologischer Aussagen. 97 S 9-34, bes
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SCH hatte (Esth 2, 20 un eben dadurch das königliche Vernichtungsurteil
ihr olk (Esth 3, 12-14| abwenden konnte, un:! dasjenige des Patriarchen

Jakob, der den egen des Vaters durch eine geschickte Lüge erlangt hatte ICN
2 10 24|%

Johannes Chrysostomos malt 1n einer Homilie ber Cn 2 die Tugenden
Jakobs un!: seiner Multter Rebekka 1n den lichtesten Farben. Beide handeln 1
Einklang mi1t der OLXOVOULOA un Clottes.} (‚ott selbst wirkt bei dem Betrug

Isaak m1t DIie Luge Jakobs ist dadurch gerechtfertigt, da{fß sS1e dem QUtCH, VO  -

Gott intendierten Zweck |OXOMNOC| dient.* Man darf also 1er nicht auf die
Falschaussage Jakobs Starren, sondern mMuUu berücksichtigen, da{fß Gott, der auf
die Erfüllung seiner Rebekka gegebenen Verheifßung |»Der Altere wird dem
Jungeren dienen« Gn 25 23 bedacht Wal, das Geschehen einrichtete.
Jakob, der Gerechte, zogert ZW ATl bei der Durchführung des Betrugswerkes, aber
(G:ott verhindert dessen vorzeıt1ige Entdeckung durch Isaak, weil seinen Heils-
plan verwirklicht sehen möchte.®

Ambrosius
Ambrosius hat die allegorische Auslegungsmethode 1n der westlichen Kirche
eingeführt un S1e selbst 1n eXZESSIVer Weise praktiziert.? In seinem Werk »De
Jacob et 1ıta beata« liest die Betrugsgeschichte Jakobs mi1t posıtiıvem Vorur-
teil un:! gibt ihr, ziemlich gewaltsam, eine moralische Umdeutung.® Dieugen
den Jakobs erstrahlen 1n hellem Licht, während se1n Bruder Ssau moralisch
herabgesetzt wird. Rebekka dient, indem s1e den Gerechten ihrer Söhne dem
Ungerechten vorzieht, dem Plan un:! der Verheißung CGiottes. Dadurch Cut sS1Ce
aber auch für Sau das Richtige, indem S1e ih: Vr größerer Schuld bewahrt, 1n
die A geraten ware, wWwenn f ach Empfang des. Segens dessen Gnade verloren
hätte.? Indem Isaak den Esau, Rebekka den Jakob vorzieht, erganzt sich die
Fürsorge der beiden Elterp. Dennoch sich der durch, der VO:  - der göttlichen

ÖRIGENES: ragmentum libro Stromatum (MPG B: 71 162)
OHANNES CHRYSOSTOMOS: capitulum H® GAE5 enes1s homilia 53 (IMPG [ 862|, 46
Ebd
MPG 54,466{£
MPG 54,467
Hans FREIHERR VO.  Z (CAMPENHAUSEN: Lateinische Kirchenväter. ufl 196, 87f
ÄAÄMBROSIUS: De Jacob et vıta beata 2I 2, w 32 11 1897], 3 J 15 36,20)
Ebd 2, 6 (35,5-12).
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Verheißung den Vorzug verdiente un auch die besseren moralischen Qualitä-
ten rasche Entschlossenheit gegenüber Zögerlichkeit, Santftheit gegenüber
Harte besaf{$.10 Charakter un: Tätigkeit Jakobs werden darüber hinaus, 1mM
Blick auf das Neue JTestament, allegorisch gedeutet: Indem seinem Vater eın
Gericht 4Uus dem Fleisch VOIl Zzwel Lammern, »den Erzeugnissen der Unschuld«,
zubereitet, zelgt seinen Glauben, dafß 6S für den Patriarchen keine sußere
Speise gibt als Christus, das wahre Opfterlamm. Er welst damit auf die zukünfti-
SC Spelise für das Volk, dessen Urbild "Typus] selbst ist, un!: auf die Sundenver-
gebung (durch das Sakrament) hin uch 1n der Bekleidung Jakobs mit dem
Kleid se1nes äalteren Bruders durch Rebekka erkennt Ambrosius einen tieferen
SINn: 1st das (Amts-)Kleid des Alten Bundes, das Kleid der Propheten, Priıester
und Koöni1ge, das dem jüdischen olk WECESCHOMMECN wird, das damıt nichts
anzufangen wußte, un:! dem christlichenolk übertragen wird, das davon 1ın der
richtigen Weıise Gebrauch macht.

Augustinus
Um das Jahr lernte Augustinus 1n Mailand durch die Sonntagspredigten des
Ambrosius die geistliche, allegorische Schriftauslegung kennen,1!? die spater
selbst SOUveran handhaben und dem Mittelalter tradieren sollte: eın folgen-
schwerer Vorgang für die Geschichte des westlichen Christentums. In dem
Werk »Gegen die Luge« hat Augustinus ügen un:! etrug Jakobs ach den
Grundsätzen der Ambrosianischen Hermeneutik gedeutet. Was Jakob auf den
Rat seiner Multter hat und Was wWw1e ein etrug seinem Vater aussieht, ist
1n Wirklichkeit keine Luge, sondern eın Mysterium. Es ist 1 Grunde nicht
anders betrachten und interpretieren als ein Gleichnis der CIM Bild DIie
bildliche ede darf Ja auch nicht 1m wörtlichen Sınn verstanden werden, SOMN-
dern 11141l MuUu auf das achten, WwWas eigentlich gemeıint ist ıne solche allegori-
sche oder tropische Redeweise ann auch nicht als Luge bezeichnet werden.1+*
Wendet 188828  — diesen Auslegungsgrundsatz auf die 1Alten Jlestament berichte-
ten ugen 8381 Verstellungen d. ann ze1gt sich, dafß CS 1n Wirklichkeit prophe-

Ebd2,71(3520=36,6)
Ebd 2, (36, 6-20].
Aurelius ÄUGUSTINUS: Confessiones 6, 3, 4; &s 373 1896|], U I I8, 6; 119, 9-18)

13 Aurelius ÄUGUSTINUS: Contra mendacium 10, 24 41 1900], 499, 502, 18)
SEL A F A
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tische Reden un Handlungen Sind [)as gilt ebenso für das, W as Jakob tat und
S  ' den egen se1nNes Vaters erlangen, W1e auch für Joseph, der sich
seinen Brüdern gegenüber verstellte Gn 42-44), un: David, der sich e1m On1g
Achis VO  . ath als Verrückter gebärdete Sm 2 14) 1Tle diese Erzählungen
tragen gewissermaßen eine bildliche Hülle, das Verständnis des Lesers und
Auslegers schärfen, der selnerseıits hinter dem vordergründigen Wortlaut den
tieteren Sınn ergründen muf{fß.1>

Da das eigentlich Geme1ıinte der Wahrheit entspricht, ist auch das vordergrün-
dig Gesagte wahr Man meıint lediglich, 6S handele sich ugen, WEeNN 11an
nicht begreift, da{fß CS die Mitteilung eıner hintergründigen Wahrheit und
nicht vordergründige Falschaussagen geht.16 Augustinus also VOTIAUS,
daf auch der eigentliche Autor der Schrift (Gott oder der Heilige Geist)| bereits
jenen tieferen Sınn intendierte, den anderslautenden Worten verborgen
hat Er benutzt das Beispiel der Verstellung un: der Luge Jakobs, das näher

erläutern.
Jakob bedeckte sel1ne Gllieder mit den Fellen der Ziegenböcke IGn T 16)

Wenn WIT ach dem nächstliegenden Grund dafür fragen, annn lautet die Ant
WOTIt der Luge und Verstellung Denn ( TE das, für den gehalten
werden, der nicht Wr Wenn aber Jakobs Verhalten als Zeichenhandlung un
Ausdruck einer tieferen Wahrheit aufgefafßt wird, ann sSind mi1it den Bockstfel-
len die Sunden gemeınt, un derjenige, der sich mMi1t ihnen bedeckte, ist 1ın
Wahrheit nicht Jakob, sondern Christus, der die Süunden der anderen auf sich
ahm Man ann also nicht VO  = einem etrug, sondern mu{ VO  a einer wahrhaf-
tıgen Bedeutung sprechen.!7

Wıe das scheinbar betrügerische Verhalten Jakobs, sind auch seine schein-
bar unwahren Worte deuten. Auf die rage se1nes Vaters: »Wer 1St du, meın
Sohn? antwortet Jakob »Ich bin Esau, eın Erstgeborener« IGn 27, I8 Wenn
1eT Von den beiden Zwillingsbrüdern Sau un!: Jakob die ede 1Sst, annn ist eine
Luge ausgesprochen. In Wirklichkeit aber spricht Christus 1ın seinem Leib, der
Kirche. Und spricht W1e 1n 3, 28-30 davon, da{f(ß den Juden als dem »älteren
Bruder« der Vorzug des erwählten Volkes un: dem »Jungeren Bru

15 SEL AL 500, 5OI,
16 SEL 41, SO1,6-1I1
r SEL 41, yOL, LI-I9:
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der«, den Heiden, gegeben wird.18 DIie scheinbare Luge Jakobs, mi1t der
sich für seinen erstgeborenen Bruder ausgibt, 1st also 1n Wirklichkeit eiInNne
Prophezeiung der Übertragung des Heils auf die Heiden. Wenn also 1n
deutender Weıise bezeichnet wird, 1st das nicht LLUT keine Lüge, sondern C555

handelt sich Wahrheiten ber VEISANSCHC, gegenwartige der zukünitige
Heilsereignisse.!?

In SallzZ äahnlicher Weılse interpretiert Augustinus die Erzählung VO Betrug
Jakobs 1m 16 Buch VO  5 ))D€ C1vıtate dei«. Dort wird Jakob ausdrücklich auch
moralisch gerechtfertigt. Denn, meıint Augustinus, eıne »betrügerische LisSt«
(fraudulentus dolus) wird eigentlich schon dadurch ausgeschlossen, da{ß Jakob
vorher (Gn 2 27) als »homo simplex«, als Mann hne 1St der Verstel-
lung, charakterisiert wIird. Durch diesen Widerspruch der »L1St eines Einfa
chen«, der »Verstellung eines nicht Lügenden« wird auf e1in tiefes Geheimnis
der Wahrheit hingewiesen.?* DIie I1 Erzählung hat den egen Isaaks IGn
27,27-29) ZU. 1e] un Höhepunkt: dieser egen ist nichts anderes als eine
Prophezeiung, da{ß Christus allen Völkern verkündigt werde. Darum geht
6S EINZ1Ig un allein. Jakob ist also I1ypus Christi. Isaak verkörpert das (‚esetz
un die Prophetie. SO wird Christus auch durch den Mund der Juden VO (Gesetz
Sallerdings unabsichtlich, weil sS1e die wahre Bedeutung des Gesetzes
nicht kennen. Der duftende Acker 1st die Welt, die VO uft des Namens
Christi erfüllt wird.21

Daniel VoN Winchester
Im Frühmittelalter, das Jahr T& wendet sich der die Reform der Kirche
1mM Frankenreich bemühte Bonifatius ratsuchend seinen Freund, den Bischof
Daniel VO  - Winchester. Wenn sich Bonitatius Hof der Frankenfürsten d
der Hausmei1ler Pıppın un! Karlmann| aufhält, deren Unterstutzung
gewıinnen, 1st ZU. Umgang mit Bischöten und Priıestern CZWUNZCNH, die
mit den kanonischen Vorschriftften der Römischen Kirche nıiıcht neh
1898148! und auch keine radikale Irennung VO Heidentum vollzogen haben

I8 SEL 41, yOL, 5O02,
I SEL 41, 5O2,E

Aurelius ÄUGUSTINUS: De C1ivıtate dei 16137 a  anl [1900|], 190, I1-23 ChL 48
1955$|, 541,8 542, 20].
SEL IL, 190, 23 191,) CL 48,542,20-30
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Bonifatius wird dadurch, da{fß sich dem Verkehr mit diesen Leuten, die >8
»talsche Priester« un:! „Heuchler«Jnicht entziehen kann, 1n nicht ger1n-
SC Gewissenskontlikte gesturzt:“: E1iınerseılts fühlt sich seinen Bischofseid
gebunden: Be1 selner Bischotsweihe November 22 1n Rom hatte auf
den Leib des heiligen Petrus schwören mussen, die Gemeinschaft mi1t nicht
regulären Bischöfen meiden. .23 Andererseits 1st eine erfolgreiche Mıiıss1ons-
predigt LLUT möglich, WCNN die Unterstützung des Hausmeiers hinter sich hat
Er annn deshalb mıit dessen Umgebung keine Kontflikte rtiskieren ?* DIe Rat
schläge, die Bischof Daniel dem Freund In einem umfangreichen Brief erteilt,
lautfen darauf hinaus, da{fß 1n einer schwierigen Lage eine gew1sse Heuchelei und
Verstellung unvermeidlich se1.*> Er verweılst dafür auf mehrere biblische Be1i
spiele unehrlichen Verhaltens, die alV als Vorbilder empfiehlt: Petrus ZUS
sich 4aUus der Tischgemeinschaft mıiıt den Heidenchristen zurück AdUus Rücksicht
auf die Abgesandten des Jakobus 2, 12); Paulus liefß sich das aup scheren
(Act Ö, 18) un: vollzog die Beschneidung Timotheus mıiıt Rücksicht auf die
Juden (Act r6,3}; der Sohn (Gottes selbst tat in Emmaus 5 als wollte
weitergehen ILk 249 un gab Nichtwissen VOT IMk 5y 3I; J7T 34); Davıd
verstellte sich VOTI Abimelech \Ps 3, vgl Sm 2 14), und Joseph hielt selne
Brüder ZU besten (Gn 43 | Als etztes Beispiel führt Bischof Daniel den Betrug
Jakobs seinem Vater IGn Bl 16] Obwohl sich gerade mıi1t letzterem auf
Augustinus bezieht, entspricht se1ine moralische Haltung doch ohl eher derje-
nıgen der oben genannten griechischen Vater.

Thomas VoN Aquin und Richard Von Mediavıilla
Im Zeitalter der Hochscholastik, 1MmM 13. Jahrhundert, rückt eine andere Pro
blematik ın den Vordergrund. In Gn 25, 31 Sagt Jakob SsSau » Verkaufe MI1r
eın Erstgeburtsrecht! ach Auffassung jüdischer Ausleger, die auch VON den
christlichen übernommen wurde, WAal 1n der Zeıt VOT dem mosaischen (‚esetz
das Priestertum mıit dem Erstgeburtsrecht verbunden. Fordert Jakob Sau nicht
PARE Verkauf eines geistlichen Gutes für einen materiellen Preis un:! damıiıt ZUT

BRIEFE DES BONIFATIUS. WILLIBALDS LEBEN DES BONIFATIUS/ NECUuUu bearb VO:  } Reinhold Rau 2i
un  < ufl 1988, 188,20-23; 189,6-9 163}

23 Siehe ebd, 62, I 64,3 (16)
Ebd, 190, 31I 192, (63)

25 Ebd 2.00, 18-22 (64)
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Simonie auf? [)as gleiche Problem ergab sich auch 4A USs Gn 23, der auf der
Machpela-Höhle be1i Hebron als Begräbnisstätte durch Abraham geschildert
wird [)as Begräbnisrecht galt, W1e das Patronatsrecht ber eiıne Kirche, 1mM
Mittelalter als mit einem geistlichen (Grut 1n Verbindung stehend (SpiT1-
tualı annexum). Thomas VO  w} quın \um 1225-1274| un se1n Jungerer Zeıtge-
N! der Franziskaner Richard VO  } Mediavıilla um 49-1 302/08| behandeln
die rage 1m Rahmen der Simonieproblematik.

Thomas löst die rage mit dem Hınwelıs, da{fiß Abraham 1LUI gewöhnliches,
nicht heiliges Land kaufen wollte. Der Hethiter Ephron dagegen, der die Inten-
tıon hatte, eine ZUI Sepultur estimmte öhle un SsSOmıIt heiliges Land
verkautfen, sündigte dagegen sehr ohl Man ann aber auch die Auffassung
vertreten, da{f Abraham mi1t dem gezahlten Preıis lediglich eıne »ungerechtter-
tıigte Belästigung« iniusta vexatio| abstellen wollte, Wenn 11a davon ausgeht,
da{fß ihm das Begräbnisrecht ohnehin gehörte un! ihm durch die Hethiter strel-
t1g gemacht wurde. In analoger Weıise stand auch Jakob das Erstgeburtsrecht
aufgrund göttlicher Erwählung Z ach dem Prophetenwort: »Jakob habe ich
geliebt, sau dagegen gehaßt« IMk ; D 21) Und erkaufte sich Jakob die Beseıti1-
SUunNs des ungerechter Weise bestehenden Hemmnisses se1nes Rechts, nicht
aber dieses Recht selbst, womıt VO  n der Sunde der Simoni1e frei blieb Sau
dagegen, der der Meınung Wal, ein tatsächlich bestehendes Recht verkaufen,
sündigte.?®

Richard VO  D Mediavilla tragt 1n seinem Sentenzenkommentar?7? die gleiche
LOösung w1e Thomas VOIL, gibt aber ann bedenken, da{fßs 1124  - 1 Alten
Testament nicht in derselben Weise VO  o geistlichen Gutern und daran angebun-
denen Sachen sprechen könne w1e 1m Neuen Denn das Priestertum des alten
Gesetzes Wal eher Bild (figura) des Priestertums als eigentliches Priester-
tum Ebenso hatte auch das geistliche Amt des alten Bundes eher bildlichen
Charakter.?8®

Nikolaus VON Lyra
Der ach Qualität un: Einfluß bedeutendste kxeget des Spätmittelalters W ar

Nikolaus VOIl Lyra 'um 1270-1349), ebentalls Franziskaner. Sein Kommentar,

76 I1HOMAS VO.  Z QUIN umma theologica I1 I 10  ® ad (ders pera omn1a/ 1USSU
impensaque Leon1ıs 111 edita Romae 1897, 360
RICARDUS MEDIAVILLA: criptum Uup'! quarto Sententiarum 1u1ıtate 1489

78 Ebd dist. 25 AT ad (0 372]
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die Postilla, W al Bestandteil zahlreicher Handschriftften un:! spater ann auch
der Drucke der spätmittelalterlichen Glossenbibel 29 In einer eigenen kleinen
Quaestio Gn „ behandelt Nikolaus die rage »Iacob licite prımogen1-

em1t.« Es ergibt sich für ihn ein doppeltes Problem: einmal, w1e Jakob 1m
Gegensatz seinem heiligen Lebenswandel den Verkauf des Erstge-
burtsrechts un:! des damıit verbundenen Priestertums bitten konnte, da{ß sich
der Anschein der Simonie ergibt;>° sodann WAarTl mi1t dem Erstgeburtsrecht der
doppelte Erbanteil den väterlichen Gutern verbunden; Jakob scheint also
einen großen etrug begangen haben, indem für den vergleichsweise
geringen Gegenwert einer Mahlzeit VO  S SsSau das Erstgeburtsrecht erwarb.31

LIie Schwierigkeit raumt Nikolaus mi1t der Feststellung aus, da{fß Jakob
das Erstgeburtsrecht rechtmäfßiger Weıise zustand, Was sich 4AUSs der göttlichen
Verheißung Rebekka IGn 25, 23 »M a107 m1ınor1 serviet«]J, dem (‚otteswort
bei MI E ıf un: der Interpretation beider Stellen bei Paulus 9, 1> 3 ergibt:
Bevor die Brüder geborenJWAar Jakob aufgrund göttlicher Erwählung un:
göttlichen Richterspruchs der rechtmäßige Besitzer des Erstgeburtsrechts.
Kenntni1ıs davon hatte durch se1ne Multter. De facto aber hatte sau das
Erstgeburtsrecht inne. Jakob durfte bei sich bietender gunstiger Gelegenheit
se1n Recht sich ziehen. Diese Gelegenheit Wäal da, als sau müde VOoO Feld
kam Jakob sündigte dabei nicht (durch Simonie], weil CT nicht beabsichtigte,
eine heilige Sache kaufen, sondern sich HUT VO  a} der (ZU Unrecht bestehenden|
Belästigung freikaufte. Dagegen sündigte Esau, einmal durch Gefräßigkeit
gula), sodann durch Simoni1e, weil eine heilige Sache veräußern wollte.32

Damıt 1st praktisch auch schon die zweıte rage beantwortet. Denn W as

Jakob rechtmäfßiger Weıise och gehörte, dafür brauchte eigentlich überhaupt
keinen Preıs entrichten. Nikolaus verweılst aber JeTt auch auf die Auslegung
jüdischer Exegeten, ach der C555 sich bei der Transaktion überhaupt nicht
einen Betrug handelte. Demnach sSEe1 die Mahlzeit nicht der Preis für das Erstge-
burtsrecht SCWCSCIL, sondern lediglich die VON Jakob freiwillig geleistete übliche
Zugabe dem nicht genannten 'bedeutend höheren| Preis.®>

TEXTUS BIBLIE C: (GJLOSA ORDINARIA, ICOLAI LYRA POSTILLA, MORALITATIBUS EIUSDEM,
PAULI BURGENSIS ADDITIONIBUS, MATTHIAE THORING Bde Basileae 506-1I 508
Ebd 1,84'

3I Ebd 1,84” G
3 Ebd 1,84'
33 Ebd M



Während Nikolaus 1mM Falle des betrügerischen Kaufes des Erstgeburtsrechtes
durch Jakob och eine moralische Rechtfertigung des Patriarchen bemüht
ist, nımmt der S] 0S berichteten Luge Jakobs („Ego S1808 sau pr1ımoge-
nıtus tuus«J einen »aufgeklärteren« Standpunkt e1in: Er sieht generell keine
groißse Notwendigkeit, die alttestamentlichen Patriarchen VOIl der Gefällig-
keitslüge un:! anderen läßlichen Süunden exkulpieren. Denn die Apostel

1el1 vollkommener als S1e un:! doch nicht frei VO  , Sunde Inach k;
Um jel weni1ger die Vater des Alten lestaments läßliche
Süunden gefeit, zumal 11111 VO  } ein1ı1gen weilß, da{fß S1e 1n Todsünden und gewalti-
SC Schuld verstrickt wurden, w1e David, der Ehebruch un Mord beging, un! die
Söhne Jakobs, die ihren Bruder Joseph 4US eidun! Gehässigkeit ach Agypten
verkauften.?*

IT Die Auslegung 1mM 16 Jahrhundert
Wendelin Steinbach

Wege und Abwege der Exegese der Väterzeıt un! des Mittelalters erscheinen
gesammelt un:! gebündelt, 1n dieser wWw1e 1n anderen Fragen, 1n dem etzten
großen vorreformatorischen Bibelkommentar, dem Hebräerbrietkommentar
des Tübinger Theologen Wendelin Steinbach (1454- Die Stelle 2, 6,

VoOoNn SsSau heißt, habe »fÜür eine einz1ige Mahlzeit se1n Erstgeburtsrecht
verkauft«, ist für Steinbach Anladß, darüber nachzudenken, ob bei Jakob un
Sau den Verkauf eines geistlichen Gutes für eın zeitliches, also S1mo-
n1ıe geht Erörterung un Beantwortung der rage erfolgt 1n TEL Dubia.3® Stein-
bach kannte die LOösungen, die 1n der theologischen Tradition VOI ihma_
gCH worden Seine eigene Behandlung des Gegenstandes enthält dennoch
ein1ge NCUC Aspekte.

Das Dubium behandelt die rage, ob mit dem »propter« 1n dem Satz
» qu1 propter Nanl vendidit primogenıta Sua«57 gesagt wird, dafß sich

Ebd 1,87' H und 8 8!
Wendelinus STEINBACH!: pera exegetica QUaC sSupersunt omn1a/ hrsg. VO':  o Helmut Feld35
2-2 Oommentarıı Epistolam ad Hebraeos. Pars 1-1I1 Wiesbaden 984, 987

36 Ebd 3, 252, 260, - . vgl Helmut FELD: Die theologischen Hauptthemen der Hebräerbrief-
Vorlesung Wendelin Steinbachs: Zr Rezeption paulinischer und augustinischer Theologie 1mM
Spätmittelalter. ugustinl1ana 37 (Louvain 1987), 187-252, bes 227-234
Nach der Übersetzung des acobus Faber Stapulensis (vgl Steinbach: AaQ) 3, 252, £); die
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bei der Mahlzeit den Preıs für das Erstgeburtsrecht handelt. Vom lext her
1äfßt CS sich nıcht eindeutig entscheiden, ob der Preıis der L1LLUT das Motiv ZUE

Abschlufß des Vertrages gemeınt 1st Steinbach referiert als denkbare LOSUNg die
Meınung, die be1i Nikolaus VO  . Lyra gefunden hat nämlich da{ß die VO  o Jakob
bereitete Mahlzeit nicht der Kaufpreis für das Erstgeburtsrecht SCWESCH sel, da

Preıs und erworbene Sache 1n keinem vernünftigen Verhältnis gestanden
hätten. DIie Mahlzeit ware ann eiıne Art freiwilliger Zugabe dem eigentli-
chen Kautfpreis SCWESCHIIL, w1e e1m Abschlufß eines Vertrages den Beteiligten
Weın der eın Imbifß angeboten wird

Im 7zweıten Dubium wird die uns bereits bekannte Problematik behandelt
Fordert Jakob seinen Bruder (Gn 25 , 3T nicht Z Verkauf eines geistlichen
CGiutes für e1iın zeitliches un damıit ZUT Simoni1e auf? Steinbachs recht sophisti-
sche LOösung Jakob wollte Sau nıicht ZU Verkauf einer geistlichen Sache für
eine zeitliche und damıit ZUT Sunde der Simoni1e der ihn überreden,
sondern seine ede ist 1 Sınn einer Voraussage verstehen,?8 etwa Du
wI1rst entsprechend deiner inneren Dıisposition, deiner Intention, deinem Wil
len verkauten. SsSau hatte diese Intention aufgrund seiner eigenen Bosheit, nıiıcht
etwa weil Jakob ihn azu angestiftet hätte. Als Beispiel für eine solche Redewei:-

führt Steinbach E A d. Jesus Judas Ssagt »Was du tun
vorhast, das tue bald! uch dieser Satz ist nicht 1 Sınne eiıiner Aufforderung
der eliner Suggestion bösen Willens verstehen. Vielmehr 11 der Herr
lediglich5 wolle dem Judas die Möglichkeit nicht entziehen, die beab
sichtigte 0ose :T:ät auszuführen; denn 81€e Wal Ja auch eil der Erlösung des
Menschengeschlechts. Entsprechend ann iNan1Falle der Erlösung VON Jakob
5  / habe die Möglichkeit gesehen, den Preıs einer zeitlichen Sache die
»ungerechte Belästigung« durch Sau abzustellen un se1n VO  } diesem wider-
rechtlich festgehaltenes k1igentum freizukautfen. Er habe ann eben diesen Vor-
Salg 1n dunklen Worten prophezeit und außerdem, dafß die OSse * des
Bruders 1n guter Weıise Nutfzen werde. » E]_' stiftete also 1n Sau nicht einen früher
nicht vorhandenen bösen Willen d och riet ZUI1 Sünde, sondern CT Nutzte 1in

Vulgata hat »primogen1ta« die Übersetzung »Pr1m1t1Vva«. Erasmus, dessen Übersetzung
Steinbach ebentfalls bekannt 1st, hat » qu1 un1cCco edulio, permutauilt 1USs primogenit1« (|ERASMUS
VO  Z ROTTERDAM: Novum instrumentum. Faksimile-Neudruck der Ausgabe Basel I5 16 S-Bad
annsta: 1986, I)

38 Steinbach: AaQ 3,252,20-24.



rechter Weise die bereits vorhandene 0OSse Absicht, nicht indem CT eiIn geistli-
ches (CSut den Preis einer zeitlichen Sache kaufte, sondern indem ß sich VO  .

der Belästigung der widerrechtlichen Zurückhaltung se1nes kıgentums frei-
kaufte.c

I diese Lösung wird nochmals vertieft und un  (Ziel 1n dem dritten UDu-
bium, das Steinbach folgendermalsen formuliert: » WO wurde Jakob oder sau
die Ausübung der Simon1e un der Verkauf un! auf geistlichen (‚utes den
Preıis einer zeitlichen Sache verboten, da Ja eın geschriebenes Gesetz gab?«
Die Antwort gibt Steinbach Berufung auf das geltende kanonische
Recht,“° das ın dieser rage einen naturrechtlichen Grundsatz enthält: e1m
Abschlufß eines Kaufvertrages gibt 7wel unabdingbare Voraussetzungen:

dafß der Verkäufer Herr der verkauften Sache ist und das Recht hat, sS1e
veräußern; da{(ß die verkaufte Sache mıit einem vernüniftigen Preıs aufgewo-
SCH werden kann iıne zeitliche Sache 1st jedoch keine aNSCHNCSSCHNC Kompen-
satıon für e1in geistliches (:ut.“1! I diese Prinzıpien auch gültig, bevor ein
geschriebenes Gesetz gab, weil sS1e AAUE Wesen eines Kaufvertrages gehören.
Deshalb Ssagt InNall, die Simoni1e sSCE1 eine Sünde, die durch das Naturrecht CIUT-

teilt wird; enn das Naturrecht verbietet, eine Sache für einen geringeren Preıs
verkautfen, als S1e wert ist Hınzu kommt, da{iß der eigentliche Herr des

geistlichen Gutes dessen Verkauf verbietet. Steinbach gibt Jer die Ansicht
se1nes Kollegen Konrad Summenhart (1450/60-1I 502 wieder, w1e S1e 1n dessen
Traktat ))DC S1MON12« enthalten ist Von diesem Traktat hatte Steinbach eine
verkürzte Abschrift (accurtacio) angefertigt, die och erhalten ist.+2

Auf Jakob trifft der Simonieverdacht nicht ET kaufte VO  } Sau nicht das
Erstgeburtsrecht, ennn gehörte ihm bereits Inach MI L, 2 ; 0, 3) sau WarTr

nicht Eıgentüumer des verkauften Gutes, also konnte auch das Eigentums-
recht nicht einen anderen übertragen. Jakob kaufte sich frei VO  - der Behelli-

30 Ebd 3,253,10-15.
Decreti pars secunda Causa Cal  - (CORPUS CANONICI/ hrsg. VOIN Aemilius
Friedberg. Bd Unv. Nachdruck der Ausgabe 879 Graz 5, 36

41 Steinbach beruft sich hierfür auf Prv 3 3-I
Konrad Summenhart: We SsSimon1a conel]l. (Tübingen, Universitätsbibliothek: Hs Mc
1858, 7V »Symonı1a est peccatum dampnatum pDCI legem naturalem. Probatur: Lex naturalis
dictat, quod 1e6S NO  - vendatur vilius quam valet Sed hoc fit 1n Symon1a, ubi datur temporale PIO
spirituali prohibito vendi SUO domino. Hinc NeC ın alterius dominium transterri potest
domino INV1tO et prohibente.
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SUNs der Belästigung (vexatio)| durch Esau, aber kaufte nicht das geistliche
Recht, das ihm aufgrund göttlicher Anordnung bereits gehörte. Dıie Behelligung
bestand darin, da{fiß Jakob VO  w dem ihm gehörenden Recht keinen Gebrauch
machen konnte. Wenn also die Beseitigung dieses Hindernisses für einen
materiellen Gegenwert erkaufte, sündigte nicht durch S1imoni1e.“

Martın Luther
Luther, 1n seiner Genesisvorlesung, zeigt sich mMi1t der spätmittelalterlichen
Auslegungstradition ULNlSCICI Stellen recht gut DIie Erorterungen der
Kanonisten ber die Simoni1e bieten ihm einmal mehr Gelegenheit einer
Abrechnung mıiıt dem theologisch-kanonistischen Selbstverständnis des apst-
tums aus der Mıiıtte se1liner Theologie heraus. Luther behandelt die rage der
Simonı1e erstmals ausführlich 1m Zusammenhang seiner Erklärung des Kautftes
der Höhle VO  - Hebron durch Abraham als Begräbnisplatz IGn © f) 44 ErJ

aus dieser Stelle e1in Meer VO  = Fragen und Meınungen innerhalb der
scholastischen Theologie ber die Simonie entstanden sSe1 Die Behandlung se1

konfus un unentwirrbar, da{fß s1e eigentlich Sar keiner Erwähnung mehr WEeTrt
se1.*> Luther zıitlert ann die korrekte Definition der Simoni1e als »empt10 vel
venditio re1l spiritualis PIO peCUuN1a«, ach dem organge VON Act S, E ZA,
Simon agus den Aposteln eld anbot, VO  } ihnen die Macht erlangen,
den Heiligen Ge1list verleihen. Zu ihm Petrus »Dein eld fahre mit dir
1NSs Verderben, weil du gemeıint hast, INa  - könne die abe (:ottes mi1t eld
erwerben.

Die sich richtige Definition der Simoni1e sSE€1 VOIL den Kanonısten 1ın 18 VA

lässiger Weise erweıtert worden, fährt Luther fort, indem sS1€e als »Gabe GOttes«
un »geistliche Sache« ınge bezeichneten, die die Menschen Gott der der
Kirche geschenkt hatten, W1e Einküntte, Pfründen, Gebäude, Städte, Lände-
relen. Das alles 1sSt mißbräuchlicher Weıse als »geistliche (‚uter« bezeichnet
worden. iıne »geistliche Person« ist eigentlich jemand, der glaubt und getauft
1st, ob 1U  ; a1e ist der ein kirchliches Amt innehat. Im verkehrten Sprachge-
brauch der Kanonisten ist CS aber ein gesalbter, tonsurlerter, für Totenopter
geweihter Priester. Wenn der Bischot 1U  } für die Weihe eld4Ahat, 1st

43 Steinbach: AaQ 3, 256,22 257,4
AL EFE

45 43,279, E 7-"20;



ann der VO  n einem Simoniıisten geweihte Simoni1ist gültig geweiht oder nicht?
ber solche und äahnliche Fragen gibt Wagenladungen, Ja SaNzZc Meere voller
Bücher.%®

Wenn 1U das päpstliche Verständnis VOI S1imon1e zutri{fft, annn sind alle
Bischöfe un Kanonisten schlechthin Simoniıisten: ach ihrem e1igenen kanoni-
schen Recht, nicht dem Recht des Evangeliums, sind sS1e ZUuUT Hölle verdammt.
Denn die kirchlichen Amtsträger haben alle den aps hohe Gebühren für
ihre Amter un! Würden entrichtet. Das Papsttum ist also ach seinem
eigenen geltenden Recht simonistisch un damit verdammt .47 ber das gel
tende Kirchenrecht geht Ja VO  = einem Mifs$verständnis au  N näamlich da{ß 6S sich
bei dem, W as verkauft wird, geistliche Guter handelt. och die wahren
Gaben des Heiligen Geistes, WwW1e Taufe, Evangelium, Dienst Wort Gottes,
können überhaupt nıicht verkauft werden. S1ie stehen weder dem aps och

jemandem ZUT Verfügung. Der aps annn lediglich kirchliche Wüuürden
verkautfen. Deshalb ist D ach der wahren evangelischen Lehre VO Vorwurtf
der S1imon1e freizusprechen. Er 1st der allergröfßte jeh un Räuber, aber eben
eın S1mon1st, da die wirklichen geistlichen (‚uter Sal nicht seiner Verfü-
gungsgewalt stehen.48 ber auch CS uwirkliche geistliche (‚uter geht, W1e
Sündenvergebung un! Abla{(ß für die Seelen 1mMm Fegtfeuer, ist en Verkauf mOg-
lich Obwohl CS sich 1er eigentliche Simoni1e 1m Sınne der Deftfinition
handelt, kommt doch der Kauf nicht zustande, sondern cS bleibt e1nNn
etrug DIie Seele wird 1n Wirklichkeit nicht befreit, sondern Si1E wird weiterhin
der Macht der Sünde, der Hölle und des Teufels überlassen. uch 1n diesem Fall
kommt also keine tatsächliche Simoni1e zustande, sondern lediglich eıne leere
Täuschung.*?

uch bei der Auslegung VOI GCA 25, geht Luther ausführlich auf die
Simonieproblematik und 1n ihrem Zusammenhang auf die Mißstände 1m zeıt-
genössischen Papsttum eın.>% Er referiert zunaäachst die Erklärung des Nikolaus
VO  } Lyra, ach der Ssau sündigte, Jakob dagegen nicht, weil CI lediglich,

46 der lat Warl die Simonie eines der häufigsten behandelten Themen 1n der spätmittelalter-
lichen Theologie und Kanonistik; siehe Feld DIie theologischen Hauptthemen 229 f
Anm 180-183

43,280,25-3I
48 43,280,42 18T,

43,251, 37 282,
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Streıit vermeiden, sich VOIl der Belästigung freikaufte. Luther bezeichnet
diese LOsung als für die damalige Zeıt hinreichend gut un:! fromm..>1 Er verwelst
annn auf se1ne Ausführungen ber die Simoniı1e 1n der Geschichte VO Erwerb
des Grabes durch Abraham, erneut einer polemisch scharfen un VEeGI-

nichtenden Kritik des päpstlichen Pfründensystems anNzZzZUSsSetzen.
Er erinnert die Reformversuche rüherer Zeıten, 1n denen Theologen und

Kirchenrechtler einmut1g die Bischöfe, die ihre Bıstumer 1n Rom kauften,
und diejenigen, die sS1e verkauften, vorgingen. |diese Beschwerden Nutfzten über-
haupt nichts, und jetzt werden sS1e verlacht VOI einem Papsttum, das seinem
Wesen ach VOIl Simoni1e ertüllt iıst Wenn 11a1l die Simonie aus dem Papsttum
entfernen würde, würde 111all ihm se1ine lebenspendende Sonne nehmen. Denn
die päpstlichen Hotschranzen beschäftigten sich mi1t nichts anderem als mit
dem Verkauf VO  - Priesterstellen.>?

Reformversuche diesem Punkt, w1e sS1€e Johannes Hus und andere ihrer
Zeıt unte  men hatten, mußten scheitern. Denn die Römische Kirche VOI

der Simoni1e befreien 4M ihrer totalen Zerstörung gleich. Der aufwendige
Lebensstil der ömischen Kurıe annn 16R durch simonistische Praktiken auf
recht erhalten werden. Im eigenen Sinne des Kirchenrechts ist also das apst-
tum voller Simonıie. S1e VOIl ort entfernen ware ungefähr schwierig w1e
den Teutel 1n den Himmel versetzen. °

Die wahre Simoni1e allerdings, nämlich die Absicht, wirkliche geistliche
Güter, wWw1e Gnade, Glauben, Sakramente verkaufen, hat der aps nicht
begriffen. In ihr WAar das Papsttum schon versunken, bevor CS 1n die erwähnte
juristisch definierte S1imon1e hineingeriet. Denn Wal schon lange vorher
üblich, Himmel, Sündenvergebung, Gnade un Heiligen Ge1ilst für Werke
verkauten. Daher kommt die Vielzahl der Kirchen, Klöster, Messen, Ablässe,
Weihen.* Da aber 1n Wirklichkeit unmöglich 1St, die Gnade verkaufen, ist
der aps eın betrogener Betrüger, e1in Bockmelker: melkt den Bock und das
olk hält das Sieh Von dieser Simoni1e kann das Papsttum nicht gereinigt
werden, enn s1e ist dessen Seele Würde I1a S1e entfernen, würde der aps

5 43,419, 30 - 430, I8
5 I A 43,420,25

WA 43,420,37 AL A
53 43,421,5-12

4342132 -422,I
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selner Würde un: seINES Primates entkleidet un! bliebe 11UT och Bischof VO  }

Rom.>> DiIie tiefste Ursache für die allgemeine Versunkenheit 1n die S1imoni1e
sieht Luther 1n dem Abtfall VO  w dem Hauptartikel des christlichen Glaubens,
dem der Rechtfertigung 4Uus dem Glauben hne Werke.>®°

In der Interpretation der Jakobsgeschichte selbst schliefßt sich Luther CNg
Nikolaus VO  . Lyra Jakob ist VO Vorwurtf der S1imonı1e freizusprechen, weil

schon rechtlich 1 Besıtz des Erstgeburtsrechts War SsSau aber WäaTl ein
krasser S1imon1st, dem 11UT materiellen Vorteil gelegen WarTr Be1 dem Kauf
NnNutzte also Jakob 11UT die moralische Minderwertigkeit Esaus aus, sich 1ın
den faktischen un! ungestorten Besıitz des Erstgeburtsrechts bringen.>7

Di1ie Beispiele, die Luther 1U welteren Erläuterung anführt, sind sechr
interessant. Sıe sind 4aus der aktuellen S1iıtuation seliner eigenen Kirche un der
Sache des Evangeliums gegriffen. Es wird daraus deutlich, Luther 1n dem
Vertahren Jakobs W1e ein Modell sieht, VO  3 den Belästigungen und
Bedrohungen durch das Papsttum auf friedliche Weise freizukommen. So OÖNn-

sich vorstellen, dem aps jährlich mehrere Tausend Golddukaten
bezahlen und damit die freie Predigt des Evangeliums erkautften. Den recht-
mäfßigen Gebrauch der Sakramente und die rechte Lehre des Evangeliums hat
ZWal schon ohnehin. ber die Bezahlung ware w1e das Linsengericht
Jakobs: keine simonistische Handlung, sondern Freikauf VO  - der Belästigung.
Luther wünscht sich weıter, dafß auch die Fuüursten dem Kaılser gegenüber 1n
gleicher Weıise die Lehre des Evangeliums freikaufen würden. uch das Abend-
mahl beiden Gestalten besitzt die Kirche kraft göttlichen Rechts. Den
och könnte INall, sich VOT Verfolgung un Mord schützen, dem aps
und den Kardinälen e1iNn Gericht ZU Fressen vorwerten.>8

55 43, 422, 26'33/ vgl uch 423,4; 424,2-4 „I1la gratıa sublata nıhiıl discriminis amplius est
inter I1urcam apam, Ethnicos et Iudaeos, 1880815 SUnt S1imon1acı et caprimulgi, Bockmel-
ker.« Zu dem Sprichwort siehe Desiderius ERASMUS Roterodamus: Adagia chil CArt. PIOV.

ers Opera Omn1a emendatiora et. auctiora/ hrsg. VO'  } Joannes Clericus. Nachdruck
der Ausgabe Lugduni Batavorum, 1703 Hildesheim 196 L, 32 so|) Es wird noch angeführt
VOIl manuel KANT: Kritik der reinen Vernuntt. Unv Nachdruck der Ausgabe 3 6,
10

56 43,423,
43,424,34 -425,5

58 WA 43,42S5, II -426,5
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In der Ausführung des VO  = Rebekka und Jakob geme1iınsam vollbrachten
Betruges>”? geht Luther VO Glauben Rebekkas aus sS1e tut ZWAar vieles Falsche,
Dumme un Vermessene, doch wird ihr Handeln letztlich und be
stimmt durch ihren hervorragenden Glauben.®°9 DIie göttliche Vorsehung be
NUutzt den Glauben, ihr jel erreichen.©1 CSOGt£ lenkt se1ine Heiligen
aufgrund ihres Glaubens, da{ß aus ihrer Dummbheit und Vermessenheit
Ende die größte Weisheit herausschaut.®?

Der Glaube Rebekkas muß letztlich auch herhalten, das moralisch aU-
Kerst fragwürdige Vorgehen Jakobs als dem göttlichen Plan entsprechend
rechtfiertigen. Da{fß Jakob Isaak gegenüber behauptet, der erstgeborene Sohn
se1n IGn ÜE 9} 1st eine offenkundige Luge Sodann kam dem Vater die Kurze der
Zeıt; 1n der das Essen bereitet worden W verdächtig VO  v [Dies WAarT VO  = Rebek
ka nicht vorherbedacht worden. ber Jakob nımmt seine Zuflucht einer
zweıten, einer prachtvollen Luüge imentitur magnifice): Indem Sagt, CGiott habe
ihm das Wild entgegenlaufen lassen, schiebht Catft die Verantwortung 711 ©S
Der etrug wird aber erst recht gefährlich, als Isaak seinen Sohn betastet (Gn
2 Rebekka hat bei all ihrer Schläue wiederum nicht bedacht, da{iß Isaak
seine Söhne ihrer Stimme erkennt. Der etrug ist damit eigentlich geplatzt.
och 1l1er 1U  a das Wirken CGiottes e1n, durch das Dummbheit un! Vermes-
senheit des Betruges einem Ende, nämlich Isaaks egen, geführt
werden. Aufgrund des Glaubens VOIl Rebekka, dieser hervorragenden Frau,
korrigiert (zOtt Unvorsichtigkeit und Vermessenheit, und e1in überaus dummer,
unbedachter Plan hat einen glücklichen Ausgang gefunden.®*

sich WAarTr 6S unmöglich, da{ß Rebekkas Plan Z Erfolg führen konnte. ®
och S1e glaubte schlichtweg das Unmögliche, Absurde, Dumme, Geftährli-
che Dem Glaubenden aber wird selbst das Unmögliche möglich. Es WAar das
göttliche Wort, die Verheißung, die sS1e erhalten hatte, dafß der Erstgeborene dem
Jungeren dienen werde Gn 5y 331 die ihrem Glauben Inhalt und Sinn gab.°®
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Johannes Calvin
Calvin geht 1n seilner Auslegung beider Betrugsgeschichten®7 VO  - der Erwäh-
lung Jakobs un der Verwerfung Esaus durch das göttliche Orakel aus SO
W1e se1n Fixpunkt 1st dabei das, W as sich aus der Interpretation des Paulus

9, 1O-I ergibt: [)as gesamte Menschengeschlecht hat aufgrund der gleichen
gemeınsamen Schuld den Untergang verdient. Nun werden die einen durch
(‚ottes Barmherzigkeit errettet, die anderen ihrem verdienten Untergang über-
lassen. Dıiejen1igen, die Gott GITELtet; haben 1e6Ss nicht durch ihre persönliche
Heiligkeit verdient, sondern Giott hat sS1e erwählt, damit sS1e heilig selen. LDIie

Ursache der Heiligkeit 1st also (Gottes Erwählung, die wiederum allein 1n
seliner freien Willkür ihren rund hat.©8 Ahnlich WwW1e Luther sucht Calvin
deutlich machen, w1e Gott auf krummen Linıen gerade schreibt, doch stellt
8 1e] pragnanter den Gegensatz VON Sündhaftigkeit un: starkem Glauben bei
den Personen heraus, durch die hindurch und die CO seinen Plan
durchsetzt. DiIie Simoniefirage, die ber das Mittelalter hin un! och bei Luther
eine große Bedeutung hatte, wird VO  - Calvin überhaupt nicht mehr erwähnt.

In der Erklärung VO  - Gn 25, ,5 (»Et dilexit Isaac Esau«| betont Calvin; (‚ott
habe die Bevorzugung Esaus durch dessen Vater zugelassen, die Festigkeit
seiner Erwählung ze1igen: sS1e bedartf keinerlei Unterstützung, 1 Gegenteil,
sS1€e 1St 2 VAG imstande, mıit Hindernissen VO  } seıten der Menschen fertig
werden. Jakob erscheint als der Zurückgesetzte. Mıiıt dieser Schilderung der
Umstände 111 Moses aufzeigen, da{fß die Erwählung Jakobs allein 1n Gottes
Wohlgefallen begründet Warl un:! keinerlei menschliche Vorbereitungen un!
Vermittlungen az7ıl erforderlich

Di1ie Geschichte VO  = dem Tausch des Erstgeburtsrechts für ein Linsengericht
scheint ach Calvin auf den ersten Blick recht kindisch Yalık »Parum lusu
puerili dittert 2eCc historia.« Hatte Jakob seinem Bruder nicht uUumSsSOonNSsSt heltfen
mussen‘ e1g nicht Zuge VOI Inhumanität? Der Ausnutzung der
Notlage des Bruders zustandegekommene Vertrag scheint unerlaubt un ich-
t1g se1IN. och gehen solche rwagungen VO Standpunkt menschlicher,
vordergründiger Moral au  N Gott ll nicht die Bewährung menschlicher Tu-

67 Johannes CALVIN: Comentarıus enesin (CR 51I, 352-356 370-385). Calvins Genesiskom:-
mentar erschien 1554, ZU zweıten Mal 1563; Thomas Henry Lou1s PARKER: Calvin’s Old
Testament cCommentarıes. Edinburgh 1986, 225
CRSTASIE
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genden ze1gen, sondern den (aufgrund göttlicher Verwerfung| schlechten Cha:
rakter Esaus un die (aufgrund göttlicher Erwählung| gottgefällige Gesinnung
Jakobs. (SOtt hat se1ine Wahl nicht getroffen, weil die unterschiedlichen
Verdienste der beiden voraussah, sondern Gott machte, aufgrund seiner freien
Willensentscheidung, einen Unterschied zwischen beiden: VO  z vornherein ZUS

VO  } 7wWwel sich Verwortenen den einen dem anderen VO  - Entsprechend dem
paulinischen Theologumenon hat niemand einen Vorrang VOTI dem anderen
aufgrund seiner Anstrengung der Tugend, sondern allein aufgrund göttlicher
Gnadenwahl.

In der Schilderung VOI)L Person un: Charakter Esaus hält uns Moses W1e 1n
einem Spiegel VOL, w1e alle Verwortfenen sind, die allein auf ihre geisti1gen
Fähigkeiten vertrauend nicht VO Gelst Gottes gelenkt werden. In der Person
Jakobs dagegen ze1gt CL, Ww1e ın den Erwählten Sal1Z allgemein Gottes Gnade
wirksam ist Der VO  w Giottes Ge1ist verlassene Sau interessiert sich LLUI für das
Diesselt1ige, Irdische un verschleudert deshalb das (geistliche] Erstgeburts-
recht. Dagegen annn Jakob den eigenen Hunger und seinen Bruder
spelsen, weil Leıtung des Heiligen (:e1istes sich ber die Welt erhebt
un das himmlische Leben anstrebt. Ebenso bleiben alle Verworfenen 1n der
Verderbtheit ihres Fleisches stecken, die Erwählten dagegen werden VO Heili-
SCH Geist erneuert, damit s1e als Gottes Geschöpfe gute Werke vollbringen
können.®?

Wıe die Erzählung VO Verkauf des Erstgeburtsrechts scheint auch die
Geschichte VO etrug Isaaks durch Jakob (Gn 27 e1in albernes Kinder-

märchen (puerilis Jusus) SE1N: Jakob seinem Vater das Fleisch der Böcke
anstatt eines Wildbrets VOIrSEeTLtZL; da{ß sich mi1t den Fellen der Böcke behangen
als haarig verstellt; da{ß sich 1ın verlogener Weise für seinen Bruder ausgebend
den Vater ZU egen veranlaßt. Das alles scheint wen1g moralischen Nutzen
zeıtigen. och die Ausführlichkeit, 1n der Moses die Geschichte erzählt, zeligt,
da{fß 65 sich eine sehr ernsthafte Angelegenheit handelt. ijel unHöhepunkt
der Erzählung 1st der egen Isaaks: durch ihn wird Gottes Orakelspruch bestä-
tigt, durch den Jakob den Vorrang VOT seinem Bruder erhielt. Dieser egen WarTr
nämlich eın gewöhnlicher Gebetsspruch, sondern gewissermaßen die durch
Gott veranlafßte offizielle Bestätigung der Erwählungsgnade. Durch den egen
des Vaters wird se1it dem Bund CGottes ‚RBUBE Abraham jeweils der offizielle Bun-

69 CR 51,352-354
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desträger bestimmt Unter dem mosaischen (Gesetz übernahmen annn die TIEe-
Ster diese amtliche un öffentliche Funktion

Be1l dieser UÜbergabe der Funktion des offiziellen Amtstragers der Kirche71
geschehen U 7zweitellos schwere Sıunden Calvin Verlauf SC11L1ICI

Auslegung die verkehrte blinde Liebe Isaaks dem verworftenen
Sohn der VOon Rebekka die Wege geleitete Betrug, dem als erschwerender
Umstand hinzukommt da{ß CS sich eC1IiNC heilige Angelegenheit handelt
durch Rebekka gegenüber geäulßerte Befürchtung, sich den Fluch des
Vaters zuzuziehen IGn Z , Jakob, da{ß SC111 Glaube mangelhaft 1St; auch
die Bereitschaft ZUT UÜbernahme des Fluches, die Rebekka außert 127 3E 1st
sundhaftt da S1C nicht VO  un (iott angeordnet ist sondern Rebekkas CISCHCI
UÜberlegung entstamm Jakob schliefßlich indem sich betrügerischer
Weıise SC1INCIIL Vater näherte den egen erhalten sündigte obwohl den
Willen Gottes vollzog hätte dessen auft C111C Anderung der Gesinnung
SC1NCS Vaters durch Gott warten IMUSSCI1 denn (G‚ottes Wahrheit benötigt keine
Hilte durch Betrugereıen sich durchzusetzen weiterhinu die kühne
un: sichere Lüge »„Ich bin Esau« b 9), davon daf(ß nunmehr alle Hemmungen

sündigen gefallen sind WCI111 dem mißtrauischen Isaak als Grund für die
Schnelligkeit SC1INCI Rückkehr angibt Gott habe iıhm C111 Stück Wild ber den
Weg laufen lassen spricht einerselts Sinne gläubiger Frömmigkeit
sündigt aber trotzdem weil (Gottes heiligen Namen mit SC1NCIL ugen VCI-

m
Dennoch hielt dieser WIC allen anderen enannten Sunden un moralıi-

schen Abirrungen der Glaube die Rebekka CISANSCIHLC Verheifßung OraCUu-
lum] bei allen der Verwirklichung dieses Orakels beteiligten Personen SC1INCH

festen Kurs durch Denn WIC bei Jakob 1St auch bei Rebekka aller
Sunden und Irrwege das Herz Glauben (fides) un! der Ehrfurcht (pietas
reverentia] VOI ottes Wort gefestigt Und dem verkehrten Verhalten des
körperlich und eISL1g blinden Isaak verwirklicht (G:ott SC1INCH Plan Be1 dem
letztlich Entscheidenden, der Weitergabe des Segens Jakob sich da{fß Pr

die Schwachheit SC1INCS Fleisches überwindet un: allein VOIL dem festen Jlau-
ben Berufung erfüllt 1sSt Be1 dem Menschen dessen Herz C11NC solche

F 5 I 372
71 Vgl 51 373 In 198  J Isaac MmMortı VIC1NUS vult fili SUl persSoONa S  m De1

ecclesiam relinquere
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religio lebt, annn menschlicher Unzulänglichkeit (iottes Kraft
heller erstrahlen.

Von den vielen interessanten Gedanken, die Calvins Auslegung außerdem
och enthält, scheint uns ZU Abschlufß och eiıner erwähnenswert. Calvin
bemerkt, da{fß 11 Wortlaut VOIl Isaaks egen Gn Z 27-29) 11UT VOIl irdischen
Gutern un! diesseitigem Glück die ede 1st Das Himmelreich wird überhaupt
nicht erwähnt. |)araus annn 11A11 aber nicht schließen, w1e 65 ungelehrte Men-
schen haben, da{fß jene heiligen Vater des Alten lLestaments LLUI 1
Hinblick auf dieses flüchtige und hinfällige Leben VO  m} C(iott gesegnet worden
waren Gott hat vielmehr den atern nicht W16e den Christen das zukünftige
Erbteil direkt VOT ugen gestellt, sondern hat sS1e auf Umwegen dorthin geführt.
SO i1st Kanaan, das Land der Verheißung, ach dem Willen Gottes für S1e ein Bild
un: Unterpfand des himmlischen Erbes SCWESCH. 1€ irdischen Wohltaten, die
S1e empfingen, gewissermaßen Symbole des göttlichen Wohlwollens.
COtt wollte S1e allmählich ZU Himmlischen hinführen. Christus W äal Ja
damals och nıiıcht offenbart, auch nicht das Wesen des ew1ıgen un! unzerstOr-
baren Lebens. SO konnte auch Christi geist1iges Reich 11UT Bildern und
Gleichnissen in schattenhafter Weıise angedeutet werden. „Wı1ıe aber alle Ver-
heißungen (:ottes 1n jenen außeren Symbolen enthalten und mit ihnen gEWIS-
sermaßen umkleidetJ hielt auch der Glaube der heiligen Vater das dem
entsprechende Mais, da{fß durch die irdischen Gestalten hindurch se1ne Ort-
schritte 1n die öhe machte.«72 Man sieht, 1n welcher Weıise auch bei Calvin
och allegorische Exegese möglich un: lebendig ist

Wır sind der christlichen Auslegung der Betrugs- un Lügengeschichten Ja
kobs ein1ıgen hervorragenden Beispielen ber fast eineinhal Jahrtausende,
VO  } der Spätantike his ZUT!T frühen Neuzeıt, gefolgt. Gemeinsam ist allen diesen
Erklärungen, dafß CS ihnen Aussagen ber Glauben un! eil geht und dafß
diese Aussagen als aktuell un! für den jeweiligen Leser der Höorer als verbind-
lich angesehen werden. Der Sınn des Textes- 1ın dessen historischer Umwelt,
also das, WOTIUIN sich die moderne historisch-kritische Exegese bemüht, spielt
dagegen aum eine Rolle Ebensowenig interessiert die tatsächliche Moral und
Lebensauffassung der 1n den alttestamentlichen Geschichten handelnden Per

Uns die exegetischen Gmndvorgussetzungen der alten Ausleger
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merkwürdig un: skurril an, weil eigener hermeneutischer Ansatz
sentlich durch die Aufklärung bestimmt ist, hne indes deren Radikalıität
nachzuvollziehen.

DiIie Aufklärer des 18. Jahrhunderts gingen umgekehrt VOI W1e die
xegeten der alteren Zeiliten: weil eın großer eil der biblischen Geschichte
nicht den Vorstellungen vernünftiger und aufgeklärter Moral entsprechen, WCI-

den sS1e abgelehnt, eiıne Beschäftigung mit ihnen für sinnlos erklärt. SO sieht
Voltaire in den 1mMm Pentateuch un den Josua- un! Richterbüchern enthaltenen
Überlieferungen lediglich einen »abscheulichen Wust VOIl Fabeln« (detestable
41nas de tables]), »die gleichermaßen dem gesunden Menschenverstand, der
Tugend, der Natur und der Gottheit hohnsprechen.«7° Der Verlauft der jüdi-
schen Geschichte, w1e ih: das Ite Testament schildert, ist für Voltaire eine
einziıge Kette VO  w Verbrechen, Greueln und Verrücktheiten.

Die heutige Exegese 1st einerselts als historisch-kritische Wissenschaftt der
Aufklärung verpflichtet. S1e erulert demnach mıt philologischen un! histori-
schen Methoden Sinn oder Unsınn VO  . lexten 1n deren geschichtlichem Kon-
text Als kirchliche Theologie steht sS1e dagegen 1n der langen Tradition der
Auslegung der Bibel als Heilige Schrift, durch die CSOft den Menschen
spricht. Da{fß beide Grundhaltungen 1n den gegenwärtigen systematischen
Theologien un Dogmatiken hinreichend durchdacht waren, wird ohl n1ıe-
mand behaupten können. ber auch Einzelfragen, die ber Jahrhunderte hin 1n
Theologie, Kirchenrecht und Volksfrömmigkeit für wichtig angesehen un:!
Gegenstände erbitterter KontroversenJ werden heute, 1n einer sich
Frn un! aufgeklärt gebenden Atmosphäre des interkonfessionellen Dialogs
und des ökumenischen Iren1ısmus SCII mıiıt dem Mantel des Vergessens
hüllt Um LL1UT etwa die Simonieproblematik erinnern: Was ergäbe sich
enn für die VO  } uns Katholiken sehr hoch angesetzte rage der apostolischen
Sukzession, WCI11 tatsächlich mehrere (‚enerationen VO  ; Bischöten S1MMON1-
stisch un damit vielleicht 1DSO facto ungültig ordiniert worden waren? der
haben s1e sich alle NUrT, wWwW1e seinerzeıt die Austflucht, 1m Blick auf Jakob den
ugner, lautete, VOINl der ungerechten Belästigung durch den aps freigekauft?

73 VOLTAIRE: L’Examen impdnant de milord Bolingbroke/ hrsg. VO':  } Roland ortier. In The
complete works of Voltaire. 62 Oxford 1987, 127-259, bes 196
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DIie Wiedergabe diakritischer Zeichen ber dem
1n der Weılımarer Lutherausgabe
Von Helmar unghans

Als der Theologe Joachim arl Friedrich Knaake 3-1 926| die Editionsrichtli-
1ecn für die festlegte, entschied sich, be1 dem Neudruck der Luthertexte
1n »der Schreibweise (Orthographie) Streng w1e möglich der Quellen-
schrift festzuhalten«. Im Anschluß diese grundsätzliche Erklärung istete
dennoch VOrgCNOMMLEN' Veränderungen auf Diese Aufweichung des Ansatzes
hat azu geführt, dafß nicht gelang, die Luthertexte 1ın der einheitlich
edieren. Gerechterweise mu(ß dem Begründer der zugestanden werden,
die darin enthaltene Problematik 88 och nicht für alle Fälle abzusehen WAar

Auf diakritische Zeichen ber dem g1ing Knaake zıunächst nicht ein
Das WAar aber nicht mehr umgehen, als die Edition VO  w Handschriften

Luthers 1n der anstand. Fuür die » [ Jictata Psalterium« lehnte
Knaake ab, eiInN VO  - Luther geschriebenes 1n den Neudruck übernehmen,
Ww1e 1€6Ss der Theologe Johann arl Seidemann (1807-1879) hatte. ETr
vertauschte Cc5 vielmehr mit einem bzw V, da dieses nichts mit einem
Umlaut tun habe, sondern ZUT schärferen Unterscheidung des VO I1«

diente.?
SO eindeutig 1eSs be1 lateinischen lexten Wäl, mehrdeutig schien das 1n

den frühneuhochdeutschen Texten se1IN. Dennoch außerte der Greifswalder
(ijermanıst Paul Pietsch 11849-1927] bereits 1893 den Verdacht, dafß die beiden
Punkte ber dem „»vielfach (bei Luther ohl immer)« den Zweck hatten,
un:! voneinander unterscheiden. Trotzdem entschlofß sich, sowohl diese
beiden Punkte als auch den spıtzen u-Bogen 1n den A-Text übernehmen. Er
hielt dieses Vorgehen dadurch gerechtfiertigt, »die dem übergeschriebenen
Zeichen 1 Hinblick auf die Umlautfrage eine besondere Achtsamkeit erhei-
schen«. Wo sich die Umlautsfrage nicht erhob, wWw1e bei dem oben geschlossenen

1, XX
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spıtzen Winkel ber dem (D} oder Zzwel Punkten ber dem (y) jeß die
diakritischen Zeichen WC8S, obgleich meınte, CS ware vielleicht besser SCWC-
SCH, »auch ıer keine Ausnahme machen«.? Pietsch hatte mi1t seinen Aus-

führungen den entscheidenden Punkt berührt: die Wiedergabe diakritischer
Zeichen hing mi1t ihrer Bedeutung für die Umlautskennzeichnung
och gerade ber diese herrschte bei den Germanısten Ungewißheit.

Als Pietsch 1901 deutschsprachige LutherhandschriftenZruck brachte,
ließ »Te1InN graphische ınge w1e C< —> auch diesmal« 1ın Wirklichkeit
konsequenter als 18593 »wiedergeben, SsSOWEeIlt ohne besondere technische
Schwierigkeiten möglich Zugleich teilte das Ergebnis selner Vergleiche
zwischen 1ın Luthers Handschriften un! C® 1n den zeitgenössischen Drucken
mıt Wenn der Druck Ort Pa brachte, Luther geschrieben hatte, W arl CS VO

Setzer keinesfalls als Umlaut aufgefalßßst worden, enn setzte be1 emselben
Wort auch 1n den Fällen C6 Luther weder C< och u, sondern 1U geschrieben
hatte.* I diese Beobachtung führte dazu, da{fßs Pietsch 1ın der aAb 1906 erscheinen-
den Abteilung die »Te1N graphische Verdeutlichung einzelner Buchsta-
ben Y3 m> I; U, C< U « AUus Luthers Handschriften wiedergeben liefß,> ohne
w1e 189 dem Gesichtspunkt eventueller Bedeutung für die Umlautsbe-
zeichnung auszuwählen. Im (Gegensatz azu wurde das CO der Drucke des
16 Jahrhunderts nicht immer in dieser oOrm 1ın nachgedruckt, sondern
bedingt ;durch das typenmaterial unserer druckerei« manchmal auch als u.®

909 erorterte Pietsch die Verwendung VO  — u-1ypen 1 Septembertestament
und vermutete, da{fß 65 sich dabei 1LUI Nachahmungen VON 1n Luthers
Autographen vorhandenen handle, die für stünden, wobei die beiden Punkte
bzw kurzen Striche als diakritische Zeichen NUuTr Z graphischen Unterschei-
dung VO:  D dienten. aher verzichtete 11 Nachdruck auf ı5

Diese Möglichkeit griffen der Theologe (J)tto Reichert 879) und der Wurz-

burger (CGiermanıist Oskar Brenner (1 54-1920) och nıiıcht auf, als s1e 1914 » [IIe
Schmalkaldischen Artikel« edierten. S1e folgten vielmehr weitgehend dem

9, V
WA 23, VII£.

I,
S, vgl als Beispiele »tödten«, „auffhören« und »„Brüdern« ın den Randglossen S,

181
WA DB 2,205.

65



abwägenden Auswählen VOIl Pietsch 1m Jahre 1893, indem sS1e aus Luthers
Handschrift ZW al die beiden Punkte ber übernahmen? WECNN auch nicht
immer? aber keine u-Bogen.*° DiIie Folge davon 1st, da{fß 1n der dasselbe
Wort mi1t un ohne diakritische Zeichen erscheinen kann, obgleich Luther
beidemale welche 1n derselben Funktion verwendete. So stehen »missbreuche«
und »missbreüche« 11UT Tei Zeilen auseinander, weil Luther das Mal
einen u-Bogen un:! das 7zweıte Mal 7zwel Punkte bzw kurze Striche verwende-
te 11 Reichert und Brenner verzichteten nicht auf die Wiedergabe der selten
verwendeten beiden Punkte ber V- 12 aber auf den Nachdruck der spıtzen
Winkel ber n. 1 S1e beschränkten sich also auf die Wiedergabe derjenigen
diakritischen Zeichen, die ach ihrer Meınung weni1gstens ZU eıil Bedeutung
für die Umlautskennzeichnung gehabt haben könnten.

In diese Unsicherheit ber die Umlautskennzeichnung 1n der ersten Halfte
des Jahrhunderts brachten zwel germanistische Dissertationen Klarheit. Da
arl Franke auch 1n der überarbeiteten Auflage se1nes Handbuches Luthers
Schriftsprache eın klares Bild ber Umlaut un! Umlautskennzeichnung bei
Luther vermittelte, wandte sich ein Schüler VO  . Pietsch, Johannes Sohrt
(* 1889], speziell dieser rage In selner 22.Januar 1914 verteidigten
Iissertation kam der Feststellung, da{fß Luther die Umlaute VO  - und
und C 1n der Regel nicht bezeichnete. »Eın u, das sehr häufig 1n den and
schriften vorkommt, ann auf keinen Fall, w1e och Franke 2] annımmt, als
Umlautsbezeichnung VO:  > gelten, da Luthers Sprache annn 1n unzähligen SAd11Z
unmöglichen Fällen Umlaute gehabt hätte. Dieses Zeichen ann 1UT ZUT

So z B 50,199,8 »NU« ; 200, I: »Darümb«; 200, 2 »zweiüel«; 211,4. »SUMMa«; 213,3
»aUuS«; 225, 15 »Paülüs«; 238, S75 »Christüs«.
Vgl 7  J »fundlin«; 213,2 »diVvinO«; 216,24 ZUVOT« mıiıt DIE SCHMALKALDISCHEN
RTIKEL VO AHRE nach artın Luther’s Autograph 1n der Universitätsbibliothek
Heidelberg hrsg. VON arl Zangenmelster. 1883, : b HA 8° »ZU00T7«.
Vgl z.B 5O, 199, »quS«; 200, »Jauter«; 202, »missbreuche«; 204, »Campeg1ius«;
y  [9) »NUtZ«; 217:8 »Bisschove« mit Die Schmalkaldischen Artikel U 35 I
S O 2L 8
Vgl 5O, 202, 16 mit Dıie Schmalkaldischen Artikel A 5
Vgl 50, 223, I AAr  s  Ö3 234, I8 »heuchley« miıt DIie Schmalkaldischen Artikel 16;
15',24

13 Vgl 50, 204, »Jlassen einen Messeknecht« 204, I »Heilande«; 3, »Nicht«
224, »Denn« mıiıt Die Schmalkaldischen Artikel A* fl 7 Ö; e



außeren Unterscheidung des VO  1 gedient haben Eın konnte 1n den VO

ihm untersuchten sieben Lutherhandschriften nicht finden.14
Unabhängig VO  - ihm, da Sohrts Dıissertation erst 920 gedruckt wurde, stellte

Erich G1lese (* 1891] 1n seiliner Hallenser {Iiıssertation 191 test, dafß 1n Luthers
Handschriften die beiden regellos ber gesetzten Punkte nicht den Umlaut
andeuten sollen.

[ diese Forschungsergebnisse übernahm 1974 der (sermanıist Heinrich Bach
(1905-1984): » In seinen 'Luthers| eigenhändigen niederschriften findet sich
bezeichnung des umlauts VON und |  OE 1LLUT zerstreut 1n manchen fehlt sS1e
SallZ, während andere handschriften wenige beispiele 1n zutälliger verteilung
aufweisen. DiIies gilt bis AB schluss. Andere diakritische zeichen 1ın den hand
schriften, VOT allem die überaus häufigen 7Zzwel punkte ber dem niemals ber
O), haben nichts mMi1t der umlautsbezeichnung Cun, sondern dienen 1 allge
meıiınen ZUT deutlicheren Unterscheidung des VO  - (oder überhaupt ZUT

kennzeichnung des U, W1e der fakultative wagerechte strich 1n heutiger
schrift).«16

[ )ieser se1t 1914 nachgewiesene und LLU.  - anerkannte Tatbestand Läßt für die
Edition VOn Lutherhandschriften LLUI Zzwel Möglichkeiten: Entweder werden
alle diakritische Zeichen wiedergegeben der keine, abgesehen VO  . den
weniıigen ber und U, die eindeutig Umlaute bezeichnen. Pietsch wählte ah
I190OL den ersten, die Bearbeiter der lateinischen lexte den zweıten Weg er
Theologe Johannes Ficker (1861-1944), der Luthers Römerbriefvorlesung ersSt-
mals 1908 und 1n 56 1 Jahre 1938 edierte, beschrieb ausführlich, wWw1e und
1n welchen Formen Luther 1ın seinen Glossen und Scholien SOWI1e häufiger als
Lesehilte 1n dem gedruckten Text des Römerbriefes diakritische Zeichen ber
un! SECTZTE, verzichtete aber auf ihre Wiedergabe.17 Der Theologe Reinhard
Schwarz und se1ine Mitherausgeber folgten ihre ei_gung dem »Grundsatz

Johannes SOHRT: Der Umlaut VO  - d, Ü, U, nach Handschriften und Urdrucken Lutherscher
Schriften. Greifswald 1920O, iof. Er wandte sich speziell arl FRANKE!: Grundzüge der
Schriftsprache Luthers allgemeinverständlicher Darstellung. 2., wesentlich veränd. und
VCINL). Autfl Einleitung un! Lautlehre. Halle I91I 3, 38-45 (aaO,

I5 Erich GIESE: Untersuchungen über das Verhältnis VO  w Luthers Sprache Z Wittenberger
Druckersprache. I 5y 8
Heinrich BACH Handbuch der Luthersprache: Laut- un! Formenlehre Luthers Wittenberger
Drucken bis 45 Vokalismus. Kopenhagen 97/74,

I 56,XX{f. XXXI
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der photographischen AreUE«, SOrgtenN jedoch auch ihre Vorlage für die
konsequente Großschreibung VO  3 Eigennamen*® un: ließen die diakritischen
Zeichen ohne weıtere Erwähnung 1n der vorläufigen Einleitung WCS S1e han
delten 1n der Überzeugung, dabei den Prinzıpıen VO:  e S6 und 5:7 folgen.!?
Ficker hatte aber An eine VO  , Luther mi1t geschriebene Abbreviatur mıiıt
»divinitatem«, wiedergegeben,?° während 55 vorlagentreuer »Captıul« und
»ViuUlficauit« druckte.21

Fkıgene Wege beschritt 1n Br der Theologe Otto Clemen 8 946 Den
altesten ın Luthers Handschritt erhaltenen Brief gab möglichst quellennahe
wieder. Daher erhielt 1n dem Abdruck dieses lateinischen Lextes manches
den spıtzen u-Bogen, aber auch die beiden Punkte ber kommen VOL, 1n
» Qula k6 22 Bereıts 1n dem darauffolgenden Brief, der ebentalls 1m Original erhal
ten 1St und einen lateinischen Text hat, verzichtete Clemen auf die diakriti-
schen Zeichen. ber mi1t frühneuhochdeutschen exten verfuhr anders.

Luther verwendete 1n seinem Brief den Kurfürsten Johann Oktober
1529 ber dem einen eckigen un: einen fast einem geschlossenen U-

ogen SOWI1e Z7WEeI1 Punkte. Clemen folgte 1U  - Pietschs Vorgehen VO  n 18693,
indem diakritische Zeichen ber un: weglie15.?$ ET Z1Ing aber ochber ih:
hinaus, indem auch auf die u-Bogen verzichtete.?* Die beiden Punkte ber
dem gab aber wieder,?> weil CI S1e ohl der inzwischen veröffentlich-
ten Untersuchung der (Giermanısten Br begann 1930 erscheinen
mindestens teilweise och für mögliche Umlautskennzeichnungen hielt Sein
Verfahren hatte ZALT Folge, daf(ß der A-lext innerhalb eines Brietes » zu « und

I8 WASSTL/18,
I Vgl z B 55 1,724 »pPerSECCUtLOTES«; 25 »fiunt« miıt artın LUTHER: Wolfenbütteler

Psalter: 1513-1515/ hrsg. VOIl Eleanor Roach und Reinhard Schwarz Mitarbeit VO  .

Siegiried Raeder. 1983, 7 und VO  - un

Vgl 56, Tatel A, 5 VO  - un mıiıt 56, 13, 15
Vgl 55 176 Inmıt Luther: AaQU, 285 »Captlül«; 267 »Viüilficauit«.

Br 1,28{1 (9), bes 28,4
23 Vgl Br 3, 595, 58 937) »stedten«; da 1n diesem Brief kein eindeutiges Beispiel für mıiıt

Punkten 124, 43) »ZwYyspalltens« mıiıt MARTIN LUTHER: 1483-154 Dokumente se1nes
Lebens und Wirkens/ Redaktion: Reıner Groß, Mantred Kobuch, Ernst Müller. Weımar 1983,
195 143 148 104)
Vgl Br 3/ 595,24 »ETaUS«; »bauchs«; 61 »heubt«; 67 »/7uU« mıiıt artın Luther, 194{f
143)

25 Br 3, 594, »entschüldige«; 595, 56 »ZU«. 59 »NUutzZz« mıiıt Martın Luther, 1941 143)



» Zu «C bietet, obgleich Luther beide Worter mi1t einem diakritischen Zeichen
versehen hatte, das 7zwelte Mal allerdings mit einem u-Bogen.*®

1N€e weıtere Stute dieser Editionsweise wird in dem Abdruck VO  } Luthers
Briet VO 16 November 545 Nikolaus VO Amsdortf sichtbar. Nun sind
nıcht 1Ur der u-Bogen, sondern die beiden Punkte 1n Luthers Handschritt
ber dem 1n »fuüuder« un »>7.U. verdienen« weggetallen, aber ber » fru «< wieder-
gegeben. [)as erweckt den Eindruck, da{fß Clemen die beiden Punkte ber 18888

weglielß, S1e 11UI für diakritische Zeichen ZUTI Unterscheidung des VO

hielt, aber abdruckte, sS1e als Umlautskennzeichnung auffaflste.27
Dıie Umlautskennzeichnung hat aber ihre eigene Geschichte. Luther ahm

sS1e ganz selten VOI un ZW al mıiıt übergeschriebenem die Druckereien aber
sich darin voneinander unterscheidend mehr der weni1ger mit steigender

Tendenz während Luthers Lebenszeit, ohne aber schon1 Bibeldruck VO  =

jeden Umlaut VO  n} mıiıt CO anzuzel1gen, nıcht einmal immer bei demselbenWort,
das manchen Stellen mıit Umlaut gesetzt ist.28

Was ergibt sich 4UsSs dem allem für künftige Editionen VO  m Luthertexten?
Sobald ein Herausgeber aufgrund eines diakritischen Zeichens 1ın einer Lu-
therhandschrift sich entschieden hat, ob Cr der setzen läßt, hat 1: die
Information dieses diakritischen Zeichens bereits eingebracht, also gewIl1sser-
maßen »mı1tgesetzt«. Daher 1st nicht erforderlich, 7zusätzlich och ach-
drucken lassen, zumal die Kombination ))ü(( in frühneuhochdeutschen lex
ten leicht Mißverständnissen führt.??

76 Vgl WA Br 3 ZO6-71 »Martinus«; 595, 56; 596,67 mi1t artın Luther, 195 143)
Vgl Br II 215 F mıiıt artın Luther, 225 17)

7,8 Sohrt AaO, 106, der allerdings unzutreffend verallgemeinerte, die Umlautzeichen selen TSLT

524 1ın den Druckereien aufgekommen ; TILZ AUBOLD: Untersuchung über das Verhältnis
der Originaldrucke der Wittenberger Hauptdrucker Lutherscher Schriften: Grunenberg,
Lotter, Döring-Cranach und Lutfft Luthers Druckmanuskripten. Borna-Leipz1ıg I914; Bach
AaQO L, 316-319; artın LUTHER: Die Heilige Deudsch. Wittenberg 1545
Letzte Luthers Lebzeiten erschienene Ausgabe/ hrsg. VO)]  3 Hans olz un: Mitarbeit VOon

Heınz Blanke; Textredaktion Friedrich Kur. 07/72, 293
Es ıst Iso durchaus sachgemäß, die 1CUC Textausgabe VvVon Melanchthons Briefwechsel die
beiden Punkte über dem keinem Fall wiedergeben vgl MELANCHTHONS BRIEFWECH-
SE  - egesten i 8 109 (1 LA 30) bearb. VO:  > Heinz Scheible. S-Bad annsta 1977, 36
uch diesem Fall hat Heınz Scheible aus den Fehlern der gelernt.
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Woraut MU ein Benutzer der achten?
Wo ihm 1mMm Nachdruck einer Lutherhandschritt eın begegnet, hat

mi1t einem VOIl Luther durch e1in diakritisches Zeichen markiertes Ü, nicht mi1t
einem als Umlaut VOIL gekennzeichneten Buchstaben fu  m]

Wenn auft e1in 1 Nachdruck VO  } Lutherdrucken stößt, ann c5 sich
drucktechnisch bedingte Veränderungen eiInes CO der Vorlage oder um ein

4aus der Vorlage handeln; enn manche Druckereien, Augsburger, er-
schieden zwischen ‚arl un: u90

DiIie Umlautskennzeichnungen bleiben 1n allen Lutherdrucken während
der Lebenszeit ihres Autors unvollständig. Wer einen Luthertext lesen möch-
CS WwW1e Luther ih: selbst gesprochen hat, annn sich nicht NUT die Umlautsbe-
zeichnungen halten, die 1n der abgedruckt Sind, sondern mMuUu. sich gründ-
lich mit der Verwendung der Umlaute 1n Luthers Sprache machen,?!
der Sunde/ obgleich dieses Wort 1in vielen Drucken se1iner Schriften ohne
Umlaut stand.32

Vgl 5 O, 186
Hilfreich dafür ist Bach AaQ II 57-369

32 Ebd I; 321
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VIier »apokryphe« Lutfierworte und ihre Überlieferung
Von Uwe Czubatynski

ber die Form der 1er edierten Aussprüche Luthers gilt festzuhalten: s1€e sind
weder VO  ; Luther selbst aufgeschrieben worden, och sind sS1e 1n den Tischre-
densammlungen aufgezeichnet. DıIie FEx1istenz solcher »dicta« i1st Ja sich
nichts Außergewöhnliches; 1n ein1ıgen Fällen werden S1e auUuSs spaterer Erinne-

rung aufgezeichnet worden se1nN. In unNnseTrTecIN Falle sind die Worte ZUeil auch
des öfteren zıtlert worden, freilich ohne korrekten Rückgriff auf die prımare
Quelle. Wenn 1er der Versuch gemacht wWird, die Überlieferung möglichst weıt
zurückzuverfolgen, soll zugleich eiıne Einladung se1N, dasselbe bei mögli-
cherweise auftauchenden weıteren Beispielen versuchen.

DiI1ie gemeinsame Quelle der 1er vorzustellenden 1er Worte Luthers ist eine
gedruckte Chronik der altmärkischen Stadt Gardelegen: Christoph Schultze:
Auff un Abnehmen der löblichen Stadt Gardelegen/ Stendal Diese
Chronik ist die heute alteste afßbare Oorm der Überlieferung; auch Wn

Schultze bei den Lutherworten nicht e1gens vermerkt, sind wiederum die
persönlichen Aufzeichnungen des Magısters Bartholomäus Rieseberg Jun se1ne
Quelle SCWESCHH, die zweimal erwähnt.? DIie Benutzung dieser Autzeichnun-
SCIl ist gerade für die Lutherworte gut erklären, denn 7Zzwel der Worte betref-
fen seinen Vater, Bartholomäus Rieseberg SC  - (1492-I 66), Reformator Garde-

Hingewl1esen E1 auf Luthers Ausspruch über seinen Freund Nikolaus Hausmann: »Was WI1T
en, das lebt CI“ siehe Oswald Gottlob SCHMIDT: Nicolaus Hausmann, der Freund Luther’s:
nach geschichtlichen Quellen dargestellt. 860, als auf dem Titelblatt un! eıte \ y
Anm. AI bemerkt: »In Luther’s Schriften findet sich der Ausspruch nirgends und hat sich
demnach derselbe NUur durch mündliche Ueberliefterung erhalten.« Derselbe Spruch wird uch

allerdings lateinisch angeführt 1n REALENZYKLOPAÄADIE FÜR PROTESTANTIISCHE HEOOG UN.  -

KIRCHE. ufl 1899, 457, »Quod 1a00 docemus, ille VIVI1t.«
Christoph SCHULTZE!: ufft: und Abnehmen der löblichen Stadt GardelegenVier »apokryphe« Lutllerworte und ihre Überlieferung  Von Uwe Czubatynski  Über die Form der hier edierten Aussprüche Luthers gilt festzuhalten: sie sind  weder von Luther selbst aufgeschrieben worden, noch sind sie in den Tischre-  densammlungen aufgezeichnet. Die Existenz solcher »dicta« ist ja an sich  nichts Außergewöhnliches; in einigen Fällen werden sie aus späterer Erinne-  rung aufgezeichnet worden sein. In unserem Falle sind die Worte zum Teil auch  des öfteren zitiert worden, freilich ohne korrekten Rückgriff auf die primäre  Quelle. Wenn hier der Versuch gemacht wird, die Überlieferung möglichst weit  zurückzuverfolgen, so soll es zugleich eine Einladung sein, dasselbe bei mögli-  cherweise auftauchenden weiteren Beispielen zu versuchen.!  Die gemeinsame Quelle der hier vorzustellenden vier Worte Luthers ist eine  gedruckte Chronik der altmärkischen Stadt Gardelegen: Christoph Schultze:  Auff= und Abnehmen der löblichen Stadt Gardelegen/ ... Stendal 1668.? Diese  Chronik ist die heute älteste faßbare Form der Überlieferung; auch wenn  Schultze es bei den Lutherworten nicht eigens vermerkt, sind wiederum die  persönlichen Aufzeichnungen des Magisters Bartholomäus Rieseberg jun. seine  Quelle gewesen, die er zweimal erwähnt.? Die Benutzung dieser Aufzeichnun-  gen ist gerade für die Lutherworte gut zu erklären, denn zwei der Worte betref-  fen seinen Vater, Bartholomäus Rieseberg sen. (1492-1566), Reformator Garde-  ı Hingewiesen sei auf Luthers Ausspruch über seinen Freund Nikolaus Hausmann: »Was wir  lehren, das lebt er«; siehe Oswald Gottlob ScHMIDT: Nicolaus Hausmann, der Freund Luther’s:  nach geschichtlichen Quellen dargestellt. L 1860, als Motto auf dem Titelblatt und Seite 5, wo  Anm. 8 dazu bemerkt: »In Luther’s Schriften findet sich der Ausspruch nirgends und hat sich  demnach derselbe nur durch mündliche Ueberlieferung erhalten.« Derselbe Spruch wird auch  — allerdings lateinisch — angeführt in REALENZYKLOPÄDIE FÜR PROTESTANTISCHE THEOLOGIE UND  KırcHe. 3. Aufl. Bd. 7. L 1899, 487,47: »Quod nos docemus, ille vivit.«  Christoph ScHULTZE: Auff- und Abnehmen der löblichen Stadt Gardelegen ... Stendal 1668.  Benutzt wurde das Exemplar der Kirchenbibliothek Gardelegen; weitere Exemplare befinden  sich in der Sächsischen Landesbibliothek Dresden (H. urb. Germ. 577) und der Universitätsbi-  bliothek Jena (4. Sax. IV, 11/6).  3 Ebd, Blatt a 3 und Seite 9of.  71Stendal 1668
Benutzt wurde das Exemplar der Kirchenbibliothek Gardelegen; weıtere Exemplare befinden
sich der Sächsischen Landesbibliothek Dresden | urb. Germ. 577) und der Universitätsbi-
bliothek Jena 4 SaxX. IV, 1/6)
Ebd, Blatt und eıte gof.
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legens; eines betrifft Conrad Cordatus. Schultze schreibt ber die Beziehungen
beider: »[d)ieser Risebergius un Cordatus hatten gute Freundschafft miıt
einander un correspondentz.«* DiIie eNaANNtEN Aufzeichnungen VO  w Rıe
seberg Jun mussen aber leider als verloren gelten®

Eın Vergleich zwischen Bugenhagen IL Cordatus

). Cordatus W al e1in solcher alter und rechtschaffener Lutherischer Theologus,
das Lutherus VO  - ihm Wann solte 1Ns Feuer gehen ginge
Pommer wol mi1t bifß 41l5 Feuer aber Cordatus ginge mi1t ihm biß 1Ns Feuer

((6
Dieser Ausspruch ist nicht datierbar, auch WCI11 Schultze unmittelbar vorher

die Berufung des Cordatus Za Superintendenten VO  m} Stendal, welche 1540
erfolgte, und die Auseinandersetzungen die Einführung der märkischen
Kirchenordnung erzäahlt. egen se1nNes Inhaltes i1st vermuten, daf(ß der Spruch
vielleicht och 1n einer frühen Phase der Reformation entstanden 1st, als sS1e 1n
der lat och gefahrvoll Wl [)as Lutherwort als solches ist eine schöne un!
bildhafte Charakteristik VO  } Bugenhagen und Cordatus; namentlich paßt
dem aus der Lıteratur ersichtlichen entschlossenen, Ja heftigen lemperament
des Cordatus. Es gibt keinen Grund, die Echtheit des Ausspruches bezwei-
feln In der Literatur ber Cordatus wird der Spruch mehrfach, aber me1st 1ın
freier Wiedergabe, angeführt.’

Ebd,
Vgl Adol{t PARISIUS: Bartholomäus Rieseberg, eın altmärkischer Stadtpfarrer der Reformations-
eıt T. 1904|, 236-263, Parısıus bezeugt 3F lange vergeblich nach den Autfzeich-
NungenN gesucht haben Rieseberg Jun. WaTl se1t Diakonus St Marıen 1n Gardelegen,
starb ber 1L1UT Wochen nach seinem ater Oktober 66 der Pest; vgl chultze AaO,
Qıf
Schultze: AaQ,
ohann Christoph und Bernhard Ludwig BEKMANN: Historische Beschreibung der hur und
Mark Brandenburg. Bd.2 175 3, 36{1 uC. Kap Stendal]); Ludwig GÖTZE: Biographische
Nachrichten über die Mitglieder des ehemaligen Consistoriıums Stendal. resbericht des
Altmärkischen ereins für vaterländische Geschichte und Industrie (Salzwedel 1864),
Hiermann| WRAMPELMEYER: Tagebuch über Dr. artın Luther, geführt VOINl Dr Conrad Corda-
tus 37 Halle 1885, I Julius MÜüLER Conrad Cordatus, der eT: evangelische uperinten-
dent tendal Zeitschrift des ereiıns für Kirchengeschichte der Provınz Sachsen I 1917),
LL Gustav HAMMANN: Conrad Cordatus Leombachensis: se1n Leben 1n ÖOsterreich.
Jahrbuch des Oberösterreichischen Musealvereins 109 1964|),
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H Fın Wort Bartholomädus Rieseberg SC  S

Zum Verständnis desselben MuUu 1erT die Vorgeschichte mitgeteilt werden, W1e
S1e Schultze erzahlt: Rieseberg W al auf Luthers Empfehlung hin JeneTt Zeıt
Kaplan 1n Schweinitz.®

»Allhier kam der vertriebene Onıg aus Dennemarck? der hörte jhm SCINC
un jihn sehr lieb Wann R wieder ZU Regimente solte

kommen wolte se1n Vater se1IN. Als dieser On1g Luther kam /
rühmte den Capellan Schweinitz gab ihm f1 die solte demselben
VO  ; seinetwegen 7zustellen. Wıe 1U  } Riseberg ZUE Luthero kam sprach der 6S
1st M1r lieb da{ß ich eurenthalben Ehre habe hat der ONn1g euch gerühmet /
und dieses euch geschencket.«

uch dieses Wort wird 1n der Lıteratur ort zitiert. VOIN der bewegten
Lebensgeschichte Riesebergs berichtet wird.11

Etwa se1ıt Herbst 523 datiert sind L1UTI die vorhergehenden Ere1ign1sse: Junı 23 wurde
Rieseberg 1m hessischen Immenhausen verhalftet un! 1ın Greffenstein gefangengehalten,
Wochen spater floh nach Wittenberg und wurde nach Schweinitz empfohlen; siehe Schult-

AaQ 748; vgl ferner tto (CLEMEN: Der letzte katholische und der evangelische Pftarrer
ın Schweinitz. Zeitschrift des ereıns für Kirchengeschichte der Provınz Sachsen und des
Freistaates 3 1934), 91-95 ers Kleine Schriften A Reformationsgeschichte
11897-1944)/ hrsg. VO  — TNS och 19855, 89-93 ntgegen der Annahme Clemens (ebd,

3) ist der 526 erwähnte Prediger ohl Rieseberg so uch Clemen Br 4, 35, Anm
Luther bat November 526 den Kurfürsten ohann, dem jetzıgen Prediger Schweinitz
dort die Pfarre geben, bald nach dem November der evangelische Pfarrer E
Lucas Jacobi verstorben Warl (WA Br 4, ı354 1053|) Rieseberg blieb ber offenbar nicht in
Schweinitz, sondern ging nach Brehna (Kr Bitterfeld| bei Halle un! L 2R nach Seyda Kr.
Jessen]; vgl arl Gottlob IETMANN: Die gesamte der ungeänderten ugsp Conteßion ZUSC-
thane Priesterschaft 1n dem Churfürstenthum SachsenII Ein Wort zu Bartholomäus Rieseberg sen.  Zum Verständnis desselben muß hier die Vorgeschichte mitgeteilt werden, wie  sie Schultze erzählt: Rieseberg war auf Luthers Empfehlung hin zu jener Zeit  Kaplan in Schweinitz.®  »Allhier kam der vertriebene König aus Dennemarck® / der hörte jhm gerne  zu / und gewan jhn sehr lieb / sagte / wann er wieder zum Regimente solte  kommen / so wolte er sein Vater sein. (...) Als dieser König zu D. Luther kam /  rühmte er den Capellan zu Schweinitz / gab ihm 1o.fl. die solte er demselben  von seinetwegen zustellen. Wie nun Riseberg zum Luthero kam / sprach der / es  ist mir lieb / daß ich eurenthalben Ehre habe / so hat der König euch gerühmet /  und dieses euch geschencket.«1°  Auch dieses Wort wird in der Literatur dort zitiert, wo von der bewegten  Lebensgeschichte Riesebergs berichtet wird.!!  8 Etwa seit Herbst 1523; datiert sind nur die vorhergehenden Ereignisse: Am 12. Juni 1523 wurde  Rieseberg im hessischen Immenhausen verhaftet und in Greffenstein gefangengehalten, 5  Wochen später floh er nach Wittenberg und wurde nach Schweinitz empfohlen; siehe Schult-  ze: AaO 74£; vgl. ferner Otto CLEMEN: Der letzte katholische und der erste evangelische Pfarrer  in Schweinitz. Zeitschrift des Vereins für Kirchengeschichte der Provinz Sachsen und des  Freistaates Anhalt 30 (1934), 91-95 £ ders.: Kleine Schriften zur Reformationsgeschichte  (1897-1944)/ hrsg. von Ernst Koch. Bd. 6. L 1985, 89-93. Entgegen der Annahme Clemens (ebd,  95/93)ist der 1526 erwähnte Prediger wohl Rieseberg (so auch Clemen WA Br 4, 135, Anm. ı).  Luther bat am 23. November 1526 den Kurfürsten Johann, dem jetzigen Prediger in Schweinitz  dort die Pfarre zu geben, wo bald nach dem 1ı3. November der erste evangelische Pfarrer Dr.  Lucas Jacobi verstorben war (WA Br 4,135f [1053]). Rieseberg blieb aber offenbar nicht in  Schweinitz, sondern ging nach Brehna (Kr. Bitterfeld) bei Halle und 1527 nach Seyda (Kr.  Jessen); vgl. Karl Gottlob DıeTMAnNn: Die gesamte der ungeänderten Augsp. Confeßion zuge-  thane Priesterschaft in dem Churfürstenthum Sachsen ... Bd. 4. Dresden 1755, 413-417, bes.  416.  Christian II. von Dänemark, der im April 1523 aus seinem Land fliehen mußte und von  Friedrich I. abgelöst wurde. Er hielt sich wiederholt im Kurfürstentum Sachsen auf, z.B. 1524  und 1526; siehe Irmgard Höss: Georg Spalatin 1484-1525: ein Leben in der Zeit des Humanis-  mus und der Reformation. 2., durchges. und erw. Aufl. Weimar 1989, 255 £. Ansonsten suchte  er Zuflucht bei dem brandenburgischen Kurfürsten Joachim I., der mit seiner Schwester  Elisabeth verheiratet war.  10  Schultze: AaO, 75.  I5  Bekmann: AaO, 20-24 (Buch ı, Kap. 4: Gardelegen); Parisius: AaO, 243 (unvollständig zitiert);  Dietmann: AaO 4, 416.  73Dresden ETS 5y 41 3-417/, bes
416
Christian I1 VO':  } Dänemark, der 1m April 1523 aus seinem Land liehen mußte und VON

Friedrich abgelöst wurde. Er hielt sich wiederholt 1m Kurfürstentum Sachsen auf, z B 524
und 526; siehe Irmgard Höss: eorg Spalatin 1484-I1 525 eın Leben 1n der e1ıt des Humanıs-
L1L11LUS und der Reformation. 2., durchges. un! Autfl Weimar 1989, 25 Ansonsten suchte

Zuflucht bei dem brandenburgischen Kurtürsten Joachim e der mıiıt seiner Schwester
Elisabeth verheiratet
Schultze: AaOQ,
Bekmann AaQU, 20-24 (Buch L, Kap Gardelegen]; Parisius: AaQO, 243 (unvollständig zitiert];
Diıetmann AaQO 4, 416
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1414 Fın Urteil ber Landgraf Philipp VON Hessen

Als Rieseberg sich 523 1n Man en a sen (Hessen| als Wanderprediger betätig-
Le) kam O ZU Kontlikt mit der altgläubigen Geistlichkeit, da{(ß letztlich
auf Betfehl des Landgrafen gefangengenommen wurde. 12 Als se1lt 27 Pfarrer
1n Seyda Bitterfeld) Wäal, erzählt Schultze, bemüuhte sich der Landgraf, se1n
Vorgehen VO  . 52 wieder gutzumachen:

»Allhier nachdem der and  d  A  Graff Hessen ih ausgekundschaftfftet und
erkant da{ß Ihm 1el geschehen WCIC bekam VOIl dem Land=CGiraffen f]
die verdient hatte Immenhausen un gnädige Briefe W allll ihm beliebe /
solte wieder kommen die beste Pfarre 1n Cassel oder mmenhausen solte
se1n SCYN Er stellte CS mit dem Herrn Luthero 1mM ath der solte
bleiben da WCIC der and  Graff WCIC Ce1InN Junger Herr?!® könte leicht
anders Sinnes werden also schlug CIS ab <

1INe Befürwortung der brandenburgischen Kirchenordnung VoNn $40O
» [ Joctor als ASuperintendenten der Altenmarck ach Sten-
del beruffen wurde Z1Ng ZU Luthero consulirte denselben Iragte
andern der Märckischen Kirchen=Ordnung ob drinnen zustraffen
SCY und bekamZ ANLCWOTIT nichtes verdamliches SCY dariınnen das wider die
rechte und reine Lehre lieffe. Cordatus, versetzte Wiıe aber steht umb den
Hoffgang kan 10a den behalten? Darauff antwortete Lutherus: Ey zönnet ihr
dem Churfürsten damıit das Evangelium un:! das Wort (Gottes reine behalten /
hat CT inmahl nicht SHUs geht ihm zugefallen aWCY der drey mahl umb die
Kirche. Dann cS5 WAar SIOSSC Freude Wittenberg das der Churf VO  - Branden-
burg die Evangelische Lehre hatte ANSCHOININCI. Es hat auch Lutherus allen
Predigern die 1n der Marck gesandt zugeredet un gerahte das sS1e die
Maärckische Kirchen=Ordnung solten annehmen «15

Schultze: AaO,
I Philipp wurde November 504 geboren. Schultze: AaQO, 75
15 Ebd, V: Luthers Brief VO Dezember 39 Kurtfürst oachim IL |\WA Br S, 620-624

13420|), 1n dem sich kritisch Prozessionen äußert, und seinen Brief VO: selben Tag den
Propst Berlin, corg Buchholzer, mıt den berühmten spöttischen Bemerkungen: Chorkutte
und Prozessionen sind Adiaphora, mOöge ruhig »der anziehen, un:! »SO gehet sieben mal
mıiıt erum Wiıe O0Ssua mıiıt den Kindern VOIN Jsrael vmb Hiericho giengen« 162 %i „8f 342 1 ]}



Reich ottes un Apokalyptik be1 Thomas untzer

Von Gottfried Seeba{f

Da{fß Muntzers Denken un: Verhalten mindestens VO »Prager Manitest« his
den Bauernkrieg un SC1IIH Ende hinein apokalyptisch gepragt 1St hat 112  m SECE1IT CS

C1NC wissenschaftlich nehmende Beschäftigung mMi1t dem Werk des
Allstedter Reformators gibt wieder erkannt Neuerdings aber scheint

MSB Thomas MÜNTZER Schritten und Briefe kritische Gesamtausgabe/ Mitarbeit VOI

Paul Kırn hrsg VO  - Günther Franz 1968
DER TITHEOLOGE IHOMAS MÜNTZER Untersuchungen SC111CI Entwicklung und Lehre/
hrsg VO  - Siegfried Brauer und Helmar unghans 9859

Ursprünglich vorgesehen als Beıtrag dem ammelwerk dem dieses für untzer
zentrale Thema niıcht berücksichtigt wurde weil der Beıtrag 4AaUus persönlichen Gründen nicht
rechtzeitig fertiggestellt werden konnte vgl das Vorwort ThThM 5} den berechtigten
1nwels VO:  - Bernhard LOHSE Thomas Muntzer der Prophet mM1t dem Schwert Lu 61 1990)],
2 bes I5f SC1NCTI ausführlichen Würdigung; V  n September 1989

Augustinerkloster Erfurt auf der agung des Theologischen Arbeitskreises für Retorma-
tionsgeschichtliche Forschung.

Blick darauf ist einigermafßen überraschend, da{ß Wolfgang LLMANN neuerdings die
Bedeutung der Apokalyptik für Muntzers Theologie bestreitet; vgl DERS Thomas Muntzer
Christ Retormator Revolutionär SC1IMHN Lebensweg den Veränderungen der Reformations-
e1ıt epd Dokumentation 35 1989), bes und Dem wurde allerdings noch auf dem
Thomas Müntzer-Kongrefß des Bundes der Evangelischen Kirche der DDR Müuühlhausen
8 Junı 1989), VOT dem Ullmann V  nhatte VO:  - Roland HAHN widersprochen; vgl
DERS Eın SPCII18CS Erbe Kirche und SED Jahr des Thomas untzer Jubiläums epd
Dokumentation 3 1989), 56 63, bes 60of Besonders erstaunlich ber vielleicht uch erhel
lend für Ullmanns Auffassung 15St der Satz »Und selbst dort Muntzer sich auf Daniel F
Apokalypse I5 und I bezieht dienen uch diese Bibelstellen wieder NUT, erklären
dafß die Gewalt das SCINCIUNC olk übergehe weil ott durch das Regiment Christi aIur
SOTZL, dafß Babel das Zerrbild aller Herrschaft fällt und ‚die Kreaturen frei werden: Ullmann
kann weder übersehen haben dafßß sich der Fall der Herrschaft Babels ben uch durch die
kriegerischen Vorgange des Bauernkriegs vollziehen soll noch da{fß 1es Von untzer als die
Erfüllung apokalyptischer eissagungen verstanden wird vgl Brief die Allstedter
VO: 76 /27 April 1525 (MSB 454{ bes 455, I z Offenbar 1St für UL  ann jemand der
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VOT allem Hans-Jüurgen (s0oertz ohl immer och 1n Auseinandersetzung mit
der These VO apokalyptischen Mordpropheten? der rage ach dem
Stellenwert der Apokalyptik für Muntzers Gedankenwelt besonders interes-
siert. Seine Grundthese lautet, dafß untzer aufgrund seiner VO  z} (:0ertz
besonders herausgestellten mystischen (Ge1lst- un: Erlösungslehre AB Revo-
lutionär geworden sSe1 un dafß dem apokalyptischen Moment LLUT begleitende
und verstärkende Funktion dabei 7zukomme. Fuür ih ist erwlesen, daß der
apokalyptische Gedanke nıicht selbständig neben den mystischen trıtt, CI VCI-

bindet sich vielmehr mi1t diesem, Ja mehr och ß fügt sich diesem geradezu
dienend ein«.* In der Auseinandersetzung mıit Gottfried Maron* un VOT allem
mi1t Reinhard Schwarz>® kommen G0ertz geradezu kriegerische Vısıonen:
Schwarz geht für ih: »SOZUSascCH aufs (ranZze, WCNnNn die Bastıon der Geistlehre
in dieser Bastıon dürten WITFr (:0ertz vermuten!| für die Apokalyptik sturmt;

miıt Hiltfe apokalyptischer Traditionen die Ereignisse der eıgenen eıt als endzeitliche Erfül:
Jung deutet, seinerseıts kein Apokalyptiker mehr, insofern für diesen gerade kennzeichnend
lst, da{fß angesichts einer noch nicht vorhandenen, sondern sehnlich erwarteten großen
Umwälzung ın »apokalyptischen Weılssagungen« und »Epochenspekulationen« die sich deh:
nende eıt überwinden versucht (SO Ullmann aaQO)

Dennoch bleibt ber VO:  - dem großen Einflufß der apokalyptischen Traditionen auf Muntzer
sprechen. Und WC. ın der Forschung VO:  - Muntzer als dem Apokalyptiker die ede ist,

soll seıne Theologie nıcht als legitimer Ausdruck genu1ln apokalyptischen Denkens begriffen
werden, wobei die Bestımmung dessen, W as als Apokalyptik bezeichnet werden kann, 1n der
exegetischen Forschung Ja durchaus umstritten ıst. Vielmehr wird lediglich behauptet, daß die
apokalyptisch gepragten Traditionen der Heiligen Schriften für Muüuntzer übrigens uch für
Luther, Wenn uch 1ın anderer Weıse die Funktion hatten, die eıgene eıt verstehend
deuten. diesem Sınn Iso spreche ich nicht VO  - dem »Apokalyptiker« Thomas Müntzer,
wohl ber VO]  5 der Bedeutung der Apokalyptik für se1ıne Theologie.
Vgl E VAR Max STEINMETZ: [)as Müntzerbild Von artın Luther bis Friedrich Engels. 1971
Dabei waren allerdings manche Aussagen VO  - Steinmetz über die »Müntzer-Legende« noch
einmal kritisch überprüfen. Für Melanchthons Außerungen über untzer ist das Jungs
durch Heınz SCHEIBLE erfolgt; vgl DERS Melanchthon, Storch und Muntzer ARG 87 11991 ,
1m ruck
Hans-Jurgen GOERTZ: Thomas Müuüntzer Mystiker, Apokalyptiker, Revolutionär. 1989, 67
Vgl Gottifried MARON: Thomas Muüuntzer als Theologe des Gerichts: das »Urteil« eın Schlüs-
selbegriff sSeINES Denkens. ZKG 83 1972), 195-225 I1HOMAS MÜNTZER/ hrsg. VOI Abraham
Friesen und Hans-Jürgen (s0ertz 1978, 39-352

Reinhard SCHWARZ: DiIie apokalyptische Theologie Thomas Müuüntzers und der Taboriten.
TU 977 DIie Arbeit VOIN Schwarz ist grundlegend, Ss1e 1mMm folgenden nicht ständig zıtlert,
sondern ihre Kenntnis vorausgesetzt wird
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wei, da{ß LLUTI gelingen kann, die Dominanz der Apokalyptik erwel-
sen«.© Nun g1ing CS Schwarz ın keiner Weıise darum, die Apokalyptik Z
zentralen un ausschließlichen Ausgangspunkt für die Erfassung VO  } Muntzers
Theologie erklären. Vielmehr stellte ausdrücklich fest, 6S dürften bei
diesem Unternehmen nicht »Einflüsse Luthers oder der Mystik der der chilia-
stisch taboritischen Traditionen gegeneinander ausgespielt werden«.7 ußer
dem WI1IeSs Schwarz Ende seliner Arbeit darauf hin, dafßß die Überzeugung des
schon vorhandenen Geistbesitzes untzer sehr deutlich VO  w} den Taboriten
trenne.® Er könnte also VO  = daher durchaus der These VO  w (‚oertz zustımmen,
dafß allein das 1m mystischen Proze{(ß erfahrene eil das eschatologische Han-
deln motivliert und autorisiert«.? Nur ist damıit och nicht geklärt, ob untzer
diese Heilserfahrung och einmal 1mMm apokalyptischen Kontext verankerte, w1e
Schwarz mi1t Recht meınt, oder nicht.

Tatsächlich hat Schwarz Ja auch LLUI für die Apokalyptik versucht, W 4as andere
VOT ihm für andere Bereiche der Theologie Muntzers ebentfalls haben die
oft fragmentarisch hinweisend andeutenden Bemerkungen 1ın Muntzers Schrit
ten durch Konfrontation mıi1t anderen Traditionen ZU Sprechen bringen un:
verständlich machen. (:0ertz tat das, indem 1e1 weitgehendun!
manchmal irretftührend auf Traditionen der deutschen Mystik verwies, *° olf
IIısmer versuchte aufgrund der CNOTIINCHN Masse der Schrittverweise Muntzers
Gedankenwelt A4Uus seinem Umgang mit der Bibel erhellen;1! Wolfgang Ul

Vgl Hans-Juürgen GOERTZ: [)as Bild Thomas Muntzers 1n Ost un:! West annover 1988,
Schwarz: Die apokalyptische Theologie
Ebd, 126
Hans-Jurgen GOERTZ: Der Mystiker miıt dem Hammer: die theologische Begründung der
Revolution bei Thomas untzer. 11974|), 23-  un Thomas Muüntzer, 403-444; hier ‚!
431{.
Vgl Hans-Jurgen GOERTZ: Innere und außere Ordnung 1ın der Theologie Thomas Müntzers
Leiden 1967; zum gleichen Thema die weiterführende uch kritische Beobachtung VO  } Reıin-
hard SCHWARZ: Thomas Müntzer und die Mystik. In ,5 3-301I, SOWI1Ee Max ÖTEINMETZ:
Thomas Muntzer und die Mystik: quelle:  ıtısche Bemerkungen. Bauer, Reich und Refor-
matıon Festschrift für Günther Franz ZU SO Geburtstag 23 Maı 1982 hrsg VOLl eter
lickle 1982, 148-159
Vgl olf DISMER: Geschichte, Glaube, Revolution: ZUT Schriftauslegung Thomas Muntzers.

1974 (MS) H. theol U1ss. 1974 Zur gleichen Thematik vgl Rudolft Muntzers
Verständnis der Bibel Thomas Muntzer Anfragen Theologie und Kirche/ hrsg. VOIl

Christoph Demke I1977, 21-44; diesem Zusammenhang ist uch erwähnen Siegfried



111411l hat verschiedentlich, und gelegentlich ein bißchen spekulativ, auf patrı-
stische Traditionen hingewiesen,*? Ulrich Bubenheimer brachte neuerdings
nachdrücklich, hne mit allen seıinen Vermutungen überzeugen, die uma-
nistische Bildung des Stolbergers ZUTI Sprache,!? ich selbst habe versucht, An
deutungen Muntzers rückschliefßend VO  zr seinem Schüler Hans Hut aus

erhellen. Niemand ann ernsthaft bestreiten, da{fß WITFr Schwarz 1n dieser Bezle-
hung diejenige Arbeit verdanken, die mi1t Abstand tiefsten 1n Muntzers
Apokalyptik und diese Seıite se1iner Theologie eindringt.!> |)aran andern DaU-

READER: Thomas Muntzer als Bibelübersetzer. In M, 221-257; GCünther WARTENBERG:
Auslegung der Heiligen Schrift bei Thomas untzer un:! artın Luther. Standpunkt 959 ,
79-83
Vgl Wolfgang LLMANN: rdo Muntzers Randbemerkungen Tertullian als Quelle
für das Verständnis seiner Theologie. Theol Versuche 1976|, 125-140O; DERS Thomas
Muntzers Kirchenväterstudien. J329

13 Vgl Ulrich BUBENHEIMER: Thomas Muntzer un: der Humanısmus. In 302-328 Jjetz:
überarbeitet, allerdings ohne SCHAaUCHI 1nwels auf den OUOrt der früheren Veröffentlichung, 1n
DERS Thomas Muntzer Herkunft und Bildung. Leiden 989, U4-22

I Vgl Gottfried SEEBASS: Muntzers Erbe Leben, Werk und Theologie des Hans Hut. eo
Habilitatonsschrift. Erlangen 1972 \MS], bes 361 375 . 387 4A13r dlr 430 432-448 Man kannn
w1e Bubenheimer mit Recht fragen, ob nicht bei all dem der »Wittenberger Theologe« schr
1ın den Hintergrund ist. Dabei dartf allerdings die Vielfalt der ın Wittenbergnen

theologischen Meınungen nicht einfach auf die dominierende Theologie artın Luthers
reduziert werden. uch das hat Bubenheimer mıiıt Recht hervorgehoben, vgl Bubenheimer:
Thomas Muntzer und der Humanısmus, 3 Vgl azu HelmarUNGHANS: Thomas Munt-
ZET als Wittenberger Theologe. 258-282; Z Verhältnis Luthers un! Muntzers
zuletzt Gordon UPP » ] rue history«: Martın Luther and Thomas Muntzer In 1StOTY,
soclety and the churches Essays 1n honour of Owen Chadwick/ hrsg. VOIl Derek Beales und
Geolffrey Best Cambridge 1985, 77'871 Abraham FRIESEN: Thomas Muüntzer un! artın Lu:
ther ARG 79 1988], SOWI1e Paul KUENNING: Luther and Muntzer contrastıng theologies
ın regard secular authority within the cContext of the (GGerman peasant revolt. Journal of
church and (Waco, 1987), 305-32I1

S Die altere Liıteratur ZU Thema »Muntzer und die Apokalyptik« findet 111811 bei Schwarz: Die
apokalyptische Theologiemann hat verschiedentlich, und gelegentlich ein bißchen spekulativ, auf patri-  stische Traditionen hingewiesen,!? Ulrich Bubenheimer brachte neuerdings  nachdrücklich, ohne mit allen seinen Vermutungen zu überzeugen, die huma-  nistische Bildung des Stolbergers zur Sprache,!® ich selbst habe versucht, An-  deutungen Müntzers rückschließend von seinem Schüler Hans Hut aus zu  erhellen.1!* Niemand kann ernsthaft bestreiten, daß wir Schwarz in dieser Bezie-  hung diejenige Arbeit verdanken, die mit Abstand am tiefsten in Müntzers  Apokalyptik und diese Seite seiner Theologie eindringt.!> Daran ändern pau-  READER: Thomas Müntzer als Bibelübersetzer. In: ThThM, 221-257; Günther WARTENBERG:  Auslegung der Heiligen Schrift bei Thomas Müntzer und Martin Luther. Standpunkt 17 (1989),  79-83.  I2  Vgl. Wolfgang ULLMANN: Ordo rerum: Müntzers Randbemerkungen zu Tertullian als Quelle  für das Verständnis seiner Theologie. Theol. Versuche 7 (1976), 125-140; DERS: Thomas  Müntzers Kirchenväterstudien. In: ThThM, 329-358.  13  Vgl. Ulrich BUBENHEIMER: Thomas Müntzer und der Humanismus. In: ThThM, 302-328; jetzt  überarbeitet, allerdings ohne genauen Hinweis auf den Ort der früheren Veröffentlichung, in:  DERS.: Thomas Müntzer: Herkunft und Bildung. Leiden 1989, 194-229.  14  Vgl. Gottfried SEEBAss: Müntzers Erbe: Leben, Werk und Theologie des Hans Hut. Theol.  Habilitatonsschrift. Erlangen 1972 (MS), bes. 361f. 372f. 387.415-417. 430. 432-448. Man kann  wie Bubenheimer mit Recht fragen, ob nicht bei all dem der »Wittenberger Theologe« zu sehr  in den Hintergrund getreten ist. Dabei darf allerdings die Vielfalt der in Wittenberg vertretenen  theologischen Meinungen nicht einfach auf die dominierende Theologie Martin Luthers  reduziert werden. Auch das hat Bubenheimer mit Recht hervorgehoben, vgl. Bubenheimer:  Thomas Müntzer und der Humanismus, 233-236. Vgl. dazu Helmar JUNGHANs: Thomas Münt-  zer als Wittenberger Theologe. In: ThThM, 258-282; zum Verhältnis Luthers und Müntzers  zuletzt Gordon Rupp: »True history«: Martin Luther and Thomas Müntzer. In: History,  society and the churches = Essays in honour of Owen Chadwick/ hrsg. von Derek Beales und  Geoffrey Best. Cambridge 1985, 77-87; Abraham Frıesen: Thomas Müntzer und Martin Lu-  ther. ARG 79 (1988]), 59-88, sowie Paul Kuennıinc: Luther and Muntzer: contrasting theologies  in regard to secular authority within the context of the German peasant revolt. Journal of  church and state 29 (Waco, TX 1987), 305-321.  I5  Die ältere Literatur zum Thema »Müntzer und die Apokalyptik« findet man bei Schwarz: Die  apokalyptische Theologie ... Seither hat Hans-Ulrich HorMmAnNn, leider zu wenig beachtet,  nachgewiesen, daß Luther im Vergleich zu Müntzer der »bessere Apokalyptiker« gewesen sei  (vgl. DErRS: Luther und die Johannes-Apokalypse: dargestellt im Rahmen der Auslegungsge-  schichte des letzten Buches der Bibel und im Zusammenhang der theologischen Entwicklung  des Reformators. TÜ 1982, 647-655). Er meinte damit allerdings, daß Luther den ursprüngli-  chen Sinn jüdisch-christlicher Apokalyptik besser verstanden habe als Müntzer. Eher allge-  meine Erwägungen zur Tradition jüdisch-christlicher Apokalyptik finden sich bei Max STEIN-  METZ: Luther, Müntzer und die Bibel: Erwägungen zum Verhältnis der frühen Reformation zur  78Seither hat Hans-Ulrich HOFMANN, leider wen1g beachtet,
nachgewiesen, Luther 1m Vergleich untzer der »„»bessere Apokalyptiker« SCWESCH se1
vgl DERS Luther und die Johannes-Apokalypse: dargestellt 1m ahmen der Auslegungsge-
schichte des etzten Buches der und 1m Zusammenhang der theologischen Entwicklung
des Reformators. 1982, 647-6 Er meıinte damit allerdings, daß Luther den ursprüngli-
hen Sınn jüdisch-christlicher Apokalyptik besser verstanden habe als Muntzer. Eher allge
meıne Erwäagungen ZUT Tradition jüdisch-christlicher Apokalyptik finden sich bei Max STEIN-
MEIZ Luther, Muntzer und die Erwägungen ZU Verhältnis der frühen Reformation ZUT
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schale Bemerkungen VO  aD} (‚0ertz die Séhwarzschen Thesen und
Muntzers Chiliasmus nichts.1© Denn W as immer untzer als Ergebnis des
Bauernaufstandes erwartete un:! w1e immer die apokalyptischen lexte des
Alten un! Neuen Testaments durch se1ine »Vergleichung« der Schrift verknüpf-
tel7 annn bei Frankenhausen nicht mi1t der etzten Auferstehung der Toten,
dem Jungsten Gericht un: dem doppelten Ausgang der Heilsgeschichte, SOIMN-

ern L1LUTI mıit dem Anbruch eines Reiches Christi un: der Auserwählten auf
Erden gerechnet haben

Apokalyptik. In artın Luther: Leben, Werk, Wirkung/ hrsg. VO'  - (iüunter Vogler Autfl
1986, 147-167, bes Pund 163-167 Richard BAILAY hat einem Beıtrag in Auseinander-
EIZUNg miıt Wolfgang Ullmann und VOT em ans-Jurgen (Go0ertz die Bedeutung der Apoka-
lyptik für Muntzer hervorgehoben: »He SC Müntzer| integrated his mystical theology into
apocalyptic framework. Muntzer’s basis for revolution did NOLT develop from his theology of the
»Inner word: but rather from his apocalyptic interpretatiıon of scrıpture and of Current EVENTS«

vgl DERS The sixteenth century’s apocalyptic heritage and Thomas untzer, 1n The Menno-
nıte quarterly TeVvVi1ewWw Goshen, 98 3), 2/-44, bes jel weniger überzeugend nachge-
wlesen als diese grundsätzlichen schon bei Schwarz tindende These ist die Behaup-
C(UNg, dafß die Schriften VO  - Joachim VO  w} Fiore un! der nachweislich VO:  - Muüuntzer gelesene
Pseudo-joachitische Oommentar Jerem1a bedeutenden Einflufß auf Muntzers Apokalyptik
gehabt hätten. Da untzer seine Kenntni1is des »ew1gen Evangeliums« VO  } oachim aus orge
VOT Verfolgung verheimlicht habe, will nicht überzeugen; vgl ebd., 30-3 Eric Gritsch hat
neuerdings noch einmal hervorgehoben, untzer VO'  . Anfang überzeugt SCWESCHL sel, ın
der Endzeit leben, und beschreibt 1 Anschlufß aran w1e 11a1l twa uch schon bei
Maron finden kann (vgl Maron Thomas Muntzer als Theologe des Gerichts, -224 -
368) Muntzer VOIN Prag bis AB Bauernkrieg auf der Suche nach dem »revolutionären
Subjekt« der 1warteten großen Veränderung der Welt Hans-Jurgen (,0ertz hat die Entwick-
lung des apokalyptischen Einflusses auf untzer kurz gerafft dargeste. und kommt dem
vorsichtiger als früher formulierten, ber VO  a Schwarz her immer noch 1n rage stellenden
Ergebnis: » [ IIıe Apokalyptik pragte un! gestaltete nicht das gesamte Denken Muntzers VOIl

rtund auf, wohl ber begleitete und verstärkte s1e diesem 1Inn WAarTr untzer Mystiker
un! Apokalyptiker« vgl (‚0ertz Thomas Müntzer, 167)
Vgl Goertz: DDas Bild Thomas Muntzers 46

azu Reinhard SCHWARZ: Thomas Muüuntzers hermeneutisches Prinzıp der Schriftverglei-
chung. Lu) 56 1989), L1-2: ZUT Nachwirkung bei Hans Denck und Hans Hut vgl Seebaf(:
Muüntzers Erbe, 45 Da uch Sebastian Franck ware berücksichtigen; vgl azu OTrS
WEIGELT: Sebastian Franck und die lutherische Reftormation. GH 972, 48
Gerade das, W as Hans Hut 1n seinen Aussagen über Muüuntzers Außerungen VOT der Schlacht VOI

Frankenhausen mitteilt, ze1g eutlich, daiß ben nicht das Jungste Gericht und das Welt-
ende, sondern die ein1ıgung der Welt VO  - den Gottlosen mıt Christi Hilte, Iso doch wohl

iıne Christenheit auf Erden gedacht ist; vgl uts ussagen 1ın Augsburg
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Man annn allerdings iragen, ob bei Schwarz nıcht auch jene Gefahr auiftritt,
der alle anderen VO  . M1r enannten Versuche, Muntzers oft enigmatische
Ausführungen verstehen, ausgesetzt un vielleicht auch erliegen
drohten: da{f namlich durch die mınut1O0se Erhellung VO  z 11UTI eben gegebenen
Anspielungen notwendig sS1e ZU Verständnis sind der Stellenwert der
einzelnen Aussagen oder Andeutungen 1 (Gesamten des Müntzerschen Wer-
kes überzogen wWIird. Was für ih1 Mittelpunkt oder Rande steht, ann bei
solchen Deutungen 1L1UI leicht verschoben werden, selbst WCNN WITr 1n ech-
NUuNng stellen mussen, da{ß uns die überlieterten Quellen 1n ihrer durchgehend
s1ituatıven Bedingtheit auch nicht unbedingt Autschlufßß ber die tatsaächliche
Gewichtung der verschiedenen omente 1n Muntzers Denken geben vermoO-
SCIHl Aufgrund seıner eigenen Aussage 1st Jdafß manche Aspekte
selner Lehre vielleicht doch 1 Blick auf den Vorwurtf der Schwärmerei 7zurück-
gedrängt hat.1!?

Um dieser Problemlage gerecht werden, versuche ich zunächst gerade
auch Berücksichtigung des 1 gestellten ThemannBegri{ffs des
Reiches (Gottes och einmal den Zusammenhang VOI individueller
Heilserfahrung un:! umtassender Heilserwartung bei untzer zeigen, wende
mich annn seinem Verständnis der eıgenen Gegenwart un schließlich Munt-
AL Zukunftserwartung

Der Zusammenhang zwischen dem Reich (sottes 1mMm einzelnen
un IN der Welt

Den Begriff »Reich GoOottes« der „Reich Christi« gebraucht untzer nicht oft .20
Am häufigsten begegnet 1n den liturgischen Schriften, in Übersetzungen
biblischer Lexte Vvor allem der Psalmen), 1m Vaterunser und 1m Glaubensbe-

76. November 1527/, gedruckt bei Joseph Edmund JÖRG Deutschland der Revolutions-
periode VON 1522-152 185 1, 737-739
So Hinsicht auf se1ine Lehre VOINl der Ordnung Gottes un! die Möglichkeit, die Notwendig-
keit des Leidens für die Erlösung A4uUus der natürlichen Erfahrung erweısen; vgl M5SB, 314,
1-36
Ich habe Herrn Kollegen Hans tto Spillmann, Gesamthochschule Kassel, dafür danken,
da{iß 1m Blick auf die VO:  w} Herrn Kollegen Eike Wolgast, Heidelberg, und I1Tr geplante
Neuedition der Schriften Muntzers grofßzügig iıne opı1e der VO  w} ihm erstellten Wortkonkor-
anz MSB (mit Ausnahme der Teile III-V} gestattete.



kenntnis, wird aber auch anderen Stellen durch die Aufnahme oder sple-
lung auf biblische lexte veranla{(st.21 Obwohl der Terminus bei untzer also
insgesamt selten vorkommt, beschränkt sich doch niıcht auf eine Bedeutung,
sondern annn durchaus unterschiedliche Färbungen annehmen.

Einmal spricht untzer VO »rechten Reich der Himmel«, me1ıint aber damıiıt
keineswegs das endzeitliche Reich Gottes, sondern dessen Wirkungen 1 e1in-
zelInen Gläubigen, nachdem dieser den für die Entstehung des wahren Glaubens
notwendigen Leidensprozel$ durchlauten hat.22 An das endzeitliche Reich hri-
st1 aber denkt Muntzer, WCII11 behauptet, daf(ß das Reich dieser Welt Christus,
bzw seınen Auserwählten gehöre.?3 Beide Aspekte, näamlich die 1mM Menschen
selbst verwirklichende (:ottes- un! Christusherrschaft un das endzeitliche
Kommen des Reiches Gottes, findensich zusammengehalten, untzerVO

»Regiment« (:ottes der Christi spricht auch 168 wird nicht klar unterschie-
den, sondern wechselweise gebraucht. Besonders deutlich wird 1€es 1n seinem
Brief die Stolberger 2 keyn armuth des SEYSIS ist, do kan auch das
regıiment Christi NYyt auffgehen. Wan Cc5 abber unzurbrochen menschen
angheet, gehet CS gewylilich widder Das rechte ICSCICH Christi1 LL1US

volzogen werden ach aller entplossung der zyrde der werlt, dan kumpt der
Herre nde regert nde stösth dye bodemc

Dabei 1sSt nicht übersehen, für untzer in der Kirche, der Christenheit,
das Regıment Christi eigentlich schon Jjetzt verwirklicht se1ın sollte. ber die
Kirche 1st se1it dem Tod der Apostelschüler VO  } ihrer ursprünglichen Reinheit
abgewichen, weil sS1e sich 1n außerlicher Zeremonialfrömmigkeit erschöpfte
und 1ın der Abkehr VO leidenden Christus den Christenstand mit Wohlleben
verbinden können glaubte. Und gegenwärtig verhindern die Pfaffen un!
Schriftgelehrten reformatorische w1e altgläubige un! das weltlich-verkehr-
te; herodianische Regiment der gottlosen Iyrannen die Herrschaft Christi.?>
Jetzt aber, Ende der Zeıt, das 1sSt Muntzers Überzeugung, wird sS1e Sanz
unumst6ößlich aufgerichtet werden.?® So zelgt sich schon 1n der Verwendung der

Vgl MSB, 41, 8; 54, I 3, K 65, I3; 75 I 228, I8; [9)  7
Vgl MSB, 302, 8-30

23 Vgl MSB, 463, 184 und 505,3
MSB, 21,479

25 Vgl M5B, 183, 3'6/ 2858, 38; 283: 3-30; 284,32 285, 35 4022 403,2 149}
.6 Vgl MSB, 30-32
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die Herrschaft (G:sottes un Christi kennzeichnenden Begriffe, da{fß für untzer
Soteriologie un! Apokalyptik, Neuwerdung des Menschen und Neuwerdung
der Welt SalıZ CI18 zusammengehören.

Belegt wird 1€es och einmal besonders deutlich 1n der Auslegung des
19 Psalms, die untzer 1m Maı 524 für Christoph Meinhard niederschrieb.
Zunächst nımmt die A}  - ihm erwartete große Veränderung der Welt 1n den
Blick, WEeNnNn Sagt „ Es scheynt, w1e die gottlosen eW1g solten das regıiment
behalten, aber der breutgam kummet aus der schlaffkamer WwW1e e1in gewaltiger,die Herrschaft Gottes und Christi kennzeichnenden Begriffe, daß für Müntzer  Soteriologie und Apokalyptik, Neuwerdung des Menschen und Neuwerdung  der Welt ganz eng zusammengehören.  Belegt wird dies noch einmal besonders deutlich in der Auslegung des  19. Psalms, die Müntzer im Mai 1524 für Christoph Meinhard niederschrieb.  Zunächst nimmt er die von ihm erwartete große Veränderung der Welt in den  Blick, wenn er sagt: »Es scheynt, wie die gottlosen ewig solten das regiment  behalten, aber der breutgam kummet aus der schlaffkamer wie ein gewaltiger,  ... Da hat der HERRE« — Müntzer baut nun in der Weise, wie er oft ohne  Übergang biblische Texte miteinander verbindet, die Geschichte der Sturmstil-  lung ein — »ia yn dem schifflein geschlaffen, das der stormwynd der frechen  gottlosen das schyffleyn ganz schier zu bodem geworfen hette.« Dann aber führt  Müntzer das Bild nicht konsequent durch, spricht also nicht davon, daß der  kommende Christus die Gottlosen vernichten werde, sondern verengt den  Blick auf das Kommen Christi zum einzelnen im Glauben, wenn er fortfährt:  »Do steht der breutgam auf von seyner schlaffkamer, wenn man die stimme des  warhaftigen besitzers yn der sele horet, Johan. III. Darnach frawen sich alle  auserweleten mit Jhesu, sagen Luce am XII: »Ich mus mit eyner andern taufe  ubergossen werden denn mit der taufe Johannis, ...<« — nämlich mit der Leidens-  anstelle der Wassertaufe.27  Eine ganz ähnliche Überlagerung und Verbindung zweier Blickrichtungen  finden wir bei Müntzer auch in seiner Auslegung des Gleichnisses vom Un-  kraut unter dem Weizen, das er oft mit dem vom vierfachen Ackerfeld verbin-  det. Darauf hat schon Dismer zu Recht aufmerksam gemacht: In der »Ernte« am  Ende der Zeit, die jetzt — wie Müntzer überzeugt ist — unmittelbar bevorsteht,  muß das Unkraut, müssen die Gottlosen vernichtet werden. Aber ganz ebenso  muß sich der Mensch von Gott durch das Werk des Leidens das Unkraut, die  Dornen und Disteln, die Kornrosen und blauen Blümelein des Unglaubens und  des gedichteten Glaubens, der Lüste und der Welthingabe herausreißen las-  sen.28  Noch an anderer Stelle läßt sich diese Entsprechung innerlicher Neuwerdung  des Menschen und Anbruch des Reiches Gottes in der Welt bei Müntzer greifen.  Er betont nämlich wieder und wieder, daß das Leid, das der Mensch als gottge-  27 MSB, 402, 31 - 403, 10 (49).  28 Vgl. Dismer: AaO, 93-105.  82[ )a hat der RRE« untzer aut 11U  n 1n der Weıise, W1e oft ohne
Übergang biblische lLexte miteinander verbindet, die Geschichte der Sturmstil-
Jung eın »12 dem schifflein geschlaffen, das der stormwynd der rechen
gottlosen das schy{ffleyn SAdI1Z schier bodem geworfen hette. [DDann aber führt
untzer das Bild nicht konsequent durch, spricht also nicht davon, da{ß der
kommende Christus die Gottlosen vernichten werde, sondern verengt den
Blick auf das Kommen Christi ZU einzelnen 1 Glauben, WEeNNn fortfährt:
>)DO steht der breutgam auf VO  m} SCYLNCI schlaffkamer, WCNN 11an die stimme des
warhaftigen besitzers der sele horet, Johan 11L Darnach frawen sich alle
auserweleten mit Jhesu, uCce XII ‚Ich INUus mit andern taufe
ubergossen werden enn mi1t der taufe Johannis, CC näamlich mit der Leidens-
anstelle der Wassertaufe 27

1nNne Sanz ahnliche Überlagerung un Verbindung zweler Blickrichtungen
finden WITF bei untzer auch 1n seiner Auslegung des Gleichnisses VO Un
kraut dem Weıizen, das oft mıiı1ıt dem VO vierfachen Ackerfeld verbin-
det Darauf hat schon Diısmer Recht autmerksam gemacht: In der »Ernte«
Ende der Zeit die jetzt W1e untzer überzeugt ist unmittelbar bevorsteht,
mu{fß das Unkraut, mussen die Gottlosen vernichtet werden. ber Sanz ebenso
mMuUu. sich der Mensch VO  - Giott durch das Werk des Leidens das Unkraut, die
Dornen un Disteln, die Kornrosen und blauen Blümelein des Unglaubens un!
des gedichteten Glaubens, der Lüste un der Welthingabe herausreißen las
sen.?8

och anderer Stelle läßt sich diese Entsprechung innerlicher Neuwerdung
des Menschen und Anbruch des Reiches C:ottes 1n der Welt bei untzergreifen.
Er betont nämlich wieder und wieder, das LEid das der Mensch als gottge

MSB, 402, 31 403, 149)
,5 V Dismer: AaO, IO
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wolltes un:! -gewirktes 1in der Vernichtung se1nes Unglaubens un! der Loslö
SUuNg se1liner Bindungen die Kreaturen, diese Welt, auf sich nehmen mußßs,
ungleich geringer 1st un! VOI dem Leid bewahrt, das den Verdammten durch den
Satan bereitet werden wird.?? Das auf dem Weg ZU wahren Glauben
erduldende Leid 1st (:ottes gnädige Zauchtrute, das bei der endgültigen Schei
dung für die Gottlosen folgende Leid das se1nes Grimmes. Man dartf deswegen
m. E 1 Sinne Muntzers den Prozeifß der Neuwerdung un:! Veränderung des
einzelnen durchaus dem der Neuwerdung der Christenheit un der Welt DPar-
allelisieren. SO WwW1€e Gott erst auf dem tiefsten Punkt des Leidens, der völligen
Gottesverlassenheit, den Menschen roöstet un Z Glauben finden läßt,
wird die Welt eISt, WCLLN der Abtfall der Christenheit besonders manitestOI-
den 1Sst, durch das Gericht ber die Gottlosen NCUu werden, ann nämlich, WCL11

Ciott die gottlosen Schriftgelehrten un: ausbeuterisch-unterdrückenden yran-
LICI) vernichtet.

ESs sieht aus, als habe untzer ursprünglich die Bekehrung und Sammlung
der Auserwählten als Voraussetzung der endzeitlichen Wende verstanden und
erst mi1it der »Ausgedrückten Entblöfßung des falschen Glaubens der ungetreuen
Welt« un 1mM Bauernkrieg den Gedanken gefalst, die Neuwerdung der Christen-
eıt ın der Veränderung der derzeitigen trukturen sSE1 die Voraussetzung für das
Neuwerden des einzelnen.?° Tatsächlich aber gehören für ih die Irennung VON

Gottlosen und Auserwählten, die ach untzer der rechte Prediger durch se1in
Wirken 1mMm Blick auf einzelne der Gemeinden vollzieht, un: die allgemeine
endzeitliche Scheidung der Frommen VOoOn den Gottlosen mindestens se1it dem
»Prager Manitfest« Sd1I1Z CNE Deswegen annn untzer sich selbst
un! alle rechten Prediger als die Engel verstehen, die 1n der Aufdeckung und
Verdammung der Gottlosen als scharfe Sichel das Unkraut schneiden.?1 och
ist die Aufgabe nıicht auf die Prediger beschränkt: uch die saächsischen Füursten,
die ZUT Vernichtung der Gottlosen auffordert, können als die das Unkraut
ausraufenden Engel das Kommen des Reiches (iottes einleiten.?? Das Wirken
(Giottes durch den rechten Prediger und das, dem die Fuüursten angehalten

MS5B, 384,19{f (34); 409, 10-14 (53); 414,9-I11 (55]; 418,13-17 (57); 426,33 427,2 (61]);
434, 141 (66); 454, 6-8 (75); 448,27{% (70]; 468,22-24 (88)

3 Vgl M5B, 275,23-34; 285,25-28; 455, 16-21 (75)
31 MSB, 3; 494, 5-10; 504, I12-22; 388, 3-6 (38); 307, 13-20

V: MSB, 261,2 262,4
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werden und das untzer spater durch die Bauern sich vollziehen sieht, gehören
als das gleiche endzeitliche Handeln (‚ottes

YSt diese CNSC Verbindung macht auch verständlich, sich bei Munt-
Z gut w1e keine Aussagen ber den erneuerten Zustand der Welt und der
Christenheit finden. S1ie fehlen nämlich in deutlichem Unterschied Kaspar
VO  n Schwenckteld, der Ja eine durchaus ahnliche Soteriologie vertritt| auch 1n
Hinsicht auf den erneuerten einzelnen. Wılıe untzer sich, W as den einzelnen
angeht, fast ausschliefßlich auf den Leidensprozei$ konzentriert, durch den der
Unglaube offenbart un letztlich die rechte Schöpfungsordnung zwischen Gott,
Mensch un: Welt wiederhergestellt wird, ist 1 Blick auf die Überwin-
dung der verdorbenen, abgefallenen Welt ausschließlich Gericht ber die
Gottlosen interess1iert. Aller Nachdruck liegt bei ihm auf dem, Was dem Reich
Gottes vorausgeht und ihm den Weg bereitet. Insotern mu klar gesagt werden,
da{fß WIT das eigene Interesse Muntzers verlassen, WEn WITFr ach dem iragen,
Was jener Scheidung folgt

IT Das Verständnis der eigenen Zeit 1mM Horızont des Kommenden
uch 1ın dieser Form erhält Müuüntzers Endzeiterwartung grundlegende Bedeu:-
tung für seine Theologie, weil (S1: nämlich die eigene Gegenwart unmittelbar
VOoNn dieser Endzeiterwartung bestimmt sieht.

Im Blick auf die (egenwart und se1ne eigene Aufgabe ist untzer davon
überzeugt, da{fß Jjetzt die Zeıt der anbrechenden Klarheit und Klärung gekommen
sSe1 Dabei geht 6S nicht etwa gleich das »Gericht« oder Sar das Juüngste
Gericht, sondern zunächst einmal saubere Irennung. Denn das 1st für
untzer Ja eben der Hauptschaden der Kirche, dafß da keine »Episkopie« tt-
findet, » d0 eın auffangesichte der kyrchen mehr 1st Denn ist nıemant
do, der die gutigen absunderte VO  } dem frischen hauffen, der unbekanth ist <
eben VO  - denjenigen, VO  D denen auch der Herr Sagt, da{fß S1e nicht kenne.3*
untzer nımmt die alttestamentliche Gottesrede ber den Zustand se1ines
Volkes auf, Wenn beklagt, dafß CS ın der Kirche »keynn erkentnufß des spittali-
schen undc; gesunden« gebe eine Klage, die 1m Blick auf manche Erscheinun-

M5SB  J S5OIL, 1- Im Unterschied der VO  - Franz gewählten Schreibung mufß »auffangesich-
LE « als eın Wort wiedergegeben werden, damit das Gemeinte deutlich wird

Mit25, I 13,25; Mit 7123

]



SCH in Kirche un: Theologie vielleicht für manchen auch heute naheliegt: 2

inter lepram et sanıtatem 110  = iudicant«.°> Obwohl die Gemeinde ach der
Anweılisung Christi 1n Mit F 5-22 zwischen den rechten un:! falschen Prophe-
ten, den guten un! schlechten Baumen unterscheiden soll, geschieht das
nicht.?® Weil die Prediger nicht miıt dem lebendigen Wort (G:ottes die Schate
weiden, gilt »1Mp10S ab electis 1a{8)  m} !] Ja, W as och schlimmer 1Sst,
S1e behaupten 5  J da{ß eine solche Unterscheidung un! Irennung Sal nicht
möglich se1 S1e »sprechen aufß dem bart, die vilglaubertgen leut: ESs kan nıe-
mant wI1ssen, WCI auserwelt oder verdampt Und miıt der Unterscheidung
der sichtbaren und unsichtbaren Kirche un ihrer Auffassung alsu DCI-
m1xtum verteidigen s1e geradezu die »Gottlosen« 1n der Kirche.38 Deswegen ist

für untzer auch nicht erstaunlich, »das nicht ast SrTOSSCI unterscheyd
euch SC den Auserwählten| un:! dem unkraut mercken ist«,99 un!

»das lon un die außbeuthe der faulen außerwelten schier gleich dem teil der
vordampten« ist.4+0 Paulus jedenfalls habe mıt einen deutlichen Unter-
schied »under den auserwelten nde verdampten« vollzogen.*! Und tatsachlich
bewirkt für untzer LLUT das »e1In rechte christliche kirche, die gottlosen Von

den außerwelten Zu sundern«
Muntzer hat ohl VO  } Anfang d mindestens aber se1ıt dem »Prager Manı-

fest«, 1ın der Erwartung einer nahen, allgemeinen Scheidung der Auserwählten
VOILl den Gottlosen un dem Anbruch des chiliastisch gedachten Reiches Christi
gelebt. Zwar hat nıe direkt VO  - der Erwartung eines tausendjährigen Reiches
gesprochen, aber sowohl se1ine Gerichtsvorstellung, die nicht auf das Jungste
Gericht bezogen werden kann, w1e auch der Inhalt seiner darzulegenden
Zukuntftshoffnungen sprechen deutlich für eine »chiliastische« Erwartung
Diese Naherwartung scheint aber bei ihm 1ın dem Maße gesteigert worden

35 M5B, SOI, I3{£; so8-21f
36 Vgl MSB, 293,27-34
37 MSB, 6085,22; SOI, 14f
38 Vgl MSB, 290, 10-25
39 M5B, 226,

MSB, 23,3-5
41 Vgl MSB, 498, 15-18

MSB, 3I10, 20-23
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se1IN, 1n dem zeitgeschichtliche Ekreignisse un!: biblische Voraussetzungen
auteinander bezog un dabei deren Erfüllung konstatierte.“

Es gibt eine große Zahl VOINl biblischen Texten, die für untzer nicht 1L1UT auf
die Endzeit deuteten, sondern die auch bereits als eingetroffen betrachtete. In
diesem Zusammenhang 1st auft Joel 2i „8f (35 un: die endzeitliche Ge1lstaus-
gießung hinzuweisen, jene Stelle, auf die untzer 1 »Prager Manifest«
spielte** und die CI, w1e die Fürstenpredigt beweist, als eschatologische We1ssa-
SuNs als erfüllt ansah.%> Dazu moögen Erfahrungen mMi1t Laıen, die untzer
teilweise ohl auch aufgrund ihrer Zustimmung se1liner Predigt als geistbe-
gabt verstand, beigetragen haben.4®

ber auch die in der Matthäischen Apokalypse enannten Vorzeichen glaub
untzer weithin 1ın den Ereignissen der eigenen Zeıt gegeben. Da mit

seliner Predigt auf keine stärkere Resonanz trat;47 obwohl eindrückliche
Worte fand, konnte 1NnwWweIls auf Mit 2 4% damıiıt erklären, da{fß sich der
Teutel un:! se1ine Diener verstellen könnten, da{ß auch die Auserwählten
verführt würden.%8 Unter Rückegriff auf Mit 2 141 außerte 52L, da{iß jetzt die
Zeıt des Antichristen das muß nicht heißen: der Antichrist! da sel, weil das
Evangelium 1n aller Welt gepredigt werde; *9 aber identifizierte annn die
reformatorische Lehre VO  . der christlichen Freiheit Christi willen als jenen
»CGreuel der Verwustung«, VO  a} dem 1ın Mit 2 die ede ist>% un sprach 1n der
»Deutsch-evangelischen Messe« VO »enthichristischen regiment der gotlo-
sen«.>1 Miıt Andreas Bodenstein aus Karlstadt WarTr der Überzeugung, daf sich

43 Das entspricht jener Bestätigung der Müntzerschen Leidenstheologie, die 1 eıgenen Erle-
ben finden konnte. Es handelt sich bei der Verbindung VOI Soteriologie und Apokalyptik Iso
gleichermaißen existentielle Theologie.
Vgl MSB, 5OL1, I

45 Vgl MS5SB, 25 Y 10-22

46 Zu denken ist el vielleicht VOT allem die Beziehungen zwischen Muntzer und den
»Zwickauer Propheten« vgl dazu Siegfried HOoYeR: Die Zwickauer Storchianer-— Vorläufer der
Täuter. Jahrbuc. für Regionalgeschichte 13 1986|), 60-78; insgesamt Müntzers Zeit in
Zwickau Helmut BRÄUER: Thomas Müntzer die Zwickauer: ZU Wirken Thomas Muüuntzers
1n Zwickau 520-I1 52 Karl-Marx-Stadt 1989
Vgl MSB, 2.94, 296, 4, sich OIfenDar eıgene Erfahrungen niederschlagen.

48 Vgl M5SB, 242,23 243,
V: MSB, 373, “& 1283

5 Vgl MSB, 227, 41
Sl MSB, 538
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dort, 1112  i altgläubige Transsubstantionslehre un das lutherische Verständ-
N1s der RealpräsenzJdas Kommen jener falschen Propheten ere1gne, die
ach Mit 2 .6 das Kommen Christi VOT seiner Wiederkuntft für die verschieden-
sten Orte ankündigen würden.>? [)as feindselige Verhalten altgläubiger un
reformatorischer Fuüursten se1ne Anhänger un:! ihre Verfolgung deutete CX

als die 1n Mit 2 gewelssagte „»Trübsal« der Frommen und aTiete auf die
verheißene »Verkürzung dieser Haseca> In denselben Ereignissen, VOI allem 1ın
den Auseinandersetzungen die Sangerhäuser Müntzeranhänger un 1mMm
Überfall Friedrich VOILl Witzlebens auf den Ort Schönwerda, fand gleichzeitig
auch die Erfüllung VOIl Ap 6, 2_ nämlich die Aufhebung des Friedens durch die
Tyrannen.°“

Abgesehen VO  a diesen Stellen hat schon Idısmer herausgearbeitet, daf(ß Munt-
AA VOI allem bei Pfaffen un Schriftgelehrten SOWI1Ee Iyrannen, also eben bei den
Gottlosen, ° den Lebenswandel derer erkannte, die Paulus als die Verführer 1n
den »„»letzten Zeiten« 1n 3, zD gebrandmarkt hatte.>°®

Würde INa die Schriften Muntzers systematisch durchgehen, ließen sich
für diese gegenseitige Bestätigung apokalyptisch gedeuteter Schritten und g -
schichtlicher Erfahrung eine Fülle weıterer Belege bringen S1e kulminiert ann
1in der Zeıt des Bauernkrieges, den untzer Heranziehung der glei-
chen prophetischen un apokalyptischen Bibelstellen als die VO  P Giott selbst
heraufgeführte Vernichtung der Gottlosen un:! den allgemeinen Anbruch der
Herrschaft Christi verstand.>7 Dabei ist festzuhalten, da{fß untzer aufgrund der
globalen Ziele der südwestdeutschen Bauern Gottes Ehre und Wort, gemeıiner
Nutzen un! brüderliche Liebe durchaus bestimmte Gründe dafür hatte, inden
Bauern die VOIN Gott erwählten Werkzeuge ZUT Heraufführung se1INes Reiches
sehen. uch der südwestdeutsche Bauernkrieg War Ja nicht 11UT soziale Revolu-

52 MSB, 245 15-18
53 Vgl M5B, 283, 3-30

MSB, 397,21(45); AL 13-16; AT E 417,33 418, (57]; 420} 2228 (58); 421,21-2 (59}
55 Zur inhaltlichen Bestımmung dieses Begriffs, der ben LLUTI diejenigen meınt, die sich ausdrück-

lich VOI untzer distanziert und ihn gewendet haben, vgl die Zusammenfassung der
I)ıssertatiıon VO]  - Michael MUÜLLER: Die Gottlosen bei Thomas untzer mıiıt einem Vergleich

artın Luther. Lu) 46 1979), 97-1
56 Vgl Dismer: AaQ, 107/7-109
57 Vgl MSB, 45 5, 19-21 ( 468,28-31 (88]; 469, 4.70, (89]); ÜFT, 153724 (91)
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t10N, sondern wollte eiıne christliche Gesamtgesellschaft WCI11 auch anders
verstanden als bei untzer verwirklichen.®

Der In diesem Geschehen sich endgültig vollziehenden, endzeitlichen Schei
dung der Auserwählten VO  e den Gottlosen wollte untzer selbst VO  ; Anfang
dienen mit se1iner Verkündigung, mi1t seinen liturgischen Schriften, mi1t dem
Aufruft die sachsischen Fursten, mi1t seinen Bundesschlüssen und schließlich
mi1t seinem E1insatz 1m Bauernkrieg. ESs i1st daher 11UT konsequent, da{ß auch
das eigene Wirken 1n das eschatologische Handeln (:ottes eingebunden sah
Deswegen verstand sich selbst als rechten Buisprediger w1e der Täufer Johan
11C5 un als Vorläufter des kommenden Christus.>° Deswegen identitizierte
sich mindestens indirekt mit dem Propheten Elia®©°9 un als den Daniel der
saächsischen Fuüursten.®! Es 1st daher auch keineswegs auszuschließen, da{ß die
Deutung der beiden Propheten 4UsS Ap auf Heinrich Pfeiffer und Thomas
untzer nicht erst aufgrund der Umstände ach ihrer Hinrichtung aufgekom-
INCN, sondern möglicherweise och VO  a} untzer selbst durch irgendwelche
Hıiınweise vorbereitet worden ist.©? Jedenfalls annn das apokalyptisch-endzeit-
liche Selbstverständnis Muntzers, das der Ausführungen Marons och
keineswegs umfassend erarbeitet worden ist,°> 1m Zusammenhang der VOIN ihm
endzeitlich verstandenen Gegenwart nicht geleugnet werden.

IIT II12 erwartete Zukunft
Was üuntzer für die Zukunft erwartet, ann VO  - ihm unterschiedlich formu-
liert werden, me1ıint aber letztlich zusammengefa{[st immer e1in un dasselbe: die

Darauf mu{( INan, glaube ich. 1mM Blick auf BUCIE Außerungen, die Muüntzer se1iner apokalypti-
schen Interpretation des Bauernkrieges N schartf VO:  w} den südwest- und mitteldeut-
schen aufständischen Bauern trennen wollen vgl z B Eike WOLGAST: Die Obrigkeits- und
Widerstandslehre Thomas Muntzers. 195-220, bes 210]) hinweisen. Zu den Pro-
SIaAIMNINECN un! Zielen des Bauernkrieges vgl Peter BLICKLE: Gemeindereftormation: die Men-
schen des 16 Jahrhunderts auf dem Weg ZU Heil 198 ‚F 68-76; Gottftfried SEEBASS: Artikel-
rief, Bundesordnung und Verfassungsentwurf. HD 1988, 108-143
Vgl M5SB, 296,27 297,3; 306,28-31I; 424,29 425, (61)

60 Vgl M5B, 300, 14-20OÖ; 322, 5
6I Vgl M5SB, 262;28-32.
62 Vgl azu Seebafßß Muntzers Erbe, 187-19I1
63 Vgl Maron: Thomas untzer als Theologe des Gerichts, 202-205 346-348 außerdem Lohse

Thomas Muntzer, 16-20.
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Herrschaft Christi un: seiner Auserwählten. Im » Prager Manıiftest« rechnet CT

damit, da{ß 1n Böhmen die apostolische kirche angehen« werde, sich
„darnach uberall« auszubreiten.®* Dabei 1st selbstverständlich nicht L1LLUI eine
Kirchenreform, sondern eine gesellschaftliche Gesamtretorm gedacht, w1e
die Fürstenpredigt Sanz deutlich VOT ugen führt untzer 1st der Überzeugung,
da{fß der 1n der Vısıon VO  - UDn erwähnte, »„ohne Hände losgerissene Stein«, eben
Christus, ZUI Zeıt se1INES Erdenlebens ZW ar klein un verächtlich, war;® daß 8

aber inzwischen gro(fß geworden 1st un die Welt »erfullen un voll, voll
chen« wird.®® I ieser Stein wird ach UDn 2, 341 das Ende des Jjetzt och bestehen-
den ünften Reiches der Welt herbeiführen un! C555 zerschmettern.®7 Damıt wird
eine „treffliche unuberwintliche zukuünfftige reformation« verbunden se1IN, die
sich schon jetzt ankündigt.®® Es geht für ih: 41sS0 eine grundsätzliche
»voranderung der welt«, die unmittelbar »1tzt VOI der thör« steht.°?° Sagt doch
Ap 1: SEL »das das reych dieser welt soll Christo zustendigk SE1IN« un »|Jer
wil das regıiment selbern haben, dem alle gewalt ist gegeben 1 hymmel und
auff erden«.79

Damıit meıint untzer allerdings sicher nicht, da{ß Christus unmittelbar VO

Himmel herab herrschen werde, sondern da{fß ach Dn fn „6f »das Reich, Gewalt
un Macht dem Himmel dem heiligen olk des Höchsten gegeben wird«.
DiIie VOIl untzer 1mMm »Prager Manitest« un!: spater 1in der Auseinandersetzung
mıiıt den Fursten se1t 523 wiederholt zıtlierte Stelle zeigt, daf( auch 1n Hinsicht
auf das endzeitliche Herrschen Christi das aup mıi1t den Gliedern w1e auch

für untzer verbunden gesehen werden mulßs, un spricht damit für eiıne
chiliastisch gedachte Herrschaft Christi.71 Gleichzeitig qualifiziert S1e das olk
oder die Gemeinde, VO  . denen untzer 1mM Blick auf diese Stelle sprechen kann,
als die Auserwählten der vorsichtiger als die potentiell Auserwählten. Darauf
ist och anderer Stelle 7zurückzukommen.

64 Vgl MSB, 494, 16-I18; M 504, 30f 51O, I9{
65 MSB, 244,24 245,

MSB, 243, 17£; vgl 256, 70
67 Vgl M5B, 2502 256,9
68 Vgl MSB, 25 5y 24
69 MSB, 420,26{f(58]; vgl 255, I un! 422,2{ (59)

MSB, 463, I3 (84); 263, 6
71 Vgl Schwarz: Die apokalyptische Theologie 89-93 96
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Was die Herrschaft Christi und seliner Auserwählten inhaltlich charakteri-
sıert, hat untzer nicht direkt ausgeführt, w1e Ja auch das CUu«CcC Leben 4UuS

einem rechten Glauben heraus nirgends eingehend behandelt ESs Läßt sich aber
doch indirekt aus dem erschließen, Was ber den Zustand der gefallenen Welt
un:! der verdorbenen Christenheit wuflste Vor allem dieser Stelle
kommt deshalb jener Zusammenhang VO  - Soteriologie un:! Apokalyptik ZU

Iragen, auf den (:oertz miıt der Entsprechung VO  = innerer un außerer Ordnung
un mıiıt dem bei untzer vorliegenden Zusammenhang VO  > Mystik un! Revo-
Iution aufmerksam gemacht hat_ 72 Zur Charakterisierung der Christusherr-
schaft ergeben sich ann 1m wesentlichen 1er grofße Komplexe, VOIN denen sich
die ersten TEeE1L unmittelbar als Leben 1ın der VoNn dam aufgehobenen, VO  ;

Christus aber wiederhergestellten erneuerten Schöpfungsordnung darstellen.
Zum ersten geht CS untzer die Aufhebung der Herrschaft des Menschen

ber den Menschen, Ssoweılt diese die Herrschaft (:ottes verdunkelt un 1mM
Menschen »Kreaturenfurcht« hervorrutft. In immer Wendungen 1NS1-
stlert darauf, da{fß die »Furcht CGiottes«/5 »mu(ß reine se1n alle menschen-
oder creaturenforcht«.74 Wer sich VOI Gott fürchtet, wird sich nicht mehr VOI

»losen untüchtigen menschen entsetzen«.’> Darum die Mahnung: »Forchtet
euch VOT (:ott herren allein, ann WYIT die forcht reyne«;® ennn ih:
allein mu(ß nan »uber alle creaturen 1n hymmel un auf erden furchten«.77 So
wen1g, w1e 18851  } ach Mt 6 2 7zwel Herren dienen kann, »SO wen1g INa INan

auch Gott und creaturen seliglich förchten«.78 {dIie VO  = untzer immer wieder
kritisierte, auf Menschen und Irdisches gerichtete Anbetung weicht also der
alleinigen Verehrung (:‚ottes un! Christi??: [)as hat für untzer se1t den All
stedter Auseinandersetzungen mi1t den Fuüursten SAdl1Z konkrete Auswirkungen
1mMm gesellschaftlichen Bereich. Herrschaft, wWw1e S1e ihm bei Ernst VO  } Manstfeld
un:! spater den Fürsten }überhaupt begegnete, mMUu: verschwinden, da sS1e die

Vgl (:oertz Der Mystiker mıiıt dem Hammer, 36-5 416-434; ers Thomas Müntzer, 167-
7AS}

P diesem Thema bei Muntzer VOT allem Dismer: AaQO, - 1 89
MSB, 246, 8

75 M5SB, 26341
76 M5SB, 409, 31 63
SE MSB, 411,24 (55)
78 MS5B, 247, 1= 3: vgl uch 408, 185-20 (53); 285,479; 411,22-24 (55); 413, 11-16 (55)

Vgl M5SB, 410, ı7i (54); 432, 19-21 166); 435,28-31I (67); 433,23-29 (66]; 286,29-35
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Gottesfurcht nıicht autkommen Läßt >)ES 1STt N1ıt mugelich weyl S1C leben
das der menschlichen forcht soltet lehr werden Mann kan euch VO  = Gotte

dieweyl S1C ber euch ICHIICH d [)as 1St nicht die ertagung der Theolo-
SIC auf die Zeıt ach der Revolution sondern die Aufhebung der Art VO  w

Herrschaft und Herren die der Herrschaft Christi M1 un SC1IMNCIL Auserwähl
fen Weg stehen Deswegen IMNUussecmIl die »großen titeln und dieser
welt« verschwinden denen »Christus der sohn Ciotti1s« WIC

Cc1nNn »hanffpotze oder gemalts menlin« erscheint
och MU. diesem Punkt differenziert werden un: gibt bei untzer3Jer

auch C1INC Entwicklung, WCI111 523 Friedrich den Weıisen och der solen-
NC orm anschreibt Sommer 2 Herzog Johann als Herzog un:! Vorsteher

Sachsen bezeichnet der „Hochverursachten Schutzrede Luther
der Titel tadelt die den saächsischen Fursten zukommen ließ und schliefßlich

Bauernkrieg die regierenden Graftfen die sich den Bauern angeschlossen
hatten, als »Brüder« un! »Vorsteher« anspricht Eben das letzte aber
untzer auch bei der Herrschait der Auserwählten mM1t Sonder-
stellung der Fursten rechnen konnte WCI111 S1C sich nämlich als die CIWECISCI)

»die der christenheyt solten allerhöchsten vorstehen darum b S1C auch
fürsten heyssen« 823 Als christliche Brüder M1T der Verwaltung betraut können
S1C annn durchaus „Vorsteher« der christlichen Auserwählten ihres Landes
SC1IN un! ach den Verhörsaussagen hätten Unterschiede der Stellung auch
weiterhin Ausdruck finden können Neben dem »christlichen
Bruder und Fuürsten« erkannte untzer offenbar auch den »Ewigen Rat«
Mühlhausen als Ausdruck der Herrschaft der christlichen Gemeinde Ledig-
lich die festen Schlösser wollte untzer als Zeichen VO  } TZWUNSCHCI Herr-

&O MSB, 455,I16- 18(75)
SI Vgl MSB, 244, 18-
82 Vgl MSB, 205,1--8 (45); 404,27 - 405,2 (50); 407, 61 (52); 242, 1--3;459,11f(79); 467, 14 (88]; 469, 7

(89); 30/,20 (46); 416, I ( S: vgl ZU Problem der Stellung Muntzers ZUTX Obrigkeit die
eingehende Untersuchung VO:  } Wolgast Dıie Obrigkeits und Widerstandslehre 195 200

53 MSB 313,5
84 Vgl MSB 545, ıf Zum Problem der Außerungen Muntzers nach SC1HCI Gefangennahme vgl

Fike WOLGAST Beobachtungen und Fragen Thomas Muntzers Gefangenschaftsaussagen
Lu) 56 1989], 7,6
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schaft nicht mehr dulden un berief sich dafür auf Ich halte 6S deswegen
durchaus für möglich, da{ß WITFr 1mMm »Verfassungsentwurf« die Artikel VOT uns

haben, 1n denen sich untzer eine evangeliumsgemäße Herrschaft 1n och
einmal anderer Oorm verwirklicht denken konnte.8®

Zum andern andert sich mMi1t der wahren Furcht (‚ottes un: dem Vertrauen auf
ih auch das Verhältnis den »Kreaturen«, den (‚utern dieser Welt Denn
diese werden 1U  > nicht mehr den Menschen beherrschen un besitzen, sondern
stehen als Gaben (:ottes ihrem Dienst bereit. Hat doch schon Christus
gesagt » Ir künnet nıt (:‚ott un den reychthumern dienen.«87 Da{iß CS auch hier

den rechten Glauben geht, der 1m Vertrauen auf (SOft alles fahren lassen
oder verm3ag, macht untzer durch einen Schlufß m1ınore ad
ma1lus Sanz deutlich: »Ja yI nicht gleubet, das (G:O0t geweldig SCY, WE yI
CUCI gut un leybs Narung leben umb CGiotts willen ader
vorlasset, das euch andere Narung geben magk un! meher ann vorhyn, W1€e
wollt 1r ann glauben, das GT euch das EW1£g leben geben kann?«88 uch 1€6Ss

ö5 Vgl M5SB, A 31(76]; 462,20 463, (83); 468, o1(88]); 544, „of Vgl zur Frage der „Schlösser«
und ihres Bestandes 1 Bauernkrieg uch Seebaflß Artikelbrief, U - un: O-

86 Vgl Seebafß: Artikelbrief, I5 _72 Daß Muntzer gerade damals mıiıt der Obrigkeitsfrage
beschäftig WAal, w1ssen WITr Ja uch aus dem Bericht VO  - Johannes Oekolampad; vgl Wolgast:
{Die Obrigkeits- und Widerstandslehre 209

Miır ist fraglich, ob Wolgast Recht hat, WEennln davon ausgeht, da{fß für Muüuntzer „die
Alternative Z gegenwärtıigen Herrschaftsordnung nicht ıne aus Wahlen hervorgegangene
NEUC Obrigkeit, sondern die unmittelbare |Hervorhebung VOIl mr, S Herrschaft der
Auserwählten nach [)an T3 27 CC 1st; vgl Wolgast: Dıie Obrigkeits- un: Widerstandslehre 9,
Anm 159 Woher w1issen WITr das? uch die Behauptung VO  - Wolgast: »„Es erscheint auSgC-
schlossen, daß aNgCHNOMMEN hat, mit dem Ratswechsel ın Mühlhausen auf einem SCORIA
phisch derart beschränkten Raum die Herrschaft der Auserwählten nach Dan TI 27 errichtet
haben« vgl ebd., überzeugt mich angesichts der Bezeichnung »Ewiger Rat« noch nicht
Wolgast stellt 1mM Blick auf Muntzers Konzeption mıiıt Recht ftest »Obrigkeit als Herrschaft VON

Menschen über Menschen existierte mithin 1U S lange, als alsche Prioritaten bestanden und
Menschengehorsam VOT Gottesgehorsam ranglerte. S1ie wurde 1n dem Augenblick unnöt1g, ın
dem Christen gab, die die kreatürliche Furcht überwunden hatten und die richtige Reihen-
folge des Gehorsams herstellten« ebd., 06 ber bedeutete das WITKUIC. gleich die ebung
aller Herrschaft der nicht zunächst einmal die Wandlung der jetzıgen „»herodianischen yran-
ne1« ZUT „christlichen Herrschaft« VON „Für-stehern« und

87 Vgl MSB, 382 25 f; dem Gesamtkomplex (süunter VOGLER: Gemeinnutz und igennutz bei
Thomas Muntzer In M, 1/74-194; DERS Sozialethische Vorstellungen un! Lebenswei-
sSecmMn VO)  -} Täufergruppen: Thomas Müuüuntzer und die Täufer 1mM Vergleich. Standpunkt I 1989],
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freilich hat gesellschaftliche Voraussetzungen un Folgen. untzer erkennt
S  J da{fß der Reiche, der auf Vergrößerung se1nes Reichtums bedacht ist,
un der Arme, der se1iner täglichen Nahrung nachjagen mußß, VO wahren
Glauben gleich weıt entfernt sind ))ES hat nıemant keyn achtung, enn auff vil
Creaturen Zu versamlen«, un: Es »kan VOI dem wucher un OTIN schofß un
zinsen niemandt Z glauben kumen«.8° Deswegen dürten sich die Fursten
nicht alles als eigenen Besıtz ane1gnen, weil dadurch alle anderen Menschen 1ın
e1in falsches Verhältnis den Kreaturen, Besıitz un G‚utern gebracht WCCI-

den dye 1LUSSCI1 frey werden, sol das WOTt (:ott1s
auffgehn. Insofern hotfte untzer Sanz sicher, da{fß mit der Herrschaft Christi
das 1US naturale mit der COMMUNIS pPOSSESS1IO omn1ıum wiederhergestellt würde.
Dabei dürfte untzer aber 1ın diesem Punkt äahnlich w1e bei der rage der
Herrschaft mi1t dem »OmMnN1a Sunt COMMUN1aA«, dem eT sich bekannte;?* nicht

die Aufhebung aller Besitzverhältnisse gedacht haben, sondern lediglich
daran, da{fß Eıgentum keinen beherrschenden oder ausbeutenden Charakter
haben dürte War doch daran gedacht, »CYNCIM idern ach notdorft«
auszuteilen.?? „Brüderlichkeit« a1so sollte auch 1n diesem Bereich verwirklicht
werden.

Solche veränderten Formen VO  = Herrschaft un:! Besıitz setzen gleichzeitig
und das ist der dritte Punkt eine Veränderung des Menschen VOTaus Dieser
MUu. frei werden VO seinen »Begierden«, „Wollüsten« und „Lastern«. Denn
alle »LUStE« SsStammen 4UusSs der Erbsünde, aus der „Jüst der frucht des verpoten
holtzs«, da{ß »der menschlich leyb i1st darüber verrücket« worden und »alle
leybs lüste verhinderung der wirckung des heyligen SCYSIS« mit sich bringen.?®®
LDDarum kann sich der Mensch ersSt »nach allen creaturischen lüsten« (ZOoft
kehren.®* Anderntfalls würden »sSe1ne fleichlischen begir, die auff die Iuste
und erstrecket hat«, das Horen un Beachten des Wortes Gottes VeOeI-

hindern.?> Jedenfalls auch 1er gilt das Wort VON den 7zwel Herren, denen 111411

88 M5B, 413,22-26 (55)
89 Vgl M5SB, 2093, 3S'38/ 303,20-23

Vgl MSB, 329, 18-21I; ıta 471, Zr (91
Yl Vgl MSB, 548, 141

Vgl MSB, 548, f; außerdem Schwarz: Die apokalyptische Theologie 96-98 und 100-102

93 Vgl. MSB, 305,
M5B, 302, 8-10

95 Vgl MSB, 252, 15-23; 1ta! 253, 16f£

93



nicht dienen annn mMan ann 1838078  w nicht >SCYILLC fürgenummene lust alle in(s
werck füren, und gleychwol bewerten glauben haben«

uch daraus ergeben sich sehr konkrete Folgerungen für e1iın Leben
Christi Herrschaftt. Schwarz hat nachgewiesen, da{fß ZUTI chiliastischen YWAT-
Ctung der Taboriten, WCIL111 nicht die Zeugung der Kinder ohne männlichen
Samen, ann doch weni1gstens die Zeugung » ]_n heiliger un reiner Ehe« gehöre,
der ann auch, da der Fluch VO  - Cn 3, mi1t der Überwindung der Erbsünde
aufgehoben ist, eiıne schmerzlose Geburt tolgen werde.?7 Von daher konnte
verständlich machen, WAaTlTUuIlll untzer Kritik der VO  a den Wittenbergern
erlaubten Priesterehe übte, weil IS 20 das „Haben« als hätte INnan nicht
w1e für Herrschaft un:! Besıtz eben auch für den Geschlechtsverkehr gelten
musse und auch 1er der tiımor Del die cConcupiscentla verhindere.?9® Wahr
scheinlich hat auch untzer eine schmerzlose Geburt aufgrund »„»Justloser«
Zeugung 1n der Furcht Gottes erwartet In der » Protestation der Erbietung«
tadelt nämlich und darauf hat schon Schwarz anmerkungsweise hingewie-
sen?? dafß Inan den Wortlaut des göttlichen Fluches 1n C:n 3, 6, der die
Schmerzen der Sıunde mit der Geburt verbinde, St Margarete eben
diese Schmerzen Hiltfe bitte, »und dencken nymer dran, das WITF
kınder 1n der forcht (‚oOt1s zeugten«. 9 Taten WITr namlich das, dürfte der
damit verbundene Gedanke Muntzers se1n, brauchten WIT keine Nothelter
anzurufen, weil annn die Geburt ohnehin schmerzlos se1in würde; der Fluch
folgte Ja der ust

Wahrscheinlich blieb für untzer diese Aufhebung des Leides 1n der Hefrr-
schaft Christi nicht 1L1UI auf die Geburt beschränkt. Da für ihn das Leiden
ohnehin die Funktion hat, den Menschen VO  > se1iner ust der Welt und den
Kreaturen lösen, konnte I12ort keine Funktion mehr
haben, der Mensch 1mM Glauben VOILl dieser ust freigeworden 1st Tatsäch-
lich hat Schwarz auch auf eine versteckte Stelle bei untzer aufmerksam
scemacht, ı° die 1n diesen Zusammenhang gehört un:! die Vermutung nahelegt,

96 M5B, 282, 12-16.
97 Vgl Schwarz: Dıie apokalyptische Theologie
98 M5B, 380, 4.;; 38 ); [)ısmer: AaQ, 7 J Anm Schwarz: Die apokalyptische Theologienicht dienen kann — man kann man nicht »seyne fürgenummene lüst alle inß  werck füren, ... und gleychwol eynen bewerten glauben haben«.°®  Auch daraus ergeben sich sehr konkrete Folgerungen für ein Leben unter  Christi Herrschaft. Schwarz hat nachgewiesen, daß zur chiliastischen Erwar-  tung der Taboriten, wenn nicht die Zeugung der Kinder ohne männlichen  Samen, dann doch wenigstens die Zeugung »in heiliger und reiner Ehe« gehöre,  der dann auch, da der Fluch von Gn 3,6 mit der Überwindung der Erbsünde  aufgehoben ist, eine schmerzlose Geburt folgen werde.®7 Von daher konnte er  verständlich machen, warum Müntzer Kritik an der von den Wittenbergern  erlaubten Priesterehe übte, weil ı K 7,29 — das »Haben« als hätte man nicht —  wie für Herrschaft und Besitz eben auch für den Geschlechtsverkehr gelten  müsse und auch hier der timor Dei die concupiscentia verhindere.®® Wahr-  scheinlich hat auch Müntzer eine schmerzlose Geburt aufgrund »lustloser«  Zeugung in der Furcht Gottes erwartet. In der »Protestation oder Erbietung«  tadelt er nämlich — und darauf hat schon Schwarz anmerkungsweise hingewie-  sen® —, daß man gegen den Wortlaut des göttlichen Fluches in Gn 3, 6, der die  Schmerzen der Sünde wegen mit der Geburt verbinde, St. Margarete gegen eben  diese Schmerzen um Hilfe bitte, »und dencken nymer dran, das wir unser  kinder in der forcht Gotis zeugten«.1° Täten wir nämlich das, so dürfte der  damit verbundene Gedanke Müntzers sein, so brauchten wir keine Nothelfer  anzurufen, weil dann die Geburt ohnehin schmerzlos sein würde; der Fluch  folgte ja der Lust.  Wahrscheinlich blieb für Müntzer diese Aufhebung des Leides in der Herr-  schaft Christi nicht nur auf die Geburt beschränkt. Da für ihn das Leiden  ohnehin die Funktion hat, den Menschen von seiner Lust an der Welt und den  Kreaturen zu lösen, konnte es genau genommen dort keine Funktion mehr  haben, wo der Mensch im Glauben von dieser Lust freigeworden ist. Tatsäch-  lich hat Schwarz auch auf eine versteckte Stelle bei Müntzer aufmerksam  gemacht,!°! die in diesen Zusammenhang gehört und die Vermutung nahelegt,  96 MSB, 282, 12-16.  97 Vgl. Schwarz: Die apokalyptische Theologie ..., 43-45.  98 Vgl. MSB, 380,4; 381,9 (31); Dismer: AaO, 72, Anm. 3; Schwarz: Die apokalyptische Theologie  E  99 Vgl. ebd, 42, Anm. 31.  100 Vgl. MSB, 233, 12-19.  101 MSB, 419, 10-15 (57).  94ebd, 42, Anm. 31

10  ® Vgl M5B, 233, 12-19.
\Kel M5B, 419, (57)



da{ß untzer leidlosen paradisus terrestr1s mMi1t »guten agen« erwartet
habe 102

rundvoraussetzung für das alles aber 1STt ZU vlierten da{fß die Menschen
die Gläubigen, alle VOIl (:ott selbst »gelehrt« sind, also den Heiligen (Ge1ist
empfangen un! durchs Leid bewährten, nicht »„»unbewährten« der
„»unerfahrenen« Glauben haben Im Durchgang durch das VO  w der Welt Ösende
Leid nd ı der Gleichförmigkeit mi1t dem »bitteren Christus« entsteht wahrer

alle außerwelten sollenGlaube Mag auch 1UT C111 »Senfkornglaube« SC1I1L

VO  = GOot gelert werden Johannis Isaıe 54, Jeremi1e 31 Job 25 Psal L7 J2
33, G 93, und vil ander schritft dreybt alle drauft VO  z Got alleyn gelert WG

den 4103 Wenn die Christenheit wieder »apostolisch« SC1IMN wird, 1C111 VO  ; den
Gottlosen, dann wird VO  m ihr gelten, da{ß alle und jeder einzeln VO Ge1ist
(Gottes durchdrungen ist un: damıit wird sich die oelWeissagung*?“ endgültig
un! vollkommen erfüllen ESs sind VO Ge1ist Gottes A  ene un:! ertüllte
Menschen die als Auserwählte M1 Christus 105 Denn 1U diejenigen
die (sott selbst Weisheit Furcht un SC1NECIL Willen gelehrt hat sind
frei VO  - Menschen- un: Kreaturenfurcht haben sich VO  5 dem Streben ach
Herrschaft und kigentum gelöst un! stehen VO:  a Begierden un! Lusten frei
den (‚utern dieser Welt die damıiıt FA Welt hne Leid SC1IH wird
A diesen Auserwählten rechnete untzer sicher nicht 1LUI die getauftenund

wahrhaft gläubigen Christen SCINCI Zeıt Vielmehr ahm die alttestamentli-
che Erwartung VOIL Hinzukommen der Heiden 7R Gottesvolk auf Da{fß hri-
StUS Mt Blick auft den Hauptmann VOIN Kapernaum konnte
habe solchen Glauben Israel nıicht gefunden und VO inzukommen der
Fremden ZU Reich (‚ottes sprach Wäal ihm 1nwels darauf dafß dieses vange
lium »viler in($ kumen« werde »denn den zeytten der aposteln Es
werden VO  = vilen landen un:! frembden natıon manigfeltige außerwelten un
faulen, nachlessigen christen hoch überlegen SCYH 106 Und auch darauf glaubte
Muntzer selbst schon Weıise Vorgriff machen können.
Deswegen lehnte C111 »Privatverhör« i kleinen Kreıs VOI den Wittenberger

‚46 6I1{}  ®© Vgl Schwarz {Dıie apokalyptische Theologie
103 MSB 27171 I8
104 Vgl oel 228413 1 1}

34;  ısmer AaQ 155 16!105 Vgl Schwarz Die apokalyptische Theologie
106 MSB 3I1I 16
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Theologen 1n der » Protestation oder Erbietung« vehement ah und verlangte, da{ß
198628  a ihn mi1t seinen »Widdersachern fur allen natıon allerley glau-
ens vorhorte«.107 Allerdings dachte untzer dabei keineswegs das, W as
InNnan heute gelegentlich mit »latentem Christentum« oder »erweıterter Oku
mene« bezeichnet. Das geht bereits daraus hervor, dafß den Christen sel1ner
eıt der Übereinstimmung ihres Glaubens mit dem der Türken, Juden un
Heiden den e1igenen leidensscheuen Unglauben deutlich machen wollte 108
Vielmehr Wal überzeugt, sSe1 ihm ohne jede positivistische Berufung auf die
Bibel möglich, Juden, Turken un Heiden die Wahrheit des christlichen Heils-

durch das Christus kontorm machende Leiden einsichtig machen:
»Ich Sag 6S euch, 1r lieben bruder, i1st INr nıt verschweigen, ich wolt ehr
heiden, Turcken un Juden underrichten VO  w} der besizung Gottes ber uns und
VO  H ber die Creaturen, dan uns crıiste 109 und daneben: »{ IIie gantze
heylige schrifft nıt anderst \wie auch alle cCreaturen außweysen| dan VO

gecreutziıgten SONC (G‚ottes.«110 So wollte untzer den Türken, Juden un He1i
den nicht 11UTr die Schöpfungsordnung nahebringen, sondern sicher auch die
Tatsache ihrer Aufhebung durch dam und die Wiederherstellung 1 willent-
ich übernommenen Leiden Christi. Müntzer hat sicher nicht das »Evangelium
aller Kreatur« 1n der Art se1nes Schülers Hans Hut gelehrt, aber WAar doch
überzeugt, dafß den für ih: allein zentralen Inhalt der Schrift, die Wiederher-
stellung der Schöpfungsordnung durch das Leiden hindurch, den Menschen miıt
Hilfe VO  , Vernuntft und Ailtagserfahrung deutlich machen könne 111 DIie Hın
wWEe1l1Se, die sich bei untzer dafür finden, habe ich 1ın meılıner Habilitations-
schrift selinerzeıt dargelegt.112 In jedem Fall können die Heiden dadurch den
rechten, nämlich die Leidenserfahrung einbeziehenden, bewährten Glauben
SCNAUSO erreichen w1e die, die w1e die Vertasser der Schrift hne das Wort der
Bibel 1n LeidenserfahrungZGlauben kamen un! für diesen Glauben ann 1n
der Schrift Zeugn1s ablegten.1!®

107 M5B, 240, 16-18
108 M5B, 2306 294, 18; uch 272, 6-11
109 MSB, 314, C Ka ß
16# MSB, 324, inft
i Vgl M5SB, 234, xx
N  N Seebafß Muntzers Erbe, 444-448 Schwarz: DiIie apokalyptische Theologie r 109-I 3, ist

darauf nicht autmerksam geworden.
113 Vgl M5B, 277ı
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Dafiß sich auf diese Weıise 1n 1er umfassenden Komplexen 4AUSs der Analyse der
Sınden- und Erlösungslehre Muntzers sehr einsichtig se1ine inhaltlichen Vor
stellungen VOon der ach der Scheidung VOIL den Gottlosen beginnenden Herr-
schaft Christi un! seiner Auserwählten erheben lassen, beweist einmal mehr
die unlösliche Verbindung VO  } Soteriologie, Reich (:ottes und Apokalyptik bei
Thomas untzer

DIie Verteidigung der eigenen Konzeption
Wır mussen abschließend och darauf aufmerksam machen, da{(ß sich untzer
auch 1 Blick darauf, w1e se1ıne apokalyptische Erwartung 1MmM Leben un! Han-
deln Gestalt anzunehmen habe, also 1m Blick auft die Erneuerung der Christen-
eıit durch die Scheidung der Auserwählten VO  = den Gottlosen, mi1t den Wıtten-

berger »Schriftgelehrten« auseinandersetzen mußte. Dabei ging 1eT
Problemkreise: Einmal die rage, ob eine solche Scheidung VO  - irdischen
Instanzen überhaupt vorgenNoOMmı werden könne, die rage menschlicher
Mitwirkung 1n den Endereignissen, das Problem der Vereinbarkeit eines
solchen Gerichtes mıt der (:ute Christi un: schließlich die rage des
Zeitpunktes.

Mıt Vehemenz wendet sich untzer immer wieder diejenigen, die
behaupten, niemand könne wI1ssen, WelI auserwählt und WCI verdammt sel, weil
gerade die notwendige Scheidung verhindert wird Damıit kritisiert CI aber
gleichzeitig die traditionelle Auslegung VO  ; Mt 3, die meınt, in  S MUSSE 1n der
Gemeinde Unkraut un Weizen miteinander wachsen lassen bis ZU Jungsten
lage un: bis ZU himmlischen Eingreifen der Engel + »S1e€e wollen dem texXt

Matthei capitel keyn stadt geben VOIN der absüunderung der gotlosen VO  ;

den außerwelten. S1e haben daselbst imagınırt, BUE die engel mıit langen Sples-
S1eSCHI, die sollen absundern die gutten VO  a den bösen ZU jüngsten tage

unverschampt, das Got urteyl nye: offenbare. Darumb leug-
LCI1 1E solche engel, weliche sind rechte boten zukunfftig (Malachias sagts], die
guten VO  } den bösen scheiden.«11> Hıer wird 1 Blick auf die chiliastisch
verwirklichende Cue Christenheit die Vorstellung VO perm1ixtum

Vgl azu immer noch Roland BAINTON: The parable of the the proof texXTt for religio0us
liberty the end of the 16th CeNtUury ChH 1932], 67-859

I15 MSB,2 290,
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abgelehnt. ıne solche alsche Futurisierung un Transzendentalisierung der
notwendigen Scheidung entspricht für untzer offenbar ın gewI1sser Weıse der
Veräußerlichung, die auch den Schriftgelehrten kritisiert. Schon
darin tat sich a1sSO e1in grundlegender (egensatz den Wittenbergern auf

untzer War aber darüber hinaus der Auffassung, da{ß die Gottlosen un!
darunter verstand 1n erster Linıe die geistlichen un:! weltlichen Großen, die
sich se1ne Reformation stellten leiblich41l selen. Im »Prager
Manifest« dachte CI die Turken als diejenigen, die das Gericht vollziehen
würden, spater forderte CT die sachsischen Fursten a7ı auf un: sah schließlich
1n den aufständischen Bauern (Giottes Werkzeuge. 116 Ausdrücklich polemisierte
untzer mehrfach Luthers Behauptung, der Antichrist solle ach IDn
Ö, 25 hne and durch den Hauch des Mundes Christi, a1lso durch se1n Wort un
also hne Gewaltanwendung zerstort werden. Er verwıes auf die Israeliten, die
das Land Kanaan ZW al nicht durch das Schwert, sondern die Kraft (:‚ottes erobert
hätten, aber das Schwert sSE1 eben das Mittel azu gewesen.* Das Schwert aber
muüßten die Fürsten füglich! die Gottlosen gebrauchen, anderntalls
werde dem olk 1n die and gegeben. 118 Diese Betonung der vermittelten
Verwirklichung des Willens Gottes ist m. E ein starker Beleg für die Vermu-
CUnNg, daf(ß untzer auch 1 Bauernkrieg selbst WE mıiıt himmlischem
Beistand rechnete das vermittelte Gericht (iottes ber die Gottlosen
dachte un deswegen eben auch die ber un: durch Menschen verwirklichte
Herrschaft Christi 1n einem irdisch-chiliastischen Reich

eENAaUSO schartf wandte sich untzer gerade 1n der Fürstenpredigt immer
wieder dagegen, da{f e1in solches Vorgehen der Gute, Milde un! Liebe Christi
widerspreche. Schon sprach VOI der »MoOdestia Sp1lr1ıtus, 1O  m} Carn1lS«, die
Elia bewiesen habe, als die Baalspropheten tOötete. 119 Und auch 1n der »„»Hoch-
verursachten Schutzrede«120 un:! bis 1ın den Bauernkrieg hinein warnte AB VOT

falscher Barmherzigkeit.121 Es ist eindeutig die apokalyptische Bestiımmung der
eigenen als der Endzeit, die untzer argumentieren lLiefß In ihr wird aus dem

Vgl azu Maron: Thomas untzer als Theologe des Gerichts, 1-2 366
117 Vgl M5B, 261 6-16; 463, 1441 (84)
118 Vgl M5B, 261, 16-23
II9 Vgl M5B, 256, I 260, 53 262, ; 262, 1A79 172, 3{1 (25)
172  ® Vgl MSB, 329, 12

Vgl MS5SB, 4, 47 1, -6 9 uchSchwarz: Thomas Muntzers hermeneutisches Prinzıp
‚z A,
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leidenden der herrschende Christus, 4Uus den leidenden Gliedern Christi die, die
das Gericht vollziehen.

Da 1U die Zeıt der Ernte gekommen sel, dieser Überzeugung War untzer
schon ZUurfr Zeilit des »Prager Manitests«. Und 1m Brief Melanchthon außerte Sr

1mM Marz 1522 se1n Unverständnis für die Wittenberger, die immer och die
Kleinen un: chwachen schonen wollten, die doch 1n Wahrheit »puer1 centum
annorum maledicti« selen. DIie Schonung der sogenannten Schwachen SE1
nichts anderes als Kumpaneı mit den VO:  5 (rott Verdammten. Dafür se1 keine
Zeıt mehr. Das Ende stehe VOT der TüI122 un ordere konkretes wirksame:
Handeln. Und eben dem wollte untzer nachkommen als »eifriger Prediger«
und Liturg 1n Allstedt un: als Richter mit dem »Schwert Gideonis« 1mMm Bauern-
krieg, 123 1ın beiden Funktionen das Werk Gottes, die ein1gung der Christen-
eıt voranzutreiben.

122 Vgl M5B, 381,20-27
123 Vgl den Selbstbezeichnungen Muntzers Seebaf: Muüntzers Erbe, 37
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Die Predigt des Sımon Hafteritz Zu Fest
der heiligen Te1l Kon1ge 1n Allstedt*
Von Martın Brecht

Friedemann MerkelZ 60 Geburtstag

Es gibt nicht eben viele ausführliche theologische Quellen 4aUus dem unmittelba-
Ich Umkreis Thomas Muntzers, denen sich se1ine Wirkung kontrollieren
Lafst LDarum verdient die umfängliche Epiphaniaspredigt des Simon Hafteritz
aus dem Jahre 524 Interesse.1 Er WAarTr se1it 523 Ptarrer der Wipertikirche 1ın
der Altstadt VOoNn Allstedt un SOmıLIt Kollege des 1in der Neustadt tatıgen Munt-
ZC1 ber se1n Leben 1st LLUT wen1g bekannt.? Er Stammte aus Jena, Warlr ursprung-
ich Karmelitermönch un liefß sich 2 Marz der Universität Wıt
tenberg inskribieren. [Das dortige Studium WarTr also 1U VON kurzer Dauer.
Möglicherweise War leicht beeindrucken. Dafür sprechen die weitgehende
Übernahme Müntzerischer Redeweise 1n dem Sermon, aber auch die Abkehr
VOILL untzer ohl unmittelbar ach dessen Weggang aus Allstedt 1m ugus
1524

ber den theologischen Hintergrund VOIN Hateritz Läfßt sich 1Ur wen1ga-

chen DiIie gelegentliche Nennung VO  - Augustinus un Cyprianus 1 Sermon
dürfte sekundär Se1N. egen der zahlreichen mystischen Formulierungen C1-

wartert 11a1 die Kenntnis Johannes Taulers. Haferitz hat jedoch dessen Epipha-
niaspredigten nicht benutzt.* DıIie mystische Einfärbung dürtfte SOmMıLIt VOoO  =

FIR FLUGSCHRIFTEN DER FRÜHEN REFORMATIONSBEWEGUNG: (1518-1524). 1/ hrsg. VOII Adolf
Laube (Leitung], Annerose Schneider unter Mitwirkung VON Sigrid Loofß Erläuterungen ZUT1

Druckgeschichte VO:  } Helmut Claus Berlin 198

Überarb. Vortrag VO September 989 auf der agung des Theologischen Arbeitskreises für
Reformationsgeschichtliche Forschung 1n Erfurt

FIR, I 16-34 (3 1); ZUT Entstehung der Schrift vgl ebd, 347 Eın weni1g brauchbarer uszug
findet sich bei tto (LEMEN: Siımon Hateritz. In ers eıtrage Z Reformationsgeschichte.
eft 1902, (14) 1722 (25

Clemen: AaQO, 14-16
Ebd, 17-23
Vgl DIE PREDIGTEN AULERS hrsg. VON Ferdinand Vetter aC.  TUuC. der Ausgabe B, 1910

1968, 16-21.
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untzer StammMmeEN [ ieses Element Müntzerischer Theologie hat also beson-
ers gewirkt, obwohl CS daneben och andere gab Mıt Sicherheit hat Haferitz
die 1522 erschienene Weihnachtspostille Luthers vorgelegen, 4Uus deren
fangreicher Predigt ber das Epiphaniasevangelium manche Anregung autf
nımmt. och häufiger f sich miıt ihr kritisch auseinander.®° GF weıtere
Einzelpredigten Luthers 4US den Jahren 522 un 52 gekannt hat, ist fraglich.®
Haferitz zıtlert nicht ach Luthers Übersetzung des Neuen JTestaments, S0I1-

ern ach der Vulgata der 1n eıgener Übertragung. Am and werden wWw1e 1n
Muntzers Schriften un auf dessen aSsoOziierende Weise zahlreiche Bibelstellen
aufgeführt und gelegentlich auch lateinisch kurz zıtlert.

[)as dem Sermon zugrundeliegende Evangelium Mt 2, 1-1 wird formal In
acht Punkten 1n der Art einer Homilie dem lext entlanggehend dargeboten.
Tatsächlich geht jedoch ständig den Glauben, verstanden als Haltung,
nicht als Inhalt. [Jas rechte Verständnis des Glaubens, der WwW1e mıt untzer
formuliert wird der »ungetichte Glauben«, wird 1n dauernder kritischer Aus
einandersetzung mit der Welt, den Altgläubigen, VOI allem aber mıiıt Luther
entfaltet. Um eine uUuNaNSCHNCSSCIHLC Systematisıerung oder Akzentuierung
vermeiden, folgt die Interpretation eintach dem Gedankengang des Sermons.
er Abschnitt? handelt VO  3 der Ankunft des Glaubens, w1e S1e 1n der

»hochen begir und ynbrünstiger liebe diser WCY: vorgebildet 1st Dera-

le Mensch ist terne VO ungedichteten Glauben. Dieser bezieht sich nicht auf
den Buchstaben oder die Hıstorie, sondern auf ein VO Heiligen Ge1ist erforder-
tes Verständnis. In diesem Spiritualismus wird sofort och e1in Schritt weıiterge-
SAdNsSCIL Der Glaube wird nıiıcht allein den Getautften oder SOgENANNTEN Christen
gegeben, sondern allen Menschen, die VO  D Giott A ew1gen Leben erwählt
sind Dies beweist eben die Begıer der Weısen ach dem iınd [ iese Gering-
schätzung der Taute zieht sich durch den SaNZCIl Sermon hindurch. ingegen
scheint der Erwählungsgedanke nicht Streng durchgeführt se1IN, denn mıiıt
ihm konkurriert w1e bei untzer die VO Menschen erbringende Qualifika-

-728; vgl die Belege ın FIR der Epiphaniaspredigt Luthers ist die extensiıve
Kirchenkritik auffallend. Es könnte ohnend se1n, 1mM Vergleich mıit Muntzers Kirchenkritik
die Gemeinsamkeiten und Unterschiede festzustellen.
Der Apparat 1ın FIR verwelst Warlr auf ein1ıge weitere Predigten Luthers, ber die Anspielungen
finden sich uch Luthers Epiphaniaspredigt.
FIR L, 316, 319, 3 /Zıtate 316, f; 321, »die zartlinge unvorsuchte leuth«
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tion für die Gottesbeziehung. Wer (:ott fürchtet un! recht tun will, der 1sSt ihm
angenehm (Act E 34{1) Dieses ANSCHILCSSCIHC Verhalten gegenüber (‚ott wird
allerdings immer wieder selbst als gottgewirkt bezeichnet un Jäist sich mi1t
der Vorstellung VO  w der Erwählung vereinbaren. DIe Begıer 1aßt ach dem
neugeborenen On1g fragen. Ihr genugt der Buchstabe nicht. S1e 111 die Wır
kung (:ottes 1mM innerlichen Vernehmen des lebendigen Worts erfahren. Der
Auserwählte, Ja bereits die Vernuntt, weißlß, da{fß GIOTtFf 1st, aber ist unbekannt.
LDem fleißigen Suchen geht ann der Stern auf Giemeinint ist jedoch nıiıcht e1in
außerer Vorgang, vielmehr spricht Gott se1n Wort, den eingeborenen Sohn, 1n
die Seele eın Nicht das Zeugn1s der Bibel, w1e Luther meınt,® sondern der
Heilige Ge1lst macht gewil, da{ß das ind gefunden ist Es handelt sich eiıne
übernatürliche Erfahrung. Daran knüpft sich sofort wieder eine Polemik
Luthers buchstäblichen Bibelglauben Iiesem fehle nämlich die sittliche
Konsequenz der Voraussetzung. Luthers auf das Wort bezogener Glaube gilt
darum als gefährlicher als die altgläubige Lehre Der Heilige Ge1lst mu{fÖ unmıt-
telbar ın das aIINC, betrübte Herz schreiben. Luther un: den Seinen wird als
wollüstigen Menschen der Vorwurf gemacht, VO  - dieser notwendigen Anfech.
C(uUung nichts wissen. Der Glaube MUuU bereits 1m Herzen SeEIN; das Zeugnis der
Propheten der des Engels sind ihm nicht genug.? Die innere Erfahrung steht

das außere Wort
Der zweıte Abschnitt1®9 entfaltet, »WI1e 6cS geht, Wann e1in betrübter

mensch SCII wollt recht thun, ya recht glauben«. (Gemeıint 1st dabei nicht der
Prozefß des Glaubens, sondern se1line Wirkung. DIie Weısen beruten sich 1n
Jerusalem auf den Stern Hafteritz mu(ß 1er sofort spiritualisieren: » Hır MU
I11a1l wIl1ssen, das 1se weyßen YVINn glauben nıt gentzlich auff den Nn, den sS1e
eußerlich sahen, gestelt haben.« Zuvor hatte »der rechten das EW1g liecht
der gnaden 1m glauben des senffkorns«, ihr Gemut erleuchtet. Dies gab den
Weısen den Mult für ihr Auftreten 1n Jerusalem. egen Luther wird betont,
die Weıisen selbstverständlich schon VOI der Himmeltahrt die Gottheit Christi
erkannten, 1! weil der Anfang des Glaubens eben unmittelbar VOI1 Giott gewirkt
i1st Dem »unvorsuchten« Luther wird der Vorwurf gemacht, ein Prediger des

ı101 I, 576,4-10; 608, 12-22; 609, 5
dagegen 151 1,629, 13 632,

FIR 1, 320, 321, I8; /Zıtate 320, ıf 8f
Der eZzug ist 1L, 574, 1-6; FIR L, 349, Anm. I ist dementsprechend korrigieren.
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Glaubens SC1IN der weder Gottheit och Menschheit Christi verstehe Er
MU. kritisiert werden, weil dem Glauben un dem Evangelium hinderlicher
un schädlicher 1sSt als die Papısten.

DDer dritte Abschnitt!? iragt ach dem Grund des Erschreckens des Herodes,
als VOI der Geburt Christi Ort Herodes steht für die wollüstige Welt S1e

ber das Christuszeugnis der Auserwählten enn daneben kann S1C

MM1£t ihrer 1yranneı un: Wollust nicht bestehen Aller abgöttischer (:ottes-
dienst aı »„»wucher schinden schaben unkeuschheit mörderey etCc 11US-

SCI1 fallen { dies geschieht durch das VOI den Freunden Gottes bezeugte Wort
(Giottes dem also 7zumindest ach außen doch C1INC Wirkung zugetraut wird » Ia
11a1l dartff wiıider Sturmen ach schiessen wider LLESSCT ach schwert ruügken
wider buchssen ach hellebarten brengen [ dIies 1STt C111C der WEN1ISCH gesell
schaftlich und politisch konkreten Stellen des Sermons Es wird anderem
damit gerechnet da{ß die wirtschaftliche Unterdrückung endet ber 1€eSs C1>-

folgt durch das Wort nicht durch Gewalt Möglicherweise dachte 1111l damals
Istedt och nicht die Anwendung VO  ; Gewalt Vielleicht unterschied

sich Hateritz diesem bedeutsamen Punkt auch VOIl untzer Christus wird
arm un! elend der 1ppe gefunden Mıt dem SaNzZCH Weg SC111CS5 Lebens
Leidens un Sterbens bis hin ZUI Auterstehung 1sSt das Vorbild für die Nachtfol
SC Wer nicht mıi1ıt Christus »armu frost un dorst elend nnd amer« der
1ppe gelegen hat wird auch nıicht die Herrlichkeit eingehen

13 finden 1ST Christus Bethlehem dem »brothaufs« Lieses wird sofort
spiritualisiert als das Haus der Seele verstanden Der Sermon fallt damit wieder

die Eroörterung ber den Glauben zurück In das trostlose Herz un den
zerknirschten Ge1lst spricht (:ott das Wort C111 un erklärt das Kindlein Jesus
DiIie leere Seele 1ST die Krıppe ber weil die Menschen sich nicht (:‚ott
übergeben haben 1st S1C nicht fertig Hıer wird 1U wieder den falschen
Glauben aps Konzilien Kirche der auch die Bibel polemisiert »[DDan
niemandt wil herzten hne das wird aber keiner C111

rechter Christ » gleich mi1t dem gantzen mehr begossen und gewaschen
Damıit wird erneut die Kindertaufe kritisiert Das ind MU: der

1ppe des erzens gesucht werden nicht »bei den SIOSSCHL teuffels köpffen
Jherusalem bei den spitzfingerigen schrifftgelerten« Der größte Schaden der
Welt 1STt der VON ihnen verbreitete »getichte glauben« Nicht SallzZ PIAZISC 1St die

FIR ı 321I B 3a7ı  ltate 322 iıit I3f 8 323,4 28f; 324,3 326 31 327,1 327,9
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Aussage, VOI der Ankunft des Glaubens müssé »das wergk des unglaubens«,
gemeıint sSind ohl »Leere und Anfechtung«, erfahren werden. Das Auttreten
der gottlosen Menschen 1n der Endzeit deutet Haferitz Luther!® nicht
allein auf Pfaffen un! Mönche. Herodes un die Welt wollen natürlich nichts
davon wI1ssen, dafß die Ankuntft des Glaubens un! schwer ist S1ie
qualifizieren die Glaubenden un: ihr Zeugn1s als »Schwärmer« ab 14 Haferitz
kennt also diese 52 VO  n} Luther aufgebrachte Bezeichnung. Die Rückirage des
Herodes bei den Hohenpriestern und Schriftgelehrten beweist, da{ß die Welt
nichts VO Glauben un se1iner Ankuntft weil.

dieser Stelle MU Haferitz einem naheliegenden Mißverständnis wehren
un: gibt damit zugleich ber se1ın Selbstverständnis erkennen: Nicht
alle Schriftgelehrten sind verwerten. ESs gibt auch solche, die 1 Glauben
erprobt sind und aus ihren Schätzen Altes un:! Neues vortragen. S1e können
nıiıcht hoch geschätzt werden. An den kritisierenden Schriftgelehrten
direkt 1st Luther gemeint*?> ze1igt sich, da{fß der Glaube nicht aus der Bibel allein
gelernt werden kann, sondern 1m Herzen empfangen un: ertahren se1in mMu
Wieder MUuU sich Hateritz absichern. Er 111 die Bibel nicht verleugnen: Er hält
S1e » eın getzeugnil5s, das do beweret, Was ich 1n meiınem hertzen miıt hocher
vorwunderung 1n der anfechtung des glaubens empfanden und gefulet habe, das
das selbe recht SCY, weil cS durch die heilige bibel un: propheten also verfasset
1st 1n der schrifft. Iso lalß ich INr die schrifft e1in getzeugni(ß se1n ber das, das
ich 1n meiınem hertzen erfunden hab, Wiıe für untzer dient Hateritz die
Bibel als Bestatigung un: Kontext der eigenen Erfahrung. Immerhin wird ihr
dabei die Funktion eines Ma{ßstabes der Erfahrung zuerkannt. Wer hingegen
\wie Luther| die Bibel ZU Gegenstand des Glaubens macht, begeht die ‚unver-
gebbare] Süunde den Heiligen Gelst, ennn mi1t solcher »Eertz abgötterey«
wird dem geschaffenen Buchstaben zugeschrieben, W as dem (Ge1lst 7zukommt.
DiIie Polemik der Allstedter steht dem VO Luther erhobenen Vorwurf der
Schwärmerei un! Ketzerei nicht nach. Sehr deutlich kommt dabei einmal die
Harte des Gegensatzes VO  } Geilist un: Buchstabe A Vorschein. Er liegt auch
allen sonstigen Differenzen w1e der Postulierung möglicher Vollkommenheit
der der Ablehnung des Irostes zugrunde. Die Geistunmittelbarkeit konnte

13 Es handelt sich den großen Exkurs 3, 1-8 10 1 L, 634, T1 dl
I FIR L, 326 18{ kommt auf diesen Sachverhalt nochmals 7zurück.
15 FIR L, 326, 20-26 ezieht sich auf ı101 L, 576, 15-24
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irgendwelche Vermittlung nıiıcht 7zulassen. I1 dies Wal eines der Essentials munt-
zerischer Frömmigkeit.

[JDer vierte Abschnitt behandelt den Bescheid des Herodes die Weıisen IMt
e /u lernen ist daraus, w1e die Welt auf unerlaubte Weıse des Kindes
habhaft werden 11 I dies mündet jedoch nıicht 1n eine Kritik den Herrschen-
den, sondern dem lediglich mit Papıer anstatt 11 Herzen begründeten Jau-
ben der Schriftgelehrten. Eın solcher Glaube lasse sich Tuüurken un
Heiden nicht behaupten. DIie Frontstellung 1st für Haferitz eine theologische,
nıcht eine politische.

Be1 der Behandlung VON Mit B (5 Abschnitt!7| beschäftigt Haferitz zunächst
das Problem, da{ß die Weısen sich vorhatten, Herodes zurückzukehren.
Das bedeutet, da{ß auch die Auserwählten betrogen werden können. uch das
heilige olk ist bei untzer och nicht der Gefährdung entnommen ber (‚ott
wird diesen Zustand nicht andauern lassen. Er Lafst den »47l hauffen« VOI

den Verführern durch »getreWe fromme diener se1Nes OITtS« Warnen Hafteritz
dürfte sich ihnen gerechnet haben Den Verführern wird immerhinan-
den, zuzelıten Gutes S  / freilich ihren Willen oder SCZW UN-
SCH, w1e Bileam un Caiphas. Das 1st die einzZ1ge Andeutung einerAnerkennung
Luthers. Wer ZU ind kommen will, darf sich freilich nicht allein die
Schriftgelehrten halten, sondern mu(ß sich VO Stern weısen lassen. Dabei wird
der Stern selbstverständlich wieder als das (innere) Licht der Gnaden verstan-

den Er führt die Menschen, die sich SanlZ Gott übergeben haben Der Stern IMNU
allerdings eine bloße Stelle des erzens finden. CSOftt 1st ZW al allmächtig, aber
der Mensch ann se1ine Wirkung 1m Abgrund der Seele hindern. Umgekehrt
wankt der Mensch, WenNnn den Stern nıicht sieht, 1n der Anfechtung hin und
her, »dan (Sot hat se1nes hertzen grundt nıt fertig gemachet«. Es wird ihm S  J
1Ns Brothaus, Bethlehem, kommen, das Kind gefunden wird DIie Aussa-
SCH sind rer sichtlich nicht ganz ausgeglichen. [)as Verhältnis VOIN Erwählung
und menschlicher Resistenz bleibt ach w1e VOI unklar. Unverkennbar kommt

Haferitz wiederum auf das bereitete Herz Wenn der Erwählte »mı1t
auffgerichtem gemut 1n C;oöt ach Got verlanget mıit einem entledigten |leeren
grund der selen 1ın rechter ungetichter gelassenheit ynnerlich und eußerlich«,
weılst ih der Stern dem verachteten ind 1n der 1ppe Hıer sind die

16 FIR 1,327, 16 325,
FIR 325, 33I, I /Zıtate 328, 32£; 329,31; 330, E 331,4 »DaDYyYICH glaub«
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mystischen Vorstellungen besonders dicht Der Erwählte mMu bereits 1n (:ott
se1N, CGiottes Sohn gelangen. I)ann bezeugt ihm der Geilst, da{iß C} e1in
ind Gottes sSEeE1 DIie Gottesgemeinschaft MUu bereits verwirklicht se1N, WECNNn

11Aan AA ind kommt. SO verwundert CS nicht, da{iß Haferitz als unsagbar
bezeichnet, W as das Licht des Sterns bewirkt, lediglich VOIl einem (geistlichen]
Zunehmen ber die Mai{isen 1st die ede An einer Beschreibung des Heilszu-
standes WarTlr 112  m 1 Umkreis Muntzers nicht interessI1ert. Darum wird sofort
auch wieder gemahnt, nıiıcht irgend Irdischem kleben. ber grund-
saätzlich halt Hafteritz Einwände des lutherischen| »Papıeren Glaubens«
daran fest, da{ß ZU1 Vollkommenheit kommen annn DIie lutherischen Predi
SCI hingegen gelten als »CISCI dan die tewtfel 1n der hel.«

Nachdem die Weısen das iınd gefunden haben (Mt 2, ), handelt der sechste
Abschnitt!8s zunachst VOIN den Sturmen, die der rechte Glaube auf dem Weg
dahin mu{ Der On1g wird nıiıcht 1n Jerusalem gefunden. Der Stern ist
verschwunden. Es gibt keine klare Auskuntft. Natur un: Vernuntft werden durch
die Verborgenheit (:ottes geangstet. ber dem Ge1lst und Abgrund der Seele
ze1gt sich die Gnade, WECI11N auch 1L1UT »hyndther dem gatter« un »durch das
enster«. In der höchsten Verzweiflung der Natur trıtt sS1e 1n »„die finsternis des
unglaubens und welset dem gewl1ssen des trostlosen menschen 1m abgrund der
selen, worauff sich vorlassen sol, auf das nıt unterge un:! vorderbe 1mM
unglauben«. [Damıit me1ınt Hateritz 1n unverkennbarer Polemik Luther
freilich anderes als »e1n prom1ss1ıon au(ß(ß der schrifft«. Miıt den buchstähli-
chen biblischen Verheißungen ann na  5 1 Sturm des Unglaubens nicht
bestehen, da »fryst dich der teuffel mi1t bibel un: babel«. Der rechte Glaube 1älßt
sich nicht w1e Natur und Vernunft ırrıtıeren, sondern akzeptiert die Torheit
Gottes, konkret die Armut des Krippenkindes. Worıin die Vergewisserung be
steht, wird nicht angegeben. S1e 1st jedentalls eine innere. ach bestandener
Anfechtung wird (;ott dem Glauben herzlich suülß, un! 1es macht bereit, mehr
Anfechtung leiden. Christus und die Wirkung Gottes erscheinen 1n der Welt
immer »vorschmechlich, voracht nnd widder die atur« Nicht VON

ungefähr werden die Weısen als »schwermütig« bezeichnet. Christus wird 11UT

sub contrarıo erfahren. Im Umkreis Muntzers W arl Glauben zumindest
nächst keine fröhliche Angelegenheit.

I5 FIR 1, 331,11 333,27/; /ıtate 332,2 9-II k> 22{; 333268
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[)as beliebte Predigtsujet der Gaben der Weısen lLieß sich auch Hateritz nicht
entgehen 7 Abschnitt). [)as ind annn 11a1 LLUTI mit Optern finden. Nicht VO  3

ungefähr wird miı1t der bitteren Myrrhe begonnen.*!? S1e steht für die Bitterkeit
der Abkehr VOI der Welt, die Voraussetzung für den rechten Glauben ist ESs
folgt eine Polemik das Mönchtum. 1Jle ust MUu dem Menschen bitter
werden, enn der geistgewirkte Glaube ann nicht mıi1ıt ihr bestehen.
Nun weiß Haferitz auch, dafß der Mensch nicht ohne ust leben annn ber GT

soll sich VO  . ihr nicht besitzen lassen, enn 1st azu geschaffen, »sich au
hertzen grundt allein mi1t Got ZU| belüstigen«. [)as Zeichen der Taufe allein
genugt nicht. ESs MUuU ihr Wesen, die Überwindung der Luste und Begierden
durch das Kreuz der Anfechtung, übernommen werden.

[ )as old steht für die Bewährung des rechten Glaubens.?®9 Miıt dem Vertrauen
auf die G enugtuung Christi für die Sünden und der brüderlichen Liebe 1st
nıiıcht Christus ist gekommen, das (:;esetz 1n den Auserwählten
ertfüllen. DiIies geschieht durch die Erkenntnis der Sunde SOW1e der Anfechtung
als Strafe dafür un durch die Rückkehr Gott Di1e G enugtuung spielt also SaIi
keine Rolle Der angefochtene Christus ist eher Vorbild. DIie Anfechtung selbst
ist unverzichtbar. DiIie Welt jedoch flieht S1€e un meınt, durch Wassertaufe und
gedichteten Glauben selig werden. Haferitz vermag 1ın diesem Zusammen-
hang ergreifend VO Leiden reden: »[Jan das allerminste leiden, das Got

ber den menschen vorhenget un fallen lest, das geht her alt dem
grund seliner unaußsprechlichen liebe un ist die allerhöchste un beste gabe
Gottis, Jegliches Leiden des Auserwählten ist VOI CSOtt verfügt und SCWO-
SCHl DIie Welt 111 jedoch das Leiden vermeiden. [Daraus folgen Habgier, Hoffart,
Wucher, Totschlag, Räuberei, Diebstahl, Ehebruch un! alles Unglück. Umge-
kehrt 111 INa  a >91055C schlösser, schöne heußer un:! gemach STOSSC unnütze
tzerung, köstliche uberflüssige cleidung und der gleichen untzelig vil wollust«
haben Christus hat 1€eSs als Sofge den Leib verboten und verdammt. en
»„»fantastischen schrifftgelerten« wird vorgeworfen, diese Leidenstheologie
unterschlagen. Es ist jedoch Gottes Ordnung, dafß »der mensch se1n leiden auff
erden haben sOl«. Hateritz begründet 1€es mıiıt der azu nicht völlig stimmenden
Vorstellung, dafß der Weg ZUuUrTr Seligkeit mehr durch Leiden als durch Wirken

I FIR 1A33 28 3362} 112 335, Isf
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bestimmt ist Gott 111 allein se1n eigenes Werk belohnen. Passıon un:! Passıvı1-
tat werden 1er SYNONYIMN gebraucht. Im Leiden erscheint (iott Su contrarıo
geradezu als der Teutel. Nimmt der Mensch ih: nicht wahr, führt 1€es f
einem nicht wieder gutzumachenden Schaden. Mıt Gott ist ber se1n Handeln
nicht rechten: Er »weil wol warumb di(ß oder das thut, GT hat 6S schon
abgemessen un SCWOSCH 65 dienen sol«. (G:ott 111 durch das Leiden
jedenfalls nicht vernichten. as Leiden 1st also akzeptieren un: (iott für
solchen Umgang mit dem Menschen danken. Aller Verlust Freude, Gut,
Ehre, 1rost un Gesundheit bereitet ZU wahren Frieden (‚oOttes und rechten
Glauben. Diese Leidenstheologie beinhaltet mi1t der Ablehnung irdischer (‚uüter
und der Jagd ach ihnen ZW AAar durchaus soziale Aspekte. Eın soziales Programm
aflst sich daraus aber aum ableiten, 7zumal alles auf das individuelle Verhalten
abgestellt ist

[)as Opfer des Weihrauchs?1 1st wiederum der Glaube. Aus ihm darf keines-
falls eine »naturliche lust« gemacht werden. Hafteritz hält CS für verderblich,
WECI1N Inan mMi1t dem Glauben 1Trost empfinden 111 Es ist auch ihm bewußt, da{fß

sich damıit 1n diametralem (Gegensatz Luther und seınen Anhängern
befindet. DIie »liessen sich wol ehe würgen un morden ehe sS1e lassen, das
111a die rechte ankunfft des christen glaubens 1mMmM hertzen allein mMi1t unftrost
aller erwarten solt«. Die Lalen lassen sich diesem »getichten glau-
ben« verführen un meınen, würde bereits durch die Wassertaufe vermittelt.
|DIIS Mitteilung des Glaubens durch den Heiligen (e1lst hat aber die Einsicht 1n
die eıgene „»Krankheit« des Unglaubens ZUI Voraussetzung. Diese Erkenntnis
i1st jedoch bei den Kindern nicht gegeben. Glauben ist das alleinige Werk Gottes
und Laist sich durch den Buchstaben nicht vermitteln. Weil die Iutherischen
Theologen 1€Ss nicht anerkennen, sind s1e degradieren un mit ihrer Autor1-
tat die »arme|n| erfarne[n| außerwelteln| freund Gottes« setzen SO

W1e e1in Aufstand 1n der Kirche WAal für Haferitz a1lso denkbar. Der Glaube
beginnt erst, wWwWwenn auf alle Luste des Fleisches un: (:e1lstes verzichtet ist Dazu
gehören auch die Gaben (G:ottes Ww1e die »heilige schrifft, gute WOTItTt nnd
wergk«. Der Glaube darf sich allein mi1t (SOft belustigen und mıi1ıt nichts
Alles andere 1st hurerischer un: frevelhafter »getichter« Glaube. 1ne würdige
Braut Christi IMU diese »runtzeln« AB gehören auch göttliche Gnaden und
tröstliche ınge abtun. Allein die unmittelbare Gottesbeziehung gilt Z
ihrem Zustandekommen hat der Mensch damıit beizutragen, dafß CT sich VOI
allem anderen abwendet. Haftferitz erweılist sich 1er als radikaler Mystiker, der
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aber den negatıven Beıtrag des Menschen ZUT Gottesbeziehung für unerläßlich
hält

{IIie Auslegung VO  3 Mt Bır (8. Abschnitt??) erfolgt 1n den bereits angelegten
Linıen: Giott behütet durch se1ne Weılsung se1ine Freunde, damit S1e VON der Welt
nicht betrogen werden. DıIie Offenbarung 1m Iraum wird nicht als AusweIls der
Geistbegabung gedeutet, obwohl 1€e6Ss 1m Umkreis Muntzers denkbar SCWESCH
ware. Fuüur die Freunde (:ottes kommt alles darauf 28 nicht wieder Herodes,
der den Glauben verderbenden Verkörperung der Welt, gehen.

»Beschlislich, lieben freund, daz ich euch nıt allein betrubt mach, daz der
heilige christen glaub seltzam worden SCY, sonder euch auch tröste, und
einen WCS etlicher antze1g, wWw1e 11a anfenglich do kum, Miıt
diesem E1iınsatz des Schlußabschnitts?? verrat Hafteritz, da{(ß ihm bewußt WAal,
w1e schwer un ungewohnt se1ine Botschaft War Nunmehr 311 auch Er och
troösten, W as abgelehnt hatte Der 1rost soll darin bestehen, einen Weg
ZU Glauben ze1ıgen. ber Haferitz gerat sofort wieder 1n das bisherige
Fahrwasser. Denn der Weg ZU Glauben i1st eben nicht »Schlecht« einfach],
Ww1e die Welt me1ınint. Soll der mıiıt dem Sentkorn (vgl Mt 3, 50 identitfizierte
Glaube aufwachsen, mu{( der Acker ohl gepflügt un frei VO  } Disteln un
LDornen se1N. Diese Voraussetzung schafft bereits der Heilige (‚e1lst mi1t der
Zerbrechung des bösen Willens un: der Abtötung. (zOtt* wird 1U 1n einem
Raum empfangen, der bereits göttlich ist Hatte 6S gelegentlich den
Anschein, als ob der Mensch die Voraussetzungen für die Vereinigung mi1t (zOft
schaffen mMUuSsse, wird die Vorbereitung jetzt deutlich dem Gelst zugeschrie-
ben Die Herstellung der Gemeinschaftft mi1t Gott erscheint ausschließlich als
dessen Werk Eın solcher Mensch erfüllt ann auch ungeZWUNgSCH und Spontan
den Willen (‚ottes. ber Haferitz außert sich dieser Stelle nicht klar und
widerspruchstfrei. Er sieht, da{fß die me1listen Menschen sich der Welt mi1t ihren
Begierden nicht kreuzigen wollen. Deshalb kommt dem Schluß, da{(ß der
Glaube abe (‚ottes die Auserwählten ist, den keine Kreatur geben ann.
DIie Müntzerische Theologie steht 1er eigenartıg zwischen altgläubigen Vor-
stellungen un! solchen Luthers. Es bedarf bestimmter Voraussetzungen, da{fß
der Mensch begegnungsfähig mıiıt (:ott wird. ber diese werden VO  - (zOft oder
dem Gelst, nicht VO Menschen selbst hergestellt.

FIR L, 339, I 342, 13; Zıtate 340,6f 28; 241,291. 341; 142,
FIR z 342, I5 343,
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Daraus wird gefolgert, da{ß apst, Bischöfe, Kalser, Fursten und Herren keine
Vorschriften machen können, Was glauben 1st uch Taufe und Salbung
heltfen 7773 nichts. 7u dem Verfall der Christenheit 1sSt dadurch gekommen,
da{fß sich Auserwählte und Verdammte vermischt haben Nunmehr 1st die Zieit.
da{ß (rott durch se1ne Boten das Unkraut VOWeızen sondert. Hıer istMuntzers
apokalyptische Gerichtstheologie 1 Ansatz übernommen. Folgerichtig tut
sich 1er die politische Perspektive auf Wie Herodes würden »die SIOSSCH
hanse« SCIIM Christus anbeten un:! gute Christen se1N, WCeNnNn 65 ihre »ehren,
gewalt un! reichtumb« nicht tangıerte. S1e mußflten ihre »herodische gewalt
un arht« eingestehen, aber 1€eSs gefällt ihnen nicht. »Darobh werden S1e wuüete-
rich un bleiben, also lang Got Sanl ‚gönnt].« DıIie negatıve
Beurteilung der Herrschenden 1st eindeutig. Es wird jedoch nicht 44 M Wider-
stand s1e aufgerufen, sondern erneut ZAUT Abkehr VOI Herodes, damit
dieser das iınd nicht tote Die me1ıisten Christen verhalten sich freilich kontorm
mit der Welt, Sind abgöttischer als Juden un Heiden. Dies ze1igt sich daran, da{ß
InNnan (G‚ott die Ernährung des Bauchs, des »4r drecksagk[s|«, nicht Zzutraut,
sondern sich zeitliche (,uter zankt. Darum bedarf der vielen Amtleute
den Fürstenhöten. DIie Welt 1sSt voll Habgier, Wucher, Schaben, Schinden,
Rauben, Stehlen un Ehebruch. All 1eSs sind Indizien des Unglaubens der der
Anbetung des Bauches. Haferitz lehnte jede irdische Ergotzung entschieden ab
In einem Herzen, das sich daran hängt, ann Giott nicht wohnen, sondern L1LL1UT

der Teutel. Der Weg soll nicht Herodes, sondern 1Ns himmlische Vaterland
führen. Anfechtung un Leiden sind dabei als Mahnungen Gottes akzeptie-
ICH, die die rechte Orientierung geben wollen. Idie Kritik den Weltverhältnis-
SCI1 annn also durchaus konkret werden. ber S1e intendiert keine Veränderung
der Welt, sondern die Abkehr der Auserwählten VOI ihr Der 1rost, den Haferitz
abschließend spenden wollte, besteht allenfalls 1n einer Stärkung des Bewußt-
Se1INS der Erwählten, daiß C(iott 1n ihnen se1in Werk treibt. ber das wird nicht
deutlich gesagt Deutlich ist vielmehr der Rückfall 1n die Mahnung ZUT Abkehr
VO  - der Welt

Der Sermon VOIl Haferitz vermittelt einen Eindruck, w1e 1n Allstedt ohl
gepredigt worden 1st Dies macht iıh 7A5 wertvollen historischen oku
ment.?** 1 )as religiöse Nıveau des mystischen Rahmens W arl recht anspruchs-

Der Sermon ist aller Wahrscheinlichkeit nach nicht eın bloß literarisches Produkt, sondern
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voll, der lon überaus un:! zume1lst ftordernd. Angesprochen Wal die Elite
der Auserwählten. Ihr Selbstbewußtsein wurde durch eine derartige Verkündi-
U1ohl gestärkt. sich die Gemeinde mi1t den Auserwählten identifizie-
IcH vermochte, 1st unbekannt. Zwar 1st CS vorstellbar, da{fß S1e zumal
dem ruck VO  3 außen solch erNste Verkündigung akzeptierte, aber die Munt-
zerforschung wird nicht darüber hinwegsehen können, dafß 1€6Ss auf die Dauer
ohl schwerlich durchzuhalten SCWESCH ware. Deutlich und verstehbar wurde
die Kritik den Altgläubigen und VOT allem den Wittenbergern vorgebracht.
Möglicherweise wirkte 1eSs emotionalisierend un! polarisierend. Dıie politi-
sche und soziale Kritik fehlt nicht und richtet sich VOT allem, WeNnNn auch nicht
ausschließlich, die Hochgestellten als Prototypen welthaften Verhaltens.
Eın politisches der soziales Programm wird aus der Kritik nicht entwickelt,
sondern lediglich eine individuelle Anweisung ZAU glaubenden Verhalten. {DIie
Scheidung VOIl Unkraut un Weıizen durch die Boten, durch die Pfarrer:
sollte ohl durch die Verkündigung erfolgen. 1ne solche Predigt konnte allen
falls eiıne Sensibilisierung hinsichtlich der herrschenden politischen un SOZ1A-
len Zustände erreichen. 1ne umtassende Veränderung der Verhältnisse inten-
dierte S1e nicht. ingegen 1st die Forderung ach einer anderen Gestalt der
Kirche un! ach einer anderen Verkündigung unuüuberhörbar. Die Kirche der
Erwählten soll gesammelt werden. Die Massenkirche ist mit der Geringschät-
4UNs der aufe abgelehnt. Der lutherische Glaube die Verheißung gilt als
veräußerlicht, buchstäblich un billig. Ihm wird e1in radikaler Bußernst e-
geNZESECTZT, der sich weg VO der Welt 1n die Innerlichkeit kehrt sich breitere
Kreise dafür gewınnen ließen, ist unbekannt. Be1 manchen dürften die Einwan-
de eiıne verflachte lutherische Verkündigung un die eNIZESENZESETLZLE
Strenge müntzerische Forderung FEindruck gemacht haben ber eindringlich
der heilige Eiter VO  =, den Pfarrern auch vorgebracht wurde, dem Wesen des
Evangeliums uUun! ohl auch den Bedürfnissen der Allstedter Christen WAar

schwerlich aNgCIMCSSCH.
Der 1n der Druckerei Woltgang Stöckels in Eilenburg durch Nikolaus Wide-

INar Umgehung der EeNSUr erfolgte ruck des Sermons bliebh nicht unbe-

tatsächlich gehaiten worden, uch WC ıne nachträgliche Ausarbeitung anzunehmen ist.
DIie Anfang 524 erfolgte DrucklegungZauf die Abfassung Epiphanias schließen. Auffal-
lend ist das »etc.« Ende mancher Abschnitte, das möglicherweise andeutet, dafß die
Ausführungen ursprünglich noch breiter
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achtet. Herzog eorg Z deswegen 30. MarzZ 1524 e1ım Leipzıger Rat

Erkundigungen e1n.?> Luther entnahm ihm für »E1n Brief die Fursten
Sachsen VOINl dem aufrührerischen Geist« ein1ıge Intormationen ber die Allsted-
ter Prediger, die verächtliche Wendung »Bibel, Babel der die Kritik der
Taufvorstellung VO  w} Mit 626

Hateritz soll sich bereits SalızZ urz ach dem Weggang Muntzers AaUus Allstedt
on diesem abgewandt haben { ies klingt aus mehreren Gründen glaubhaft,
obwohl sich auch Einwände dagegen vorbringen lassen. Der Dreikönigssermon
VOIl Hateritz ist der Kritik den Herrschenden nicht revolutionär. Zwar
wurden ihm aufrührerische Außerungen das saächsische Fürstenhaus
nachgesagt, aber bei Nachforschungen stellte sich heraus, da{fß NUurTr das TAae
(iottes VOI den Herrschenden betont hatte.27 Anders hätte CT schwerlich den
Bauernkrieg überlebt. Wıe un! W anlıl seıne Rückkehr 1n die lutherische Pfarrer-
schaft erfolgt ist un w1e weıt s1e reichte, ist unbekannt. Luther WAaTl jedenfalls
VO:  D seinem Sinneswandel überzeugt. Seine müntzerische Vergangenheit wurde
Haferitz dennoch nicht mehr los mußflte deswegen trotz Luthers Für-

sprache Magdeburg verlassen. Auf Luther fiel die ast des Unterhalts für den
Vertriebenen un seine große Familie. uch 1ın Langensalza konnte sichnicht
halten, mehreren Orten zerschlug sich seine Anstellung. Zuletzt begegnet j&

vaı als Pfarrer 1n Ortrand.?8 Immerhin 1st Hateritz ein Beispiel dafür, da{iß eın
ehemaliger Anhänger Muntzers nicht notwendig 1n die Radikalität abdriften
mußte, sondern wieder 1n die evangelische Kirche integriert werden konnte.

ÄKTEN UN.  - BRIEFE ZUR KIRCHENPOLITIK HERZOG (GEORGS VO. SACHSEN/ hrsg. VO:  . Felician Geß
C e N Nachdruck der Ausgabe E 1905 L; Köln; I9851 62‘7/ ET 627); 40,  $

AL& 367
.6 Vgl jegfried BRÄUER: Dıie Vorgeschichte Von Luthers »Eın Brief die Fursten Sachsen VO:  }

dem aufrührerischen €e1s5 Lu) 1980), 40-/70O, bes I5,21 217 3-5
arl Eduard FOERSTEMANN: FAn hr Geschichte des Bauernkriegs 1m Thüringischen un:! Manstel
dischen. Neue Mittheilungen aus dem Gebiet historisch-antiquarischer Forschungen
(Nordhausen 1868]), 150-244, bes 154 193{. 198-203 5 z0f. 34-36).
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Buchbesprechungen

KONRAD HAMMANN: Ecclesia spiritualis: Lu- hätte womöglich verdoppeln mussen. Soweıt
thers Kirchenverständnis den Ontroversen ich sehe, hat jedoch se1n Versprechen e1n-

gelöst und sich ausführlich mıiıt alteren FOT-mıiıt Augustin VOIl Alveldt und Ambrosius Ca-
tharınus. CO V&R, 1989 330 (Forschungen schungsergebnissen auseinandergesetzt. So i1st
ZUT Kirchen- und Dogmengeschichte; 44| eın lesbarer ext entstanden, während 11an mıt

Hiılte der Anmerkungen den ihm führenden
Mıt diesem Buch legt der se1ıne VO  } Reinhard Diskussionen tolgen Der eNtTt-

Schwarz angeregte un! 1mM Wıntersemester spricht dem bei Luther vorliegenden Befund 1N-
1987/88 VO  - der Evang.-Theol. Fakultät der sofern, als die beiden einschlägigen Schriften
Münchner Universitat aNgCNOMMECNC I )ısserta- Alveldt un! Catharinus nicht NUur einge-
tiıon einer breiteren Offentlichkeit VO  S Der Aut: hend analysiert erarbeitet z.B für jede

ıne außerst instruktive Disposıtion sondernmerksamkeit der Lutherforschung kann sich
dabei sicher se1n, hat doch das ekklesiologische s1e sechr sorgfältig mıt den entsprechenden
Thema die beiden etzten internationalen Schriften der Kontrahenten SOWI1e mıt den hi
Lutherforschungskongresse beschäftigt vgl die storischen Gegebenheiten der »Caus. Lutheri«
Vortrage und Seminarberichte 1ın Lu) 1985]1, 1Ns Verhältnis Das Ergebnis der ntersu-
94-15 278-282 und 1990], 242-244)| chung TE dem Leser programmatisch bereits
un! WAarl nicht 7zuletzt Gegenstand twa der Un- 1m Tıitel »„»Ecclesia spiritualis«. IDdie

tersuchungen VOoONn arl A  el Aurelius un! Herı- Entscheidung für diese Begrifflichkeit i1st für
bert Smolinsky (siehe LuB 1985, Nr 440 1219). den Vi nicht gleichbedeutend mıt ıner Ehre-

nerklärung für die alten Kontrahenten Luthers[D)as Hauptanliegen des Vt besteht darin, ıne
für die re 1520 un! 521 tragfähige Begriff- w1e twa Thomas Murner, der Luther ıne Pla:

ton1ısıerung der Kirche vorgeworfen hatte Dıielichkeit 1ın bezug auf Luthers Kirchenverständ-
nN1s ermitteln. Angesichts der Tatsache, dafß terminologische Festlegung will uch nicht e1n-
Luther die Kirche Jesu Christi terminologisch fach andere Begriffsvarianten (»sichtbare«
nıiıcht schlicht auf eıinen Begriff gebracht, SO1I1- »unsichtbare« der »verborgene« Kirche; »Je1ib-
dern ihre Gestalt auf nıicht ben leicht verständ- liche« »geistliche« Christenheit; »Institutilo-

nalität« „»Nicht-Institutionalität«) unsach-liche un! noch schwerer vermittelnde Weise
iın immer uCcIl Anläufen entsprechend auße- gemäßen Beschreibungen erklären. Vielmehr

geht dem Vf darum, das tragende, dasTer Herausforderungen mehr umschrieben als
definiert hat, bleibt dieses Anliegen eın agnıs sentliche oment für Luthers Kirchenver-

staändnis O/I1 festzuhalten.Dıie Forschungsgeschichte diesem Thema ist
breit, daß der Vf. darauf verzichtet hat, s1e Dıie Untersuchung erhält ihren besonderen

nachzuzeichnen. Diıiese Entscheidung wWwWarT be Re1iz dadurch, da{ß nicht LU die Schrift
rechtigt, da den Umfang se1nes Buches Alveldt a  er un!‘ bis 1ın die schwierigen
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VO  3 Luthers Kirchenverständnis einschleicht.Fragen der Figuralexegese einleuchtend kom
mentiert wird, sondern dafß WIT 1U  w} uch e1in Im Attribut »spiritualis« ist die Christuswirk-

ichkeit enthalten, das, W as Kirche TSLT KI1r-entsprechend ausführlich erarbeitetes Reterat
VABUE Anti-Catharinus-Schrift vorliegen haben che macht. ber Luthers Kirchenverständnis
[)as gilt nicht zuletzt eshalb, weil diese Schrift scheint dennoch TST hinreichend beschrieben,
1n ihrer Bedeutung als auf ıne Streitschrift WE die Geschichtswirklichkeit hinzugesetzt
gespitzte Exegese der Antichrist- und anderer wird. Es ist einleuchtend, da{fß hier noch eın

Glied 1n der tehltapokalyptischer Bibelstellen t  L wird
DiIie aufeinander folgenden Analysen der Schrif- Luther hatte 1n der Schriftt Alveldt ın
ten Luthers Alveldt un! Catharinus las Analogie ZUI Aussage VO  - den » kirchen«
SC}  - uch erkennen, welche emı1inent weıttra- die Unterscheidung 7zwischen dem »INNerenN«

und „»außeren« Menschen beigebracht. Der Vigenden Entscheidungen VO Reformator ın el-
NC relativ kurzen Zeitabschnitt getroffen nımmt das ZU Anlafß 81-84), die betreffenden
wurden. [)as ihm ertahrbare apsttum 1mM Ver- Abschnitte in Luthers »„»Von der Freiheit eines
hältnis ZU aup der Kirche, Christus, se1- Christenmenschen« heranzuziehen. DIie dort
LCI1 Platz stellen un! schon etwa: VO ntı- getroffene Unterscheidung 7zwischen »1Nne-
christlichen ihm ahnen, Wal ıne Sache; <C (»geistlichem«)| und „außerem« (»leibli-
das apsttum ber ganz konkret und vollständig chem«| Menschen berge die Gefahr 1nes » AMn-

mıit dem Antichrist identifizieren, Iso thropologischen Dualismus«, der Luther durch
gewissermaßen und das ist besonders intens1v die »analoge« Unterscheidung VO:  5 Person und

Werk des Menschen entgegenwirke. Mırund einleuchtend herausgearbeitet als Un-
ding, als weder geistlich noch weltlich, sondern kommt hier auf das »analog« Es handelt

sich m. E ben nicht ıne analoge nter-lediglich vorgeblich geistlich und damit ın se1-
‚8i wiß Wirkung schlichtweg satanisch und verhee- scheidung, sondern der egriff der »Person« (Lu
rend 1n jedem NUur denkbaren Bereich qualifi: ther spricht 1m » I ractatus de libertate Christia-
zlıeren, das W äal der grundsätzliche Schnitt SC- 11a VO':  } »pCISONa« bzw. VO  - „substantia
genüber einer der ecclesia nıcht NUur zeitweilig SCUu DECISONA« IStA 2,288,28{f 7,61,28
nicht, sondern niemals adäquaten Institution beschreibt gerade die Untrennbarkeit des »1INNEe-

diesem Kontext ist sehr einleuchtend, i1« VO „außeren« Menschen, eröffnet gleich
zeılt1g jedoch die Möglichkeit, von den Werkendaß der Luthers etonung des geistlichen

Aspektes der Kirche hervorhebt, wobei aller: dieser Person (gut der böse| auf die Qualität der
Person (gut der böse| und damıit auf den Standdings ebensowenig muüde wird, Luthers Schutz-

maßnahmen die sich mi1t Notwendigkeit der innerpersonalen Relation, Iso auf das gelst-
einstellenden egenargumente benennen liche FEinwirken des »INNeren« auf den »„auße-
Kirche ın der Welt, ber nicht VO:  - ihr; die Kır- 11« Menschen, rückzuschließen. Ich kann hier
che ist 1ın diesem Leben nicht ohne Essen und NUur andeutend fragen, ob 1m Blick auf die
Trinken, ber das Reich (Gottes ist nicht Essen Beschreibung VO:  } Luthers Kirchenverständnis
und Trinken etc.) Mıt Hilfe der VO  - Luther her: nicht iınnvoll ware, die anthropologische Be-

stımmung des Menschen durch Luther 1n derangeZOgCNCNH ecclesiae, insbesondere des
mundlich gepredigten Evangeliums, erläutert Abtfolge »Person ‚>innerer: ‚außerer: bzw.
die Geschichtswirklichkeit der ecclesia SDI1T1- ‚geistlicher: ‚leiblicher: Mensch)] Werke« als
tualis, wobei sich unterschwellig dann ben Modell auszuprobieren. Luther spricht Ja selbst
doch wiederum ıne Relation als das Tragende gewissermaßen personifizierend VO'!  w der Kirche
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als »Sünderin«. Außerdem gibt gerade ın der ber die andere e1ıte ist doch, gerade das
Anti-Catharinus-Schrift dafür ein1ıge inwelse. apsttum mi1t seinen »faciesS«, seinen ußerli:
er Vf erwähnt, da{fß Luther dort w1e in der hen Gebärden, für Luther geradezu zeichenhaf-

Schrift Alveldt eiıne miıt dem Attribut Qualität für den inneren Zustand dieser Inst1-
»geistlich« versehene Begrifflichkeit favori- tutıon hatte
sıert, Iso twa »geistliche Christenheit« der Wıe schon erwähnt, hat der Vi mıi1t seinen

Hınweıisen auf die Geschichtswirklichkeit der»„ecclesia spiritualis«. Der Gang durch die Antı-
Catharinus-Schrilft, die 1ın der immerhin Kirche selbst wieder darauft verwlesen, dafß Lu-

thers Kirchenverständnis nicht hinreichend be:fast Quartseıten umfait, zeigt. da{fß dort sehr
oft neutral VO:  - ecclesia die ede 1St, EXPrEeSSIV schrieben werden kann, WC) 11a1 mıiıt e1l-

NneIm einzıgen Begriff ertassen sucht, derverbis ber lediglich zweimal und dazu noch 1n
zusammengesetzter orm VO  3 »„ecclesia SP1T1- selbst keine Relation auszudrücken CIMAaS. Ich
tualis« (vgl TE FLOEE 719,26], wobei stehe nicht a} 11U)}  - dafür »DEeISONA« EeINZU!
sich bei letzterer Stelle eın VO:  5 Luther dem ICnH, obgleich dieser Begriff HU einer ontologi-
Catharinus 1n den Mund gelegtes Argument schen Beschreibung VO:  - Luthers Kirchenver-
handelt. Auskunftit dagegen geben gesetzt den ständnis dienstbar gemacht werden könnte.
Fall, 11111 lLaßt sich auf die ben gestellte rage ber die Sache, der Punkt, der INır 7zwischen
nach einer Beschreibung VO  - Luthers Kirchen- dem richtigen Festhalten der Gründung der
verständnis mıt Hilte des Personbegriffs eın Kirche 1 Evangelium und ihrer Geschichts-

wirklichkeit, die beim Favorisieren der »eccle-wel weıtere Stellen, denen dieser Begriff
Sal auftaucht: »Verbum Christi Matt ad S12a spiritualis« für Luthers Kirchenverständnis

immer eın wenig hinterherhinkt, fehlte, diesernullam pertinere, sed ad solam Eccle-
sS1am 1n spirıtu aediticatamuPetram hris- Punkt zwischen innerstem Wesenskern und
Cum, 110uPapam 1ICC ‚Uup! Oomanam EC- Geschichtswirklichkeit, 1st die außere Gestalt
clesiam.« und Luthers Gebrauch VO  } 2, der Kirche, die Luther 7,0/ 52I zugegebe-
»Non est PErSONaTIUIM accept1o0 apud eum« nermaßen fast NUur über die negatıven Auswir-
Verbindung mıit den schon erwähnten Aussa- kungen der Papstkirche beschreibt, für die
SCH, die Kirche wohl 1m Fleisch lebt, ber ber uch einen positiven Ausdruck w1e »cChari-

atıs ministeri1um« als Bezeichnung für kirchli-ben nıcht »secundum CarnNnecIN«, dafiß s1e ohl
weltlichen Verhältnissen partızıplert, ber che Amtausübung findet.

nıicht VO  - er beurteilt werden kann (vgl Z7/u resumileren bleibt, da{fß sich bei diesem
709, 2'S'2‘81 719,34 ,  J insbes. noch Buch ıne wichtige Studie ZUT Ekklesiologie
720, 7£) Sieht sich diese Stellen Nau all, Luthers handelt, nıcht zuletzt, weil s1e tietere

Einblicke 1n die Anti-Catharinus-Schrift bietet,dann ist deutlich, jeweils wirklich die gelst-
liche Dimension in den Vordergrund rückt, 16 VO  - der weithin nicht viel mehr bekannt ist als

das berühmte itat, nach welchem »TOTta ıta etdoch gewissermaßen sub specıe dei und 1mM Ge-
gensatz ZU aps Antichrist, der weder substantia Ecclesiae est iın verbo deji«. Wirklich

störend ist lediglich die Wiedergabe des einmalGeistliches noch Weltliches, dafür vorgeblich
Geistliches reglert und dabei alles zerstort. Un:- ZU. Schlüsselbegriff erhobenen »ecclesia Spir1-

tualis« als »„Geistkirche« VOI allem Endewidersprochen kann bleiben, Christus die
Kirche geistlich leitet, und ott beurteilt s1e des Buches.
ben nicht nach dem außerlichen Ansehen (per- Die ormale eıte se1l übergangen. Nur soviel:
sona], sondern nach ihrer geistlichen Qualität. Angefangen VO: vervielfältigten Schreibma-
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uUDerdru: I diese Konzentratıon ergibt sich AdUsschinenmanuskript zwischen wel gedruckten
Blättern namlich dem Tıtel und den Werbesei- der Erkenntnis der da{fß gerade diese TOSt-
ten des Verlages ıs Ag Plazierung der Anmer- briefe Luthers zentrale theologische Erkenntnis
kungen hinter den Text ohne dafß dem Leser VO  w der Rechtfertigung durch Glauben iın Ver-
ıne Hilfe twa durch Kolumnentitel SCHC- bindung mıt seinem eıgenen Erfahrungshori-
ben wird, obgleich die Anmerkungen ständig ont als Angefochtener und durch das kvange-
ne  e VO'!  } ab zählen, reicht die Palette der Über- l1um Getrosteter wiederspiegeln un! ben dar:
raschungen. uch seinen or1ginaren Beıtrag dieser L1

teraturgattung darstellen. Dıie verweıst
Michael eyer weiterhin auf einen 388  I Zusammenhang ZWI1-Le1ipzig / Schönbach

schen »theologischer Fundierung und literari-
scher Qualität« un:! sieht die Aufgabe ihrer Ar-

UTE MENNECKE-HAUSTEIN: Luthers Trostbriete. beit darin, diesen Zusammenhang nicht als »ZU-

CG 1959 304 (Quellen un! Forschun- fälligen«, sondern als „»ursächlichen« aufzuwei-
gCHh ZUT Reformationsgeschichte; 56| sSCcCH. Mıt Hilte Von Relationsbegriffen Ww1e »1N-

CICS«“« un „außeres« Wort, »INNerer und aufße-
ınter diesem Tıitel verbirgt sich weder ıne Ter Mensch«, »innerlicher und außerlicher
Teiledition VO  - Luthers Briefcorpus noch ıne ITOSt« SOW1e der Einbeziehung VOIl Luthers Sa-

kramentslehre und Affektvorstellung entstehtallein interpretierende Studie. Den Leser 1 Wal-

tet der eindrucksvoll erarbeitete Versuch einer eın sehr differenziertes und 1n sich stiımmı1ges
Annäherung den Consolator Martın Luther Bild davon, w1e Luther seinen consolandıi auft
als theologischen utor. er sprachlichen Ana- sehr persönliche Weise den etzten Trostgrund,
lyse mittels der literarischen etorik ist die Gottes Liebe, iın beinahe die Grenzen der
theologische Vergewı1sserung gleichberechtigt sprachlichen Mittel überschreitender Weise
eingefügt. Dieser interdisziplinäre Zugang hebringt.
einem vernachlässigten Gebiet der Lutherfor- Diesem eil 1st e1in doppelt umfänglicher VOI-

schung wurde und begleitet VO  S SCI- angestellt, der NU  - TE1LLC. den SANZCH Umfang
manistischer eıte durch arl Stackmann und VO!  . Luthers consolatorischer Schrittstellerei
VOI theologischer durch Bernd Moeller, beide auszuschreiten sucht. Das geschieht S da{fiß die
Ottingen. Die mi1t diesem Buch iın leichter vier klassischen Trostbereiche (Vorbereitung
Überarbeitung vorliegende Öttinger Disserta- auf den Tod, Leidenstrost, Irauer und ben die
tıon (Fachbereich Historisch-Philologische geistliche Anfechtung] jeweils iın einem I1-
Wissenschaiften, Wıntersemester 1986/87] CIu. derten Kapitel zunächst 1ın ihrem muittelalterli-
den weılıtaus instruktiveren Titel » e trıstıtiıa hen Traditionshorizont und annn anhand der
SPIr1tU: Luthers Trostbriefe 1n der Tradition VO  e} Luther beigesteuerten Schritften und Briefe
spätmittelalterlicher consolatio«. vorgestellt werden. ihrer ausführlichen Ver-

Dıi1e Einzelinterpretation VO:  - Trostbrietfen gew1sserung über das methodische Herangehen
Luthers 1m etzten Drittel des Buches VO  w} den die Thematik ihrer Arbeit hat die Vfn 1n der
twa 1OÖ! 1m Anhang tabellarisch aufgeführten Einleitung deutlich gemacht, daß ihr Anliegen
Trostbrieten wurden 13 ausgewählt bezieht nicht darin besteht, stringente Traditionsket-
sich speziell auf unterschiedliche Formen der ten aus dem Spätmittelalter bis Luther nach-
geistlichen Anfechtung w1e twa Glaubens- zuzeichnen, sondern ben einen möglichst SIO-
und Prädestinationsanfechtung der Lebens- en Traditionshintergrund ZU besseren Ver-
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stehen VO  w} Luthers eigener eistung beizubrin- ken die Begriffe „Heil Heilsmittel Heilsver-
SCHL 1 )a s1e nıcht LU Themen anger1ssen, s()I1- mittlung« tfehlen. ber uch 1mM Blick auf Cal
dern geschlossene kleine Abhandlungen twa Vin mangelt einschlägigen Studien, WAas

ZUELF mystischen consolatio, ZUI consolatio 1L11OT1- bei der Bedeutung, die das Begriffsfeld für die
t1S iın Spätmittelalter und Humanısmus der Reformation hat, schwerer wl1eg! Der Vit

macht 7zudem auft den1Unterschied LutherJohannes ersons Antfechtungstraktaten 187 06

beitet hat, 1st sS1e ihrem Anliegen nachgekom- »sieghaften Zug calvinischen Denkens« 1m Be-
men un! hat zugleich viel interessantes Mate- reich der Heilslehre ın der Deutung VOIL

rial bereitgestellt. Auferstehung Jesu, Heiligung un! Ekklesiolo-
Eınıge Schönheitstehler: DiIie Suche nach dem gıe aufmerksam.

jeweils besten abgedruckten Quellentext hat FEın umfangreicher forschungsgeschichtli-
anscheinend azu geführt, da{ißs Luther abwech- her Abschnitt des Buches 78] untersucht
selnd nach und &i zıitlert wird Warum dann Studien ZUT Ekklesiologie, Sakramentenlehre,
ber die neueste Edition twa des Sterbeser- Christologie und Pneumatologie Calvins auf ih:
LLONS 1n StA nıicht benutzt wurde, bleibt raätsel- 1C11 Ertrag für die rage nach den media salutis
haft sollte jedem Falle paralle]l zıtiert hin, damıit die Erschlieißßung der Pro
werden. Arbeiten VOI Martın Ireu ZU!T consola- ematı. und die Schärfung der Fragestellung
t10 bei Luther finden sich ın den Anmerkungen, voranzutreiben.
nicht ber1 Literaturverzeichnis. Der Hauptteil des Buches mıit der Siıch-

Dankbarer Erwähnung wert sSind jedoch die tung einer größeren Anzahl VO:  n erm1nı aus

Register den Bibelstellen, den Personen und Calvins literarischem Werk e1n, die die Medialıi-
nıcht zuletzt das den Sachen und Titeln. tat der Heilsvermittlung umschreiben. Der Vt.

findet beispielsweise Gruppen VOI werkzeug-
Leipzig / Schönbach Michael eyer haft, optisch der uch sakramentstheologisch

orientierten Begriffen, aus denen aUus torma-
len Gründen vier Begriffe auswählt: »medium«,

STEFAN SCHELD: Media salutis: ZULI Heilsver- »remedium«, »adıumentum« und »adminicul-
mittlung bei Calvin. Steiner, 1989 I J 274 umnl«. Die Analyse dieser Begriffe gilt ihm als
(Veröffentlichungen des Instıtuts für Europa- exemplarisch für die Erfassung VO:  > Calvins Re-
ische Geschichte Maınz; 125 Abt für Abend: den VO  } Heilsvermittlung. Jede der vier Begri{ffs-
laändische Religionsgeschichte) analysen mit einem Abschnitt ZUTFT ymo-

logie des Begriffs e1N; aran schließt sich jeweils
Mıiıt diesem inhaltlich gewichtigen Buch liegt ıne begriffsstatistische Umschau d] the
eine Von 1983 bis 1985 erarbeitete Würzburger matische bzw inhaltliche Schwerpunkte C71-

Habilitationsschrift aus der Schule eines der be: mitteln. Lediglich bei der Untersuchung des Be-
deutendsten den römisch-katholischen griffs »adiumentum« schiebt sich zwischen die
Calvinforschern, Alexandre (GGanOCZY, VO  m Ihr genannten Abschnitte ıne Erhebung des bi-
Vf. hatte bereits 7zwischen 198 und 984 teil- blisch-exegetischen Ansatzes Calvins Den
welse gemeınsam mıt GGanOCZYy ıne Reihe welıtaus größten Raum mehr als das Doppelte
VO:  a} Untersuchungen Emil Brunner und Jo: der Entfaltung des Inhalts der Begriffe »INE-

hannes Calvin veröffentlicht. Diese LCUC Un- dium«, »remedium« un! »adiumentum « 1nsge-
Samt nımmt die Analyse des Begriffs ) > adminı-tersuchung geht VO  3 der Beobachtung aus, dafß

1n wichtigen dogmatischen Nachschlagewer- culum« eın (132-246), / obwohl beispielsweise
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für den Begriff »remedium« mehr als doppelt thers Theologie z.B 1OÖl 185 189]), die allzu
viele einscMägige Erwähnungen untersucht beiläufig erfolgen, wirklichen Ergebnis-
werden. SC}  } führen können. [hieses Buch verstärkt
er findet 1n Calvins Lehre VOI den Heils- den Eindruck, da{fß die Begegnungspunkte ZW1-

schen der Theologie Calvins und römisch-ka-mitteln »eıine übergreifende Systematik, die
sich mi1t dem Gliederungsraster der Dogmatik tholischer Theologie zahlreich und oft konver-
des Genter Reformators gemeint ist die »Inst1- gent sind.
ut1ıo christianae religionis«| 1n Verbindung
bringen älst und die Zuordnung analytischer Le1ipz1ig Ernst och
Aspekte Je gleichbleibenden Themen-
schwerpunkten gestattet« ZAT} Spannungen

I1HOMAS MÜNTZER UN  - DAS ERBE DER DEUT-zwischen christozentrischem un! theozentri-
schem Verständnis der Heilsmittel welisen dar: HEN FRÜHBURGERLICHEN REVOLUTION/ WI1S-

senschaftliche Leıtung und Bearb Wernerauf hin, daß die Unabhängigkeit (‚ottes VO  } den
Heilsmitteln ıne »Ausnahmefreiheit« dar: Mägdefrau 1ın erb mıit Matthias Vöckler und
stellt 182) und die Heilsmittel 1ne abgeleitete, Frank Yatz Jena 38 1989], 399-688
mi1t Christus selbst nicht identische Wirksam-
keit besitzen. Dem entspricht ıne VO Vf. wle- diesem Sammelband die einzelnen Beıtra-
erholt bemerkte Tendenz einer Heilsunsi- SC siehe über LuB 1991, NrT. 03 schrieben 1m
cherheit des Glaubenden 1mM theologischen wesentlichen Historiker, Pädagogen, Philo:
Denken Calvins vgl 758 193 mıiıt Anm 375 sophen und Theologen mı1ıt Etwa die Häalfte die:
260) uch die 1n der Calvinforschung bereits SCT Autfsätze beschäftigt sich mi1t dem histori-

schen Muüntzer, die übrigen gehen auf die edes öfteren herausgearbeitete pannung 1n der
Zwei-Naturen-Lehre des Genter Reformators schichte der Müntzerrezeption bzw auf das

»„Erbe der deutschen frühbürgerlichen Revolu-bestätigt sich für den Vf vgl 36
{Dıie Fülle VOIL Erkenntnissen, die die Arbeit t10N« e1in

vermittelt, ist mi1t diesem knappen Referat Dieser Sammelband soll anhand rezeptl1ons-
rezensiertnıcht 1mM entierntesten erschöpfend erwähnt. theoretischer Problemstellungen

weıst auf grundsätzliche Aporıen 1n Calvins werden. Eıne Rezeption beinhaltet grundsätz-
lich einen der historischen PersönlichkeitTheologie hın (das Verhältnis VO:  w Göttlichem

und Kreatürlichem, 109, Anm 205), ber uch orientierten Informationsgehalt und ıne VOIl

auf den bisher übersehenen Tendenzunter- ihrem Verfasser hineingetragene Intention, die
schied der Providenz- und Prädestinations- der Vergangenheit aNngCMCSSCH se1n, ber auch,

diese hinter sich lassend, voll und ganz aUus demlehre (1I18, Anm. 260) Das Schwergewicht des
Buches liegt ın der systematisch-theologischen Ideengehalt der jeweiligen Gegenwart schöpften
Analyse, die Aussagen aus verschiedenen Bere1- kann
hen und Epochen des Schaffens Calvins auf der Um den historischen Wert des Intormations-
gleichen Ebene interpretiert und aufeinander gehaltes ın den Beıitragen überMuntzer feststel-
bezieht, annn ber auch aktuelle Bemerkungen len können, mufß TSt einmal nach den be:
(vgl I4  n 174 331) einfließen lassen und apolo- nutzten Quellen gefragt werden. Kaum eın Au-

tOrTr unterläßt CS, die marxistischen »Thesengetische Konsequenzen aufzeigen kann SO
Nicht ganz befriedigend sind die notwendiger- über Thomas Muüuntzer« (LuB 1989, Nr

zıtleren. uch Friedrich Engels ziehen vielewelise knapp gehaltenen Seitenblicke auf Lu-
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marxistische Autoren heran | z B Mägdefrau, iınne der Formationstheorie weıtesten VOUI1-

Dietrich-E. Franz) Dies ware nichts Besonde- angeschritten 1st, ber ıne vergleichende
rcS, WE 1iefe kritische, weiterführende 1J1s- zialhistorische Untersuchung beispielsweise

der Länder Italiens und Deutschlands wirdkussion davon au  CIl ware, ber diese
Quellen gebrauchen, als selen s1e die aDsSO- nicht angeführt, als ob iInNnan nicht nöt1g hätte,
lute Wahrheit für das nächste Jahrhundert, seine Theorien wissenschaftlich untermau-

kann 1n keiner Weıse den Anforderungen einer iLiese Art VO:  } Gemeinplätzen bestimmt
wissenschaftlichen Ane1gnung des Muntzer- dann uch das Müntzerbild. Muntzer werden
stoffes gerecht werden. Die marxistischen Au:- »utopisch-kommunistische« Gedanken (Diet-

scheinen die neueste Müntzerforschung — rich-E Franz, 440] unterstellt, hne 1es kon:
einschliefßlich der marxistischen deutlich kret nachzuweisen, obwohl die marxistische
nıger kennen als die Theologen. Dıiese atsa- Müntzerforschung (z.B Guüunter Vogler LuB
che INnas der Umstand, die me1ılsten dieser 1990, Nr 31) ıne derartige Zuordnung sehr
Autoren keine ausgewlesenen Müntzerftorscher 7zurückhaltend interpretiert. Dıie »Thesen über

Thomas Muntzer« arbeiten 1m Hauptteil ‚Wäalsind, erklären, ber nicht entschuldigen. die
Originalquellen greifen 1n einem größeren Um : den Theologen untzer uch inhaltlich auf,
fang 1Ur wenıge Autoren 7zurück (Beintker über ber den me1ı1isten der hier vorliegenden Autft:
Kreuzesverständnis bei Luther und Muntzer; satze spielt 1Ur formal die Theologie bei Munt-
TATZ über das Verhältnis Muntzers den FA häufig der Formulierung »Theologie der

Revolution« Dietrich-E.Manstfelder Grafen)], Was sich auf den histori- (Mägdefrau, 413;
schen Gehalt dieser eitrage DOS1tE1LV auswirkt. Franz, 440] ıne olle I dies entspricht dem
DIie »„»wissenschaftliche Leıtung« ägdefrau) ideologischen Gehalt des Einleitungs- und
dieses Bandes hat versaumt veranlassen, Schlußteils der »Thesen über Thomas Munt-

« Dagegen vermögen die Theologen (Beint-die Quellenangaben den Muntzertexten
grundsätzlich nach der noch als Standard gel ker, Kern| mi1t ihrem Vorverständnis die theolo-
tenden Müntzerausgabe VOII Günther Franz be gischen Probleme bei Muüntzer wahrzunehmen,
legt werden. Wıe die Autoren die verwendeten hne die politische Relevanz seiner Theologie
Intormationen verarbeiteten, gibt Auskuntt übersehen. SO brachten die meısten marxistı-
über ihre Intention schen Autoren stärker ihre philosophische und

I dıie weni1ger den Quellen oriıentlierten ArT=- politische Grundhaltung und weni1ger histo-
risch-kritisches Denken eın Folglich gewinnbeiten beginnen In der Regel mit relativ langen

Einleitungen und enthalten häufig ine 389 der Leser den Eindruck, da{fß s1e mehr Interesse
aran hatten, m1t der herrschenden IdeologieReihe VO:  - allgemein formulierten Passagen.

DIie Gemeinplätze ZUT damaligen Sıtuation ba der SED iın Übereinstimmung stehen, als hi:
s1ieren selten auf moderner Forschung. Häufig storische Wahrheiten erforschen.
sind VO  - der marxistischen Philosophie 4dUuSs- Fuüur die Aufsätze VE Geschich te der MunLZer-

gehende Behauptungen, W as unschwer VeOI- rezeption stellt sich die rage nach der VOIl ihren
Autoren verwendeten Methode. Es wird 1n ih:wendeten Vokabular feststellbar ist. Idie These,

da{fß Deutschland 5 0O »das fortgeschritten- 1LCI1 nicht der Versuch nNnternommMeN, 7zwischen
dem Informationsgehalt ZUT historischen Per-ste europäische Land« Wal (Mägdefrau, 405),

entspricht ‚Wal der marxistischen Theorie, dafß sönlichkeit un der Intention des Rezıplenten
innerhalb eines Rezeptionsbeispiels Ntier-ıne Revolution dort ausbricht, die ökono-

mische un! gesellschaftliche Entwicklung 1mM scheiden. Folglich wird beides miteinander
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einer Stelle wird ausnahmsweise das ın derditferenziert VON den Autorenmund ad
ditiv aneinandergereiht. /war werden ein1ıge zialistischen Muntzerinterpretation übliche
allgemeine Umstände aus dem Umiüteld der eNTt- Abwerten Luthers gegenüber Muüuntzer auf:
sprechenden Muntzerrezeption mitgeteilt, ber grund Erkenntnisse kritisch angemerkt
beispielsweise auf die philosophische rund- (Proteld, 637) In allen rezeptionsgeschichtli-
konzeption und auf das daraus folgende oOka- hen Arbeiten kommt das konkrete Muntzer-
bular, mıit dem Engels se1ne Bauernkriegsdar- bild der einzelnen Muntzerrez1ıplenten recht
stellung schrieb, wird nicht eingegangen (Hoh: kurz WC8. Im Vordergrund stehen deren allge
berg, Remer). Die philosophische, historische meıne Bewertungen. Eıne Ausnahme die:
der politische Bildung der Müntzerrezipienten SCI1 Arbeiten bildet die des Theologen chenk,
bleibt unberücksichtigt. DiIie damit ZUSaIlINeEeN- der sich miıt der Bauernkriegsdarstellung Wil

Intentionhängende gegenwartsbezogene helm Ziımmermanns beschäftigt. Hıer finden
kommt tolglic. 1L1UT bedingt Geltung, zumal die soeben benannten methodischen Probleme
die Müntzerrezeptionen vorrangı1ıg dem ideo- mehr der weniıger stark ausgepragt Berück:
logischen Maißstäben, die die „Klassıiıker des sichtigung.
Marxismus/Leninismus« Engels un! Lenın gC- Zusammentassend aßt sich folgendesn

haben, bewertet werden. So findet die Be- Wer aus diesem Band WA!:! Historisches über
tONUNg der Bündnispolitik zwischen Bauern Muntzer erfahren will, sollte die eıtrage VO  -}

und Plebejern bzw. Arbeitern 1m Müntzerbild Beintker, .Yatz un! Langhof lesen; Wer sich
der KPD ZU 400. Bauernkriegsjubiläum 1925 dagegen miıt marxistisch-ideologischer Ge-
besondere Anerkennung. TAanz Mehrings schichtsschreibung ZU Müntzerjubiläum be
Müntzerbild wird kritisiert, weil ın ihm Muünt- schäftigen möchte, wird s1e ın den me1ılısten der
VÄ E »Se1INe Lehren »unter dem Deckmantel übrigen Aufsätze finden. Von den rezeptl1onsge-
stischer Redeweisen«« vortragt, ohne 1€es schichtlichen Arbeiten kann VO  } der Methode
gleich bei Engels bemängeln, der diese An- her L11UT die VO  - Schenk empfohlen werden, uch
sicht ebentalls teilt (Hohberg, Remer, vgl 598 wWwWenn ın den anderen manche interessante Eın-
mıt 596 und MEGA 10J1, 388, 37-41). Der ama- zelheit finden ist
lige Forschungs- bzw. Wissensstand spielt bei
der ewertung der Rezeptionen keine Rolle Le1pz1g Reinhard unghans
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Luther un die Welt der Reformation
Von Helmar unghans

MARTIN LUTHERS WERKE: kritische (;esamt- Artikels ist finden, wieviele gegebenenfalls
ausgabe. Bd. 64 Lateinisches Sachregister ZUTI nicht miıt aufgenommene Belege sich noch ın

Abteilung Schritten Band 1-60 a-cyriologia. dem Tübinger Register betinden.
Weimar: Böhlau, 1990 XVIIL, 667 Dieses Sachregister hat uch darauft verzich-

Die zentrale rage für eın Sachregister ist die teL, eın Bedeutungswörterbuch der Lutherspra-
nach seinem Auswahl- un! Ordnungsprinzip, che se1n wollen, weil dadurch einselt1g die
das sowohl seine Gestaltung als uch se1ine Be- sprachlichen Aspekte ZUT Geltung gekommen
nutzung entscheidend prag! Um gleich VOI- waren. Außerdem bleibt hoffen, ın dieser
auszuschicken, der vorliegende Band ze1g W1e€e Beziehung das »„»Frühneuhochdeutsche Worter-
M1r scheint da{ß der für die Lutherforschung buc (vgl Lu) 55 1988], 129-131] die &] B

optimale Weg eingeschlagen wurde. wünschten Erläuterungen bringen wird, die
Es liegt kein Wortindex VOT, der w1ıe den ann überdies den Vorzug haben, ın die gesamte

fünfbändigen »NOoOvae concordantiae bibliorum frühneuhochdeutsche Sprache eingebettet
sSCe1N. ESs wurde ber uch nicht die Absicht VCI-SACTOTITUINL 1uxta vulgatam versiıonem crıtice edi-

Lanı« (Stuttgart—Bad ansta: 977] leicht abzu- folgt, eın Begriffswörterbuch vorzulegen. Dies
schätzen ist das Mehrtache der WA-Bände hätte wohl leicht ıne Vorstellung VO  n der
umtfassen würde Außerdem wird billiger und Funktion ines ortes gefördert, die der Lu-

platzsparender se1N, den A-Text 1nes ages thers nicht entsprochen hätte, enn die Deftini-
auf Disketten bringen und jedem über- tıon VOIl Begriffen i1st ‚Wäal ıne wichtige Aufga-
lassen, sich VO'  3 seinem die ih: interess1e- be für Logiker, Metaphysiker un! Systematiker,
renden Worter heraussuchen lassen. Fuür e1in erschwert ber das Verstehen, mıt welcher Be-
handhabbares Sachregister ist wichtiger, daß deutung iın unterschiedlichen Texten Autoren

Worter verwendeten. Luther hat sich ber 1miıne sachkundige Auswahl VOrgeNOIMNIMNMEN WUuT-

de, die eın omputer nicht eisten kann. In dem Gefolge der humanistischen Philologie bewußt
VO:  } den scholastischen Begriffsdefinitionen ab:vorliegenden Sachregister haben sich die Bear-

beiter bemüht, weder einem bestimmten Lu- gewendet un! dem lebendigen, geschichtlichen
therbild dienen noch sich auf Luthers heo Wortgebrauch gewidmet.
logie konzentrieren, sondern auch die nter- LDIie Einleitung zAB Sachregister betont,

der Philosophie-, Rechts-, Lıteratur-, se1 auf eın Bedeutungs- bzw. Begriffswörterbuch
unst-, Musik- un:! Medizinhistoriker be- verzichtet worden, nicht der Lutherinter-
rücksichtigen Von Stichwörtern, denen pretatıon vorzugreifen. Vielleicht empfindet

das mancher Leser als ıne Ausrede, die dass1e nıiıcht mehr als 500 Belegstellen festgehalten
haben, bringen sS1e alle Belege, allerdings VOINl Unterlassen VO:  > Interpretationen rechtfertigen

soll Wer sich ber länger mıt Luther beschäftigtden Seıten, auf denen das jeweilige Stichwort
mehrtach vorkommt, UT 1ine. Ende eines hat, der weiß, w1e sich der Inhalt eines Wortes
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Mıt Rücksicht auf den Umfang des Sachregi-bei Luther un sich verändernder Fragestel-
lung 61 erschließen kann, und der hat sich er‘ verständlich, für die Benutzung ber mi
vielleicht uch schon damit abgequält, ın Lu- lich ist CS, da{fß VO  - eiıner eıte 11U!T e1in Beleg
thers Frühschriften herauszufinden, ob der angegeben wird, selbst WC) das Stichwort auf
jeweiligen Stelle eın Wort miıt scholastischen ihr wiederholt vorkommt. In solchen Fällen
Vorstellungen der reformatorischen Erkennt- könnte e1in Zeichen z B eın hochgestellter
nıssen verbunden 1st Diese Interpretatiıon kann Rıng als Aufforderung, sich nach weıteren Be-
kein Sachregister eisten und würde 1n legen umzusehen, die Benutzung effektivieren.
hen Fällen Einsichten hemmenden Festle- Die Sach- bzw Schlagwortregister mancher

führen Bibliographien, die ihre Schlagwörter mecha-
Das Sachregister ist ber uch nıcht auf ein nisch nach dem Alphabet ordnen, haben noch

1n systematische Ordnung der SchlagwörterSystem VO  - Schlagwörtern aufgebaut, denen
ann die Belege zugeordnet wurden. Das hätte angefügt. Fuüur die Lutherforschung ware ohne
w1e bei manchen Sachkatalogen für den Be- Zweitel ıne gute Orientierungshilfe, WEn das
nutzer die Mühe gebracht, VOI dem Benutzen Sachregister miıt einer Übersicht abgeschlossen
des Sachregisters ISt dessen System erler- würde, die gestalten ware, da{fß s1e den
NCI, das sicher keine allgemeine Zustimmung einzelnen Schlagwörtern sowohl die deutschen
gefunden hätte und mıiıt dem Wandel 1n der FOr- als uch die lateinischen Stichwörter des Sach-
schung rasch veraltet ware. registers 7zuordnet.

SOo kann und MU! die getroffene Entschei- [)as Erscheinen des lateinischen Sachregi-
1n den ersten fünf Bänden dieses zehnbän-dung, ein nach Stichwörtern geordnetes Sachre-

gıster vorzulegen, als angCMESSCH un:! brauch- digen Sachregisters den Wunsch, dafß
bar sowohl für die Herstellung als uch die Be sich nun ein atınıs findet, der dieses dargebo-
NUtZUNg angesehen werden. Selbst für die tene Material einem Wörterbuch VO  - Lu-
»Binnengliederung« Stichwörter mıt mehr als thers Lateiın verarbeitet. Der Rückgang der Tn
20 Belegen sind strukturiert der Artikel WUul- teinvorbildung für Akademiker hat den Bedartf
den ın der Regel die dafür verwendeten Schlag nach einem solchen Wörterbuch für alle, die
worter Luthers ext iNOomMMEN und unabhän- sich mıiıt dem 16 Jahrhundert beschäftigen,
g1g davon gebildete ın eckige Klammer gestellt. ste1igen lassen.

Über die Durchführung dieser Konzeption Die Prägung auf dem Einband, die angibt, mıiıt
wird bei den nächsten Bänden berichten se1nN. welchen Buchstaben die darin enthaltenen
Welche iunsche leiben noch? Stichwörter beginnen (A-C), sollte kräftiger a4aus-

Das 1mM allgemeinen benutzerfreundlich SC- allen, damit der Benutzer uch noch 1n ahr
staltete egister Laist die mıit arabischen Zittern zehnten mı1ıt einem Blick erfalist, welchen Band

Zl Hand nehmen MU!:und mıt Buchstaben gekennzeichnete nterte1-
Jung un: ebenso die aus etymologischen der Die Einleitung 1n 64 unterrichtet über die
semantischen Gründen zugeordneten Stich- der schon vorhandenen Register, ohne
worter nicht immer rasch erfassen. Hıer würde auf die 1ın den Revisionsnachträgen 3 FE

3 ILL, 32, 33,41 und 48 einzugehen. Dabei VeI-eın davorgesetzter, halbfetter Kommandostrich
die Benutzung erleichtern, der ın seiner MasC- dienen die darin enthaltenen sechs Wortregıister
Tn Ausführung GE Auffinden der Schlagwör- besonders Aufmerksamkeit, weil s1e mıt ihren
ter der Binnengliederung schon Jetz hilfreich Verweısen ein Z7WAT : 1ın bezug auf den Wort-
1St schatz kleines, ber vorzügliches Lu-
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therglossar ergeben. Über die Registerübersicht verfolgt haben, auf die Bände 62 und 63 eın
Bibelstellenregister verteilen.iın 6I, 1411 hinaus erwähnt die Einleitung

das Schlagwortregister der Sammlung VO  w Sieht I1l 1U  - auf den Gesamtplan des Reg1
(62, 1X]), steht der Ankündi-Sprichwörtern ın yr Mißverständlich teilt

s1e mıt, 1n betinde sich eın » Wort- und SunNg VO  - einem Ortsregıster, einem Personen-
regıster und zehn Bänden SachregisterSachregister mıiıt Urts-, Personen-, Bibelstellen-

und Zitatenregister« (IX) enthält eın über Und bleibt das Bibelstellenregister?
» Wort- und Sachregister«, das uch Orte, Perso- Der Autbau des Sachregisters tolgt eiıner
1LCIL un! jeweils dem Namen eines bibli begrüßenden negatıven Entscheidung, indem
schen Buches ıne nirgends erläuterte Auswahl verwehrt, da{fß VO:  } aufßen eiıine Luther fremde
der 1n nachgewiesenen Bibelstellen auf: Begrifflichkeit der Systematik in se1in Werk
ZSENOMMCH hat. LDaran schließt sich das SCDaIdA- hineingetragen wird ber ebenso wichtig ist CS,

iıne posıt1ve Entscheidung tallen und denZitatenregister
Wo befinden sich eigentlich die Bibelstellen- Zugang Luthers Werk VO:  - der eıte Öff-

NCI, die Luthers Bestreben, die ursprünglicheregıster der W. die der Reihenfolge der bibli
schen Bücher die VO  n Luther direkt und indirekt Botschaft der Heiligen Schrift ZUuUI Sprache
zıitierten Bibelstellen übersichtlich auflisten? bringen und aus ıhr die worten auf die Fra-
Bisher bietet 1U Br 6, 3-I1 88, eın solches SCH der eıt finden, Rechnung 1ag Die

»Bibelstellenregister«. Mıiıt 63 erschien das Funktion, die einzelne Bibelstellen in seinem
» Personen- und Zitatenregister ZU!T Abteilung Werk ausüben, mufß rasch auffindbar se1n. i dıe
Schriften Ban: 1-60«, ın dem Wal finden 1st, Interessen der Xegeten und Homileten verdie-

8{  - bei der Erarbeitung der egister ebensovielWwWas Luther VO  o den antiken Philosophen und
Dichtern, den Kirchenvätern und uch Melan- Berücksichtigung w1e die der Kunsthistori-
chthon der Erasmus zıtlert hat, ber nicht, Was ker

aus der Bibel angeführt hat Be1 einzelnen Ist bei der Registerplanung tatsächlich aus

biblischen Verftassern sind ‚War uch Bibelstel- dem Bewulßfstsein geraten, viele Aussagen
len angegeben, Amos 163, 36), ber han Luthers VOT allem Schriftauslegung se1n wol:
delt sich nıcht eın Regıister aller VO  } Luther len? Ist dabei vergeSsSCcCH worden, w1e sehr Luther
aus Amos zıtlierten Stellen, Ww1€e schon eın Blick biblisch begründete Aussagen gCeITUNSCH
ın das Bibelstellenregister 56, XL, ze1g hat? Eın Gesamtregıister Luthers Werk hne

eın Bibelstellenregister das besten die B1-Den Bibelstellenangaben ist als Schlagwort
»[Textauslegung Z UL Buch Amos|/« er belstellen aus übersichtlich und voll-

ständig mıiıt aufnimmt kann eigentlich garlschickt. Dıie folgenden Angaben scheinen die
Stellen erfassen, denen Luther nicht geben. LDie Benutzer der sollten ın der

Einleitung einem weıteren Band des Regı1-Rückgriff auf Am Aussagen über den Propheten
Amos gemacht hat Darunter sind uch Stellen, ıne Auskunft erhalten, W anlllı und 1n wel-

denen Luther nicht ausdrücklich zıtiert: Ja her Orm s1e eın Bibelstellenregister dem
Werk des Doktors der Heiligen Schrift artındie noch nicht einmal das indirekte 1f8a'

festgehalten hat Ahnlich verhält sich mi1t Luther erwarten dürten.
Als während des Siebenten InternationalenOrtsregıister, z B un »Galat(hler« nach

dem Schlagwort »„FEinzelstellen« zehn Stellen Kongresses für Lutherforschung 1988 iın slo
das Gespräch auf den neuerschienenen Regı-aus aufgeführt sind (WA 62,88) Es ist klar,

dafß die Registerbearbeiter nicht die Absicht sterband 63 kam, teilte eın Lutherforscher,
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der sich speziell der Beziehung Luthers Tho mit der Möglichkeit rechnen, dafß Luther hier
1113S VO  - Aquino gewidmet hatte, mıt, das Per- über Muntzer urteilen wollte.
sonenregıster liste Thomas VO:  - qu1no
uch Stellen auf, die sich auf Thomas Muntzer EVANGELISCHES KIRCHENLEXIKON: internatıona-
bezögen. a M1r ıne beim Durcharbeiten des le theologische Enzyklopädie. hrsg. VO  e} Erwın
egister A  38301 Erkenntnis glaubwürdig Fahlbuschder sich speziell der Beziehung Luthers zu Tho-  mit der Möglichkeit rechnen, daß Luther hier  mas von Aquino gewidmet hatte, mit, das Per-  über Müntzer urteilen wollte.  sonenregister liste unter Thomas von Aquino  auch Stellen auf, die sich auf Thomas Müntzer  EVANGELISCHES KIRCHENLEXIKON: internationa-  bezögen. Da mir eine beim Durcharbeiten des  le theologische Enzyklopädie/ hrsg. von Erwin  Register gewonnene Erkenntnis glaubwürdig  Fahlbusch ... 3. Aufl. (Neufassung). Bd. 2: G-K.  erschien, habe ich in meine Rezension einen  GÖ: V&AR, 1989. XI S., 1534 Sp.  Hinweis aufgenommen, daß unter Thomas von  Der drei Jahre nach dem ersten erschienene  Aquino auch Stellen zu finden seien, die sich  Band führt die zugrunde gelegte Konzeption  auf Müntzer bezögen (LuJ 56 [1989], 147). Da-  fort. Die Absicht, über die Christen in allen  nach hat sich herausgestellt, daß der erwähnte  Ländern zu unterrichten, bringt gegenüber der  Lutherforscher die angefochtenen Stellen nicht  2. Aufl. neue Länderartikel wie »Haiti«, »Hon-  mehr benennen konnte und außerdem seine  duras« oder »Hongkong und Macao«, während  Entdeckung nicht am gedruckten Register, son-  zu manchen biblischen Orten (z. B. Hebron) und  dern in den Tübinger Vorarbeiten gemacht und  Christen in deutschen Städten (z.B. Hamburg  dort schon früher mitgeteilt hatte. Bei meiner  und Hannover) oder Ländern (z.B. Hessen) kein  nunmehrigen Überprüfung der zu Thomas von  Artikel mehr zu finden ist. Mit der Streichung  Aquino angegebenen Stellen konnte ich in WA  der Personenartikel ist auch Johann Georg Ha-  63, 562-564 keine Stelle finden, die sich unbe-  mann (1730-1788) verschwunden, obgleich er  zweifelbar auf Müntzer bezieht. Daher möchte  sich bei einigen systematischen Theologen ei-  ich mich bei den Bearbeitern des Personenregi-  ner beachtlichen Beliebtheit erfreut. Aus dem  sters zu WA entschuldigen, daß ich gegen meine  Artikel zu Georg Friedrich Wilhelm Hegel  Gewohnheit eine anscheinend zuverlässige  (1770-1831) ist ein umfangreicher über den He-  Feststellung ungeprüft weitergegeben habe.  gelianismus geworden. Die zunehmende Begeg-  An einer Stelle scheint mir allerdings der Be-  nung von Christen mit Angehörigen anderer  zug auf Thomas von Aquino nicht so eindeutig  Religionen schlägt sich in der Erweiterung der  zu sein, wie es das Personenregister vermuten  Artikel  »Hinduismus«  und  »Islam«  sowie  »Hinduismus und Christentum« und »Islam  läßt. Unter dem Beziehungswort »haereticus«  wird auf WA 17 I, 379,4 verwiesen: »Thomae  und Christentum« nieder. Neue Artikel erfas-  fides est tota heresis, sed adhuc non palam.« Da  sen neue Erscheinungen (z.B. Jugendreligio-  Luther Thomas von Aquino als »hereticorum  nen), neue Begriffe (z.B. Holocaust) oder in den  praecipuus« bezeichnete (WA 11, 149, 3), könn-  Vordergrund getretene Themen (z.B. Hunger,  te er auch hier auf den Aquinaten gezielt haben.  Kolonialismus).  Enttäuschte  Erwartungen  Zieht ein Interpret aber in Betracht, daß Luther  schlagen sich in der Kürzung des Artikels  diesen Satz in einer Predigt in der Wittenberger  »Haushalterschaft« nieder. Daß auch alte theo-  Stadtkirche am 6. August 1525 — also weniger  logische Begriffe neues Interesse finden können,  als drei Monate nach Ende des Bauernkrieges —  bezeugt der Artikel »Heil«, in dem der Inhalt  vortrug, in der er gegen äußerliche Werke pole-  dieses Begriffes von der Bibel an über die jüdi-  misierte — wie auch sonst gegen die »Schwär-  sche Tradition und die unterschiedlichen Vor-  mer« Andreas Bodenstein aus Karlstadt und  stellungen in christlichen Konfessionen bis zu  Müntzer — und daß Müntzer in seinen Streit-  seiner Bedeutung in Asien und in Lateiname-  schriften gegen Luther das rechte Glaubensver-  rika und seinen ökumenischen Aspekten ver-  ständnis in den Mittelpunkt rückte, so muß er  folgt wird. Wie sehr das EKL bestrebt ist, auch  124(Neufassung] e
erschien, habe ich 1ın meıne Rezension ınen GO VE&R, 1959 » q S 1534 Sp
1nwels aufgenommen, da{fß Thomas VOI Der TEL Jahre nach dem ersten erschienene
Aquıno uch Stellen finden se1ı1en, die sich Band führt die zugrunde gelegte ONnzeption
auf Muntzer bezögen (Lu) 56 1989], 147). Da- tort Die Absicht, über die Christen in allen
nach hat sich herausgestellt, da{fß der erwähnte Ländern unterrichten, bringt gegenüber der
Lutherforscher die angefochtenen Stellen nıcht Autfl 1CUEC Länderartikel w1e »Haltı«, »Hon-
mehr benennen konnte und außerdem se1ine duras« der »Hongkong und Macao«, während
Entdeckung nicht gedruckten egister, S(O11- manchen biblischen rten vA Hebron| und
ern ın den Tübinger Vorarbeiten gemacht und Christen 1n deutschen Städten (z;B Hamburg
dort schon früher mitgeteilt hatte Be1 meıner und Hannover)| der Ländern (z.B Hessen| kein
nunmehrigen Überprüfung der Thomas VO  5 Artikel mehr finden ist Mıt der Streichung
Aquıno angegebenen Stellen konnte ich ın der Personenartikel 1st uch Johann eorg Ha-
63, 562-564 keine Stelle finden, die sich unbe- INnann (1730-1788)] verschwunden, obgleich
7zweitelbar auf Muntzer bezieht. aher möchte sich bei einıgen systematischen Theologen e1-
ich mich bei den Bearbeitern des Personenreg]1- 1er beachtlichen Beliebtheit ertfreut. Aus dem
ers entschuldigen, ich meıne Artikel eOorg Friedrich Wilhelm Hegel
Gewohnheit iıne anscheinend zuverlässige (11770-183 1st e1n umfangreicher über den He-
Feststellung ungeprüft weitergegeben habe gelianismus geworden. ıe zunehmende eRED-

An eiıner Stelle scheint mM1r allerdings der Be- NUNng VO:  - Christen miıt Angehörigen anderer
ZUg auf Thomas VON Aquino nicht eindeutig Religionen schlägt sich 1ın der Erweıterung der

se1n, Ww1e das Personenregister vermuten Artikel »„»Hinduismus« und »Islam« SOW1e
»Hinduismus un:! Christentum« un! »Islamläßt nter dem Beziehungswort „»haereticus«

wird auf { E 379,4 verwlesen: »Thomae und Christentum« nieder. Neue Artikel ertas-
es est tota heresis, sed adhuc 19(0)81 palam.« Da SCI1 1NCUC Erscheinungen (z.B Jugendreligio-
Luther Thomas VON Aquıno als »hereticorum nen], LCUC Begriffe (z.B Holocaust;| der 1n den
PraeC1puus« bezeichnete \WA ı6 149, 3), könn- Vordergrund getirettche Themen (z.B unger,

uch hier auf den Aquinaten gezielt haben Kolonialismus]). Enttaäuschte ywartungen
Zieht eın nterpret ber 1n Betracht, dafß Luther schlagen sich in der Kürzung des Artikels
diesen Satz 1n einer Predigt 1n der Wittenberger „Haushalterschaft« nieder. Da uch alte theo-
Stadtkirche ugus 525 Iso weniger logische Begriffe Interesse finden können,
als Tre1 onate nach Ende des Bauernkrieges bezeugt der Artikel »Heil«, 1n dem der Inhalt
vortrug, 1n der außerliche Werke pole- dieses Begriffes VO  - der Bibel über die jüdi-
mislierte W1€e uch die »Schwär- sche Tradition und die unterschiedlichen Vor-

Andreas Bodenstein aus Karlstadt un: stellungen 1n christlichen Kontessionen bis
Muntzer und da{fß Muntzer 1ın seinen Streit- seiner Bedeutung In Asıen und ın Lateiname-
schritften Luther das rechte Glaubensver- riıka un! seinen ökumenischen Aspekten VeTI?I-
ständnis 1n den Mittelpunkt rückte, mu{(ß folgt wird Wıe sechr das EKL bestrebt 1st, uch
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wissenschafttliche Entwicklungen darzustellen, SCH vermogen leider ZzAHR Verständnis der VOT-
verdeutlicht der Artikel »Hermeneutik«, der gange 1 Spätmittelalter und im 168 Sal
1U  . einem Te1L Autoren hat und 1ın » Altte- nichts beizutragen, sondern verwırren 1LU  -

stamentliche »Neutestamentliche und Dieser mifßglückte Artikel mindert ber den
»Philosophische und theologische Hermeneu- vorliegenden Ban!: keinestalls 1mM 1, der
t1ik« unterteilt ist Es gibt wohl kein Lexikon, in eın wichtiges Nachschlagewerk ZUT Theologie
dem alle Artikel das angestrebte Nıveau erre1- der Gegenwart darstellt.
hen Dem Vft des Artikels »Humanısmus« HC”
lang 1€es uch Hanz un! Sai nıicht. ETr konzen- 1UOMO MANNERMAA: er 1mM Glauben 4 .0 b
rierte sich 1mM Gefolge alterer Vorstellungen auf wartıge Christus: Rechtfertigung un! Vergot-
diejenigen Stromungen 1m Humanısmus, die CunN. ZU. ökumenischen Dialog. annover:

Rückgriff auf die Antike eın bestimmtes Lutherisches Verlagshaus, 1959 20  ® (Arbei-
Bildungsideal förderten, das der Entfaltung ten ZUuUr Geschichte und Theologie des Lu-
menschlicher Möglichkeiten dienen wollte. thertums;
DiIie Ergebnisse der LECEUCICI Humanismustor- Als I1uomo Mannermaa, Protessor für yste-
schung bleiben NgCNANNT, nach denen der Hu: matische Theologie 1ın Helsinki, den Aulftrag
manısmus vielgestaltiger WAäarlr und seiıne Einheit erhielt, 1n das 1970 beginnende ökumenische
VOT allem 1ın einer Wissenschaftsmethode be Gespräch zwischen der lutherischen Kirche
stand, die sich 1ın der Beschäftigung mıit den Finnlands und der russische-orthodoxen Kirche
Sprachen und der Geschichte ausdrückte. Der die lutherische Theologie einzubringen, wurde
Hınwels, da{ß der Humanısmus Deutschland die finnische Lutherforschung VOT iıne Aufgabe
»eine spezifisch nationalistische Komponente« gestellt, deren Osung die Beschäftigung mıi1t LU-
enttaltete 570], unterschlägt, dafß patrıot1- ther erheblich förderte un! eiıner eigenge-
schen Humanısmus uch schon vorher 1ın ande- pragten Lutherdeutung führte. Zunächst galt CS,
LEN Ländern gab ohannes Reuchlin wird die: einen Begriff finden, der geeı1gnet WAaIl, ZW1-
SC Humanısmus un: den Kirchenkritikern schen diesen beiden Kontessionen ıne Brücke
zugerechnet, ber nicht als Hebraist benannt. schlagen. Dafür wurde die Lehre VO:  z der Ver-
Ja, die humanıistische Philologie bleibt Sanz göttlichung gewählt, die dadurch 1ın den Mittel-
erwähnt, obgleic. sS1e über Jahrhunderte die punkt der finnischen Lutherdeutung rückte
Schule und Geisteswissenschaften pragte Eras- Das ökumenische Gespräch wurde ber uch
I1US wird als Verdienst angerechnet, dafß mıt der römisch-katholischen Theologie aufge-
»„dıie echtem Menschsein führende Bildungs- OILLILNLCIL Es entstand iıne CNSC Verbindung mıt
idee wieder ın den Vordergrund« rückte und »SO der Abteilung für Abendländische Religionsge-
der Gefahr der Überbetonung VOILl Poetik un! schichte Nst1tu: für Europäische Geschich-

ın Maınz, die nicht 11UTr einer persönlichenRhetorik, der der ne1lgt«, entgegenwirkte
57o{f) Wo der Humanısmus CNg mıt einem Freundschaft zwischen Mannermaa und eter
bestimmten Bildungsideal verknüpft wird, tre- Manns führte, sondern uch manchem Manner-
ten die Gegensätze ZUuUr Reformation her: maaschüler die Gelegenheit einem Studien-
VOTL, und die gegenselt1ige Förderung bleibt [0801> G aufenthalt 1n Maınz bot und uch schon ein1gen
wähnt der wird herabgesetzt: » 1m allgemei- ermöglichte, den Ertrag ihrer Forschung ın den
LCI bleiben jedoch die Verbindungen zwischen »Veröffentlichungen des Instituts für Europa1-

un! Reformation hne allzu große Auswiıir- sche Geschichte Maınz« herauszubringen. Fur
kungen« 571 Solche einselt1gen Darstellun- den Gedankenaustausch 1ın Maiınz bot sich der
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In »/Zwel Arten der Liebe Einführung 1n Lu-Begriff »„»Liebe« als Brücke d der 1n der skandıi-
navischen Lutherforschung spatestens se1t An: thers Glaubenswelt« (1 knüpft der
ers ygren ıne zentrale Bedeutung einNımMmMt der 78. These der »Heidelberger Disputation«
und für Manns se1t selner Studienzeit eıne be: » arnl dei NO  m} inuen1t, sed SUUI1 dili:
deutende Rolle spielt, da damals dem »41 OU: gibile. 111OI hominis fit SU]Ul  ® diligibili.« ET
JUI« bei Franco1s Fenelon (16 Br 5} nachging terrichtet über Luthers Kritik der Deutung
un: spater sich mit den Ausführungen Bern- der Liebe als Streben ZU uten bei Thomas
hards VO:  } Clairvaux über die Liebe beschäftigte. VO  w Aquıino un! ze1g anhand der »Imitatıio

Als ein Ergebnis dieser Anstrengungen kann Christi« des Thomas VO:  - Kempen auf, W1e ıne
die Behauptung gelten: Aufgrund der Vergött- als Bewegung auf das ute hin verstandene CGiot
lichungslehre erschliefßt sich Luthers Theologie tesliebe 1n („egensatz iıner Liebe der wert-
w1e VO  } selbst als Theologie der Liebe« 200) vollen ınge der geschaffenen Welt gera DIe:
S1e i1st ın kritischer Auseinandersetzung mit SsSCHl beiden scholastischen Vorstellungen
vorausgehenden Deutungen der Theologie Lu- der die Aussagen Luthers CENISCHCN, nach
thers NNCNH, die antimetaphysische Aussa- denen der rtund für die Liebe des Christen
SCH Luthers und Kontessionsunterschiede her: ott die auftf das Mangelhafte gerichtete Liebe
vorgehoben hatten, und schliefßt die etonung Cjottes ist. S1e ist ıne selbstlose Liebe, die nicht
ontologischer Bezüge ın Luthers Aussagen e1in. das Ihre sucht, sondern gibt Im Glauben vereint

Der vorliegende Sammelband gewährt einen sich der Mensch mıiıt dieser Liebe, da{fß
vorzüglichen Einblick 1ın diese NCUC, VONn Man- sowohl Oott als uch den Nächsten selbstlos
CIIa begründete nnische Lutherforschung. liebt aher kann sich se1ine Liebe uch auf die
Am Anfang steht der 1977 1ın Kıew gehaltene ınge dieser Welt als Gaben Ciottes erstrecken,
Vortrag »In 1psa fide Christus adest der Schnitt- hne dafß 1n einen Gegensatz seiner Liebe
punkt zwischen lutherischer und Orthodoxer .Ott geraten wird, WE ihm solche Gaben
Theologie« (1 1-93), der aufzeigen will, w1e Lu- einmal wieder gl  IIN werden. Es können
thers Vorstellung VO  w} dem 1mM Glauben und da hier L1LUT ein1ıge Gedanken aus diesem Beıtrag
miıt uch 1mMm Glaubenden gegenwartıge z angeführt werden, der ıne SaNZC Anzahl VOIN

STUS als Bezugspunkt vieler seiner Aussagen ZUI theologischen Problemen berührt. Hıer liegen
Rechtfertigung un! ZUTr Heiligung dienen kann. die Grundsätze einer Theologie Luthers
Dabei wird ıne groiße sachliche Nähe ZUT Lehre dem Gesichtspunkt der doppelten Liebe als Ge-
VO:  } der Vergöttlichung ın der Ostkirche heraus- sprächsangebot die römisch-katholische
gestellt. Hıer liegt die Skizze einer Theologie Theologie VOIL.

Luthers dem Gesichtspunkt der Vergöttli-
chung VOTL, die 7ziemlich alle Probleme be: RISTO SAARINEN: (jottes Wirken auf uns die
rührt, mıiıt denen sich diese LCUC finnische Lu- transzendentale Deutung des Gegenwart-Chri-
therforschung 1U  - beschäftigt. st1-Motivs 1n der Lutherforschung. Steiner,

Der 19580 1n Turku während der Gespräche 1989 A, 241 (Veröffentlichungen des Insti-
zwischen der finnischen un! der russischen Kır- tufs für Europäische Geschichte Maiınz; 137
che gehaltene Vortrag »|[Jas Verhältnis VON Abt Religionsgeschichte) vertieft die Kritik der
Glaube und Nächstenliebe 1ın der Theologie Lu- uececn innischen Lutherforschung alteren
thers« (9 5-105) vertieft, w1e bei Luther das Bın: Lutherdarstellungen. Diese übersichtliche und
deglied zwischen Glauben und Nächstenliebe mit klarer Diktion durchgeführte Untersu-
der 1mM Glauben gegenwärtige Christus 1st chung weıist die Einwirkung der Philosophie auf
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Lutherdeutungen VO  z} Albrecht Rıitschl (1822- theologischen Aussagen diese philosophischen
1889| bis INS Wolft (1902-1971] nach Voraussetzungen der VO:  } ihnen Krıtısıiıerten

Zunächst vergegenwartigt der aUus der übernehmen, Barth 1n se1lıner Hollkritik.
idealistischen Philosophie VOI ermann Otze Der Vf. erarbeitet, bei ihnen allen mıt
1817-I1 B da{iß dieser eın statisches Seinsden- diesem »transcendentalen Wirkungsdenken«

ken durch eın Wirkungsdenken CTrSCIZTE, weil 1iıne klare Absage Mystik und Seinsmetaphy-
davon ausg1ing, daiß die Erkenntnis 11UT die Wıiır- sik verbunden 1st, die kontessione. als egen-
kung der ınge, ber nıcht die aussichseienden Satz zwischen reformatorisch-biblischem und
Substanzen ZU Gegenstand habe Er nahm e1- römisch-katholischem Denken verankert wird

Unterscheidung VOIl atur und .£e15 VOLIL Der i1st sich der Selbstbeschränkung seliner
und 1e1 1mM Gefolge davon Ott 1m Gemut des Arbeit bewußt un:! nenn s1e uch Wenn s1e
Menschen erleben, nıiıcht 1m Verstand erken- uch direkte Abhängigkeiten benennt, will s1e
1LCIL. Hıerin wurde ıne transzendentale enk: doch nicht ıne genetische Studie über die Aus-
welse sichtbar, die bei dem Neukantianer Her- breitung der Gedanken VON oOtze un! Cohen 1n
11A1 Cohen 11846-1922| als transcendentale der evangelischen Theologie sSe1N. DDer Vf will
Methode ın den Mittelpunkt rückte Der Vf£. uch kein Urteil tällen, 1eweıt die Lutherin-
resumılert: »Som1 kann 1 Anschlufß terpretatiıon miıt diesem philosophischen Vor-
Cohens Neukantianismus un: Transzenden- verständnis Luther zutreffend der falsch deute-
talphilosophie allgemein ıne kritische Meth: Er will ber die rage aufwerfen, ob der 1n
ode verstehen, die nach der Konstitution des dieser Tradition der untersuchten Lutherdeu-
wissenden Subjekts fragt und meınt, da{fß diese tungen benannte Grundunterschied zwischen

den beiden Kontessionen tatsächlich vorhandenKonstitution die Möglichkeiten und Strukturen
aller Erkenntnis bestimmt. Ferner wird OTaus- der LLUT iıne Folge der Philosophie VO:  - Ootze
gESECLTZT, da{ß durch die Erläuterung und Bestim- und der neuprotestantischen Theologie WAarL.

INUNng der Konstitution des wissenden Subjekts Be1i aller Selbstbescheidung hat diese nter-
eine systematische Erkenntnistheorie gebildet suchung die Funktion einer Kritik einer
werden kann« (47) Und Saarınen taßt die VO  - taphysikfeindlichen Lutherinterpretation,
der Lutherinterpretation davon übernommenen Raum für die NEeCUC innische Lutherforschung
Denkvoraussetzungen dem Begriff schaften. S1e aßt ber uch nicht wen1g dar:
»transcendentales Wirkungsdenken« über erschrocken se1N, w1e groß die Gefahr 1st,
I11CeI1 Luthers Aussagen ın eın Denkschema PICS-

Dieser Begriff erweılst sich als sehr brauchbar, SCH, das andere Strukturen hat als se1ine eigene
Grundzüge der Lutherdarstellung VO  w Theologie. Und automatisch drängt sich die

Ritschl, Wilhelm Herrmann (11846-1922]), arl rage auf, aus welchen philosophischen Quel-
Holl 11866-1926), Erich Vogelsang 11901-1944), len sich das Bestreben spelst, eiıne antimetaphy-
Reinhold Seeberg (1859-1935], Erich Seeberg sische Lutherinterpretation durch die etonung
(1888-1945);, arl Barth (1886-1968)] und Ernst der Seinsbezüge 1n Luthers Aussagen korri-
Wolf und besonders ihre ussagen Luthers gıeren.
Denken über die Gegenwart Christi charak- Eine Übersicht über die Beschäftigung finni-
terisıeren und die damit verbundenen philo: scher Theologen mıit Luther bot zunächst der
sophischen Voraussetzungen aufzuzeigen. So Band „Luther ın Finnland« (LuB 1986, Nr OI9;
kann der Vf beweisen, w1e selbst Kritiker einer LuB 1988, Nr. I 114). Fünf Untersuchungen be
Lutherdeutung bei allen Unterschieden ihrer schäftigten sich mıiıt der Wirkung Luthers
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Finnland und LICUIN widmeten sich der Ertor- I diese eıtrage .11, Na1lv un! verallge-
schung VO  w} Luthers Theologie, acht VO:  - meinernd mıiıt dem Begriff »Vergöttlichung«

umzugehen.19/7/ ıs 1954 entstanden. Mannermaa brachte
seıinen Vortrag »[Jas Verhältnis VOIl Glaube und LDa Luther 1Ur selten VO:  - Vergöttlichung
Liebe iın der Theologie Luthers« VO.  - 1980 un! det und 1eSs me1st als Aufnahme des bibli
damıit seıne Lutherdeutung 1n eın breites Spek- schen Sprachgebrauchs 4AUusSs 1, herrscht
- e1n. Auftf dem Luther-Symposium 1986, der Lutherforschung iıne große Zurückhaltung,
das 1ın dem Berichtsband » Thesaurus Lutheri: gerade diesen Begriff ın die rücken.
auf der Suche nach Paradigmen der ILu- Darum gibt 10 Peura bedenken, da{ß die
ther-Forschung« (LuB 1989, NT. 05 ] seınen Nıe- Quellenbasis für »deificatio« und ihre Derivate
derschlag fand, sprach Mannermaa über die breiter se1 als die der »theologia CITUC1IS« (I2I

ber drängen sich weıtere Fragen auf»Grundlagenforschung der Theologie artın
Luthers un:! die Okumene« (vgl LuB 199L, DDIie Betonung der »real-ontischen Teilhabe«

des Christen der göttlichen atur der desNrT. 179). Von den Vorträgen 1st LU  - schon
e1n beachtlicher Anteil Von der Fragestellung Se1NSs 1st als Reaktion auf ıne Lutherinterpreta-
der NECUECICIL finnischen Lutherforschung 5C- t10N, die Aussagen Luthers einselt1g antımeta-
prag physisch deutet, verständlich. ber wWwWas 1st das

989 die Luther-Akademie Ratzeburg 1ın Sein? DIie Geschichte der Metaphysik 1 Mıiıt-
Helsinki un! stellte den VO  - den Finnen Hea telalter laäßt ZUTI Genuge erkennen, dafß ıne

herausgestellten Begriff 1n den Mittelpunkt: Ka Antwort auf diese rage nicht einhellig 4dUus$s-

tallen mu{ Außerdem mufß Luthers umtassen-HER UN.  - HEOSIS: Vergöttlichung als Thema
der abendländischen Theologie Refterate der de Kritik der aristotelischen un! scholasti-

schen Metaphysik 1n ıne Beschreibung desFachtagung der Luther-Akademie Ratzeburg ın
Helsinki 1989/ hrsg. VOIl 10 Peura Se1ns bei Luther eingehen. Angesichts dieser
un! Anttı Raunio. Helsinki: Luther-Agricola- Notwendigkeit wirken manche Aussagen der
Gesellsc)  t; Erlangen: Luther, 1990 232 finnischen Lutherforscher polemisch und nicht
(Schriften der Luther-Agricola-Gesellschaftt: A; klärend. Hıer ist eın Fortschritt, dafß Peura

25| |Veröffentlichungen der Luther-Akademie sich iın seinem Beıtrag bemüht, »Die Teilhabe
Ratzeburg; I5} Die ehn eıtrage (vgl LuB Christus bei Luther« (121-161] inhaltlich

NrT. 048] bringen diesem Thema ıne präazıse tassen. Es tehlen ber noch SCHAaUC
Fülle VOIl Gesichtspunkten bei Während sechs Ausführungen darüber, W as für Luther das eın

Wäl. Und da diese finnische Lutherforschungfinnische ortrage 1m wesentlichen einzelne
Seıten des VO:  - Mannermaa gepragten Themas der Okumene und damit der ( egenwart dienen
vertieten un: Hannu Kamppurı über die will, sollte s1e uch darüber Rechenschaft SC-
»Theosis ın der Theologie des (Gregor10s Pala- ben, wWas dem 1 heutigen Denken entspricht.
CC unterrichtet, behandeln die fünf deut- Die CNSC Verbindung des 1m Glauben selen-
schen eıtrage die Vergöttlichung als ontisches den Christus mi1t der Vergöttlichung könnte
Problem, ın der protestantischen Theologie und einer christologischen Konzentratıiıon führen,

die andere Seıten VO:  - Luthers Theologie VeI-bei Luther. Dabei werden viele theologiege-
schichtliche Feststellungen getroffen, die den nachlässigt. Dies mu{l jedoch nicht der Fall
unterschiedlichen Kontext un! den damıit VeOI- se1InN. Schon bei Mannermaa WAal sehen, da{(ß
bundenen unterschiedlichen Inhalt der Lehre 1ın die Gottesliebe die Schöpfung einschließt.
VO:  - der Vergöttlichung deutlich werden lassen. Peura beginnt mıit »Adams Partızıpatiıon
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Gott«, Iso mıt Luthers Urstandslehre, und Ve7]- Wer sich miıt Luthers Theologie beschäftigt,
weılst darauf, »das die Partizıpation ott sollte nıe 4US dem Auge verlieren, dafß Luther
trennbarer Bestandteil der geschöpflichen Kon se1ine Theologie VOI lem als Ausleger der He1-
stıtution Adams 1 Urstand i1st« 124) Der Weg ligen Schrift betrieb. aher sollte vorsich-

einer trinıtarischen Deutung der Theologie t1g se1n, ın seinem Lebenswerk ıne größere
Luthers bleibt Iso otfen und wird uch be stematische Geschlossenheit finden, als s1e
schritten. der Heiligen Schrift eıgen ist

Es ist ber uch die rage erörtern, W as

ARTMUT ÖVELMANN: Kernstellen der Eu-jeweils un »Mot1iv« verstanden wird Ulrich
Asendortf verwendet diesen Begriff in Verbin- therbibel: ıne Anleitung ZU Schrittverständ-

n1ıs Bieleteld: Luther, 1959 394 ('Texte unddungen w1e » Motiv des Wechsels« 100), »das
weıtere Ot1LV des durch Mittel iın dieser Welt Arbeiten ZUX 5}
wirkenden (sottes« 195 der »der verschiede- Der Gegenstand dieser insichten reichen
L1C.  - otıve des TeUzes und der Auferstehung« Untersuchung ist die Hervorhebung VON Kern:
(96) W as den literaturhistorischen Gebrauch stellen iın der Lutherbibel VOIN 1529 bis ihrer
erinnert, wonach eın OLt1LV die kleinste inhalt- etzten Revısıon 984 S1e erwelst sich mıt dem
liche Einheit darstellt. Daneben behauptet CI, Bibelverständnis, der Übersetzung, heologi-
„daß die Vergottung für Luther nıcht twa eın schen Überlegungen und Beigaben ZU Bibel
Ot1V anderen ıst, dessen sich SIO- texXtTt CN verflochten, dafiß ıne Fülle VO  - Be-

ziehungen aufgedeckt wird. Der hat ıneßen Gesamtentwurtf der Rechtfertigung neben
anderen bedient, sondern da{ß auf diese grofßse Zahl Von deutschen Bibelausgaben ZU

Weıse unternımmt, dafß (:anze nicht 1UT der Vergleich herangezogen und dadurch uch Be-
göttlichen Offenbarung, sondern uch des obachtungen festgehalten, die niıcht alle CN£ mıt
christlichen Lebens ZU Ausdruck bringen« dem Hauptthema verbunden sind Er ist sich
(93) bewußt, dafß eın unüberschaubares For-

In diese Richtung zielt uch die Ankündi- schungsfeld betreten hat und die dazugehörige
ZUNg, da{fß 10 Peura 1990 se1ıne LDissertation I ıteratur nicht vollständig heranziehen konnte.
veröffentlichen werde, die aufzuzeigen ‚u- ber WC) uch ein1ges vernachlässigt hat,

W as unentbehrlich erscheint w1e die Arbeitenche, dafß das theosis-Motiv ıne innere Struk-
tur der Theologie Luthers ist« (12) Hıer ewe- VOIl Siegfried Reader 1m Zusammenhang mıt

Luthers Übersetzungsmethode hat dochSCH sich die Bemühungen Iso auf den egen
der se1t den Zwanzıger Jahren unseres VO  } genügend Lıteratur herangezogen, ıne
Lund ausgehenden skandinavischen Motivtor- sachgemäße Darstellung geben können. Was
schung, die das Grundmotiv als tragende i1st NU:  a} das zentrale Ergebnis?
einer historischen Religion teststellen will, das Luther selbst hat 529 damıit angefangen, e1Nn-

zelne Bibelstellen mittels eiıner sich VO  > demdie Struktur einer Religion entscheidend prag
Anders ygren hat dieses Grundmotiv des übrigen ext unterscheidenden Schrift hervor-
Christentums bekanntlich 1m gapemot1Vv SC- zuheben, dem Leser ıne Hilte geben,
sehen, das bei Luther wieder voll ZUXI Geltung damit die Heilige Schrift als euge VO Han-

deln des trinitarischen Gottes versteht. Vorran-gekommen se1 Soll 1U  . bei Luther das Theosis-
MOtLV die Stelle des Agapemot1vs reten‘ IDIie g1g markierte Luther Stellen, die »Christus, das
Kritik die Motiviorschung würde sich Euangelium etiCc verheissen« (166 zıtlert 4AUS$s der
dann uch diese Lutherforschung richten. Bibelvorrede VO  w} 1541). Wichtige liturgische
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und katechetische exte spielten L1UT eine dus« veranschaulicht CI, Ww1e 1m IJn der
tergeordnete Rolle Iie AÄnderungen, die sich 1ın Mensch als Ausleger der QEBT iın den Vorder-
den einzelnen Bibelausgaben bis 1546 zeıgen, grund rückte und damit uch ZU Subjekt sSe1-
erklärt der als Durchführung des ursprüngli- 1LCI Gottesbeziehung wurde Der Vf. drückt den
hen Programms der uch als Folge eines Wan Gegensatz 74008 Reformation mi1t folgender FOTrT-
dels 1 exegetischen Urteil. Je mehr Luther mel aus die Stelle des Menschen suchenden
1mM Psalter anstelle VOI Christus den Glauben- Gottes trat der Ott suchende Mensch. DIie Ap-
den als Subjekt sah, stärker verringerte plikation VO  w Bibelworten trat 1n den Vorder-
sich die ahl der ın diesem biblischen Buch grund Luthers Kernstellenmarkierung entfiel,
hervorgehobenen Stellen (70) Als usgangs- 1n der Kurtürstenbibel VON 1641, der iıne
punkt für die Markierung VO  - Kernstellen G1I>” 1NCUEC Auswahl iefß sich VO  - Spruchbüchern
hebt der Vit die Absicht Luthers, dem Leser be: 388

Der Pıetismus habe sich mit dem biblischenwulßflt machen, daf(ß die Heilige Schrift sich
selbst auslegt und diese Einsicht 1mM Wider- Itext historisch-philologisch beschäftigt und
spruch ZU Bibelverständnis anderer Überset- dabei auf eın Sachkriterium verzichtet, das
ZCT steht Er lehnte damit ab, daiß das rechte L1U  , uch nicht für das Bibelverständnis hervor-
Bibelverständnis durch iıne VO  5 außen herange- heben konnte. Er habe vielmehr se1n Augen:
tragene Autorität entschieden wird, sSe1 die merk auf Sprüche VABE christlichen Leben, 2A1
römische Kırche der 1ine durch ıne Oftenba- Erbauung und ZUI rostung gerichtet und mit
Iung begnadete Auslegung (Spiritualisten). Er unterschiedlichem Akzent 1n verschiedenen B1-
widersprach damit ber uch der Gleichsetzung belausgaben hervorgehoben. LIie Hallesche B1-

bel führte den Halbfettdruck der Kernstellen e1inVO  - Wort CGottes und Heiliger Schrift, die bei
den Zürichern fand Fur Luther ist das Verste- und verwendete uch Sperrdruck dafür. DIie
hen der Heiligen Schrift eın AuslegungsprozelS, optisch aus ihrem Konzept gelösten Stellen
1n den sich alle Ausleger Theologen un! Lalıen wurden einer »Art eiserner Ratıon applika-

hineinbegeben mussen. tionsfähiger Sprüche« 164) Diıiese Konzeption
[)a die Züricher Bibel Luthers Bibelverständ- drang allmählich uch ın die Bibelausgaben Iu

N1Ss nicht teilte, verzichtete s1e folgerichtig auf therischer Theologen eın
Kernstellenmarkierung, nahm ber eın Sachre- Die letzte Phase eitete die VO:  w} den Bibelge-
gıister auf Als der Wittenberger Drucker Hans sellschaften getragene Revısıon e1In, die 1ın der
Kratfft dieses wohl aus Rücksicht auf Käufter- Lutherbibel VO  - 8592 vorlag. Der Vt. konstatiert
wünsche 572 ın die Lutherbibel übernahm, neben dem zaghaften Verändern Wortlaut
mischte die Hilten für wel verschiedene Bı- der Lutherübersetzung einen forschen Eingriff
belinterpretationen. In dem Maißße, ın dem die 1n Luthers Kernstellenmarkierung. Er konnte
Heilige Schrift als Quelle für Aussagen ZUT rech- ıne starke Übereinstimmung mıt der Auswahl
ten Lehre (Orthodoxie| der ZU rechten Leben der Stuttgarter VO  w 1704 teststellen, die
|Pietismus] verstanden wurde, traten die der Hofprediger un! Konsistorialrat Johann
Stelle VOIl Luthers Kernstellen entweder Reg1 Reinhard Hedinger 1m Auiftrag des Stuttgarter
sSter der ıne veränderte Auswahl der Kernstel- Konsistoriums 1m pletistischen Sinne bearbei-
len tet hat und die erstmals x als Kernstelle

Der betont den Einfluf(ß der Pädagogen für auswI1les. Für Kernstellen konnte das Ba
einen veränderten Umgang mıiıt der Heiligen seler Bibelwerk Von 1730 als Quelle wahr-
Schrift. Anhand der »Gothaischen Schulmetho- scheinlich mgchen‚ das als »Spruchkasten«
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hne theologische Gesichtspunkte qualifizier- teld EPV für Westfalen un! 1ppe, 989
93 weıtere 1CUu eingefügten Kernstellen lie: Darın sind die Bibelstellen aufgelistet, die

en sich in Spruchbüchern und Katechismen den jeweiligen Bibeln hervorgehoben worden
aufspüren. Die Lutherbibel entsprach damit ih: sind. Aus den insgesamt über 500 durchgearbei-
LCI Zeıt, 1ın der ecorg Büchmann 11822-1884| Bibeln sind für sieben Abteilungen Je S1e-
seine Sammlung geflügelterorte 64 heraus- ben ausgewählt, die für die Kernstellenauswahl
gebracht hatte Irgendeinen Einfluß der Exegese einflußreich der reprasentat1ıv Liese
auf diese 1892 vorgelegte Auswahl konnte der Abteilungen umtftassen Wittenberger Lu-
Vf. nicht teststellen, ber den VO  } einem »be- therbibeln VO:  - 1539 his 15 56, Lutherbibeln
stimmten Weltverhältnis«, da{fß die Bibel als VOIN 1564 bıs 1606 ena 1564 und Nürnberg
»Obrigkeitsbuch« empfunden werden konnte 589, Wittenberg], Bibeldrucke außer-
225 »„»Auf die Not zunehmender Entkirchli- halb VO  - Wittenberg VOI 560 bis 1664, das
chung reaglıerte der Deutsche evangelische Kır: selbe für die eıt VOIl 708 bis I 6, Bibelaus-
chenausschufß mıt einem Handbuch für nter- gaben nte: dem Einflufß der Spätorthodoxie
anen« 256) VO:  w} 1702 bis 6, Bibeln aus den Jahren

Nachdem der Vf die Kernstellen iın den nach bis 1835 und der Revisıonen VO  - 1892 bis
dem zweıten Weltkrieg revidierten Lutherbi- 984 Innerhalb der Spalten stehen die Angaben
beln untersucht hat, kommt dem chluß, einem biblischen Kapitel auf derselben Zeile,

1m Alten JTestament der Trend ZU geflü da{fß leicht erfassen 1st, welche Stellen 1n
gelten Wort fortgesetzt wurde 281] und 1m der einen Ausgabe hervorgehoben und iın der
Neuen 1estament ıne Restitution der bürgerli anderen übergangen wurden. Wohl Platz
hen Moral stattgefunden hat 302). SPaICH, sind nicht uch die Versangaben auf die-

diejenigen, die diese Auswahl VO.  - Kern- selbe Zeile geschrieben. So stehen z B der
stellen Ver.  WOTTte: haben, mıiıt dieser Cha: Abteilung Weisheit auf der ersten Zeile ın
rakterisierung übereinstimmen werden, se1 da üunf Spalten inwelse auf Vers T auf der Zzwel-
hingestellt. ber ist das Verdienst dieser ten Zeile die Angaben 1Of«, 3> 14« und zweimal
beit, bewußt gemacht haben, da{ß die Lu: » >; 12< auf der dritten Zeile dreimal »I14«. Diese
therbibel mıiıt ihren Vorreden, Erläuterungen Anordnung mindert die Übersichtlichkeit. DiIie
und Kernstellenmarkierungen das Bibelver- Seiıten blieben unpagınılert, was künftiges 1t1e-
ständnis herantühren will, das Luthers Überset- Ien erschwert.
ZUNS prag Revisionen, die ohne bewußtes [ diese Tabellen iefern zunächst Belege für
knüpfen diese Verstehenshilfen Textände- Hövelmanns Untersuchung der Kernstellen.

Das ist ber nicht alles S1e listen nicht NUur auf,IUvornehmen, sind leichtfertig und verstum-
meln die Lutherbibel, und soweılt sS1e abhängig WwWas die jeweiligen Bibelherausgeber VO]  } Luther
VO  - außerbiblischen Interessen Kernstellen d für hervorhebenswert hielten, sondern uch
markieren, verschütten s1e Luthers Bibelver- das, wWwWas den jeweiligen Bibellesern ın die ugen
staändnis. Diese Untersuchung fragt Bibelleser, fiel, WwWas dem vorrangıg angeboten wurde, der

einen Bibelspruch für andere a  ©: Konfirma-Theologen un:! Kirchen gleichermaßen, wle sıe
die Bibel verstehen und w1e s1e ın Zukunft mıiıt t10N, JIrauung, Beerdigung| der für sich als We:i-
der Lutherbibel umgehen wollen. SUNs suchte. Jede Forschung, die sich mıiıt der

Im Zusammenhang mıiıt dem ben vorgestell- Rezeption der Heiligen Schrift se1ıt der Reforma-
ten Buch entstand Hartmut HÖVELMANN: Tabel tıon beschäftigt VO  } der Exegese über Dog-
len den Kernstellen der Lutherbibel. Biele- matik, Ethik und Predigt bis ZUT Frömmigkeit
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1st gut beraten, sich darüber informieren, Heiligen Schrift abstrahieren. ET verdeut-
welche Kernstellen ın den Bibeln der jeweiligen licht, w1e Luther vielmehr den ortwaäh-
eıt markiert sind, un:! darauf achten, wel. renden, das SanZC Leben umfassenden
che Berücksichtigung sS1e fanden. mıt der Heiligen Schriftt Z1nNng. Nicht Sanz 1mMmM

Der Verlag hat OfifenDar noch kein Zutrauen, Einklang damit, VOI allem ber1 Widerspruch
da{fß diese abellen einem Nachschlagewerk dem VO  - Hoevelmann Herausgestellten,

wähnt e / Luther habe der Bibel die » VOI-für theologiegeschichtliche Arbeiten werden
könnten. Er hat sich darauf beschränkt, VO:  -} den nehmsten Sprüche« hervorgehoben, weil sich
Tabellen, die VO:  5 der mit Namen nichtn der Glaube uch einzelnen Sprüchen festma-
ten Tau des Autors sauber mıiıt der Hand DC- hen dürte 141 Beispielhaft veranschaulicht
schrieben wurden, Xerokopien die einem der Vft. Luthers Auseinandersetzung mıiıt der

Scholastik, Andreas Bodenstein aus Karlstadt,nıcht sehr strapazierfähigen Block ININECINMN-

geleimt wurden 1n geringer Anzahl herstel: den Schweizern und Erasmus VO  - Rotterdam,
len lassen, daß das Rezensionsexemplar wWw1e Luther aus der Überzeugung VO)  -} der Klar:
zurück erbeten hat Es bleibt hoffen, da die heit der Heiligen Schrift heraus Theologie trieb
Tabellen, mıt Hiltfe eines Computers auf CNSC- LDa den Vt. besonders bewegt, welchen Stel-

enwert heute die Vernunft in der TheologieTn Raum gebracht, dafß mehr als die sieben
Spalten einer Abteilung auf ıne eıte gehen 7zuerkannt wird, stellt dar, w1e Luther ‚.Wal

und die gegenüberliegende eıte parallel azu die Selbstherrlichkeit der Vernuntft bloßstellte
die abellen weıteren Abteilungen enthält, und bekämpfte, die wiedergeborene Vernuntft
noch ZU ruck kommen und einem häufig ber den I henst der Theologie un! uch der

Kultur tellte Von daher leitet der Vft seinebenutzten Nachschlagewerk werden.
Aufforderung ZUuT! Vernuntftskritik ab

BERNHARD ROTHEN: Dıie Klarheit der chrift Das I1 Buch ist VO'  ! polemischen uße:
eil Martın Luther: die wiederentdeckten N:  n die Lutherforschung und die SC-
Grundlagen. GCO V&R, 1990 762 genwaärtige Theologie durchzogen, deren

[ diese Studie will keine theologiegeschichtli- Grundlage methodisch 1mM Widerspruch se1-
che Arbeit se1n, die Luthers Aussagen über die n Anliegen steht Während der Vf. die Theo:
Klarheit der Heiligen chrift 1n ihrer Entwick- logie nhalten will, nicht mıt Begriffen und Leh:
lung und allen ihren Intentionen ın seinem Ge- I1CH argumentieren, sondern sich mit der He1-
samtwerk nachspürt, sondern s1e will mıiıt Lu- ligen Schrift beschäftigen, deren Klarheit mıiıt
thers Hilfe ıne Grundlage anbieten, auf die sich ihrer Einheit und Gesamtheit zusammenhängt,
evangelische Theologie und Kirche besinnen genügen ihm einzelne Erscheinungen 1n der Lu:
sollen, sich CII Der Vft. sieht die therforschung der einzelne Außerungen VO:  5

Grundlage 1n der Theologie, W1€e s1e Luther be: Theologen, seıine grundsätzliche Kritik
trieben hat Er stellt heraus, dai$ Luther die Bibel rechtfertigen. Der kundige Leser wird viele Be:

bei allem Wiıssen VON Unzulänglichkeiten ın zuge vermissen, die e1m Krıtisıeren unberück-
ihrem ext als CGottes abe annahm und sichtigt lieben, da{fß ıne erhebliche Anzahl
glaubte, dafß s1e 1ın bezug auf ihren Hauptartikel VOIN Urteilen ihm schieft un!‘ unzutreffend CI-

es.us Christus 1ne Einheit darstelle un: klar scheinen mussen. Mancher kritisierte Autor
SC1 wird sich zurecht niıcht verstanden fühlen.

Der polemisiert alle Bemühungen, Mancher mu{ wohl für ıne kritische Haltung
aus Luthers Außerungen ıne Lehre VO:  - der Belege liefern, hne da{fß die Kritik aus der Lek:
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ture seiner Schritften der dem komplexen Stu- ihrer retormatorischen Theologie außerst auf:
1uUum eines Problems erwachsen 1st. LDieses Vor- schlußreich i1st.
gehen mindert die Überzeugungskraft der Argu-
mentatıon für eın bedenkenswertes Anliegen GEORG SCHMIDT: Der Städtetag 1n der Reichs-
stark verfassung: ıne Untersuchung der Freiıen und

Reichsstädte 1n der ersten Hälfte des 6. Jahr-
Als die marxistische Geschichtsdarstellung die hunderts. Stei1ner, 1984 IXI 575 (Veröffent
Behauptung verbreitete, nach dem Ende des lichungen des Instituts für Europäische (r1e-
Bauernkrieges habe 11UT noch ıne Reforma- schichte Maiınz; Abt Universalgeschichte)
t10n VO':  w oben, durch Fursten der ate VO  - (Beiträge ZUT Sozial- und Verfassungsgeschichte
Städten gegeben, widerlegte diese These Tanz des Alten Reiches; 5}
Lau Beispielen des Reformationsverlaufes iın Obgleich der Titel 1es nicht anspricht, 1st
norddeutschen Städten (Lu) 7,6 1959Jl, 109-I 34) diese materialreiche Untersuchung uch eın
ıe rage nach der Bedeutung der sozialen räf- Beıtrag der rage, welche Rolle die Stadt 1n

für die Ausbreitung der Reformation WaTl der Reformation spielte. Mittelpunkt steht
einem wichtigen Forschungsgegenstand OIL- allerdings nicht die Ausbreitung der Reforma-
den, wobei mindestens auft dem Gebiet der tiıon 1n den einzelnen Städten, sondern das Ver-
DD  z uch ıne Auseinandersetzung ZWI1- halten der Freiıen und Reichsstädte 1m Rahmen
schen Sozialismus und Christentum g1inNg, der Reichspolitik.
eın Zurückdrängen des christlichen Glaubens Zu den Vorzugen des Buches gehört das Ge-
aus der Geschichtsbetrachtung und 4AUuSs dem all Spür für geschichtliche Vorgange Daher wird
gemeıinen Bewußtsein überhaupt. die Stellung der Freiıen und Reichsstädte 1m

Bernd Moeller förderte diese Diskussion 1ın Reich nıcht aufgrund einer angeblichen Rechts-
einem ungeahnten Ausmaß, als 1962 1ın stellung der Reichsverfassung beurteilt, SU11-

»„Reichsstadt und Reformation« (GU) einerse1ts ern vielmehr der Wandel dieser Stellung be:
auf die sozialen Kräfte ın den Reichsstädten e1Nn- schrieben, der sich aus Forderungen VO  } Max1-
21ng und andererseits die Bedeutung der refor- milian und der Bedrohung des Reiches durch
matorischen Theologie herausarbeitete. amı die Türken ergab. Der Vf. behandelt zunächst
Wal das Kräfteteld umschrieben und die Aufga- die Zusammenkünftfte des Städtetages den
be gestellt, den Anteil der einzelnen Faktoren ın unmißverständlicher mit Heinrich Rı-
den jeweiligen Städten Nau bestimmen. chard Schmidt als Reichsstädtetag ezeichnen
Die international anwachsende sozialge- sollte VO  n 14/ bis 545, dem sich 69 Städte
schichtliche Forschung CIUu: das Ihre dazu bei, vorwiegend aus dem schwäbischen, ftränki-
dieses Buch verbreiten, das 1966 iın Frank- schen und rheinischen Raum beteiligten. Nach-
reich SOW1e 972 und 1982 iın den USA erschien, dem dieser Reichsstädtetag als tatıge Orper-
und die darin angeschnittenen Fragen vieltach schaft vorgestellt und ın seiner Organısation

erortern. Aus dieser Forschung sollen und Zusammensetzung detailliert beschrieben
nächst wel Dissertationen und danach die 1St, wendet sich der Vf der Stellung dieser Städ-
Neuausgabe VO:  - Moellers Buch mıt seinen »Re- innerhalb der Reichsverfassung, ihrem Auf
tractatiıones« vorgestellt werden. Daran treten auf den Reichstagen und ihrer Stellung-
schließt sich die Besprechung der Dissertation nahme den verschiedenen Verhandlungsge-
einer seiner chüler d} die 1n bezug auf die genständen
Beziehung zwischen einer sozialen Schicht und Fuür ihr Verhalten ZUTI Reformation ergibt sich,
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da{fß der Reichsstädtetag 1 Dezember 524 (Veröffentlichungen des St1tuts für kuropa-
SCH des Religionskonflikts iın Ulm IN1INECI- ische Geschichte Maınz; Abt Religionsge-
trat Der Versuch, den Reichsstädtetag auf el- schichte|
NCN prolutherischen Kurs festzulegen, scheiter- Der knüpft die Te1 eutungen der Re-

und hatte ZUT Folge, daß den tolgenden formation 1n den Reichsstädten als »Rats-«,
ahren die Religionsfrage ausgeklammert WUul- »Volks-« der »Gemeindereformation« SA
de Nur dadurch 1e der Reichsstädtetag ıIn nächst geht dieser rage mit Dıitterenzierun-
anderen Fragen kompromiÄß- un! funktionsfä- SCH Leibe, indem die verfassungsrechtli-
hig, W as ber uch tatsächlich der Fall WAäl. che Unterscheidung zwischen Patrızıer- und

bezug auf die Reformation arbeitet der Zuntftstädten und die theologische 7zwischen Iu:
therischer un! zwinglianischer Reformationheraus, die ate der Freien un! Reichsstäd-

nicht selbst die Initiative ergriffen, sondern aufnimmt. Während eorg Schmidt infolge se1-
zwischen den Anforderungen des alsers ner Konzentratıon auf den Reichsstädtetag die
(Wormser Edikt un: den Wünschen ihrer Bur- Vorgange 1n den einzelnen Staädten vernachläs-
SCI lavierten, wobei s1e versuchten, die Ausbrei- sıgte, wodurch der Einflu( der Reformation auf
tung der Reformation ihren Städten eINZU- die Politik zurücktrat, will der Vf die Wechsel-
schränken und die tatsächlich eingetretenen wirkung zwischen der inneren und außeren Po-
Veränderungen nach aufßen herunterzuspielen. litik der Städte aufzeigen. Da ber nicht die
Der Vf sieht die reformatorische Bewegung ın Reformationsgeschichte aller 69 Freien und

Reichsstädte darlegen kann, wählt als Modellihren Anfängen vorwiegend als ıne Sache VOI

»Privatpersonen« . nıcht als ıne der Stadt als für Zuntftstädte Straßburg, Augsburg und Ulm
Körperschaft. Von den Staädten 4aUus konnten die und als Beispiel für Patrizierstädte Nürnberg
reformatorischen Gedanken ‚Wal uch ın das und Frankturt Maiın dUus, wobei das
umliegende Territorium dringen, ber auf das Schwergewicht auf Strafßburg un: Nürnberg
Ergebnis der reftormatorischen Bewegung legt
wohl 1n dem umliegenden Jerriıtoriıum als uch Den Differenzierungen steht das Bestreben
ın der Stadt, VO  3 der sS1e ausstrahlte, nahm die gegenüber, systematısıeren un:! Idealtypi-
Obrigkeit des jeweiligen Terriıtoriıums entschei- sches herauszustellen: Die Reformation begann
denden Einfluf(. So verdeutlicht der Vf£., wlevle- mıiıt der Wortverkündigung der damit verbunde-
len Kräften die ate der Freiıen un! Reichsstädte 11C)  - lutherischen Rechtfertigungslehre. Die
bei ihren Entscheidungen Rechnung tragen Formel »allein das Evangelium nach der
mußten. Schrift« erwles sich zunächst als brauchbar, e1-

Dem Vf. ist gelungen, nachzuweisen, dafß evangelische Kontession herauszubilden.
das Reichsstädtecorpus infolge der Reformation Der gemeıne MannNden zunächst wider-
nıicht auseinanderftfiel, Ww1e Thomas Brady be: strebenden Rat, auf die Reformation eINZUgE-
hauptet hatte, und seine Zusammenarbeit uch hen. In der zweıten Phase wurde das ‚vange-
nicht TISTt 1ın den 40CI Jahren des 16 erneuer- lium zugleich als Befürworter sozialer Forde-
te, sondern der Reformation 1ın vielen Fra- N  n verstanden. ber der »Anspruch auf
SCH durchgehend bestehenblieb. Verchristlichung der Welt hat sich anders als

die Kirchenreformation nicht durchsetzen las
HEINRICH ICHARD SCHMIDT: Reichsstädte, 11« 333 Schließlic beerbte 1ın der dritten
Reich un! Reformation: korporative Religions- Phase die Obrigkeit die Reformation, die zuneh-
politik 1521-1529/30. Steiner, 1986 AL 366 mend verstaatlicht wurde. Die Städte konnten
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sich 1L1UTI ın einem VO Reich vorgegebenen schildert selbst, da{ß Nürnberg zunächst die
Rahmen bewegen. den Reichstagen ertra- Oberschicht, der Staupitzkreis, für die Refifor-
ten S1e den gemeınen Mann. matıon wurde und Lazarus Spengler

ber se1it 524 zertiel die Einheit der Städte, wirkungsvoll lutherische Gedanken verbreite-
indem sich zunächst die altgläubigen VO  - den Di1ie Besetzungen der beiden Propst- und der
evangelischen entiremdeten und se1it I2 sich beiden Predigerstellen VO:  b bis 522
Zwinglianer und Lutheraner voneinander VO:  . entscheidender Bedeutung für die evangeli-
schieden. DIie Gemeindereformation, 1n der alle sche Bewegung. S1e geschahen durch den Rat,
sozialen Kräfte sich auf dem Grundgedanken ohne nachweisbaren ruck VO  - seıten des B:
der Gleichheit einbringen, 8 die Heilsbot- meınen Mannes.
schaft durch die Nächstenliebe uch in dieser Durch ıne sehr einselt1ge Auswahl aus Ea1-
Welt verwirklichen und rag zwinglianische thers Schriften, die die entiıon der einzelnen
Zuge Dabei postuliert der Vt »Zwinglianis- /ıtate unterschlägt und VO  - der Komplexität
111US und Zunitstädte besitzen die gleiche Struk- der lutherischen Sozialethik nichts hnen läßt
urverwandtschaftt w1e Luthertum und atrı- kommt der Vft unter der Überschrift »DIie Filia-
zierstadte« 3: Doch die Gemeinderetorma- tiıonen des Reformatorischen 1ın ihrer politi-
tıon tührte einer Obrigkeitsreformation, der schen Ethik« dem »Ergebnis«: „Luthers
sich das Luthertum leicht konnte. Die Evangeliumsverständnis ist geistlich, Ja inner-
außere Entwicklung nötigte evangelische Städ- lıch. Deshalb kümmert ihn die Gestalt der dies-
t J bei evangelischen Fürsten Schutz suchen seıtı1gen Ordnung nicht« 254 Auf dieser Bahn
und deshalb sich verstärkt dem Luthertum fortfahrend sieht ab 529 die stadtische Polıi-
zuneıl1ıgen. tik VOI lutherischem Quiletismus un! WI1N-

DIie Darstellung endet mıiıt Wehmut, weil glisch-oberdeutschem Aktivismus geleitet
nach hoffnungsvollen Anfängen die Obrigkeit 336} Wer darauf achtet, auf welche Weise die
den gemeınen Mann und das Luthertum den einzelnen Elemente für die idealtypische Deu
Zwinglianismus 1n den Reichsstädten eNTt- tung der Reformation SCWONNCH wurden, wird
machtet habe der lesenswerten Informationen, die die:

Der Vf übernimmt zunächst die Forschungs- SCS5 Buch enthält, zOgern, sich 1ın seliner Erfor-
ergebnisse, wonach Anfang der Reformation schung der Reformation 1ın den Staädten davon
die Rechtfertigungslehre un! eın damit verbun- leiten lassen.
dener Wandel 1n der Frömmigkeit stand. Es SC-
lingt ihm ber nicht, die Bedeutung der Theolo- BERND MOELLER: Reichsstadt und Reformation.
gıe für das I dritte Jahrzehnt des 16.Jh Bearb Neuausgabe. EVA, 1957 119
wahrzunehmen. Be1 aller Berücksichtigung Dieses Buch bietet zunächst den ext der
zialer Faktoren kann der Gegensatz zwischen Erstauflage, allerdings ın der Form, ın der der
den Anhängern Luthers un! Zwinglis hne Eın- französischen Ausgabe VO:  } 1966 vorlag 7)
gehen auf den Inhalt der unterschiedlichen Daran schließen sich das „Nachwort: ZU heu:
Abendmahlslehren und deren zeitgenössische igen Forschungsstand 11985)«, e1in »L1teratur-
Rezeption ın den einzelnen Staädten nicht ertaßt verzeichnis« (98-1 5} und egıster für Personen
und die jeweilige Parteinahme nıcht ausrel- SOWwl1e für rte und Landschaften Das nter-
chend erklärt werden. SSC rtichtet sich VOT allem auf die Bilanz, die der

Das idealtypische Modell fängt wen1g das Vf aus der VO  . seinem Buch geförderten For:
Verhalten VO:  5 Einzelpersonen e1n. Der Vt. schung zieht
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Die spätmittelalterliche Stadt stellt sich 1U  - wird der Si1egeszug der Reformation die Stadtbe:
als iNe „sakrale Gemeinschaft« dar, ın der das völkerung ergriffen haben« ( J 9} Leider 1st die
religiös-kirchliche Leben intensıvliert wurde, Forschung bisher wen1g der Predigtreforma-
da{ß die Bürgerschaft als 1ne »religiöse Le1- tiıon auf dem orf nachgegangen, obgleich für
stungsgemeinschaft 1mM kleinen« erscheint. das ernestinische Sachsen Beispiele gibt, dafß
Wenn uch Antiklerikalismus gab, stellte früh Dorfpfarrer mıiıt der evangelischen Predigt
doch n1ıe die Heilsmittlerschaft der Kleriker 1ın begannen der Adlige evangelische Prediger auf
rage der stadtischen Gesellschaft gab gTrO- ihr Schlofß und damit ın die Dorfkirche geholt
Kere sozjale pannungen, als früher ANSCHOIN- haben Das blieb nicht verborgen, w1e der Be
INCN wurden, da{fß WAaT nicht VO  3 »Zuniftrevo- such der »Dortkanzeln« aAaUus Städten, zumal 4UusSs

lutionen«, ber VOIN Bürgerkämpften und Bürger- albertinischen, ze1lg Hıer darf nicht VEISCSSCH
unruhen sprechen 1st. Wenn uch viele Büur- werden, dafß die stadtische Überlieferung 1ın der
SCI Stadtregiment beteiligt T, bestand Regel besser 1st als die dörfliche. Die Forschung
trotzdem keine Demokratie, sondern mu{f( sich davor hüten, 4a4us dem Mangel
herrschten oligarchische Regierungsformen Überlieferung auf einen Mangel an evangeli-
VOT scher Predigt auf dem orft schließen. Fın

Der Vt lLaßt sich VOIl Karlheinz Blaschke be Zusammenhang sollte ber deutlich Se1IN: In
statıgen, dafs uch 1m ernestinischen Sachsen dem Maße, 1n dem die Bedeutung der Prediger
die Reformationsbewegung VO  w den Städten für die Ausbreitung der reformatorischen Bot-
aU;  CM se1 Nun steht die Tatsache, daf(ß schaft höher veranschlagt un:! die Aftinität der
die Reftormation VON der Stadt Wittenberg Bürger für diese Botschaft aufgrund ihres SOZ1a-
der doch mehr VO'  w der Unıversıitat? ausging len und politischen Status zurückgestuft
und die Stadte für ihre Ausbreitung ıne groiße wird, rücken uch mehr die Bauern und ihre
Bedeutung hatten, aufßer jedem Zweitel Es mu Grundherren als Irager der Reftormation 1Ns
ber hinterfragt werden, ob diese Behauptung ın Blickteld
dieser Ausschließlichkeit zutrifft der nicht Besondere Beachtung verdient die Feststel-
ebenso modifiziert werden mußß, w1e der Vi lung des V£., daiß weder bestimmte politische
mıiıt anderen rüheren Thesen {ut. Der Vf haält noch bestimmte soziale Konstellationen e1-

Ne bestimmten Verhalten ZUT Reformationselbst fest, da{fß sich neuerdings die Erkenntnis
durchsetzt, „dafß die Reformation vorrangıg ,@1- ührten. Immerhin lasse sich ın »Nicht wenigen

VOIIN den Kanzeln verbreitete Bewegung:c rten« ein Eliteaustausch und eın Auswandern
(80) Das Wal allerdings schon 1964 VO  3 Franz VO  - Patrızıern infolge der Reformation feststel-
Lau ın das Handbuch »{ IIie Kirche 1ın ihrer Ge- len Die antimarxistische Behauptung VO:  - Lau,
schichte« aufgenommen worden: »{ JIIie Reftor- da{fß keine Ratsreftormation gab, wird bekräft:
matıon, die yaız durchbricht, 1st ın erster Linıe tigt, zugleich ber uch ein Vorbehalt die
ıne Predigtbewegung« l J 18) Lau zahlte annn marxistisch beeinflußte Vorstellung VON der
Städte als Beispiele auf, ın denen s1e erfolgreich Volksreformation angemeldet. So erscheint
WAäIl, und schlie(ßt die ermutung »ES 1st dem Vf eter Blickles Vorschlag erwähnens-
nıiıcht VO:  - vornherein VON der and welsen, wert, VO'  - »Gemeindereftormation« reden.
da{fß hier und da ın Dortkirchen reformatorisch Hıer ist ber berücksichtigen, dafß lickle
gepredigt worden ist der da{fß die Predigtrefor- seinen Vorschlag mıiıt einem Oommunalismus
matıon gew1sse Auswirkungen uch auf die Städten und Dörtfern verbindet, der nıcht 1ın
Dorfpredigt gehabt hat; 1m allgemeinen ber allen deutschen Gebieten vorhanden WAäl, und
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aqaußerdem die Gemeindereformation 1525 Es fehlt reprasentatıven Untersuchungen,
den Jäfst, obgleic: 1eSs nicht für alle deutschen die das Verhalten VO  a} Stadten einer an
Städte un! Doörter e1in Epochenjahr WAarl. Landschaft miteinander vergleichen. Viele Un

Bemerkenswert 1st, w1e der Vf gegenüber se1- tersuchungen konzentrieren sich immer wieder
neTr ersten Darstellung den großen Einfluß Eu- auf bestimmte Reichsstädte und verallgemei-
thers auf die Reformation ın den Staädten hervor- L1IC dann ihre Ergebnisse. Auft diese Weıise ist
hebt, der praktisch bis ZU Streit über das ber keine zutrefiffende Gesamtschau geW1N-
Abendmahl die reformatorische Botschaft iın 1CI

den Staädten gepräagt habe Zum Schlufß se1 der Evangelischen Verlagsan-
Der Vt korrigiert angesichts der Forschungs- stalt in Berlin gedankt, die über vier Jahrzehnte

ergebnisse der etzten Jahrzehnte se1ıne Ul1- sich bemüht hat, durch Lizenzausgaben azu
sprüngliche un! VOI Heinrich Richard Schmidt beizutragen, da{iß die Verbindung der 1n der DD  ><
noch festgehaltene These, dafß 1n den VO Theologie un:! Kirche Interessierten mıiıt der
Zwinglianismus beeinflußten Staädten der An- internationalen Forschung nicht abrıi(lß S1e

mußfßte ihren Dienst in einem VO  - der DDR-teil der Bürgerschaft bei der Durchsetzung des
Neuen stärker SCWESCIH se1 als ın lutherischen eglerung abgesteckten Rahmen eisten. Und
Gemeinden. Seine ursprüngliche Darlegung WECI1N sich dieser se1ıt der Vorbereitung auf das
VO: Niedergang der Reichsstädte erganzt der Lutherjahr 985 uch spürbar weıtete, mußte
Vf anhand der Arbeit VOIN ecorg Schmidt über doch noch 989 1ın einer Festschrilft für den Le1p-
die Tätigkeit des Reichsstädtetages, wodurch zıger Alttestamentler Siegfried agner das
s1e modifiziert wird Wort »Upposiıtion« durch eın anderes dUSSC-

Es i1st der große Vorzug dieses Buches, da{iß tauscht werden, ehe die Druckgenehmigung CI
darin eın wirkungsreicher ext vorgelegt und teilt wurde. DıIie Leser dieser Lizenzausgaben
ugleich ıne Bilanz der VO  - ihm geförderten schulden uch allen Autoren Dank, die sich auf
Forschung SCZOSCH wird amı liegt ıne VOTI- die merkwürdigen üunsche der staatlichen
zügliche Einführung 1ın die Erforschung der Re- Stellen eingelassen un! mıiıt ihnen Formu-
formation in den Städten VO  F S1e zeıgt, dafß alle lierungen SCIUNSCH haben, die S1e verantworten
Verallgemeinerungen und Interpretationsmo- konnten. Der vorliegende Band i1st eın Beispiel
delle die Vieltalt der organge nicht aufzuneh- dafür, Ww1e unter diesen Bedingungen eın Buch
men vermoOgen. [hiese Veröffentlichung weckt entstehen konnte, dafß für alle Reformations-

historiker lesenswert i1st.vielmehr den Wunsch, ıne Zusammenstellung
der verschiedenen Deutungen, Begriffe un! Pe-
riodisierungen schaftfen und dann konkret MARTIN ÄRNOLD: Handwerker als theologische
die Städte benennen, für die s1e jeweils Schrittsteller: Studien Flugschriften der
treiten. Der konstatiert zurecht, da »Nach hen Reformation (1523-1525). C6 VQ&R, 1990
WwW1e VOT ine gediegene, moderne Untersuchung XI LUl GO Univ., Theol Fakultät, Dıss.
einer katholisch gebliebenen Reichsstadt« fehlt 1987
(79) Diese bieten uch nicht die beiden ben Der Vf hat zehn Handwerker ermittelt, die
angeze1igten Dissertationen. Wıe kann ber VO  } 1523 bis 1525 Flugschriften herausbrach-
spezifisch reftormatorisches Verhalten ın den ten, und ‚WAarTr 2  / die In 71 Ausgaben erschie-
Stadten prazıse beschreiben, WCNN der Ver- LIC  - cht der zehn Autoren lebten und schrie-

ben 1ın Reichsstädten. Melchior Hottmanngleich den Städten nicht SCZOSCH wird, die
altgläubig blieben? Es geht ber noch mehr. tammte War aus Schwäbisch Hall, wirkte ber
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zuerst ın Livland. Der Schuhmacher eorg sıtuatlion, die Adressaten, die Absicht und den
Schönichen gehörte 1n die kursächsische Stadt Inhalt eingeht, ehe ntfer »Überzeugungen und
Eilenburg. Auffassungen« jeweils für einen utor-

In dem Kapitel »IIIie S1ituatiıon der Handwer- mengefalst wird, W as für ihn » [ die Richtschnur
ker Vorabend der Reformation« schickt der des Glaubens un: des Lebens«, »Der Weg ZUT
Vt. durch Beispiele veranschaulichte Intorma- Seligkeit« un: »[Jas christliche Leben« WAar.
tiıonen der Sozialstruktur, der Wirtschaflt, der Welche Ergebnisse bringt diese Untersuchung?
Bildung und VOT allem dem religiösen Leben Allen i1st die etonung der Heiligen Schrift
VOTaUS, das Umiteld der Autoren EC- geme1nsam, die aufßer bei Hans taygmayer SC-
genwaärtigen 7-37) Die 1mM allgemeinen ‚UVCI- SCH die Tradition 1Ns Feld eführt wird Neun
lässige Skizze drückt nicht deutlich aus, der ehn Autoren vertreten bewußt die reforma-
da{fß 1LL1UT bei einem Wenn uch sehr verbreite- torische Rechtiertigungslehre SOLlO Christo,
ten Stadttyp die Angehörigen der Oberschicht la tide, sola gratia). DIie guten Werke werden mıit
»1N der Regel« marktnah un! die der Unter- der Nächstenliebe verbunden un: als Früchte
schichten mehr ZUT Stadtmauer hin wohnen 19} des Glaubens der Rechtfertigung nachgeordnet.
Der Vf berichtet selbst, da{fß der reichste Bürger Mıt der Berufung auf das Priestertum aller Jäu
VO  5 Memmingen eın Nachbar des VO  5 ihm bigen rechtfertigen sS1e ihr öffentliches Auftre-

ten Luther übt sowohl durch seine Schriften alster die »Minderbemittelten« eingestuften Seba-
st1an Lotzer Wäal (1 sof) ermutungen aufgrund uch durch seiıne Bibelübersetzung eıiınen her:
der Wohnlage mussen Iso für jede Stadt anhand ausragenden Einfluß auf sS1e au  n cht VO  - ihnen
VO  w} Archivalien TSLT überprüft werden. berufen sich auf Luther und der werden als

Eın weıteres Kapitel unterrichtet über die au- Lutheranhänger bezeichnet.
Reren Fakten der Flugschriften W1e Anzahl, Manche Inhaltsangaben dieser Flugschriften
Form, Autoren, Druckorte un! Drucker, Nach- erinnern Auffassungen Luthers, ohne dafß der
drucke, Preise, Zensur un! Vertrieb und ihre Vf 1€eSs immer benennt. uch Hotftmans Vor-
Bedeutung für die Reformation 38-55) Die wurf, die evangelischen Prediger selıen »„»Bauch-
grundlegende Arbeit VON Elizabeth E1ısen- knechte«, mu{ nicht daraus resultieren,
steın »The printing of change« als Laienprediger VOIN seinem Handwerk lebte
(LuB I1981I, Nr 4), die die Einführung des Buch: 273 Diesen Vorwurftf hatten VOTI ihm schon
druckes als egınn einer uen Epoche ın der evangelische Prediger altgläubige Priıester
Geschichte der Kommunikation herausgearbei- erhoben, ohne Handwerker se1n.
tet hat, findet dabei keine Erwähnung. Es gibt uch Unterschiede zwischen den Au-

Im Hauptteil der Arbeit erwelst sich der Vor- {0)  N, schon 1n ihren Voraussetzungen, die
ZUS dieser Auswahl VON 1L1UT 8 Flugschriften. sS1e für ihre schriftstellerische Taätigkeit mıiıt-
Jeder 1m ruck erwähnte utor kann als histo- bringen. Be1 Te1 VO:  - ihnen sSıind Lateinkennt-
rische Persönlichkeit nachgewiesen werden. nısse nachweisbar. Eiınige berühren Sonderthe-
Miıt Hiltfe eines Schemas erreicht der Vft. ıne INCI), interpretieren vier ihre (egenwart als
gew1sse Vollständigkeit der Auswertung un! CI eıne besonders gnadenreiche Zeit wobei s1e
leichtert zugleich den Vergleich zwischen den uch apokalyptische Erwartungen aussprechen.
einzelnen Flugschriften. Auf die Darstellung eter Reichart nımmt bernhardinische Mystik
des biographischen und geschichtlichen Kon:- auf, die 1n der devotio moderna gepflegt wurde
textes eines Autors folgt die Analyse seiıner Be1 Lotzer kann der Vt. zeıgen, w1e der Inhalt der
Schrift bzw. Schriften, die auf die Isprungs- VOIN diesem erarbeiteten »Memmuinger Artikel«
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und der Zwöoölf Artikel« sehr mıt seınen VOI- stellungen VO  } reftormatorischen Auseinander-
ausgehenden Schriften übereinstimmt, dafß der SCEIZUNgKgECN, die niıcht auf die damıit verknüpfte
iınftlu(ß der »„Oberrheinischen Bundesordnung« theologische Sachfrage eingehen, unzulänglic.

bleiben.nicht überschätzt werden dartf (1 57- 59 Außer-
dem wird deutlich, da{fß Lotzers Ablehnung VON

VERZEICHNIS DER DEUISCHEN SPRACHBEREICHGewaltanwendung auf Erfahrungen 1n Mem -
mıngen zurückgeht, 1524 wel Erhebungen ERSCHIENENEN DRUCKE DES MLE JAHRHUNDERTS
evangelisch 38081 Reiche (‚egnern der E, hrsg. VO  - der Bayerischen Staatsbi-
Reformation werden ließen Lotzer trug Z 10 in München Verbindung miıt der
Frieden 1n der Stadt bei, indem betonte, die Herzog ugus Bibliothek 1ın Woltenbüttel.
Erhebungen richteten sich 1UT altgläubi- teilung Vertasser Körperschaften Anony-
SC Geistliche und die Habsucht, ber E ano-Mik. Hıersemann, 1988
nıcht die Obrigkeit. In bezug auf die 663
rigkeit timmte Lotzer mıiıt Luther sehr über- Wer sich über Melanchthons Werk intormie-
e1n, da{fß Luthers Eingehen auf »Die Zwolf It1- LE will, der kann 1mM iın der Einleitung der
kel einleuchtet. Der macht ber deutlich, jeweiligen Schrift nachschlagen, die
da{fß nicht der SaNZC Baltringer auernhauten Drucke des 6.Jh ausführlich bibliographiert
diese Ansicht teilte. un! Hınweilise auf spatere Ausgaben findet. Es

Was 1sSt der Ertrag dieser Studie dem 1n den sind uch Nachdrucke 1n Sammelschriften 61 -

etzten Jahrzehnten jel verhandelten Thema faßt, w1e die der » LOoOc1 18083888 theologici
»Soziale Schichten und Reformation«? Worin T1eCENS recognit1« 1 »COrpus doctrinae chris-
esteht der spezifische Beıtrag dieser Handwer- ti1anae Mıiısnicum«. TOtz aller Bemühungen
ker aufgrund ihrer sozialen Herkunft für die blieb diese Zusammenstellung lückenhatt.
Flugschriftenliteratur? Der Vf resumiert selbst: arl Harttielder verzeichnete ın »Philipp Me
»In allen Handwerkerflugschriften geht pr1- lanchthon als Praeceptor Germanlae« Nach
mMar Fragen des christlichen Glaubens und druck der Ausgabe 1889 Nieuwkoop 1964
Lebens. Probleme der praktischen Frömmigkeit (vgl LuB 1967, NT. 626| chronologisch »Z Wa

stehen 1m Vordergrund. Ökonomische, soziale vollständiger als alle früheren« Bibliographien
und politische Fragen spielen keine selbstän- 7099 Erstdrucke mıt Nachdrucken, WEenn der E
dige Rolle 329) Und kann noch erganzt tel verändert wurde, bis Iwußte ber selbst,
werden, da{fß manche Schriften diese Probleme da{ß trotzdem »den Anspruch auf wünschens-
nicht einmal berühren. So 1st das Ergebnis die- Vollständigkeit« nicht erheben konnte
SCI GOttinger Dissertation VOI allem ıne War- 577)
NUunNg, reformatorische Schriften un! organge Eınen Leitaden Melanchthons Veröftentli-
UNansCINCSSCHIL stark unter sozialgeschichtli- chungen bietet »A checklist of Melanchthon
hen Gesichtspunkten betrachten. ınter imprints through 5 60/ hrsg VO  - Ralph Keen.
die Vorstellung, dafß die usgrenzung der La1- StL 1988« (vgl LuB I1991I, Nr. 1303). Der Hrsg
enprediger nach 1525 vorrangıg ıne Folge der will damıit ıne Orientierungshilfe vorlegen,
Institutionalisierung des Kirchenwesens nicht tatenlos abzuwarten, bis ıne w1ssen-
Wäl, mu{ noch eın Fragezeichen gEeSELIZT WC1- schaftliche Melanchthonbibliographie 61

den Das ausgebreitete Material lafßst erkennen, scheint. Er alt se1ne Zusammenstellung VO  ;

auf Dauer das theologische Sachwissen 595 Titeln mıiıt ıner ZU eil erheblichen An-
Bedeutung SCWanNll. Daher mussen uch Dar- zahl VON Nachdrucken den »„Elementa rhe:
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tOT1CEeS« Sind un! dem Titel »LOC1 Welchen Vorzug hat NU:  w das bereits Lu)j
COTNINUNCS« mi1t ihren reı Auflagen un Über- 1990], 295 fI vorgestellte 16 gegenüber den
setzungen SOWI1E selbständig erschienenen Re- bisherigen Melanchthonbibliographien? Es CI -

taist nıcht LLUT Drucke bis Melanchthons Todgıstern 39 Drucke aufgeführt für unvollstän-
dig, umal manche Drucke sich 1n Privathand w1e Keen, sondern bisZEnde des 16 Das
betinden un: für die Forschung kaum ertia  ar 1st außerst hilfreich, da manche Schritten Me:
sSind Keen hat se1n Material 4UuS$s veröftentlich- lanchthons TSLT nach seinem ode erstmals SC-
ten Bibliographien, ein1gen Bibliothekskatalo- druckt wurden und dieser Mitarbeiter Luthers

ın der 7zweıten Hälfte des 16 ıne grofßeSCH un:! der noch ungedruckten Melan
chthonbibliographie VO.  - tto Beuttenmüuüller Nachwirkung hatte Daher sollte ıne zukünfti-
zusammengetragen. DC Melanchthonbibliographie sich das CR,

Harttelder und Koehn ZUVorbild nehmen un!I die Beschreibung der Titel ist knapp, manch-
mal sehr knapp, gehalten. S1e. gibt weder Um: nıcht mıiıt 560 abbrechen. Dıie 2196 aufge:

ten Drucke 23 30-442)5 gehören 329 Titelnfang noch Standorted nenn:' allerdings WEl

uch nicht vollständig — Bibliographien, 1n de: un:! sind sorgfältig bibliographiert. Die Biblio-
LCIL der jeweilige Titel enthalten und oft uch graphie VO  } Koehn wurde ausgewertet,
jel ausführlicher beschrieben 1st, w1e z.B das manche Drucke L1LUTI aufgrund seıner Forschung

der »Philipp Melanchthons Reden« VO:  - in das gekommen sind. Es wurden ber
nıcht alle Titel, die oehn erfaßt hat, übernom-OTS Koehn vgl Lu) 1987], I2 Keen

übernimmt ber nıcht alle Titel VO  - Koehn, InNCN, enn Widmungsgedichte, -Vorreden un:!
nıcht die Nr. I8 und x die oehn zwischen Epigramme lieben der Abteilung I1 VO  } 16
I5 und E (vgl checklist vorbehalten.

Dafür listet einen ruck VO:  } der Eine Übersicht über Nachdrucke wird da-
»Selectarum declamationum« aUus dem Y durch erleichtert, dafß 16 Veröftentlichun-

auf, der bei oehn ftehlt SCH, die wel der mehr Schriften enthalten,
Be1 manchen Drucken mu{(ß sich der Leser mıiıt Zzwel- der mehrtach auftührt. SO sind vier

sehr weni1g begnügen, w1e »Nuremberg SS(( Drucke der »LOoc1 praecıpul theologici« uch
(72 [ I 82|), hne erfahren, dieser ruck dem Titel »Disputatio de CON1UgO« aNnsC-
nachgewiesen 1st. Der Hrsg welst selbst darauf führt ( 2815-2818), weil s1e diese Disputatio
hin, dafß das Fehlen mancher Angaben w1e als Anhang enthalten. Dieselben Drucke stehen
über den Drucker nicht besagt, diese dem bei den Lociausgaben ),- 65 SI gehen
ruck nicht entnehmen sind, sondern UTL, Iso VO  - der ahl 2196 ab Keen verzeichnet
dafß ihm diese Intormation nicht ZUT Verfügung gleichfalls diese vier Lociausgaben 189
stand DDIie sachliche Gliederung erleichtert C5S, 134.621:6541), ohne da bei jedem Titel C71-

ıne Übersicht über Melanchthons Arbeitsge- kennen 1St, dafß uch die »I)isputatio de
biete gewınnen. Leider hat der Hrsg. VeOI- N1UgO« enthält. Be1 den Einzeldrucken der »|J)1S-
saumt, ın den Columnentiteln Hilten ZU putatıo de CON1UgO« gibt Keen keinen 1nwels
Nachschlagen anzubieten, obgleich jede der auf die Nachdrucke ın den Lociausgaben vgl 3
ehn Sachgruppen die Zählung der Drucke mıit 43|) 16 enthält uch Titel, die sich bei Keen

beginnt Das erschwert CS, erwelse un! Regı1- nicht finden, obgleich s1e VOT 560 erschienen,
sterangaben autzutfinden. Wer Nachschlagewer- eın Gebet, das Bugenhagen 1n ıne seiıiner
ke erstellt, sollte Überlegungen anstellen, Schritten 1547 aufnahm 3339} 16 hat
Ww1e s1e benutzerfreundlich gestalten kann wohl die 1525 erschienene aNnONYINC Melan-
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chthonschrift »DIe Hıstor1 Thome Muntzers« 1997 auf den 500 Geburtstag dieses berühmten
als uch die se1t 1521 unter dem Pseudonym Wittenberger Proftessors vorbereiten mudß, eın
»Didymus Faventinus« verlegte Streitschrift wichtiges Nachschlagewerk bleiben.
»Adversus Thomam Placentinum PIO Martıno Der vorliegende Band VO  } enthält ber
Luthero theologo Oratlıon« aufgenommen nıicht 1Ur Melanchthontitel, sondern uch
3431 2437-2440]. Z der 1 fehlenden Schriften VO  - anderen Autoren der Wittenber-
»(ÜOratıo de officio sacerdotali« Von 1518 VCI- SCI Reftormation. Unter dem Namen »Meıer,
zeichnet 16 aufßer dem uch VO  - oehn eorg aus Nürnberg« finden sich diese Veröt:
3T angeführten ruck aus dem Jahr fentlichungen VO  a eorg aJor 988-221I

noch einen VON 1n ıner Lutherschrift Diese Zusammenstellung alst erkennen,
den Koehn ‚WAaTl den Sammeldrucken aJor nicht 1UTndes nach ihm benannten

14331 35,011, aber nicht 1m Titelregister auf: reıtes erwähnt werden ollte, sondern viel-
hrt und 1ıne Übersetzung VOIN 800O- mehr seiner exegetischen und homileti-
3802) Keen hat VOI diesen Te1 Drucken 11UT schen Arbeiten willen Beachtung verdient. Jus
den VOIN 524 aufgenommen (164 7311 ohne das tus Meniıius ist miıt Drucken vertreten
Woltenbütteler Exemplar kennen. Er welst 45 36-4605). Fuür die Liturgiegeschichte sind die
dafür Tre1l Exemplare nach, die 16 nicht C71- dem Schlagwort » Messe« aufge:  rten
wähnt. Titel | 486 1-4922), die deutsche exte enthal-

DIie Vergleiche zeigen, jeviel noch einer ten, VO  w} besonderem Interesse.
der Melan:-vollständigen Bibliographie Diese Beispiele zeıgen ZUI Genüge, dafß

chthondrucke des 16 tehlt Bıs einmal ıne eın für die Erforschung der Reformationsge-
wissenschaftliche Melanchthonbibliographie schichte vielseitiges und wertvolles Hiltfsmittel
alle Intormationen aus 16 aufgenommen ist Zugleich 1st eın wichtiger Baustein,
hat un vorliegt, wird dieser Abschnitt VOMN einmal ıne wissenschaftliche Bibliographie der
16 für die Melanchthonforschung, die sich für Veröffentlichungen des erstellen.
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Lutherbibliographie

Mıiıt Professor ‚BIS Jose Alemany, Madrid (Spanien); Dr. Mathieu Arnold, Strasbourg (Frankreich];
Dr Hans Ulrich Bächtold, Zürich Schweiz]; Professor Dr Johannes Boendermaker, Amsterdam
(Niederlande]; Professor Dr Tibor Fabiny, Budapest \Ungarn]; Protessor Bı oachim Fischer, Sa0
Leopoldo (Brasilien); Protessor IIr eng Hägglund, Lund Schweden)]; Gerhard Hammer, Tübingen
(Deutschland); Forstelektor (Bı Oddvar Jensen, Bergen-Sandviken (Norwegen)|; Dozent Iar 1gor
1SS,  K Bratislava 'Tschechoslowakei); Professor Dr Steffen Kjeldgaard-Pedersen, Roskilde (Däne-
mark]; Bischof Janusz Narzynski, Warszawa Polen]); L1iisa Rajamäki, Helsinki (Finnland); Dr LOuU1s

Reith, Washington, ); Noem1i1 Rejchrtovä, Praha 'Tschechoslowakei); Professor Dr
Paolo Rıcca, Roma (Italien); Professor Ir Maurıice Schild, Adelaide (Australien)]; Universitätsdo-
ent Dr arl Schwarz, Wıen (Österreich); Professor Dr. Jos Vercruysse, Roma (Italien]) und
Professor Dr Günther Wartenberg, Leipzig (Deutschland) bearbeitet VOI Professor [Dr Helmar
Junghans, Wi1ss. Assıstent Dr Michael eyer SOWI1eEe Intormator Fr Reinhard Junghans, Le1pz1ıg
Deutschland
Den Mitarbeitern der Universitätsbibliothek der Unıversıta Le1ipzıg und der Deutschen Bücherei 1n
Le1pzıg, der Deutschen Bibliothek 1n Frankfurt Maın, der Theologischen Abteilung der Unıver-
siıtätsbibliothek Tübingen und der erzog ugus Bibliothek ın Woltenbüttel danke iıch für ihre
Unterstutzung herzlich.

ABKURZUNGSVERZEICHNI

Verlage un: Verlagsorte
ADVA Akademische ruck- und Verlagsanstalt LVH Lutherisches Verlagshaus

Ann Arbor, München
Berlin MEES Magyarorszagı Evangelikus Egyhäz
Basel Sajtöosztälya
Budapest
Bratislava

Minneapolis,
MRES agyarorszäg] Reformätus Egyhäz

SAV Ceskoslovenskä akadimie ved Zsinatı Irodajänak Sajtoosztälya
Calwer Verlag MS ünster
Darmstadt Maiınz

dtv Deutscher Taschenbuch Verlag Neukirchen-Vluyn
EPV Evangelischer Presseverband
EVA

Neukirchener Verlag
Evangelische Verlagsanstalt New York,

EV'  S Evangelisches Verlagswerk 'arıs
Frankfurt, Maın Paderborn
Freiburg 1m Breisgau Phil Philadelphia,
Göttingen Praha
Gütersloh PUF Presses Unıiıversitaires de France

GVH Gütersloher Verlagshaus Panstwowe ydawnictwo Naukowe
Heidelberg Quelle eyer
Hamburg Stuttgart
Le1ipz1ig SAV Slovenskä akademia ied
London Stockholm
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StL Saıint Louis, Wıen
Tübingen Wissenschaftliche Buchgesellschaft

UMI University Microtilm International arszawa
V&R Vandenheock Ruprecht Zürich

Zeitschritten, Jahrbücher
AEKH Amtsblatt der Evang, Kirche 1n Hessen und Geschichte 1n Wissenschaft unı Unterricht

Nassau (Darmstadt) (Offenburg]
Amt und Gemeinde Wien| He

ACGBR Archiv für Geschichte des Buchwesens
Helikon (Budapest)

ThR The Harvard theological Tev1ew
(Frankfurt, Main] (Cambridge, MA)

AKultG Archiv für Kulturgeschichte (Münster,; Historische Zeitschrift (München|Köln)
FE

Igreja Luterana (Pörto Alegre)
Archiv für Liturgiewissenschaft ‚Regens- Irodalomtörteneti Közlemenyek (Budapest)burg) JBrKG Jahrbuch für Berlin-Brandenburgische

ARG Archiv für Reformationsgeschichte Kirchengeschichte (Berlin)
Gütersloh| JEH Journal of ecclesiastical history (London)

BGDS
AR!  ® Beiheft Literaturbericht ‚Gütersloh] JHKV Jahrbuch der Hessischen Kirchengeschicht-
Beıtrage Geschichte der deutschen lichen Vereinigung (Darmstadt)
Sprache und Lıteratur (Tübingen] JLH Jahrbuch für Liturgik un! HymnologieBIPfKG Blätter für pfälzische Kirchengeschichte ‚Kassel)

BIWKG
und religiöse Volkskunde (Otterbach)| INKG ahrbuch der Gesellschaft für Nieder-
Blätter für württembergische Kirchen- saächsische Kirchengeschichte (Blomberg/geschichte (Stuttgart) Lippe]

BPF Bulletin de la Societe de L’Histoire du Prote- JGPrO Jahrbuch der Gesellschaft für Geschichte des
stantısme Francals Paris|] Protestantismus Österreich Wien)
Die Bibel 1n der Welt (Stuttgart) IRG Jahrbuch für Regionalgeschichte Weimar|CCH Ceskoslovensky Casop1s historicky Praha) JWKG ahrbuch für Westtälische Kirchengeschich-

S Concilium Zürich; ainz] te (Lengerich/Westf.]
ChH Church history (Chicago, Kyrkohistoriskärskrift (Uppsala; tOC.

Cirkevne listy (Bratislava) holm]
ath Catholica (Münster)| Kerygma und ogma (Göttingen!T3O Concordia theological quarterly (Fort Kriestanska Praha|

Wayne, IN} LF 1StYy filologicke Praha]
K  z (Currents 1n theology and 1SsS10nN Chicago, Luthersk kirketidende Oslo]

IL} Lutherische Monatshefte (Hamburg|
5194 Deutsche Literaturzeitung (Berlin)| Lelkipäsztor (Budapest)

Deutsches Ptarrerblatt Essen] Lutheran quarterly (Milwaukee,
DET ans. teologisk tidsskrift Lutherische Rundschau ‚Stuttgart)(Kobenhavn] LThJ Lutheran theological journal (Adelaide,EFE Evangelikus Elet (Budapest) South Australia]

Evangelikus Naptar evre (Budapest| LThK Lutherische Theologie und Kirche
Evanjelicky Posol spod Jatıer (Oberursel]
(Liptovsky Mikulä$s) Lu Luther: Zeitschrift der Luther-Gesellschaft

EThHR Etudes theologiques religieuses (Göttingen]
(Montpellier)| LuB Lutherbibliographie

EvD) Evangelische Dıiaspora (Kassel)| Lu)J
EvEG

Lutherjahrbuch (Göttingen)Evangelium — ‚euaggelion: Gospel (Bre Materialdienst des Kontessionskundlichen
men) Institutes (Bensheim)]

EvK Evangelische Kommentare (Stuttgart) Monatshefte für evangelische Kirchen-
EvIH Evangelische Theologie (München)
Gu) MKSz

geschichte des Rheinlandes Köln]Gutenberg-Jahrbuch Mainz] agyar Könyvszemle (Budapest)
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Martın Luther Wien| ThR Theologische Rundschau 'Tübingen!
AKG Nederlands rchief (0]0)8 kerkgeschiedenis ThRe Theologische Revue /Münster)

hSz Theolögiai Szemle (Budapest)(Leiden)
ThVNachrichten der Evangelisch-Lutherischen Theologische Versuche (Berlin|

Kirche 1ın Bayern (München] HEn Theologische Zeitschrift Basel)
NIL Norsk teologisk tidsskrift Oslo) IRE Theologische Realenzyklopädie

Neue Zeitschrift für systematische Theolo- Berlin; New York, NY|
Tidsskrift for teologi Ug kirke Oslo)g1e und Religionsphilosophie Berlin)

ODR Ortodoxia: Reviısta Patriarhiei Romine US Una sancta (München)
(Bucuresti)] Vox evangelii \Buenos Aires|

ORP Odrodzenie i reformacja Polsce \ Warsza- V1 Vilägossäg (Budapest)
Vigilia (Budapest)Vig
Wissenschaftliche Zeitschrift der Universı1-PRBI Pastoralblätter (Stuttgart)

Posıtions lutheriennes Paris) tat iın Gesellschafts- un|! sprachwissen-
PrL Piitel idu Przyjaciel udu (Cesky TeSin]  H4A schaftliche Reihe
Pro Protestantesimo Roma) ZBKG Zeitschrift für bayerische Kirchengeschich-
PTh Pastoraltheologie (Göttingen] (Nürnberg|

Retormätus Egyhäz (Budapest)| Z Dıie Zeichen der Zeıt (Berlin)
RHE Revue d’histoire ecclesiastique (Louvain] ZEVE Zeitschrift für evangelische Ethik Güters-

Revue d’histoire et de philosophie religieu- oh]
SCS Paris| Zeitschrift für evangelisches Kirchenrecht
Reformätusok apJa (Budapest) (Tübingen)

RSz Reformätus Szemle |Kolozsvar, Rumänien)] D Zeitschrift für Geschichtswissenschaft
Rondom het woord (Hilversum] (Berlin)

ZKG Zeitschrift für Kirchengeschichte (Stuttgart)SCJ The sixteenth CENTUTY journal
(Kirksville, MO] ZKF3 Zeitschrift für katholische eologie

SSLW Schriftenreihe der Staatlichen Lutherhalle Wien]
Wittenberg (Lutherstadt Wittenberg] A Zeitschrift für Religions- und Geistesge-

SIK schichte Köln|Svensk teologisk kvartalskrift Lund]
StZ Stimmen der Zeıt (Freiburg 1m Breisgau) ZSRG Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechts-

Teologinen aikakauskirja Teologisk tid:- geschichte: Kanonistische Abteilung
skrift (Helsinki]} Wien; Öln)

Te ZThK Zeitschrift für Theologie und KircheTeolögia (Budapest)
RLZ Theologische Literaturzeitung (Berlin| (Tübingen]
hPh Theologie und Philosophie ‚Freiburg 1m Zeitwende (Gütersloh)

Breisgau) Z W Zwingliana (Zürich)|
ThPr Theologia practica (Hamburg)

Umfang der Ausführungen über Luther

J# Luther wird wiederholt éestreift. 1 8 A Luther wird auf diesen Seıten ausführlich
Luther wird auftf diesen Seıten ausführlich behandelt und wiederholt gestreift.D

ı abehandelt. Die Arbeit konnte nicht eingesehen werden.

SAMMELSCHRIFTEN

EVA, 1989 61 IL, 32 & Beil. (3 Kt.,Das Jahrhundert der Reftormation in Sachsen
Festgabe ZU) 450Jjährigen Bestehen der Evange- Stammtaf.) Siehe NrT. 239 425 505‚ 590
lisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens/ 1m 917 939 1021 1288
Auftrag der Arbeitsgemeinschaft für Sächsische Retormatio et reiormationes Festschrift tür

Lothar ral naZU 65 Geburtstag/ hrsg.Kirchengeschichte hrsg. VoNn Helmar Junghans.
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VO:  5 Andreas Mehl und Wolfgang Christian rlana Internationalis, 1985 ml 459 Siehe
Schneider. Technische Hochschule Darm- Nr. y3/ 539 552 Arın SE 862
stadt, 1989 482 Ul 'THD Schriftenreihe O1llL Autmerksam auts Wort Freundesgabe tür Prot.
Wissenschaft und Technik; 47} Siehe Nr.  N Dr. Oswald ayer rA\ 50. Geburtstag
613 686 693 707 871 986 30. September 1959 hrsg. VON heo Dietervon Andreas Mehl und Wolfgang Christian  riana Internationalis, 1985. IX, 459 S. — Siehe  Schneider. DA: Technische Hochschule Darm-  Nr. 537. 539. 552. 554. 557f. 862.  stadt, 1989. 482 S.: ı Ill. (THD Schriftenreihe  OLE  Aufmerksam aufs Wort = Freundesgabe für Prof.  Wissenschaft und Technik; 47) — Siehe Nr. 6.  Dr. Oswald Bayer zum 50.Geburtstag am  613. 686. 693. 707. 871. 986.  30. September 1989/ hrsg. von Theo Dieter ...  03  Rechtfertigung als Grundbegriff evangelischer  TÜ: Selbstverlag, 1989. 219 Bl. (Xerox). — Siehe  Theologie: eine Textsammlung/ eingel. und  Nr. 603. 880. 1052.  hrsg. von Gerhard Sauter. M: Kaiser, 1989. 322 S.  O12  Zum Gedenken an Joseph Lortz (1887-1975):  (Theol. Bücherei; 78: Studienbücher) — Siehe  Beiträge zur Reformationsgeschichte und Öku-  Nr. 56. 330. 338. 345. 348. 350f£. 368. 370. 375.  mene/ hrsg. von Rolf Decot und Rainer Vinke. S:  650. 859. 1124.  Steiner, 1989. VIII, 396 S. (Veröffentlichungen  04  Gollwitzer, Helmut: ... daß Gerechtigkeit und  des Instituts für Europäische Geschichte Mainz:  Friede sich küssen: Aufsätze zur politischen  Beiheft; 30: Abt. Religionsgeschichte) — Siehe  Ethik. Bd. ı/ hrsg. von Andreas Pangritz. M: Kai-  Nf. 182 226237 683.:685. 11541 1162° 1164  ser, 1988. 246 S. (Helmut Gollwitzer: Ausge-  1168.1173:1186. 1101.1200. 1202. 1205“  wählte Werke in ı0 Bänden; 4) (Kaiser-Taschen-  013  Pietismus und Neuzeit: ein Jahrbuch zur Ge-  bücher; 45) — Siehe Nr. 383. 385.  schichte des neuzeitlichen Protestantismus/ im  05  Gollwitzer, Helmut: Auch das Denken darf die-  Auftrag der Historischen Kommission zur Erfor-  nen: Aufsätze zu Theologie und Geistesge-  schung des Pietismus hrsg. von Martin Brecht ...  schichte. Bd.ı/ hrsg. von Friedrich-Wilhelm  Bd. ı5, Schwerpunkt: die Gemeinschaftsbewe-  Marquardt. M: Kaiser, 1988. 427 S. (Helmut  gung. GÖ: V&R, 1989. 304 S. — Siehe Nr. 1041.  Gollwitzer: Ausgewählte Werke in 10 Bänden;  1048. 1055£. 1092.  8) (Kaiser-Taschenbücher; 49) — Siehe Nr. 276.  014  Theologie als Christologie: zum Werk und Le-  339-341. 384. 434.  ben Karl Barths: ein Symposium/ hrsg. von Hei-  06  Beiträge zur Theologie Hans Joachim Iwands/  delore Köckert und Wolf Krötke. B: EVA, 1988.  hrsg. von Jürgen Seim; Martin Stöhr. F: Haag &  192 S. — Siehe Nr. 1130. 1223.  Herchen, 1988. 339 S. (Arnoldshainer Texte; 51)  OI5  Thomas Müntzer: Wirken und Wirkungen/ be-  — Siehe Nr. 1129. 1151£. 1182. 1187.  arb. von Rolf Luhn; hrsg. von der Bezirksleitung  097  Historische Beiträge zur Kyffhäuserlandschaft =  des Kulturbundes der DDR in Zusammenarb.  mit der Zentralen Gedenkstätte »Deutscher  Zur frühbürgerlichen Revolution im Gebiet  Thüringens und des Kyffhäusers und zum Wir-  Bauernkrieg«. Mühlhausen Thomas Müntzer  ken Thomas Müntzers/ von Werner Mägdefrau  Stadt: Mühlhäuser Druckhaus, 1989. 108 S. —  ... Bad Frankenhausen: Kreisheimatmuseum,  Siehe Nr. 715. 790. 823. 837. 896. 921.  016  1989. 90 S.: Ill. (Veröffentlichungen des Kreis-  450 Jahre Evangelische Theologie in Berlin/  heimatmuseums Bad Frankenhausen; 12} — Sie-  hrsg. von Gerhard Besier; Christof Gestrich.  he Nr. 794. 796. 799. 804.  GÖ: V&R, 1989. 646 S.: 20 Ill. — Siehe Nr. 287.  08  374.491. 924. 1002. 1054. 1087. 1133.  Luther und Barth = Veröffentlichungen der Lu-  ther-Akademie Ratzeburg. Bd. 13/ hrsg. von Joa-  017  Der eine Gott der beiden Testamente. NK: NV,  chim Heubach. Erlangen: Martin Luther, 1989.  1987. 267 S. = Jahrbuch für biblische Theologie 2  157 S. — Siehe Nr. 1128. 1138. 1140. 1149. 1176.  (1987). — Siehe Nr. 347. 420. 466. 481.  018  09  The German people and the Reformation/ hrsg.  Zum Problem des biblischen Kanons. NK: NV,  von R. Po-chia Hsia. Ithaca; LO: Cornell Univer-  1988. 294 S. = Jahrbuch für biblische Theologie 3  sity, 1989. VII, 303 S., ı Kt. — Siehe Nr. 617. 632.  (1988). — Siehe Nr. 419. 449. 473. 582.  635.861.937.  019  O10  Jörns, Klaus-Peter: Der Lebensbezug des Gottes-  De cultu Mariano saeculo XVI = Acta Congres-  dienstes: Studien zu seinem kirchlichen und  sus Mariologici-Mariani Internationalis Caesar-  kulturellen Kontext. M: Kaiser, 1988. 282 S. —  augustae anno 1979 celebrati (Die Marienvereh-  Siehe Nr. 392. 1233-1237.  020  rung im 16. Jahrhundert = Akten des Internatio-  Theologie im Kontext von Kirche und Gesell-  nalen mariologisch-marianischen Kongresses in  schaft/ hrsg. vom Rektor der Wilhelm-Pieck-  Zaragoza, 1979). Bd. 3: De cultu Mariano refor-  Universität Rostock; wissenschaftliche Lei-  matorum saec. XVI et ecclesiae orthodoxae doc-  tung: Helmut Fritzsche. Rostock: Universität,  trina (Die Marienverehrung in der Lehre der Re-  1987. 96 S. — Siehe Nr. 189. 423.  formatoren des 16. Jahrhunderts und der ortho-  021  Neue Summe Theologie/ hrsg. von Peter Eicher.  doxen Kirche). Roma: Pontificia Academia Ma-  Bd. ı: Derlebendige Gott; Bd. 2: Die neue Schöp-  7  14503 Rechttertigung als Grundbegriff evangelischer Selbstverlag, 1989 219 Bl Xerox| 1€.
Theologie: eine extsammlung/ eingel. und Nr. 603 880 1052.
hrsg. VO!  5 Gerhard Sauter. Kalser, 989 OL 2 Zum Gedenken — Joseph Lortz (1887-1975):Theol Bücherei; 78 Studienbücher) Siehe Beıtrage ZUrTr Reformationsgeschichte und Oku
566 330. 338 345 348 350f 368 470 275 mene/ hrsg. VO'  5 Rolf Decot und Raıiıner Vinke
650 8559 1124 Steiner, 1989 396 (Veröffentlichungen
Gollwitzer, Helmut:von Andreas Mehl und Wolfgang Christian  riana Internationalis, 1985. IX, 459 S. — Siehe  Schneider. DA: Technische Hochschule Darm-  Nr. 537. 539. 552. 554. 557f. 862.  stadt, 1989. 482 S.: ı Ill. (THD Schriftenreihe  OLE  Aufmerksam aufs Wort = Freundesgabe für Prof.  Wissenschaft und Technik; 47) — Siehe Nr. 6.  Dr. Oswald Bayer zum 50.Geburtstag am  613. 686. 693. 707. 871. 986.  30. September 1989/ hrsg. von Theo Dieter ...  03  Rechtfertigung als Grundbegriff evangelischer  TÜ: Selbstverlag, 1989. 219 Bl. (Xerox). — Siehe  Theologie: eine Textsammlung/ eingel. und  Nr. 603. 880. 1052.  hrsg. von Gerhard Sauter. M: Kaiser, 1989. 322 S.  O12  Zum Gedenken an Joseph Lortz (1887-1975):  (Theol. Bücherei; 78: Studienbücher) — Siehe  Beiträge zur Reformationsgeschichte und Öku-  Nr. 56. 330. 338. 345. 348. 350f£. 368. 370. 375.  mene/ hrsg. von Rolf Decot und Rainer Vinke. S:  650. 859. 1124.  Steiner, 1989. VIII, 396 S. (Veröffentlichungen  04  Gollwitzer, Helmut: ... daß Gerechtigkeit und  des Instituts für Europäische Geschichte Mainz:  Friede sich küssen: Aufsätze zur politischen  Beiheft; 30: Abt. Religionsgeschichte) — Siehe  Ethik. Bd. ı/ hrsg. von Andreas Pangritz. M: Kai-  Nf. 182 226237 683.:685. 11541 1162° 1164  ser, 1988. 246 S. (Helmut Gollwitzer: Ausge-  1168.1173:1186. 1101.1200. 1202. 1205“  wählte Werke in ı0 Bänden; 4) (Kaiser-Taschen-  013  Pietismus und Neuzeit: ein Jahrbuch zur Ge-  bücher; 45) — Siehe Nr. 383. 385.  schichte des neuzeitlichen Protestantismus/ im  05  Gollwitzer, Helmut: Auch das Denken darf die-  Auftrag der Historischen Kommission zur Erfor-  nen: Aufsätze zu Theologie und Geistesge-  schung des Pietismus hrsg. von Martin Brecht ...  schichte. Bd.ı/ hrsg. von Friedrich-Wilhelm  Bd. ı5, Schwerpunkt: die Gemeinschaftsbewe-  Marquardt. M: Kaiser, 1988. 427 S. (Helmut  gung. GÖ: V&R, 1989. 304 S. — Siehe Nr. 1041.  Gollwitzer: Ausgewählte Werke in 10 Bänden;  1048. 1055£. 1092.  8) (Kaiser-Taschenbücher; 49) — Siehe Nr. 276.  014  Theologie als Christologie: zum Werk und Le-  339-341. 384. 434.  ben Karl Barths: ein Symposium/ hrsg. von Hei-  06  Beiträge zur Theologie Hans Joachim Iwands/  delore Köckert und Wolf Krötke. B: EVA, 1988.  hrsg. von Jürgen Seim; Martin Stöhr. F: Haag &  192 S. — Siehe Nr. 1130. 1223.  Herchen, 1988. 339 S. (Arnoldshainer Texte; 51)  OI5  Thomas Müntzer: Wirken und Wirkungen/ be-  — Siehe Nr. 1129. 1151£. 1182. 1187.  arb. von Rolf Luhn; hrsg. von der Bezirksleitung  097  Historische Beiträge zur Kyffhäuserlandschaft =  des Kulturbundes der DDR in Zusammenarb.  mit der Zentralen Gedenkstätte »Deutscher  Zur frühbürgerlichen Revolution im Gebiet  Thüringens und des Kyffhäusers und zum Wir-  Bauernkrieg«. Mühlhausen Thomas Müntzer  ken Thomas Müntzers/ von Werner Mägdefrau  Stadt: Mühlhäuser Druckhaus, 1989. 108 S. —  ... Bad Frankenhausen: Kreisheimatmuseum,  Siehe Nr. 715. 790. 823. 837. 896. 921.  016  1989. 90 S.: Ill. (Veröffentlichungen des Kreis-  450 Jahre Evangelische Theologie in Berlin/  heimatmuseums Bad Frankenhausen; 12} — Sie-  hrsg. von Gerhard Besier; Christof Gestrich.  he Nr. 794. 796. 799. 804.  GÖ: V&R, 1989. 646 S.: 20 Ill. — Siehe Nr. 287.  08  374.491. 924. 1002. 1054. 1087. 1133.  Luther und Barth = Veröffentlichungen der Lu-  ther-Akademie Ratzeburg. Bd. 13/ hrsg. von Joa-  017  Der eine Gott der beiden Testamente. NK: NV,  chim Heubach. Erlangen: Martin Luther, 1989.  1987. 267 S. = Jahrbuch für biblische Theologie 2  157 S. — Siehe Nr. 1128. 1138. 1140. 1149. 1176.  (1987). — Siehe Nr. 347. 420. 466. 481.  018  09  The German people and the Reformation/ hrsg.  Zum Problem des biblischen Kanons. NK: NV,  von R. Po-chia Hsia. Ithaca; LO: Cornell Univer-  1988. 294 S. = Jahrbuch für biblische Theologie 3  sity, 1989. VII, 303 S., ı Kt. — Siehe Nr. 617. 632.  (1988). — Siehe Nr. 419. 449. 473. 582.  635.861.937.  019  O10  Jörns, Klaus-Peter: Der Lebensbezug des Gottes-  De cultu Mariano saeculo XVI = Acta Congres-  dienstes: Studien zu seinem kirchlichen und  sus Mariologici-Mariani Internationalis Caesar-  kulturellen Kontext. M: Kaiser, 1988. 282 S. —  augustae anno 1979 celebrati (Die Marienvereh-  Siehe Nr. 392. 1233-1237.  020  rung im 16. Jahrhundert = Akten des Internatio-  Theologie im Kontext von Kirche und Gesell-  nalen mariologisch-marianischen Kongresses in  schaft/ hrsg. vom Rektor der Wilhelm-Pieck-  Zaragoza, 1979). Bd. 3: De cultu Mariano refor-  Universität Rostock; wissenschaftliche Lei-  matorum saec. XVI et ecclesiae orthodoxae doc-  tung: Helmut Fritzsche. Rostock: Universität,  trina (Die Marienverehrung in der Lehre der Re-  1987. 96 S. — Siehe Nr. 189. 423.  formatoren des 16. Jahrhunderts und der ortho-  021  Neue Summe Theologie/ hrsg. von Peter Eicher.  doxen Kirche). Roma: Pontificia Academia Ma-  Bd. ı: Derlebendige Gott; Bd. 2: Die neue Schöp-  7  145daß Gerechtigkeit und des stituts für Europäische Geschichte Maınz:
Friede sich küssen: Autfsätze ZUT politischen Beiheft; 30 Abt Religionsgeschichte] Sıehe
Ethik 194 hrsg. VON Andreas Pangritz. Kal: 226 23  \ 683 685 II54{. 1162. 1164
SCI, 1988 246 Helmut Gollwitzer: usge LL168 IX 1186 I11I91 1200 191 1205
wählte Werke 1ın Bänden; 4 (Kaiser-Taschen- OI3 Piıetismus und euzeit: eın ahrbuch ZUT e
bücher,; 45)— Siehe NrT. 383 355 schichte des neuzeitlichen Protestantismus/ 1m

05 Gollwitzer, Helmut: uch das Denken dart die- Auftrag der Historischen Kommission ZUr Ertor:
nen: Autsätze Theologie und Gelstesge- schung des Pıetismus hrsg. Von Martın Brecht
schichte. Bd. ı/ hrsg. VO  - Friedrich-Wilhelm Bd L, Schwerpunkt: die Gemeinschattsbewe-
Marquardt. Kailser, 1988 427 Helmut SUNs. VÖ&R, 1989 304 Siehe NT. IO4I1
Gollwitzer: Ausgewählte Werke 1n Bänden; 1048 105 5 1092

(Kaiser-Taschenbücher,; 49)] Siehe Nr. 276 O14 Theologie als Christologie: rA3S Werk un! Le-
339-34I1 384 434 ben Karl Barths: eın 5Symposium/ hrsg. VO  5 He:i-

06 Beiträge ZUr Theologie Hans Joachim Iwands/ delore Köckert und Wolft ot. EVA, 1988
hrsg. VO':  e} Jürgen Seim; Martın Stöhr. Haag 1902 — Siehe Nr. I1130. 1225
Herchen, 1988 339 ‚Arnoldshainer Texte; 5I1] OI$5 Thomas untzer: Wirken und Wirkungen/ be:

Siehe NT. 1129 I15If: 182 1187 arb VO:  - Rolf hrsg. VO:  w der Bezirksleitung
O / Historische Beiträge Kyffhäuserlandschaft des Kulturbundes der DDR 1ın Zusammenarb.

mit der Zentralen Gedenkstätte „»DeutscherZur irühbürgerlichen Revolution im Gebiet
Thüringens und des Kyffihäusers und Wir- Bauernkrieg«. Mühlhausen Thomas untzer
ken Thomas Muntzers/ VO]  5 Werner Mägdefrau ta| Mühlhäuser Druckhaus, 1989 LOSvon Andreas Mehl und Wolfgang Christian  riana Internationalis, 1985. IX, 459 S. — Siehe  Schneider. DA: Technische Hochschule Darm-  Nr. 537. 539. 552. 554. 557f. 862.  stadt, 1989. 482 S.: ı Ill. (THD Schriftenreihe  OLE  Aufmerksam aufs Wort = Freundesgabe für Prof.  Wissenschaft und Technik; 47) — Siehe Nr. 6.  Dr. Oswald Bayer zum 50.Geburtstag am  613. 686. 693. 707. 871. 986.  30. September 1989/ hrsg. von Theo Dieter ...  03  Rechtfertigung als Grundbegriff evangelischer  TÜ: Selbstverlag, 1989. 219 Bl. (Xerox). — Siehe  Theologie: eine Textsammlung/ eingel. und  Nr. 603. 880. 1052.  hrsg. von Gerhard Sauter. M: Kaiser, 1989. 322 S.  O12  Zum Gedenken an Joseph Lortz (1887-1975):  (Theol. Bücherei; 78: Studienbücher) — Siehe  Beiträge zur Reformationsgeschichte und Öku-  Nr. 56. 330. 338. 345. 348. 350f£. 368. 370. 375.  mene/ hrsg. von Rolf Decot und Rainer Vinke. S:  650. 859. 1124.  Steiner, 1989. VIII, 396 S. (Veröffentlichungen  04  Gollwitzer, Helmut: ... daß Gerechtigkeit und  des Instituts für Europäische Geschichte Mainz:  Friede sich küssen: Aufsätze zur politischen  Beiheft; 30: Abt. Religionsgeschichte) — Siehe  Ethik. Bd. ı/ hrsg. von Andreas Pangritz. M: Kai-  Nf. 182 226237 683.:685. 11541 1162° 1164  ser, 1988. 246 S. (Helmut Gollwitzer: Ausge-  1168.1173:1186. 1101.1200. 1202. 1205“  wählte Werke in ı0 Bänden; 4) (Kaiser-Taschen-  013  Pietismus und Neuzeit: ein Jahrbuch zur Ge-  bücher; 45) — Siehe Nr. 383. 385.  schichte des neuzeitlichen Protestantismus/ im  05  Gollwitzer, Helmut: Auch das Denken darf die-  Auftrag der Historischen Kommission zur Erfor-  nen: Aufsätze zu Theologie und Geistesge-  schung des Pietismus hrsg. von Martin Brecht ...  schichte. Bd.ı/ hrsg. von Friedrich-Wilhelm  Bd. ı5, Schwerpunkt: die Gemeinschaftsbewe-  Marquardt. M: Kaiser, 1988. 427 S. (Helmut  gung. GÖ: V&R, 1989. 304 S. — Siehe Nr. 1041.  Gollwitzer: Ausgewählte Werke in 10 Bänden;  1048. 1055£. 1092.  8) (Kaiser-Taschenbücher; 49) — Siehe Nr. 276.  014  Theologie als Christologie: zum Werk und Le-  339-341. 384. 434.  ben Karl Barths: ein Symposium/ hrsg. von Hei-  06  Beiträge zur Theologie Hans Joachim Iwands/  delore Köckert und Wolf Krötke. B: EVA, 1988.  hrsg. von Jürgen Seim; Martin Stöhr. F: Haag &  192 S. — Siehe Nr. 1130. 1223.  Herchen, 1988. 339 S. (Arnoldshainer Texte; 51)  OI5  Thomas Müntzer: Wirken und Wirkungen/ be-  — Siehe Nr. 1129. 1151£. 1182. 1187.  arb. von Rolf Luhn; hrsg. von der Bezirksleitung  097  Historische Beiträge zur Kyffhäuserlandschaft =  des Kulturbundes der DDR in Zusammenarb.  mit der Zentralen Gedenkstätte »Deutscher  Zur frühbürgerlichen Revolution im Gebiet  Thüringens und des Kyffhäusers und zum Wir-  Bauernkrieg«. Mühlhausen Thomas Müntzer  ken Thomas Müntzers/ von Werner Mägdefrau  Stadt: Mühlhäuser Druckhaus, 1989. 108 S. —  ... Bad Frankenhausen: Kreisheimatmuseum,  Siehe Nr. 715. 790. 823. 837. 896. 921.  016  1989. 90 S.: Ill. (Veröffentlichungen des Kreis-  450 Jahre Evangelische Theologie in Berlin/  heimatmuseums Bad Frankenhausen; 12} — Sie-  hrsg. von Gerhard Besier; Christof Gestrich.  he Nr. 794. 796. 799. 804.  GÖ: V&R, 1989. 646 S.: 20 Ill. — Siehe Nr. 287.  08  374.491. 924. 1002. 1054. 1087. 1133.  Luther und Barth = Veröffentlichungen der Lu-  ther-Akademie Ratzeburg. Bd. 13/ hrsg. von Joa-  017  Der eine Gott der beiden Testamente. NK: NV,  chim Heubach. Erlangen: Martin Luther, 1989.  1987. 267 S. = Jahrbuch für biblische Theologie 2  157 S. — Siehe Nr. 1128. 1138. 1140. 1149. 1176.  (1987). — Siehe Nr. 347. 420. 466. 481.  018  09  The German people and the Reformation/ hrsg.  Zum Problem des biblischen Kanons. NK: NV,  von R. Po-chia Hsia. Ithaca; LO: Cornell Univer-  1988. 294 S. = Jahrbuch für biblische Theologie 3  sity, 1989. VII, 303 S., ı Kt. — Siehe Nr. 617. 632.  (1988). — Siehe Nr. 419. 449. 473. 582.  635.861.937.  019  O10  Jörns, Klaus-Peter: Der Lebensbezug des Gottes-  De cultu Mariano saeculo XVI = Acta Congres-  dienstes: Studien zu seinem kirchlichen und  sus Mariologici-Mariani Internationalis Caesar-  kulturellen Kontext. M: Kaiser, 1988. 282 S. —  augustae anno 1979 celebrati (Die Marienvereh-  Siehe Nr. 392. 1233-1237.  020  rung im 16. Jahrhundert = Akten des Internatio-  Theologie im Kontext von Kirche und Gesell-  nalen mariologisch-marianischen Kongresses in  schaft/ hrsg. vom Rektor der Wilhelm-Pieck-  Zaragoza, 1979). Bd. 3: De cultu Mariano refor-  Universität Rostock; wissenschaftliche Lei-  matorum saec. XVI et ecclesiae orthodoxae doc-  tung: Helmut Fritzsche. Rostock: Universität,  trina (Die Marienverehrung in der Lehre der Re-  1987. 96 S. — Siehe Nr. 189. 423.  formatoren des 16. Jahrhunderts und der ortho-  021  Neue Summe Theologie/ hrsg. von Peter Eicher.  doxen Kirche). Roma: Pontificia Academia Ma-  Bd. ı: Derlebendige Gott; Bd. 2: Die neue Schöp-  7  145Bad Frankenhausen: Kreisheimatmuseum, Siehe NrT. TE 790 823 837 896 021

O161989 9! IL (Veröffentlichungen des Kre1l1s- 450 re Evangelische Theologie in Berlin/
heimatmuseums Bad Frankenhausen; 12) S1e- hrsg. VO:  . Gerhard Besıier; Christof Gestrich.
he Nr. 794 796 799 804 V&R, 1989 646 L1l Siehe 1287

08 374 491 024 1002 1054 1087 1133Luther und art Veröffentlichungen der Lu-
ther-Akademie Ratzeburg. 3/ hrsg. VOoONn Joa: OI/ Der eine Gott der beiden JTestamente.
chim Heubach. Erlangen: Martın Luther, 1989 1987 267 ahrbuch für biblische Theologie
ST S. — Siehe Nr. 1128 1138 I I140. 1149 1176 (11987). — Siehe Nr. 347 420 466 481

OIS809 The German people and the Retiormation/ hrsg. Zum Problem des biblischen Kanons. N J
VO:  - Po-chia Hsıa. Ithaca; CornellUni1iver- 988 204 Jahrbuch für biblische Theologie
S1tYy, 1989 VIIL, 303 Kt. Siehe Nr. 617 632 1988) Siehe NrT. 419 449 473 582
635.861.937 OI9

OLO
JOrns, Klaus-Peter: Der Lebensbezug des Gottes-

De cultu arlano saeculo XVI Acta Congres- dienstes: Studien seinem kirchlichen und
SUS Mariologici-Mariani Internationalıis Caesar- kulturellen Kontext. Kaiser, 1988 282
augustae annn 1979 celebrati (Die Marienvereh- Siehe Nr. 392 3371

O20rung 1m 16 Jahrhundert Akten des Internatio- Theologie Kontext Von Kirche und Gesell-
nalen mariologisch-marianischen Kongresses 1n chatt/ hrsg. VO: Rektor der Wilhelm-Pieck-
Zaragoza, 1979 De cultu arlano retor- Universıit: Rostock; wissenschaftliche Le1-
atorum saecC. XVI ecclesiae orthodoxae doc- CUunNn! Helmut Fritzsche. Rostock: Universität,
trina (Die Marienverehrung 1n der Lehre der Re: 1987 96 Siehe NrT. 189 423
formatoren des 16 Jahrhunderts und der ortho- (1 Neue umme Theologie/ hrsg. VONn Peter Eicher.
doxen Kirche). Roma: Pontificia Academia Ma- Der lebendige Gott; Die ecue Schöp-
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fung; Der Dienst der Gemeinde I5soth annıvVeISary of Concordia Seminary, St
Herder, 1988 1989, 1989 456; 4.60; 528 Louıis, Missour1/ hrsg VO:  - ohn Klotz StL

iehe Nr 194 225 270 335 604 Concordia Semi1inary, 1989 25/ Siehe
O22 Frieden i der Schöpfung: das Naturverständnis Nr 346 360 412 445 1100

protestantischer Theologie/ hrsg. VO' Gerhard 032 Lutherische Kirche 1n der Welt Jahrbuch des
Rau; Adolft Martın Rıtter; ermann 11ımm. Martin-Luther-Bundes 37 1990)/ hrsg VO:'  5 Joa
GVH., 1987 2715 D Siehe Nr. 209 216 chim Heubach Erlangen Martın Luther 1990

2615 Siehe Nr 411l 696 1085023 Fudamente: dreißig Beıtrage ZUTr Thüringischen
Kirchengeschichte Festschritt tür Hans Eber- 033 Johannes Eck (1486-1 34) Streit der ahrhun-
hardt ZUIN 75 Geburtstag EVA 1987 303 derte Internationales 5Symposium der Gesell-
80 (Thüringer kirchliche Studien © (Schrifttum schatt ZUr Herausgabe des ‚Orpus Catholicorum

Siehe aus Anlafß des 500 Geburtstages des Johannesder vang .Luth Kirche Thüringen]
Nr 85I 022 926 940 LO17 1045 1047 1049 Eck VO)] 13 bis 16 November 1986 ngol-

024 Mannermaa, 1u0omo Der Glauben CH- stadt und Eichstätt/ hrsg VO]  - Erwin serloh MS
wartıge Christus Rechtfertigung und Vergot- Aschendorff 1988 274 d 111 (Reformationsge-
t(ung ZU ökumenischen Dialog Hannover schichtliche Studien un! Texte; 127] espr
LVH 1989 200 (Arbeiten ZUT Geschichte und Keller, Rudol{f ZBKG 58 1989), 298 300 Siehe
Theologie des Luthertums Siehe Nr. 660 663 668 675 677 680 682 934
Nr 179 227 zr 034 Smend, Rudolf: Deutsche Alttestamentler

025 Ratschow, arl He1inz Von den Wandlungen reıl Jahrhunderten. @78} V&R, 1989 3365 I8
1l Siehe NrT. E iofGottes Beıtrage ZUT Systematischen Theologie

yAK 7% Geburtstag/ hrsg VO'  - Christel Keller- 035 Thomas üuntzer und das Erbe der deutschen
Wentorf und Martın Repp de Gruyter frühbürgerlichen Revolution/ wissenschafftli-
1986 VIl 405 5 Siehe Nr I85 21i0f 230 367 che Leitung und Bearb Werner Mägdefrau

Verb mM1t Matthias Vöckler un! Frank (Gsratz409 459 KT
026 Trilling, Wolfgang Studien Jesusüberliefe- WZ Jena 38 1989), 399 688 I1l — Siehe Nr 220

rung Kath Bibelwerk 1988 368 5 (Stuttgar 730 736 742 747 754 768 776 782 784 789
ter biblische Aufsatzbände; 1} Siehe Nr 269 797 803 810 813 LO65
477 1198 036 Leuenberger, Robert Erwogenes und Gewagtes

027 Geschichte der ta: Erturt/ hrsg Auftrag des 10C Sammlung sSCINECT Aufsätze als Festgabe
Rates der Stadt Erfurt VOI Willibald Cutsche HAD 70 Geburtstag/ hrsg VO  - Friedhelm Grü
bearb ufl Weıiımar Böhlau, 1989 640 5 526 newald Theol Verlag, 1986 265 Siehe
L11 & Beil — Siehe Nr 943 LO& I I1L3I Nr 316 996

028 Kirche gestern und heute: zwischen Elbe und 037 Erasmus Von Rotterdam : die Aktualität SC1NECS
aale Börde un! Bode Ah0l Magdeburgbuch/ Denkens (Erasmus de actualiteit vVan Z1UN den:
hrsg Von Johannes Braun; zsgest und bearb VO]  -} ken (dt ))| hrsg VO: Jan perna Weiland; Wım
Elfriede Kiel Aufl Benno, 1984; ufl Blockmans; Willem Frijhoff; IN1ıt Beitragen VO:  3

Wim BlockmansBenno, 1989; Exportausgabe Bonifatius, übers VO:  z} Annemarie Hühb
1989 239 Il — Siehe Nr 579 598 600 918 NeT ittig, 1988 1835 L11 Siehe Nr 690
L337 695

029 Prediger für eine gerechte Welt ZU: 5 00 Ge 038 Clemen, Otto Kleine Schritten Zur Retorma-
burtstag VvVon Thomas Müntzer/ eıträge on Ge tionsgeschichte (1897-1944)/ hrsg On Ernst
rald Götting hrsg VO' Sekretariat des Koch Bd (1898-1950) Reprint der Original
Hauptvorstandes der Christlich Demokrati- ausgaben, 1898 Zentralantiquariat der
schen Uni0on Deutschlands Union Sekreta DDR 1987 VIE 288 5 — Siehe Nr Y-21 133{1
riat des Hauptvorstandes der CDU 1989 142 273 5II 536 565 602 618 620 638 644
— Siehe Nr 581 735 741 805 812 830 838 841 665 688 724 881 885 899 909
1275 039 Konfessionalisierung VO: 16 -19 Jahrhundert:

030 Frieden nit der Sowjetunion eine unerledigte Kirche und Traditionspflege Referate des In
Aufgabe/ hrsg Von Dietrich Schmidt Zusam ternationalen Kirchenarchivtags udapest
menarb 11 Sophinette Becker GVH 1957 hrsg VO:  3 Helmut Baier Neustadt der
L9809 572 (Gütersloher Taschenbücher S1e Aisch Degener, 1989 303 Veröffentlichun
benstern; 582)— Siehe Nr 569 O51 gCn der Arbeitsgemeinschaft der Archive und
ght tor OUTr world: CSSaYS COMMEMOTAaLINg the
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Bibliotheken 1n der I: Kirche; 15) Siehe ademie Ratzeburg; I5) Siehe NrT. 191 207
Nr. 23 256 294 892 1059 1083 An 215 229 283 611 I1105 1249

O40 Probleme des Müntzerbildes/ hrsg. 1m Auftrage 049 Le des Retormes et la Bible/ unter Leıtung
des Praäsidenten der ademie der Wissenschaft- VO'  , (zUY Bedouelle und Bernhard Roussel.
ten der DDR VO!  - Heinz Stiller. Akademie, Beauchesne, 1989 &II (Bible de COUS les
1988 48 (Sitzungsberichte der Akademie der j Siehe Nr. 464 474
Wissenschaften der DD  z Gesellschaftswissen- 050 Thomas üntzer: eın streitbarer Theologe ZW1-
schaften; I9 Siehe K ET 778 819 schen Mystik und Revolution: Protokoll einer
832 839 Tagung der Evangelischen ademie Baden

O41 Von Wittenberg ach Memphis Festschriitt für VO' 27 29. Oktober 1989 1n Bad Herrenalb/
Reinhard Schwarz/ hrsg. VO:  - Walter Homolka hrsg. VO  - der Evang, ademie Baden; Redak

t10N: Michael Nüchtern; Ralt Stieber. Karlsru-und Otto Ziegelmeier. VE&R, 1989 271
Siehe 1.359 490. 513 872 877 I241 1273 he Rohrhirsch, 1990 30 (Herrenalber Proto-
1298 kolle; 68) Siehe Nr. 727 729 739 7611 817

042 Lutherans in Brazil 1990 history, theology, PCI- 8720-822 I1244.
Die dänische Retormation VOr ihrem internatio-spect1ves/ hrsg. VO]  - Gottfried Brakemeier,; engl O5 1

Ausgabe hrsg. VO:  e Walter Altmann. SAa0 Leopol- nalen Hintergrund The Danish Reformation
do Escola Super10r de Teologia: Sinodal, 1989 against 1ts international background/ hrsg. VO:  -

10 Siehe NTrT. 1208 1263 Leit (,rane und Kal orby. V&R, 1990 88
043 Glaube Bekenntnis Kirchenrecht est- (Forschungen Ag Kirchen:- und ogmenge-

schritt für Vizepräsident theol. Hans Phi- schichte; 46) — Siehe Nr. 124 628 699 944 958
lipp eyer 70. Geburtstag/ hrsg. VO:  - Gzer: 962 979
hard Besier und Eduard Lohse Hannover: L 052 Encounters with Luther. Lectures, discus-
1989 300 . A Siehe 1.20 321 361 388 402 sS1i0ns and sSermoons the Martin Luther Collo-
413 454 863 1293 quia 1985-198 hrsg. Von .T1C Gritsch In

044 Rostagno, erglo Theologia societä: saggı commemoration ot the 10oth birthday of arl
sull’impegno et1co (Theologie und Gesellschaft: Rasmussen, Protessor of Systematic eology at

Abhandlungen ber die ethische Verpflichtung]). Gettysburg Lutheran Seminary trom 1940
10r1no0: Claudiana, 1989 168 Siehe Nr. 23 1963 Gettysburg: GAM, 1990 255 Siehe
410 L1104. I1181. r.193 325 328 336 544 553 588 622 914

045 Krumwiede, Hans-Walter Evangelische Kirche LO1O. I180. 1227
und Theologie in der Weimarer Republik. 053 sko ja rakkaus: luterilaisen teologian mahdol-
N / 1990 VII, 262 (Grundtexte ZUT Kirchen- lisuudet (Glaube und 16 Möglichkei-
und Theologiegeschichte; 2) Siehe Nr. 170 ten der uth. Theologie heute)/ hrsg. VO)]  - S51MO0
LIIS 1123. 1197 Peura. Helsinki: |Suomalainen teologinen kir:

046 La Retorme le livre: l’Europe de l’imprime jallisuusseura], L989 706 Il (Suomalaisen
teologisen kirjallisuusseuran julkaisuja; 165|(1 17 1570)/ konzipiert und zZsgest. VO)]  - Jean

Franco1s Gilmont. Cerf, 1990 531 Ll (Suomalaisen teologisen kirjallisuusseuran VUuO-

(Histoire) Siehe b  23 860 947 £. 950 956 sikirja; 1989) — Siehe Nr. 213 356 371 396 542
960. 964 968-970. 974 983 054 Luther, town, and gOown Lutheran Theological

047 Seminary bulletin vA (Gettysburg, 1990)Polski stownik biograficzny (Polnisches bio
graphisches Lexikon)/ hrsg. Von Polska Nr. 57 Siehe Nr 588 Q914.
1n1a Nauk; Redaktion Emanuel Rostworowski. 055 Katholische Theologen der Reformationszeit.
Bd. 30 Wroclaw: Ossolineum, 1987 /51 5/ mit Beitragen VO!  - Remiglus BaumerBibliotheken in der evang. Kirche; 15)— Siehe  Akademie Ratzeburg; 15)-— Siehe Nr. 191. 207.  Nr.23. 256. 294. 892. 1059. 1083.  212:2152290283:611.1105. 12495  040  Probleme des Müntzerbildes/ hrsg. im Auftrage  049  Le temps des Reformes et la Bible/ unter Leitung  des Präsidenten der Akademie der Wissenschaf-  von Guy Bedouelle und Bernhard Roussel. P:  ten der DDR von Heinz Stiller. B: Akademie,  Beauchesne, 1989. 811 S. (Bible de tous les  1988. 48 S. (Sitzungsberichte der Akademie der  temps; 5) - Siehe Nr. 464f. 474.  Wissenschaften der DDR: Gesellschaftswissen-  050  Thomas Müntzer: ein streitbarer Theologe zwi-  schaften; 6G/1988) — Siehe Nr.757. 778. 819.  schen Mystik und Revolution: Protokoll einer  832.839.  Tagung der Evangelischen Akademie Baden  041  Von Wittenberg nach Memphis = Festschrift für  vom 27. - 29.Oktober 1989 in Bad Herrenalb/  Reinhard Schwarz/ hrsg. von Walter Homolka  hrsg. von der Evang. Akademie Baden; Redak-  tion: Michael Nüchtern; Ralf Stieber. Karlsru-  und Otto Ziegelmeier. GÖ: V&R, 1989. 271 S. —  Siehe Nr. 389. 490. 513. 872 877 1241. 1273.  he: Rohrhirsch, 1990. 130 S. (Herrenalber Proto-  1298.  kolle; 68) — Siehe Nr. 727. 729. 739. 761£. 817.  042  Lutherans in Brazil 1990; history, theology, per-  820-822. 1244-  Die dänische Reformation vor ihrem internatio-  spectives/ hrsg. von Gottfried Brakemeier; engl.  O51  Ausgabe hrsg. von Walter Altmann. Säo Leopol-  nalen Hintergrund = The Danish Reformation  do: Escola Superior de Teologia: Sinodal, 1989.  against its international background/ hrsg. von  102 S. — Siehe Nr. 1208. 1263.  Leif Grane und Kai Horby. GÖ: V&R, 1990. 288  043  Glaube — Bekenntnis — Kirchenrecht = Fest-  S. (Forschungen zur Kirchen- und Dogmenge-  schrift für Vizepräsident i. R. D. theol. Hans Phi-  schichte; 46) — Siehe Nr. 124. 628. 699. 944. 958.  lipp Meyer zum 70. Geburtstag/ hrsg. von Ger-  962. 979.  hard Besier und Eduard Lohse. Hannover: LVH,  052  Encounters with Luther. Bd. 4: Lectures, discus-  1989. 300 S. — Siehe Nr. 206. 321. 361. 388. 402.  sions and sermons at the Martin Luther Collo-  413. 454- 863. 1293.  quia 1985-1989/ hrsg. von Eric W. Gritsch = In  044  Rostagno, Sergio: Theologia e societä: saggi  commemoration of the 100th birthday of Carl C.  sull’impegno etico (Theologie und Gesellschaft:  Rasmussen, Professor of Systematic Theology at  Abhandlungen über die ethische Verpflichtung).  Gettysburg Lutheran Seminary from 1940 to  Torino: Claudiana, 1989. 168 S. — Siehe Nr. 231.  1963. Gettysburg: GAM, 1990. 255 S. — Siehe  410 I104; 1181  Nr. 193. 325. 328. 336. 544. 553. 588. 622. 914.  045  Krumwiede, Hans-Walter: Evangelische Kirche  I010, I1180. 1227.  und Theologie in der Weimarer Republik. NK:  053  Usko ja rakkaus: luterilaisen teologian mahdol-  NV, 1990. VII, 262 S. (Grundtexte zur Kirchen-  lisuudet tänään (Glaube und Liebe: Möglichkei-  und Theologiegeschichte; 2) — Siehe Nr. 170.  ten der luth. Theologie heute)/ hrsg. von Simo  111811231197  Peura. Helsinki: [Suomalainen teologinen kir-  046  La Reforme et le livre: l’Europe de l’imprime  jallisuusseura], 1989. 206 S.: Ill. (Suomalaisen  teologisen kirjallisuusseuran julkaisuja; 165)  (1517 - v. 1570)/ konzipiert und zsgest. von Jean-  Francois Gilmont. P:; Cerf, 1990. 531 S.: Ill.  (Suomalaisen teologisen kirjallisuusseuran vuo-  (Histoire) — Siehe Nr. 623. 860. 947f. 950. 956.  sikirja; 1989) — Siehe Nr. 213. 356. 371. 396. 542.  960. 964£. 968-970. 974. 983 £.  054  Luther, town, and gown = Lutheran Theological  047  Seminary bulletin 70 (Gettysburg, PA 1990)  Polski stownik biograficzny (Polnisches bio-  graphisches Lexikon)/ hrsg. von Polska Akade-  Nr. ı. 57 S. — Siehe Nr. 588. 914.  mia Nauk; Redaktion: Emanuel Rostworowski.  055  Katholische Theologen der Reformationszeit.  Bd. 30. Wroclaw: Ossolineum, 1987. 751 S. —  Bd. 5/ mit Beiträgen von Remigius Bäumer ...  Siehe Nr. 976f.  hrsg. von Erwin Iserloh. MS: Aschendorff, 1988.  048  Luther und Theosis: Vergöttlichung in der  168 S. (Kath. Leben und Kirchenreform im Zeit-  abendländischen Theologie: Referate der Fach-  alter der Glaubensspaltung; 48) — Bespr.: Keller,  tagung der Luther-Akademie Ratzeburg in Hel-  Rudolf: ZBKG 58 (1989), 300-303. — Siehe  sinki, 30. 3. - 2.4. 1989/ hrsg. von Simo Peura  Nr. 608. 661. 667. 669f£. 708. IO11.  und Antti Raunio. Helsinki: Luther-Agricola-  056  Lutherjahrbuch: Organ der internationalen Lu-  Gesellschaft; Erlangen: Martin Luther, 1990.  therforschung/ im Auftrag der Luther-Gesell-  232 S. (Schriften der Luther-Agricola-Gesell-  schaft hrsg. von Helmar Junghans. Bd. 57. — Ent-  schaft; A 25) (Veröffentlichungen der Luther-  hält: Luthers Theologie als Weltverantwortung:  Absichten und Wirkungen = Responsibility for  147Siehe Nr. 976 hrsg. VO:  > TW1N Iserloh. MS Aschendorff, 1988
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Deutschland: die andschrift Luthers, Münt- AmelungQuellen  einfassungen der Reformationszeit. (1921). In:  038, 48-52: 4 1ll.  Quellenkunde  13  Clemen, Otto: Buchdruck und Buchhandel in  Wittenberg in Verbindung mit Vorlesungen Me-  Ca  Antiquariatstage Köln 1986: Verkaufsausstel-  lanchthons. (19471). In: 038, 219-221.  lung: wertvolle Bücher, Graphik und Autogra-  14  Clemen, Otto: Die Bücherpreise um 1520.  phen/ Katalogredaktion: Winfried Geisenhey-  (z925). In: 038, 107-111.  ner. F: Verband Deutscher Antiquare, 1986. 139  15  Clemen, Otto: Die Drucke des Georg Erlinger in  S: 18 Ta E Sö£727135!  Bamberg. (1904). In: 038, 7-9.  ©  Antiquariatstage Köln 1987: Verkaufsausstel-  I6  Clemen, Otto: Der Drucker Hans von Erfurt in  lung: wertvolle Bücher, Graphik und Autogra-  Worms. (1905). In: 038, 15f.  17  Clemen, Otto: Niederdeutsche Luther-Drucke  phen/ Katalogredaktion: Michael Steinbach. F:  Verband Deutscher Antiquare, 1987. 143 S., 26  in Reval. (1918). In: 038, 249.  Tat L 123133  18  Clemen, Otto: Eine Titelbordüre Pamphilus  “  Antiquariatstage Köln 1988: Verkaufsausstel-  Gengenbachs. (1918). In: 038, 41-43: ı Ill.  lung: wertvolle Bücher, Graphik und Autogra-  19  Clemen, Otto: Weitere Beiträge zur Geschichte  phen/ Katalogredaktion: Michael Steinbach. F:  des Buchdrucks und des Buchgewerbes in Wit-  Verband Deutscher Antiquare. 1988. 144 S., 28  tenberg in der Reformationszeit. (1942/43). In:  038, 227-239.  Tafı V i8735: 1257032 Tat 25:  Antiquariatstage Köln 1989: Verkaufsausstel-  20  Clemen, Otto: Zur Leistungsfähigkeit der Wit-  lung: wertvolle Bücher, Graphik und Autogra-  tenberger Druckereien in der Reformationszeit.  phen/ Katalogredaktion: Winfried Geisenhey-  (1940). In: 038, 204£.  2  H  ner ‚.. F: Verband Deutscher Antiquare, 1989.  Clemen, Otto: Zur Symbolsprache von Titelbor-  1458 25 Tafı L 125 Tafı21.  düren der Reformationszeit. (1906). In: 038, 19f.  Beck, Friedrich: Persönliche Schriften im Um-  22  Deutsche Bibeldrucke 1466-1600/ beschrieben  feld der  ın  von Stefan Strohm unter Mitarbeit von Peter  frühbürgerlichen Revolution  Deutschland: die Handschrift Luthers, Münt-  Amelung ... S-Bad Cannstatt: Frommann-Holz-  zers, Zwinglis und Melanchthons: ein paläogra-  boog, 1987. LVI, 480 S. (Die Bibelsammlung der  phischer Vergleich. Jahrbuch für Geschichte des  Württembergischen Landesbibliothek Stutt-  Feudalismus 13 (1989), 89-131.  gart: Abt. 2; 1)  \  Brecht, Martin: Luthers Fragment »Wider den  23  Fabiny, Tibor: Archiv, Bibliothek und Museum  rechten aufrührischen, verräterischen und mor-  der Lutherischen Kirche in Ungarn. In: 039, 225-  231.  dischen Ratschlag der ganzen Mainzischen Pfaf-  ferei und Warnung«: eine Episode aus der Nach-  24  Große Konkordanz zur Lutherbibel. 2., neu be-  geschichte des Bauernkrieges. In: 02, 273-289.  arb. Aufl. S: Christliches Verlagshaus: CV, 1989.  v  Bubenheimer, Ulrich: Unbekannte Luthertexte:  XVII, 1708 S. — Bespr.: Hogg, Theodor: Erbe und  Analecta aus der Erforschung der Handschrift  Auftrag 65 (1989), 499.  im gedruckten Buch. In: 056 = LuJ 57 (1990), 220-  25  Lexikon der Buchkunst und Bibliophilie/ hrsg.  241: I Faks.  von Karl Klaus Walther. L: Bibliographisches In-  [  stitut, 1987. 386 S.: Ill. L”. — Lizenzausgabe. M;  Catalogus van de oude drukken van het Rotter-  damsch Leeskabinet (Katalog der alten Drucke  NY; LO; P: Saur, 1988. 386 S.: Ill. L”.  des Rotterdamsch Leeskabinet)/ hrsg. von I. W.  26  Lutherbibliographie: Verzeichnis der gedruck-  Wildenberg. Rotterdam: Rotterdamsch Leeska-  ten Schriften Martin Luthers bis zu dessen Tod/  binet, 1988. XVI, 365 S.: Ill.  bearb. von Josef Benzing in Verbindung mit der  Clemen, Ott: Ein Autograph des Wittenberger  Weimarer Ausgabe unter Mitarbeit von Helmut  Buchdruckers Hans Lufft. (1923). In: 038, 72.  Claus. Bd.ı. 2.Aufl. Baden-Baden: Koerner,  10  Clemen, Otto: Beiträge zur Geschichte des Wit-  1989. XI, 438 S. (Bibliotheca bibliographica Au-  tenberger Buchdrucks in der Reformationszeit.  reliana; 10)  (1941). In: 038, 206-217: Ill.  27  Möncke, Gisela: Eine neu entdeckte zeitgenössi-  x  —  Clemen, Otto: Bemerkungen zu deutschen Ein-  sche Flugschrift über Luther in Worms [Wie  blattholzschnitten aus der ersten Hälfte des  Doctor Martinus Luther zu Worms eingezogen  16. Jahrhunderts. (1933). In: 038, 171-176.  ist]. ARG 80 (1989), 24-46.  12  Clemen, Otto: Bemerkungen zu einigen Titel-  28  Raupp, Wolfgang: Die Bibel im Computer: über  die theologischen und technischen Möglichkei-  149S-Bad Cannstatt Frommann-Holz-
ZCIS, Zwinglis und Melanchthons: eın paläogra- boog, 1987 LVI, 480 (Die Bibelsammlung der
phischer Vergleich. Jahrbuch für Geschichte des Württembergischen Landesbibliothek Stutt-
Feudalismus 13 1989], 89-13 gart Abt. A 1}
Brecht, Martın: Luthers Fragment »Wider den 23 Fabiny, Tibor: Archiv, Bibliothek und Museum
rechten aufrührischen, verräterischen und INOT- der Lutherischen Kirche in ngarn. 039,

ATdischen Ratschlag der ganzen Mainzischen Pfaft-
ferei und Warnung«: eine Episode aus der ach- 24 Große Konkordanz ZUr Lutherbibel. 2., LCUu be:
geschichte des Bauernkrieges. In O, 273-289 arb ufl Christliches Verlagshaus: C a 1989
Bubenheimer, Ulrich: Unbekannte Luthertexte: XVII, 1708 eSspr. Hogg, Theodor: Erbe und
Analecta aus der Erforschung der Handschrift Auftrag 65 1989], 499
1mMm gedruckten Buch In O5 Lu) f (1 990], 220° 25 Lexikon der Buchkunst un! Bibliophilie/ hrsg.
241 Faks VO:  } Karl aus Walther. Bibliographisches

stıtut, 1987 386 ll Dn Lizenzausgabe. M;Catalogus Va  - de ude drukken van het Rotter-
damsch Leeskabinet (Katalog der alten Drucke N  j L' Saur, 1988 386 Il I
des Rotterdamsch Leeskabinet)/ hrsg. VO:  } 7,6 Lutherbibliographie: Verzeichnis der gedruck-
Wildenberg. Rotterdam: Rotterdamsch Leeska- ten Schriften Martın Luthers bis dessen 'od/
binet, 1988 XVI, 365 Ll bearb VO:  } Josef Benzing 1n Verbindung mit der
Clemen, Ott Ein Autograph des Wittenberger Weıimarer Ausgabe Mitarbeit VO:  3 Helmut
Buchdruckers Hans Lulftt. 1923) In 038, F C'laus . Aufl Baden-Baden: Koerner,
Clemen, Otto eiträge ZUrr Geschichte des Wit- 1989 XI, 438 (Bibliotheca bibliographica Au-
tenberger Buchdrucks in der Reformationszeit. reliana; IO|
1941) In 038, 206-217 I1l 27 Möncke, Gisela: ine entdeckte zeitgenössi-
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ten des Stuttgarter Bibelprogramms für Perso- 1986 II4I 618-620; Ausgabe 1986
nalcomputer. 88 1988]), ! Bnl I3 Aachen Radtke, 1987 AL 598-600.

29 Schnabel, Wolfgang: Grundwissen ZUT Theolo- Verzeichnis der im deutschen Sprachbereich CI-

gie- und Kirchengeschichte: eine Quellenkunde. schienenen Drucke des XVL. Jahrhunderts:
Das Zeitalter der Retormation. GVH, 16/ hrsg. VO!]  : der Bayerischen Staatsbibliothek

1989 192 Kt. eSprT. Brauer, Siegfried: München 1n Verbindung mit der Herzog Au-
hLZ I5 1990], 362f gust Bibliothek 1n Wolfenbüttel. l. Abteilung:

30 Taschenbuch der Auktionspreise alter Bücher: Verfasser, Körperschaften, Anonyma. Bd. 13
eine systematische Zusammenstellung der Er Mano-Mik. Hiersemann, 1988 663
gebnisse aus den Buchauktionen 1n der Bundes- 12 Wambach, Walter: Die Kirchenbibliothek
republik Deutschland, Österreich und der Schwabach: Geschichte und Bestand. ZBKG 58
Schweiz. Ausgabe 1985 Aachen: Radtke, 1989], s Taf

Wissenschattliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers
sowie der biographischen Quellen

33 Das Augsburger Bekenntnis Deutsch: 1530 Luther, Martin| Martin Luthers Werke kriti-
sche Brietwechsel.1980. Rev CX hrsg. VO:  - GCünther (‚assmann Gesamtausgabe.

1n Zusammenarb. mit Niels Hasselmann. Nachdruck der Ausgabe Weimar, 1967 (‚raz:
ufl VAR; Grünewald, 1988 69 ADVA, 1988 XVUI, 492

34 La Contession d’Augsbourg et l’Apologie (Con 41 Luther, Martin| Martin Luthers Werke riti-
Briefwechsel. Bd Ifessio ugustana. Apologia Confessionis Augu sche Gesamtausgabe.

stanae (franz aus dem Lateinischen übers Nachdruck der Ausgabe Weimar, 1970 (‚raz:
VOTNMN Pierre Jundt; Vorwort VO  -} Pierre Chaunu. ADVA, 1988 L 640
du Cerf, 1989 568 €eSpr. 16s, acques- 42 (Luther, Martin| Lutero, Martinho: ras sele-

cionadas (Ausgewählte Werke port.)) Bdoel 47 1989], 69-71
35 Die Deutsche Literatur VO: Mittelalter bis ZU' programa da Retorma: escr1tos de 520 (Das

20. Jahrhundert: Texte und Zeugn1sse/ten des Stuttgarter Bibelprogramms für Perso-  1986. 1141 S. L 618-620; Bd. 12: Ausgabe 1986.  nalcomputer. DPfBl 88 (1988), 311-313.  Aachen: Radtke, 1987. 1111 S. L 598-600.  29  Schnabel, Wolfgang: Grundwissen zur Theolo-  31 Verzeichnis der im deutschen Sprachbereich er-  gie- und Kirchengeschichte: eine Quellenkunde.  schienenen Drucke des XVI. Jahrhunderts: VD  Bd. 3: Das Zeitalter der Reformation. GÜ: GVH,  16/ hrsg. von der Bayerischen Staatsbibliothek  1989. 192 S.: Kt. — Bespr.: Bräuer, Siegfried:  in München in Verbindung mit der Herzog Au-  ThLZ ı115 (1990), 362f.  gust Bibliothek in Wolfenbüttel. I. Abteilung:  30  Taschenbuch der Auktionspreise alter Bücher:  Verfasser, Körperschaften, Anonyma. Bd. ı3:  eine systematische Zusammenstellung der Er-  Mano-Mik. S: Hiersemann, 1988. 663 S.  gebnisse aus den Buchauktionen in der Bundes-  32 Wambach, Walter:  Die Kirchenbibliothek  republik Deutschland, Österreich und der  Schwabach: Geschichte und Bestand. ZBKG 58  Schweiz. Bd. ı 1: Ausgabe 1985. Aachen: Radtke,  ‚ (1989), 1-49: Taf.  Wissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  33  Das Augsburger Bekenntnis Deutsch: 1ı530-  40 [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  sche  Briefwechsel,  Bayıa,  1980. Rev. Text/ hrsg. von Günther Gassmann  Gesamtausgabe.  in Zusammenarb. mit MNiels Hasselmann.  Nachdruck der Ausgabe Weimar, 1967. Graz:  6. Aufl. GÖ: V&R; MZ: Grünewald, 1988. 69 S.  ADVA, 1988. XVIII, 492 S.  34  La Confession d’Augsbourg et l’Apologie (Con-  41  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  Briefwechsel.  Bd. 14.  fessio Augustana. Apologia Confessionis Augu-  sche Gesamtausgabe.  stanae (franz.))/ aus dem Lateinischen übers,  Nachdruck der Ausgabe Weimar, 1970. Graz:  von Pierre Jundt; Vorwort von Pierre Chaunu. P:  ADVA, 1988. LV, 640 5.  du Cerf, 1989. 568 S. — Bespr.: Peres, Jacques-  42  [Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-  cionadas (Ausgewählte Werke (port.)). Bd.2: O  No6€l: PL 37 (1989), 69-71.  35  Die Deutsche Literatur vom Mittelalter bis zum  programa da Reforma: escritos de 1520 (Das re-  20. Jahrhundert: Texte und Zeugnisse/ ... hrsg.  formatorische Programm: Schriften von 1520)/  von Walther Killy. Bd. 2: Spätmittelalter, Huma-  übers. von Martin N. Dreher; Ilson Kayser;  nismus, Reformation: Texte und Zeugnisse/  Claudio Molz; Luis M. Sander; Walter O.  hrsg. von Hedwig Heger. Teilbd. 2: Blütezeit des  Schlupp. Säo Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:  Humanismus und Reformation. Fotomechani-  Concö6rdia, 1989. 509 S.  scher Nachdruck der Ausgabe M, 1978. M: dtv,  43  Luther, Martin: Die reformatorischen Grund-  1988. LII, 943 S. L 215-252.  schriften: in vier Bänden/ neu übertr. und kom-  36  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  mentiert von Horst Beintker. Lizenzausgabe. S:  sche Gesamtausgabe. Bd. 10 II. Nachdruck der  Deutscher Bücherbund, 1984. 182; 176; 168; 119  Ausgabe Weimar, 1905. Graz: ADVA, 1988.  S.: Faks. [Vgl. LuB 1985, Nr. 53]  CLXXV, 447 S.  44  Luther, Martin: Von christlicher Freiheit:  Schriften zur Reformation/ übertr. und kom-  37  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  sche Gesamtausgabe. Bd.ı1. Nachdruck der  mentiert von Horst Beintker; mit einem einfüh-  Ausgabe Weimar, 1900. Graz: ADVA, 1988. LII,  renden Essay von Eberhard Stammler. Lizenz-  490 5.  ausgabe. ZH: Manesse, 1990. 74 S. (Manesse Bi-  bliothek der Weltgeschichte)  38  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  sche Gesamtausgabe. Bd.ı2. Nachdruck der  45  Das Neue Testament: in der deutschen Überset-  Ausgabe Weimar, 1891. Graz: ADVA, 1988. XVI,  zung von Martin Luther nach dem Bibeldruck  7065.  von 1545 mit sämtlichen Holzschnitten/ hrsg.  39  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  von Hans-Gert Roloff. Studienausgabe. Bd. ı:  sche Gesamtausgabe. Bd. 64: Lateinisches Sach-  Text: in der Fassung des Bibeldrucks von 1545.  register zur Abteilung Schriften Band 1-60:  Bd. 2: Entstehungsvarianten, Glossar, Bibliogra-  a-cyriologia/ verf. von Heinz Blanke ... Leiter  phie. Nachwort. S: Reclam, 1989. 736; 380 S.  der Registerarbeit: Christoph P. Burger. Wei-  (Universal-Bibliothek; 3741 f)  mar: Böhlau, 1990. XVII, 667 S.  150hrsg. formatorische Programm : Schriften VO: 620)/
VO:  - Walther Killy. Bd Spätmittelalter, uma- übers. VO: Martın Dreher; Ilson yser;
nismus, Retormation: Texte und Zeugnisse/ Claudio Molz; Luis Sander; Walter
hrsg. VON Hedwig eger. Teilbd. Blütezeit des Schlupp. Sa0o Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre
Humanismus und Reformation. Fotomechani- Concördia, 1989 509
scher Nachdruck der Ausgabe MI 1978 dtv, 43 Luther, Martin: Die reformatorischen Grund-
1988 L ‘J 943 215-252. schriften: 1n 1er Bänden/ NEeEUu übertr. und kom:

36 (Luther, Martin| Martin Luthers Werke: kriti- mentiert OMn Horst Beintker. Lizenzausgabe.
sche Gesamtausgabe. II Nachdruck der Deutscher Bücherbund, 1984 182; 176; 168; 19
Ausgabe Weimar, 1905 (raz: ADVA 1988 Faks Vgl LuB 1L985, Nr. 53]
CLXXV, 447 Luther, Martin: Von christlicher Freiheit:

Schriften ZUrTr Reformation/ übertr. und kom:3 / (Luther, Martin| Martin Luthers Werke kriti-
sche Gesamtausgabe. Bd.ıt Nachdruck der mentiert VO:  >3 Horst Beintker; mit einem einfüh-
Ausgabe Weimar, 1900 (‚Yraz: ADVA, 1988 LIL, renden ‚S8aYy VO:  »3 Eberhard Stammler. Lizenz-
490 ausgabe. Manesse, 1990 74 (Manesse Bı

bliothek der Weltgeschichte|38 'Luther, Martin| Martin Luthers Werke kriti-
sche Gesamtausgabe. Bd.ı2 Nachdruck der Das Neue Testament: 1n der deutschen Überset-
Ausgabe Weimar, 1891 (‚raz: ADVA, 1988 XVI, ZUNg VO:  3 Martın Luther ach dem Bibeldruck
706 VO:  } 1545 mıit sämtlichen Holzschnitten/ hrsg.

39 Luther, Martin| Martin Luthers Werke: kriti- VO:  »3 Hans-Gert Roloff. Studienausgabe. Bd.ı
sche Gesamtausgabe. 64 Lateinisches Sach- Text 1n der Fassung des Bibeldrucks VONn 1545
register ZUuUr Abteilung Schritten Band 1-60: Entstehungsvarianten, Glossar, Bibliogra-
a-cyriologia/ ert. VO:  -} Heıinz Blanketen des Stuttgarter Bibelprogramms für Perso-  1986. 1141 S. L 618-620; Bd. 12: Ausgabe 1986.  nalcomputer. DPfBl 88 (1988), 311-313.  Aachen: Radtke, 1987. 1111 S. L 598-600.  29  Schnabel, Wolfgang: Grundwissen zur Theolo-  31 Verzeichnis der im deutschen Sprachbereich er-  gie- und Kirchengeschichte: eine Quellenkunde.  schienenen Drucke des XVI. Jahrhunderts: VD  Bd. 3: Das Zeitalter der Reformation. GÜ: GVH,  16/ hrsg. von der Bayerischen Staatsbibliothek  1989. 192 S.: Kt. — Bespr.: Bräuer, Siegfried:  in München in Verbindung mit der Herzog Au-  ThLZ ı115 (1990), 362f.  gust Bibliothek in Wolfenbüttel. I. Abteilung:  30  Taschenbuch der Auktionspreise alter Bücher:  Verfasser, Körperschaften, Anonyma. Bd. ı3:  eine systematische Zusammenstellung der Er-  Mano-Mik. S: Hiersemann, 1988. 663 S.  gebnisse aus den Buchauktionen in der Bundes-  32 Wambach, Walter:  Die Kirchenbibliothek  republik Deutschland, Österreich und der  Schwabach: Geschichte und Bestand. ZBKG 58  Schweiz. Bd. ı 1: Ausgabe 1985. Aachen: Radtke,  ‚ (1989), 1-49: Taf.  Wissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  33  Das Augsburger Bekenntnis Deutsch: 1ı530-  40 [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  sche  Briefwechsel,  Bayıa,  1980. Rev. Text/ hrsg. von Günther Gassmann  Gesamtausgabe.  in Zusammenarb. mit MNiels Hasselmann.  Nachdruck der Ausgabe Weimar, 1967. Graz:  6. Aufl. GÖ: V&R; MZ: Grünewald, 1988. 69 S.  ADVA, 1988. XVIII, 492 S.  34  La Confession d’Augsbourg et l’Apologie (Con-  41  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  Briefwechsel.  Bd. 14.  fessio Augustana. Apologia Confessionis Augu-  sche Gesamtausgabe.  stanae (franz.))/ aus dem Lateinischen übers,  Nachdruck der Ausgabe Weimar, 1970. Graz:  von Pierre Jundt; Vorwort von Pierre Chaunu. P:  ADVA, 1988. LV, 640 5.  du Cerf, 1989. 568 S. — Bespr.: Peres, Jacques-  42  [Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-  cionadas (Ausgewählte Werke (port.)). Bd.2: O  No6€l: PL 37 (1989), 69-71.  35  Die Deutsche Literatur vom Mittelalter bis zum  programa da Reforma: escritos de 1520 (Das re-  20. Jahrhundert: Texte und Zeugnisse/ ... hrsg.  formatorische Programm: Schriften von 1520)/  von Walther Killy. Bd. 2: Spätmittelalter, Huma-  übers. von Martin N. Dreher; Ilson Kayser;  nismus, Reformation: Texte und Zeugnisse/  Claudio Molz; Luis M. Sander; Walter O.  hrsg. von Hedwig Heger. Teilbd. 2: Blütezeit des  Schlupp. Säo Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:  Humanismus und Reformation. Fotomechani-  Concö6rdia, 1989. 509 S.  scher Nachdruck der Ausgabe M, 1978. M: dtv,  43  Luther, Martin: Die reformatorischen Grund-  1988. LII, 943 S. L 215-252.  schriften: in vier Bänden/ neu übertr. und kom-  36  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  mentiert von Horst Beintker. Lizenzausgabe. S:  sche Gesamtausgabe. Bd. 10 II. Nachdruck der  Deutscher Bücherbund, 1984. 182; 176; 168; 119  Ausgabe Weimar, 1905. Graz: ADVA, 1988.  S.: Faks. [Vgl. LuB 1985, Nr. 53]  CLXXV, 447 S.  44  Luther, Martin: Von christlicher Freiheit:  Schriften zur Reformation/ übertr. und kom-  37  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  sche Gesamtausgabe. Bd.ı1. Nachdruck der  mentiert von Horst Beintker; mit einem einfüh-  Ausgabe Weimar, 1900. Graz: ADVA, 1988. LII,  renden Essay von Eberhard Stammler. Lizenz-  490 5.  ausgabe. ZH: Manesse, 1990. 74 S. (Manesse Bi-  bliothek der Weltgeschichte)  38  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  sche Gesamtausgabe. Bd.ı2. Nachdruck der  45  Das Neue Testament: in der deutschen Überset-  Ausgabe Weimar, 1891. Graz: ADVA, 1988. XVI,  zung von Martin Luther nach dem Bibeldruck  7065.  von 1545 mit sämtlichen Holzschnitten/ hrsg.  39  [Luther, Martin] D. Martin Luthers Werke: kriti-  von Hans-Gert Roloff. Studienausgabe. Bd. ı:  sche Gesamtausgabe. Bd. 64: Lateinisches Sach-  Text: in der Fassung des Bibeldrucks von 1545.  register zur Abteilung Schriften Band 1-60:  Bd. 2: Entstehungsvarianten, Glossar, Bibliogra-  a-cyriologia/ verf. von Heinz Blanke ... Leiter  phie. Nachwort. S: Reclam, 1989. 736; 380 S.  der Registerarbeit: Christoph P. Burger. Wei-  (Universal-Bibliothek; 3741 f)  mar: Böhlau, 1990. XVII, 667 S.  150Leiter phie. Nachwort. Reclam, 1989 736; 380
der Registerarbeit: Christoph Burger. We!l: (Universal-Bibliothek; 3741 f}
INaTr Böhlau, L1990.X 667
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Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers
sowie der biographischen Quellen

a) Auswahl IN dem Gesamtwerk FEinzelschritten und Teile VO:  - ihnen

46 Bekenntnisschritten der Evangelischen Lan- 57 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu-
deskirche in Baden/ hrsg. VO:! EPV für Baden thers/ hrsg. VO: Bund der vang Kirchen 1n der

DDR und VO:  } der Evang, Kirche 1n Deutschland.völlig NeCUu bearb und uftl Karlsruhe EPV
für Baden, 1988 Bibeltext 1n der IC  < Fassung VO:  - 984 uftfl

47 Buch der Retormation: eıne Auswahl zeitgenÖs- Altenburg: ‚vang Haupt-Bibelgesellschaft,
sischer Zeugn1sse: 1476-1 bearb und hrsg. 1987 306 1n getr. Zählung: Il., Kt
VO:  3 Detlef Plöse und (‚ünter Vogler ach der 58 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu:
Ausgabe VO]  > Karl Kaulfuß-Diesch. Union, thers/ hrsg. VO: Bund der Evang. Kirchen 1n der
1989 503 I1l DDR und VO:  - der ‚vang. Kirche 1n Deutschland.

48 Evangelisches Pastorale: Gebete und Lesungen Bibeltext ın der IC  < Fassung VON 984 ı. Aufl
ZUuUrTr Seelsorge/ hrsg. VOII1 der Luth Liturgischen Altenburg: vang. Haupt-Bibelgesellschaft,
Konferenz. durchges. uftl GVH, 1989 1988 1279 1n getr. Zählung,
175 872 59 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu

49 Hutten, Müntzer, Luther: Werke ın zweiı Ban: thers/ hrsg. VO: Bund der vang. Kirchen 1n der
den/ aUSBCW. und eingel. VO]  3 Siegfried Streller; DDR und VO:  -} der Vvang, Kirche 1n Deutschland.
Textrevision VON Christa Streller. Luther. Bibeltext 1ın der I  < Fassung VO)!  } 984 ufl
s, Aufl Aufbau, 1989 442 Il (Bibliothek Altenburg: vang Haupt-Bibelgesellschaft,
deutscher Klassiker| L988 906, 306, 8O

50 Luther, Martın: (Auszüge sozialethischen 60 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu
Schriften]. In 062 Zählung, 16| thers/ hrsg. VO:' Bund der ‚vang. Kirchen der

51 Luther, Martin| Lutero, Martın: Dalla parola la DDR un VO: der vang. Kirche ın Deutschland.
ıta scritt1 spirituali (Lebensworte (ital / aus- Bibeltext 1n der H A  < Fassung VOI 984 ufl
BCW VO:  - Johannes Hanselmann und Peter Hel Altenburg: ‚vang Haupt-Bibelgesellschaft,

1988 306 ın getr. Zählung: Ktbich; Einl On Sartor1. Roma: ıtt. Nuova,
1984 175 espr. Moda, Ido Pro 43 1988), 61 Die Bibel ach der Übersetzung Martıiın Lu
121 thers/ hrsg. VO: Bund der vang Kirchen 1n der

52 Luther, Martin| Kleines Gebet- und Katechis- DDR und On der vang Kirche ın Deutschland.
musbüchlein: zusammengestellt nach Texten Bibeltext 1n der TICV Fassung VO!]  - 1984 1roß:

Martın Luthers. Unterschleißheim-Lohhof: druckausgabe, ufl BI Altenburg: vang
Scker/]. 1987 133 (Ein feste Burg 1st Haupt-Bibelgesellschaft, 1988 1304 1n getr.

(Ott; 1} Zählung.
53 Luther, Martin! Luther: Selected political WT1- 62 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu

tings/ hrsg. und eingel. VO:  -} Jliene| Porter. Lan thers/ hrsg, VO: Bund der ‚vang, Kirchen 1n der
ham, University Press of America, 11988?| DDR und VON der vang Kirche 1ın Deutschland.
1535 Bibeltext 1n der ıe  < Fassung VON 1984. Senfkorn-
Luther, Martin| Luther tür alle Lebenslagen: eın format, . Aufl Altenburg: vang, Haupt-Bı
ehrlicher Zitatenschatz ber Weiber, Fürsten, belgesellschaft, 1989 3 906, 306, 54 Kt
Pfaffen, Juristen, (xE1Z, Geld, Essen und das Le 63 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu
ben/ aUSBCW., und übers. VO:  - Arnulf Zitelmann. thers/ hrsg. VO' Bund der Vvang, Kirchen 1ın der
Neuausgabe. Eichborn, 1989 172] |Vgl LuB DDR und VO:  3 der vang Kirche 1n Deutschland.

Bibeltext 1n der ICV. Fassung VOnNn 984 Taschen-1984, Nr. 95|
55 Luther, Martin| Luther-Zitate VO:!  - A=-' LOOO format, 5, Aı BI Altenburg: vang, aup

Ziıtate 330 Begriffen: Lieder-Sammlung 17 Bibelgesellschaft, 1989 906 306, 80 Kt
Anhang/ hrsg. VO:  »3 Richard Brüllmann. Lizenz- 64 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu

thers/ hrsg. VO: der ‚vang. Kirche 1ın Deutsch-ausgabe. Moers: Brendow, 1989 249 (Edition
M; 133| Vgl LuB 1987, Nr. s 1} and und VO: Bund der vang Kirchen der

S6 Luther, Martıiın: Rechtfertigung als (‚ottes (sna- DD  - Bibeltext 1ın der re'  < Fassung VON 1984
denhandeln. 11545 1536 1537). In 03, 30-39 Altarbibel: Deutsche Bibelgesellschaft, 1988

645 1n getr. Zählung.
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65 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu: dem Jahrhundert den Psalmentexten 1n der
thers/ hrsg. VO:  - der ‚vang. Kirche 1n Deutsch- Übersetzung VO!  5 Martın Luther/ Beschreibung

und Kommentar VO:  - Peter Ochsenbein und eatand und VO Bund der ‚Vang. Kirchen 1n der
DD  v Bibeltext 1n der | A  < Fassung VO]  - 1984 Von Scarpatett]. F  + B 7 Herder, 1987 240
Deutsche Bibelgesellschaftft, 1989 1E 1233, 478

Kt 74 Die Jahresbibel: 365 agen durch die Heilige
66 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu- Schrift. Bibeltext 1n der ıd  < Fassung VO'  - 1984.

thers/ hrsg. VO'  w der ‚vang. Kirche in Deutsch- ach der Übers Martın Luthers; hrsg. VO:  w} der
land und VO Bund der ‚vang. Kirchen 1n der Evang. Kirche ın Deutschland und VO' Bund der
DD  Z Bibeltext ın der IC  < Fassung VO]  3 1984. kvang Kirchen 1n der DD  7 Taschenausgabe.
Großdruckausgabe 1n Bdan Altes JTestament. Deutsche Bibelgesellschaft, 989 62
eil ı. Mose bis Ester; tes Testament. Teil 75 Katechismus für die Evangelische Landeskirche

iob bis aleach!; Neues Testament und An- in Baden. 41  uf / NEUu überarb. Berück-
hang. Deutsche Bibelgesellschaft, 1989 LOG62 sichtigung des {& d  < Bibeltextes ach der 1mM

4-1891I; 619, 116 984 VO: Rat der Evang. Kirche 1n Deutschland
67 Die Bibel ach der Übersetzung Martin Lu: genehmigten Fassung, Lahr/Schwarzwald:

thers: mit Apokryphen/ hrsg. VO' Bund der Schauenburg, 1987 48
‚Vvang. Kıirchen 1n der DDR un! VON der Evang, 76 Lektionar tür evangelisch-lutherische Kirchen
Kirche 1ın Deutschland. Bibeltext 1n der | {  < Fas: und Gemeinden mit Perikopenbuch/ hrsg. VON

SUung VON 1984. Standardformat, ı. Aufl der Kirchenleitung der Vereinigten Evang.-Luth.
tenburg: ‚Vang, Haupt-Bibelgesellschadt, 1989 Kirche Deutschlands. Hannover: L 1985
1468 in getr. Zählung: Kt. 724 Noten.

68 Die Bibel ach der Übersetzung Martın Lu: S Luther, Martin| Luther’s arge catechism:
thers: mi1t Farbtateln christlicher .Uuns’ hrsg. contemporary translation with study questions
VON der vang Kirche 1n Deutschland un!| VO! (Deutsch -TOJSEeT,| Katechismus engl.))/ Sa-
Bund der vang Kirchen 1n der DD  Z Bibeltext muel Janzow. StL Concordia, 1988] 144
1n der IC  < Fassung Von 1984 est- und Hausbi- 78 Luther, Martin| Luthers Vorreden ZUuUr Bibel
bel. Deutsche Bibelgesellschaft, 1989 1233, (Deutsche Bibel. Vorreden|/ hrsg. VO)]  } Heinrich
329 LL Bornkamm. DNCUu durchges. VO:  - Karın

69 Die Bibel nach der Übersetzung Martın Luthers Bornkamm. VE&R, 1989 231 11 Kleine
mit Konkordanz/ hrsg. VOIN Bund der ‚vang. Kir: Vandenhoeck-Reihe; 50]
hen 1n der DDR un! Von der Evang. Kirche 1n 79 Luther, artin| Die 95 Thesen des Theologen
Deutschland. Bibeltext 1ın der L'  < Fassung VO]  - Dr. Martın Luther (Disputatio DIO declaratione
1984 Taschenformat, L. Aufl. Altenburg: Virtutis indulgentiarum Korinth,
Evang. Haupt-Bibelgesellschaft, 1989 906, 293 1983| 23

Luther, Martıiın: Der XLVI. Psalm Deus OSter
7O 13ie Bibel ach der Übersetzung Martın Luthers refugium er virtus Geistliche Lieder). In Deut-

mi1t Wortkonkordanz/ hrsg. VO!  5 der ‚vang Kir- sches Lesebuch: VO:  - Luther hbis Liebknecht/
che 1n Deutschland und VO! Bund der vang hrsg. VON Stephan Hermlıin. Taschenbuchausga-
Kirchen 1n der DD  D Bibeltext 1n der | H  < Fas- be, . Aufl Reclam, 1990, I8  —n (Reclam-Bi-
SUNg Von 1984 Taschenausgabe. Deutsche bliothek; 1220)
Bibelgesellschaft, 1957 99 ın geLr. Zählung: Luther, Martıiın: Vom Himmel hoch, da omm

ich her: wel Liedertexte (Geistliche Lieder)KL.  Bibel kurzgefaßt/ ach der Übers. Martın Lau- Christliches Verlagshaus, 1988 124| Il (Klei
thers; aUSSCW. und eingel. VO]  - Oskar Söhngen LCI geistlicher Liederschatz]
und Siegfried Herrmann. Aufl., F  < lext 984 82 (Luther, Martin| Der Glaube: zweıtes aup

Deutsche Bibelgesellschaft, 1984 92 stück aus dem Kleinen Katechismus Martın Lu:
72 Die der die yıM Heilige Schrift des Alten thers, 29 Gemeinsam glauben und beken:

und Neuen Testaments/ ach der deutschen 11C]  = Handbuch ZU) apostolischen Glauben
Übers. Martın Luthers; mit 223 Holzschnitten (Apostolic faith today (dt.))/ hrsg. VO!]!  e Hans-
VO:  3 Julius Schnorr VOMN Carolsteld. Köln Nau: eorg Lin.  _ N Bonifatius, 1987, 45
INann und Göbel, 1986 IL, 328 Ll
Der Folchart-Psalter der Stittsbibliothek73 83 I  4Luther, Martin]| Der kleine Katechismus
Sankt Gallen: 150 taksimilierte Initialen aus Martin Luthers/ mi1t Bildern VON Rudolf Schäfer;
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hrsg. Voll Gerhard Kropatscheck. eprin der chen ın der DD  7 Deutsche Bibelgesellschaft,
Ausgabe Potsdam, 1929 3. Aufl Uhldingen; 1989 1477, 536, 16
SeewWI1S: Stephanus, 1987 84 l 59 Das Neue Testament deutsch: Ausgabe etzter
Luther, Martin| Der kleine Katechismus Doktor Hanı 545/46 unveränd. lext 1n modernisier-
Martın Luthers: mıiıt der Theologischen Erklä: ter Orthographie/ VL Martın Luther; Textbe-

arb Gertrud Seizinger un! Hellmut Haug.Iung VO:  - armen 1934, einer Sammlung VO:  }

Gebeten, Bibelversen und Liedern, SOW1e ber- ufl Altenburg: ‚vang. Haupt-Bibelgesell-
sichten ber das Kirchenjahr un! die Bücher der schaft, 1989 yOL 1908
Bibel. 24  uf J ıc  < Fassung. GVH, 1989 9! Das Neue JTestament und die Psalmen nach der
6I (Gütersloher Taschenbücher Siebenstern; Übersetzung Martın Luthers/ hrsg. VO': Bund
1000). der Evang, Kirchen iın der DDR un! VOI der

85 (Luther, Martin]| Lutero, Martım: Catecismo Evang. Kirche 1n Deutschland. Bibeltext der
ıe  < Fassung VON 1984. ı. Aufl. Altenburg:NO (Der kleine Katechismus port.)) 15. Aufl

Sao Leopoldo: Sinodal, 1989 31 Evang. Haupt-Bibelgesellschaft, 1989 633, 198,
86 Luther, Martin| Kleines Katechismus-Lieder- 5

buch Luthers kleiner Katechismus mit Liedern JI Novumtes:  In: tetraglotton: archetypum
und ein1ıgen rklärungen/ ZSgEeSL. VO]  - Roland Taecum CU) versionibus vulgata Latına, (er-
Sckerl/l. Unterschleißheim-Lohhot: Scker]l, manıca Lutheri et Anglica authentica/ hrsg.
1988 R (Ein feste Burg ist unNnseIr G Ott; 4\ VON Theile und Stier. Nachdruck der

Ausgabe 1855 Dıogenes, 1988 L1LO6087 (Luther, Martin| Keur ult de Tafelgesprekken
|Tischreden (nieder]. )). übers. Uun! zsgest. VO'  5 (Diogenes-Taschenbuch,; 2092

Stolk Aufl Houten: Den Hertog, 1987 102 02 Der Prophet ona, der Übersetzung Luthers;
Faks Kalligraphie und Graphik: Hans-Joachim Rur:

88 Lutherbibel erklärt: die Heilige Schrift in der gert. Burgert-Handpresse, 1987 23 LL
Übersetzung Martın Luthers mi1t Erläuterungen 903 Taschenkatechismus: Luthers Kleiner Katechis-
für die bibellesende Gemeinde; Bibeltext 1ın der INUS, Barmer theologische Erklärung, Gebete,
IC  < Fassung VO'  5 1984, (Altes Testament der Sprüche, Bücher der Bibel, Lieder, Kirchenjahr,
Fassung Von 1964)/ hrsg. VOIL der ‚vang. Kirche Zeittatel/ Zsstellung und Redaktion Bruno
1n Deutschland und VO)] Bund der Vvang. KIr: Schur. Aufl der Neubearb. EVA, 1989 10

Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmäler, Lutherstätten

Aut den Lebenswegen Martin Luthers. eine phi durchges ufl Bibliographisches Institut,
latelistische Motivsammlung Jugendklasse)/ 1989 96 63 11 (Bildbiographie]
VOIl Dietrich Kast. Sonderdruck Dortmund: IOIl  ® Geschichte un! Gestalt: Stätten und Zeugnisse

christlichen Wirkens VO:  - der Kaiserkirche bisSelbstverlag, 1988| 84 088
Y BI Das Luther-Denkmal in Berlin: die egen- den Ablaßthesen: C1vitas dei/ hrsg. VO:  5 Ger:

de einer Initiative. Standpunkt 1/ 1989), hard Brendler; Katharina Flügel; Gert Wendel-
Badstübner, Ernst; Badstübner-Gröger, Sibylle: born; mit Fotographien VO:  - Klaus eyer un!96
Kirchen in Berlin: VON St Nikolai bis ZU] Ge: Constantın eyer; mi1t einem Geleitwort VO:  -
meindezentrum »Am Fennpfuhl«/ mıiıt utnah Gerald Götting. Uni1on, 1987 308 11
INECIN VON Martın Dettloff. EVA, 1987 224 299{.
Ll i Pf 1OI Gynz-Rekowski, eorg VOI’1: Luther Harz:

Y / Böcher, Otto Das Hutten-Sickingen-Denkmal se1n irken und seine Bildnisse. In 05 /, 66-69,
bei der Ebernburg. BIPfKG 56 1989]), I199-211I; Taf
Ebernburg-Hefte 23 ( 989], 27-39 102 Historische Stadtkerne: Städte Denkmal-

98 Erdmann, Jürgen, Potyro, Rudolf£: Lied und Chor schutz/ hrsg. VO]  e Uwe Kieling und erd Priese.
in Geschichte und Gegenwart: Notenbuch VOoNn Tourıist, 1989 414 I31 Farbfotos, 23 IL, 27
der Zeıt Luthers bis ZUT Gegenwart: Ausstel- Textkt., Kt.-Anhang. Dn (Tourist-Führer)

Lutherhaus Eisenach. Eisenach: Lutherhaus,lung, Landesbibliothek Coburg, 8.5 30.9 103
1987 Coburg Landesbibliothek, 1987 89 L1l 1988 16] gef. Il

99 Fläschendräger, Werner: Martın Luther. 104 Luthers Kleiner Katechismus in Oldenburg:
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1599 heute: Ausstellung 1m Evang.-Luth. 108 Rößling, Udo; Ambros, Paul Reisen Luther:
Oberkirchenrat VO: 8 6 A bearb. VOI Erinnerungsstätten 1n der DR/ mi1t einem e1nN-
Wilhelm Friedrich eyer. Oldenburg: Evang.- leitenden Beıtrag Von Gerhard Brendler. ufl
Luth. Oberkirchenrat, 98 1888 JT ourıst, 1988 237 M., Kt.

105 Marburg: se1ne Geschichte und Sehenswürdig- 109 chanze, Wolfgang 450 Jahre Luther auf der Ve-
keiten/ \ Verfasser: Johann ugus Koch!| ach- ste Coburg: 1530-1980/ dt. lext Wolfgang
druck der Ausgabe Marburg, 1850. m1t einem Schanze; engl Übersetzung: cOorg Gillespie.
Vorwort VON Erhart Dettmering. Marburg: Hıt- Coburg: Veste, 1980| 26 LL |Vgl. 1962,
zeroth, 1986 104 Ll 71+ Nr. 148

106 Martin Luther aus der 1C.| von Lovis Corinth 11l  ® Tübke, Werner: Retormation Revolution: Pa-
ıne Ausstellung der Staatlichen Lutherhalle NOrama Frankenhausen: Monumentalbild/ einl
Lutherstadt Wittenberg im Alten Rathaus GOt- JText Karl Marx Kober. Lizenzausgabe. Olten;
tingen, Juniı bis Juli 1959 ext und Kata- Büchergilde Gutenberg, 1989 17 LL

LIlog Jutta Strehle. Staädtisches Museum, Wurlitzer, Bernd Museen: Galerien, ammlun-
1989 59 11l Gedenkstätten. %p un  < Aufl Tounst,

107 Noth, Werner: Die Wartburg: Denkmal unı Mu-
seum/ mit Aufnahme VOI Klaus eyver.

1990 3o4\S.: DA Il., Kt. 1g {Toufist-F®er)
. Aufl. Koehler & Amelang, 1985 ISI LL

DARSTELLUNGEN

Biographische Darstellungen
a) Das gesamte Leben Luthers

TL Cairns, Irevor: Renaissance and Reformation. I19 Kossok, In Tyrannos: Revolutionen
Cambridge: Uni1versıity, 1987 96 i (Cam: der Weltgeschichte: VO!:  5 den Hussiten bis ZUI
bridge introduction world history| Commune. Edition; Kohlhammer, 1989

X3 Dembowski, Hermann: Martın Luther. 464 335 LL 34-39+”". ‚Weltgeschichte]
31 1989), 125-140 12  O Lau, TaNz: Luther. Nachdruck der ufl de

I14 Deutsche Geschichte. Bd.3 Die Epoche des Gruyter, 1988 153 (Sammlung Göschen;
UÜbergangs V( Feudalismus Kapitalismus 1187]
Von den siebziger Jahren des Jahrhunderts bis T Lohse, Bernhard: Martın Luther: introduction
1759 Autorengruppe Adolt Laube und (G:üunter his ife and work (Martin Luther eıne Einfüh:
Vogler (Leiter]1599 — heute: Ausstellung im Evang.-Luth.  108  Rößling, Udo; Ambros, Paul: Reisen zu Luther:  Oberkirchenrat vom 28. 10. - 26. 11./ bearb. von  Erinnerungsstätten in der DDR/ mit einem ein-  Wilhelm Friedrich Meyer. Oldenburg: Evang.-  leitenden Beitrag von Gerhard Brendler. 2. Aufl.  Luth. Oberkirchenrat, 1983. 155 S.: Ill.  B: Tourist, 1988. 237 S.: Ill., Kt.  105 Marburg: seine Geschichte und Sehenswürdig-  109  Schanze, Wolfgang: 450 Jahre Luther auf der Ve-  keiten/ [Verfasser: Johann August Koch]. Nach-  ste Coburg: 1530-1980/ dt. Text: Wolfgang  druck der Ausgabe Marburg, 1850/ mit einem  Schanze; engl. Übersetzung: Georg T. Gillespie.  Vorwort von Erhart Dettmering. Marburg: Hit-  Coburg: Veste, [1980]. 26 S.: Ill. [Vgl. LuB 1962,  zeroth, 1986. 104 S.: Ill. L 71+".  Nr. 148  106 Martin Luther aus der Sicht von Lovis Corinth =  110  Tübke, Werner: Reformation — Revolution: Pa-  Eine Ausstellung der Staatlichen Lutherhalle  norama Frankenhausen: Monumentalbild/ einl.  Lutherstadt Wittenberg im Alten Rathaus Göt-  Text: Karl Marx Kober. Lizenzausgabe. F: Olten;  tingen, 12. Juni bis 20. Juli 1989/ Text und Kata-  W: Büchergilde Gutenberg, 1989. 171 S.: Ill.  IX  H  log: Jutta Strehle. GÖ: Städtisches Museum,  Wurlitzer, Bernd: Museen: Galerien, Sammlun-  1989. 59 S.: Ill.  gen, Gedenkstätten. 5., unv. Aufl. B: Tourist,  107  Noth, Werner: Die Wartburg: Denkmal und Mu-  seum/ mit Aufnahme von Klaus G. Beyer.  1990. 3o4\S.: 2l K {Toufist-P®er)  2. Aufl. L: Koehler & Amelang, 1985. 151 S.: Ill.  DARSTELLUNGEN  Biographische Darsteliungen  a) Das gesamte Leben Luthers  112  Cairns, Trevor: Renaissance and Reformation.  119  Kossok, Manfred: In Tyrannos: Revolutionen  Cambridge: University, 1987. 96 S. L”. (Cam-  der Weltgeschichte: von den Hussiten bis zur  bridge introduction to world history)  Commune. L: Edition; S: Kohlhammer, 1989.  113  Dembowski, Hermann: Martin Luther. NZSTh  464 S.: 335 Ill. L 34-39+”". (Weltgeschichte)  31 (1989), 125-140.  120  Lau, Franz: Luther. Nachdruck der 2. Aufl. B: de  114  Deutsche Geschichte. Bd.3: Die Epoche des  Gruyter, 1988. 153 S. (Sammlung Göschen;  Übergangs vom Feudalismus zum Kapitalismus  1187)  von den siebziger Jahren des 1ı 5. Jahrhunderts bis  I21  Lohse, Bernhard: Martin Luther: an introduction  1789/ Autorengruppe: Adolf Laube und Günter  to his life and work (Martin Luther: eine Einfüh-  Vogler (Leiter) ... 2., unv. Aufl. Köln: Pahl-Ru-  rung in sein Leben und sein Werk (engl.))/  genstein, 1989. 592 S.: Ill. (Deutsche Geschichte  übers. von Robert C. Schultz. Phil: Fortress,  in zwölf Bänden; 3)  1987. XVI, 288 S. — Bespr.: Edwards, Mark U., Jr.:  II5  Ebeling, Gerhard: Martin Luthers Weg und  LQ ı (1987), 233 f. [Vgl. LuB 1989, Nr. 85]  122  Wort. F: Insel, 1989. 106 S.: Ill. (Insel-Bücherei;  Lutz, Heinrich: Das Ringen um deutsche Einheit  1110) [Leicht veränd., durch Ill. erg. Ausgabe von  und kirchliche Erneuerung: von Maximilian I.  LuB 1984, Nr. 263]  bis zum Westfälischen Frieden: 1490 bis 1648. E:  I16  Erben, Norbert: Leben und Werk Martin Luthers  Propyläen, 1987. 502 S.: Ill., Kt., Taf. L 173-192+”  aus medizinischer Sicht: ein Interpretationsver-  (Propyläen-Studienausgabe) [Vgl. LuB 1987,  such. Rostock, 1987. 126 Bl. (MS.). — Rostock,  Nr. 181]  Univ., Diss. A. 1987.  123  Miceck, Ilja: Europäische Geschichte der frühen  117  Feldmann, Harald: Martin Luthers Anfallslei-  Neuzeit: eine Einführung. 4., verb. Aufl. S: Kohl-  den. Sudhoffs Archiv 73 (1989), 26-44. [Vgl. LuB  hammer, 1989. 320 S.: Ill. L 102-110+”".  1990, Nr. 62f]  124  Moeller, Bernd: Das Berühmtwerden Luthers.  118  Heussi, Karl: Kompendium der Kirchenge-  In: o51, 187-210. [Vgl. LuB 1989, Nr. 100 — ver-  sc_ljlichte. 17. Aufl.; unv. Nachdruck der 12. Aufl.  änd. und erw.]  TU: Mobr, 1988. XII, 570 5.  125  Pannenberg, Wolfhart: »Vater des Glaubens«:  1542., ufl Köln Pahl-Ru: Iung 1n se1in Leben und sein Werk engl.))/
genste1ln, 1989 592 Ul (Deutsche Geschichte übers. VO]  5 Robert chultz. Phil Fortress,
1n zwoölf Bänden; 3) 1987X 188 eSpT. Edwards, Mark U! Jr.

K Ebeling, Gerhard Martın Luthers Weg und 1987), 233%£ [Vgl LuB 1989, Nr. 85]
p}Wortrt. nsel, 1989 106 Ll (Insel-Bücherei; Lutz, Heinrich Das ngen deutsche Einheit

‚<o) Leicht veränd., durch Ll CI8. Ausgabe VO:  3 und kirchliche Erneuerung: VON Maximilian
LußB 1984, Nr. 263|] bis ZU] Westfälischen Frieden: 1490 his 1648

116 Erben, Norbert Leben und Werk Martin Luthers Propyläen, 1987 502 Il., R: Taf. 173-192+"
medizinischer Sicht: eın Interpretationsver- (Propyläen-Studienausgabe] Vgl LuB 1987,

such. Rostock, 1987 126 (MS.) Rostock, Nr. 181]
Univ., Dıiss. 1987 I23 Mieck, Ila Europäische Geschichte der trühen

117 Feldmann, Harald: Martıiın  P} Luthers Antallslei- euzeıit: eine Einführung. 4., erb. uftl Kohl:
den. Sudhoftfs Archiv 73 1989], 26-44 |Vgl. LuB hammer, 1989 320 111 102-110+".
1990, NrT. 62{1| 124 Moeller, Bernd Das Berühmtwerden Luthers

118 Heuss!]ı, Karl Kompendium der Kirchenge- 187-210. |Vgl. LuB 1989, NrT. 1OÖ!l  ® VeOI-

sc!}ichtg. S Aufl.; ULDV. Nachdruck der ufl and. und erw.|
Mohr, 1988 AIL, 570 125 Pannenberg, Wolthart » Vater des Glaubens«:
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über katholische und protestantische Probleme tiıon ein unmögliches Gespräch]? Studi mate-
mi1t Martın Luther (1483-1546). O61I, AA 155 riali di storl1a delle religioni (L’Aquila-Roma
360 1989],

126 Scharf, Erwın Martin Luther: retormer 1n the 139 Schilling, ohannes: Passio Doctoris Martini! Lu-
making Milwaukee, Northwestern, 1957 theri: Bibliographie, Jlexte unı Untersuchun-
V, 104 LL SCH. GE G 1989 194 908 (Quellen und

12/ Das war Martin Luther: Leben, Werk und Zeıt Forschungen ZUI Reformationsgeschichte; 3
des Reformators 1n Berichten aus erster Hand Zugl Uni1v., Fachbereich Theologi
ıne Dokumentation/ VO:!  5 Martın Wein. La- 1986/87. S, Di1ss.,

beck: Lübecker Nachrichten, 1983 IL, 140 Tuchman, Barbara: Die Torheit der Regieren-
Kt. den VON 10Ja bis Vıetnam (The march of folly

128 Zitelmann, »Widerruten ann ich (dt. \/ aus dem Amerikan. übers. VO: Reinhard
Kalser. 1.-3. Aufl Fischer, 19854 550nicht«: die Lebensgeschichte des Martın Luther.

„ Aufl Weinheim; eltz, 1984 I4I 4. A Fischer, 1986 550 5. Aufl.
ufl Weinheim; eltz, 1988 I41 (Beltz- Fischer, 1989 550° Lizenzausgabe. Deut-

und Gelberg-Biographie] (Programm eltz und scher Bücherbund, 85 Lizenzausgabe.
Gelberg| Kornwestheim: Bibliothek der Buchfreunde ..Jj

129 Oph3Y, Jonathan Martin Luther, 14853-1 5406 CEX Bertelsmann-Club; Buchgemeinschaft
The book of days encyclopedia of infor- Donauland; Zug/Schweiz Buch: und Schall-

matıon SOUICCS. Pıerlan, 1988, 620-622 plattenfreunde; Deutsche Buch-Gemein-
schatft, 1986 550° E

I4I Tuchman, Barbara: Die Torheit der Regieren-b) Einzelne Lebensphasen un! Lebensdaten den: VOl 10Ja bis Vıetnam 'The march of folly
130 ayer, Oswald: Promiss1o: Geschichte der refor- (dt. aus dem Amerikan. übers. VOIL Reinhard

matorischen Wende Luthers Theologie Kalser. Lizenzausgabe. Fischer-Taschenbuch,
durchges., eın Vorwort 1O- 1989 550 15 [Fischer-Taschenbücher]; 4438

Geschichte]graph Nachdruck der ı. Aufl GOÖ; 1971
1989 376

I3I Brecht, Martın Martin Luther. Sein Weg
ZU[X Reiormation: 1483-1 521 3., durchges. Aufl c) Familie

C } 1990 527, LLL 142 Clemen, Otto Jodocus un! Paul Schalreuter in
132 Brecht, Martın: Martin Luther: Ordnung und Zwickau. 1933) In 038, 176-179

Abgrenzung der Reformation $21-1532. E: 143 Engberts, Lucı1e: Katharina vVvVon ‚Ora: de »abdis«
Vall het /warte Klooster (Katharina VOL Orazenzausgabe. EVA, 1989 EL 1808 Vgl

1987, NT. 195| „Abtissin« des Schwarzen Klosters]). OCcCuUumMen-
133 Clemen, Otto ıne Zwickau gedruckte tatieblad Lutherse kerkgeschiedenis Haarlem

Schrift ber den englischen Schweiß. 1923} 1989], 3-16
038, 8of 144 Haäansgen, TNsSt Hüttenmeister Anton1o Linde-
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Abgeschlossen Mai 1990

der Bibliothek der Theologischen Fakultät Le1ipzı befindet sich eiın Katalog, 1n den VOIl der »Luß
194I Lu) Bı 95 7), I41 alle ıte eingearbeitet werden, die 1n den Lutherbibli:
graphien des Lu)J erscheinen. S1e sind nach Autoren, Sachtiteln und SC agwortern 1n einem
Kreuzkatalog geordnet. Infolge des Lutherjahres 1983 und des Müntzerjubiläums 1989 konnte
dieser Katalog Unterstützung VO  3 seıten ein1ıger Studierender zeiıtweise nicht mıiıt der ertorder-
lichen Intensität fortgeführt werden. Als Bın Reinhard Junghans 1m Herbst daran Z1Ng, Luc
aufzufüllen und den Katalo durchzuarbeiten, stiefß auf Unstimmigkeiten, die sich auf viele
Lutherbibliographien verte1l und 1n den folgenden Berichtigungen miıt aufgelistet sind Dank
einer Unterstützung urch die DEl Thyssen Stiftung kann die LuB abh 1992 mit einem Oomputerhergestellt werden, in den die Titel mıiıt Schlagwörtern versehen eingespeichert werden, daß S1e
jeweils einem bestimmten Thema abrufbar sind.
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Berichtigun
Es mu{( hei LuBß 1963, Nr 142 »Henry« »Henr1«; Nr. 375 »Oberman« »Obermann«;
Nr. 382 »(Georges Henry« »(George A.«; NT. 541 SOWI1e LuBß 1965, Nr. 396-398 »Oberman«
»Obermann«; LuB 1971, NT. 306 „1963« »1968«; NT /91 »„Pfeiffer« »Pfeifer«; LuB 1976,
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